






Vorrede

nit; allein man wird doch immer no< (înBuch

für das N. T.vèérmi��en,welches zugleichfür alles

�orgt,was der angehendeExegetnôthighar. Das be-

liebteexegeti�cheHandbuchdesN. T.giebt dochnicht

alle Wortbedeutungen an, �ondernnur �olche, die

nacheinem fe�tge�eßtenPlan,etwa wie in jedemKoms-

mentar, anzugeben�ind,Das Nämlicheläßt �i<

von den Scholien des Herrn D. Ro�enmüllers

�agen,die man mit Recht Anfängernempfiehlt„

für welche�ieauch der �o�chrverdiente Verfa��cx

zunäch�tbe�timmte, wozu noch kommt, daß �ie

durch ihre Weitläuftigkeitzu ko�ibarund für den

angehendenExegetenzu weitführend�ind,— Frucht-
bare Kürzeohne Mangel der Voll�tändigkeiti�t

mein Hauptaugenmerk , um in drey Alphabeten
alles zu liefern, was der Anfängerverlangen
möchte. Die�emachte freylih gedrängtenAus-

dru>, fa�tüberall nur Winke zur Auffindung des

Sinns, Zurückvei�ungenauf das Ge�agteund

Abkürzungenin der Schrift nothwendig. Was ich

nach dem Zweckdie�esHandbuchs zu lei�tenhabe,

und auf welchePunkte ich bey der Ausarbeitung
Rück�ichtzu nehmenhabe, �iehtleicht jederSach-

ver:



Vörredé?

ver�tändigezdoch will ih noch etivas genauer da:

von reden.
*

Fch be�timmeal�onachder Folge des

griechi�chenTextes haupt�ächlichdie Bedeutung
der Worte und ihren Sinn bey jeder einzelnen

Stelle, Ich mußdankbar bekennen,daßmir hier:

bey das Lexikonber das N. Te�t,von Herrn D.

Schleusner vortrefliche Dien�tegelei�tethat.
Obich gleichüberzeugtbin , daß Etymologie der

griechi�chenSprache, �owie überhauptgriechi�che
Sprache, uicht aus dem N. Te�t.gelernt werden

darf, �omußich dennochdie �chwer�tenund �eltens

�tenetymologi�chenFormen angeben und gehdrig
herleiten, weil ih doh cinmal- für die wichtig�ten

Bedürfni��e,die ohnedies nicht bey. allen einerley

�eynkönnen, zu �orgenhabe, Die Zu�ammen-
fügungder Worte und Säße bedarf doh wol bey

jedemKommentar vorzüglicheAufmerk�amkeit,und

mir liegt es nah der Be�timmungmeines -Buchs

noch mehr auf, fúr die�elbe�orgfältigzu �eyn,—

Fc habe allerdings ferner nöthig,wenig�tensdie

allerwichtig�ieaLesarten anzuführen,und zu be-

urtheilen. — Den Sinn ganzer Stellen gebe ich,

oft na< ver�chiedeneinge�chlagenenWegen der
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NBVorreëïé.

*Snterpretation in gefli��entlicherKürze an , wel:

ches endlih auch in An�ehungder vornehm�ten

Sacherklärungen�tattfindet.
Sodachte ich mir ein Buch, welcheswenigs

�tensmehr als alle bisherige, ein fa�teinziges

Hülfsmittelbeym Anfang des exegeti�chenStus
diums des N, Te�t.werden könnte, und nach die-

�emPlan bearbeitet, übergebei< nun die vier

Evangeli�tendem Publikum. Jn wiefern ich meie

ne Ab�ichterreicht habe, wün�cheih nun bald von

meinen Richtern zu-erfahren, um bey noch zween

folgendenBänden alle gegründeteUrtheile gegen

meinBuch benußtenzu können. Ge�chriebenGies

ßenden gten März1,950
|

J. G. Fr. Leun.

Abkür-



Abkürzungen.

A, Andre Schrifterklärer,
a. Aori�tus.
a, L. A, Andere Lesart.
a. à. O. Am angeführtenOrt.

s

E. Einige.
Gew, Gewöhnlich; gewöhnlicheErklärung,
Gl�\,Gleich�am,
h. hier.

i

H�.Hand�chrift, Hand�chriften,
in�. in�onderheit.

:

Kv. Kirchenväter,
LL A cLebart:
Mt, Matthäus.

n. nämlich, auh nach.
P practeritum.

Pp praeterirum pa��ivum. j

P PP. praeteritum participii pa�fivi,
\. �ih; �ein;�eyn.

:

�yn.m. �ynonymmit,
übh. úberhaupt,

vgl. "vergleiche,
v, von,

v�t,



v�t.ver�tehe.
w. werden.

DRE

z�gz,zu�ammenge�eßzt.
Dutch den Druck unter�chiedeneWörter zeigen die

Bedeutung an , welche in einer Stelle angenommen wird.

Der Strich vor eincr �ounter�chiedenenWortbedeutung
zeigt an , daß noch mehrere Bedeutungen înden dadey anz

geführtenStellen �tartfinden, Oft find ganze Erklärun=

gen mit unter �chiedénenLettérn gebru>t, z., B. Joh. 1,

wodurch die Erklärung, der ich beytrete, angedeuïciwird,

Titel,



Tce
j E E

E 1°, i, Ariorbnung-Etntichemng,voi
diœrTiPn4,anerdnen,einrichten. Nach*a, welas
ches die LXX, durch:die�esWort über�een,1) Búndo
uiß2) Berheißuïigen; Be�eße)übeehcuptBedino

gionsverfo��ung,4) S éhriften,-welchedie�e
enthalten,aos, n ov, neu; K.0néS:néue : Rélis

gionsverfa��uug, durch ' Je�umund �eineApo�telanges
:

© ordnet, entgegenge�eßtder 7æAauue JS. der vorher

FL

ens
A

gegangenenRellgiorisan�taltdurch“Mo�e, Vergl. Gal.
4, 24. Hebr. 8, 6. 8. �.Jer, Ua Afa�e—

Riba9,
x5, — Match. 26,28.

{

LeunsHandd.N. T. uter Th. A Mats
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Matthäus,
Ss
î

ANE 1) gute, angenehme Nachricht (ev,
wohl und œyyeAiæ,Verkündigung);2) Religions s

gf in�onderheitdie LehreJe�uz

-

3) die einzelnen
Theile, woraus �iebe�teht,in�onderheittebensbes

\< reibung Je�us?xæ7æC. acc. druckt, die Ur�as
che, den Urheberaus, wie » im Hebrâl�chen: 147 von

David , von ihm verfaßt, P�.3, 1. = Maciháus,
(vor �elner-Berüfungzum- Apo�tel:ein römi�cherZolls
„ elnnehmery „�chrieb�einEvangeliumetwa ums Jahr
“

60. waht�cheinlihvorzüglichfür Chri�tenzus dem

Audenchuni,woraus ‘man �ichbie�o�ehrgehäuften
+Citationen und: Affommeodationenaus dem A. T,
- exflárenfann, Aus dem nämlichenGrund wäre es

feine ungereimteBehauptung , daß �einEvangelium
*"�yrs’»chaldäi�ch‘oder aramäi�chge�chriebengewe�et
fey „ ‘in der Sprache „ welche nach dem babyloni�chen
_Exildle tandes�pracheêer Juden war , wel<heMeys
“nung au< dur Zeugni��ealter chri�tlichenSchrifts
‘�ellerviel Be�tätigungerhäle, Doch i�thier no<
nichts bewie�en,-Matchäuskonunceauh ur�prúngs
lich griechi�ch-ge�chriebenhaben , ohnedaß �einEvans >

‘geliumaus dem Aramäi�thenübergetragenworden woäs

re, be�ondersda die griechi�cheSprache damals,�o
ausgebreicetwar,

FO
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L, Ditel des folgendenGe�chlechtsregi�ters..:' Bi.
PAaos, e, 0, Buch, Schriftrolle z- Hererzählung
Verzeichniß, qzy v. 20 heterzählem,yeveoisy;

eus, n (yivouwy,yevéw), Ent�tehung,Geburt 3
woher man euc�ianden;Ge�hle<t, Rethe der.

Vorfahren. nn 1 Mo�.2, 4, FI vÍds, 8 Os
Sohn; Nachkomme, — Jo�ephs“Ge�chlechtsregi�ter7
(V, 16.) welcher Je�umwahr�cheinlichadopcirt hacte.:
uk. 3. das Ge�chlechtsregi�ierder Maria. S. da�e
2. Tevaw, @, 10, erzeugen , gebären;zum Sohnz:
Nachkommen haben. æœdeA@os-Bruder , Bluctsvers:
wandter, wie BV. 11, =. - 3, Ex, ‘aus, von:
mit. 6, BæcoAevs

, éws, der Konig -êx Tys ver�t.
yuvamos.

"

1L E77 bedeutet die Zeit: ; da etwas vors

fálir. (Alsbann e, gen.) ueroxyoiæ; Ver�ehungaus
dem Vaterland — ins babyloni�cheRelch, 125 -Me=
7æ (C, acc), hinter, nah; während, K. 27/63
164 Tevy. (a, 1. Þ.) vie, des, Mann, Ehemann.
— WN. 05, 14 65 welcher, e, es, Ay Zw,�agenz:
nennen. Den mao nannte; d, h, der wär. — NADIE
ers (xeiw , �alben),Ge�albre,zum König Erhöhs
fe — nwo 1 Gam. 24. 7. Pf 227 — Eiginchúms
licher Name Je�u, 17. Teve@,&s,;#, �ynov.mit
yévers D. 1, Zeitalter, Periode der Vorfahren; te
ben eines Men�chen,Glied in- der Genealogie, =.

N œ/y. die�eGlieder, Zas, bis zue dexœr.viers.
Zehn, Îa ‘den beyden lehtern Pertoden

-

�ind.
Vlieder 7 die minder merfwúrdigwaren ,

“

nah; Arc!
der. Orientaler weggela��en.So wurden alle 3 zur Es)
leichcerungdes Genächteni��esgleich; "18: Téêvvyois,
£0, n, Geburt

-

(yew), A. $, Yyeve7is,
“ Über«

hauptjEi�tehung,cüra; oùTws, aljo, auf folgende
vd À 3 Arc



Art, 11. — werkwördig“durch“folgende Um�tän-
de.’ K. 3,15. 5/19. 47, pvnsevw» owa, zur Frau
gében.

*

Pa��;?Cdat!verlobt �eyn(à, 1, p. „da —

war“) yæg h.námlih.76, zeiv , bevor, mit fols
gendem Acc: und: Inf. zu�ammengeßt,TuVECOOY 5

 zu�ammeskommen,
— gehen; von Eheleuten, die �ich

in ein“ Haus. begeben, — �ich heirarhen; (a. 2

a, fs ZAudeay.vs? êxeudw).EugiaK, ueno (eveëœw)/

finden (a. x. Þ.). Gefunden worden, tovi-! als �eyn.
x Petr. 2,22, — N. yæs/e, éeos, 5005, Uncers
leib; Mucterleib. êy y: ê%.(ver�t.Beë@os, ein Kind)
�chwanger�eyn,êxbedeurec die Kraft, wodur< etwas

geichieht,“ h.. die erzeugende. 7veduæ,Gei�t,oft von

Gote gebraucht, mic dem Beyjaß æœy:heilig, über

alles erhaben, h. eine un�ihtbare Wirkung
der Gottheit, vergl. tuf, 1,35. wo Gottes Krafc

- mit -7v. &y. parallel ‘ge�ei, ‘�oauch tuf. 11,20.

19. Dinas, dd, 0v, (Jn, Recht, Gerechtigkeit)
gerêcht,.-„Gerechtigkeit,die er�teTugend unter kultivirs

ten Men�chen,wird für viele andere �ittlichegute Eigens
�chaften.ge�eßt-—häi�t�anft,men�chlich, billig. Dé-

Awg ow (¿Dew , “éDeXtao), von Seo, wollen.

raecudeyuæTiC, ico, zum Bey�piel,zur Schau aufs

ftellen¿"be�chimpfen, öffentli 2c. a. 1. a. PéAo-

lâdij,-N&ouæ4(von coji), wollen, (mic Ueberlegung)s
beic<hlieuen a1 zoe, ca, auflo�en, tren:

nen (4.1.4.);5 — weggehen heißen, in�onderheit-die

Fráu; = Verlobung aufheben, A&Îeæ(Ajo, A=
3æ, verborgen �eyn),in Geheim, Er will �ieniche
bey Gericht ‘anflagen, �ondernin der Stille

�ißen la��en. 20. Oùros,œUrn,TETo, die�er;

ees, Neutr. pl. TæuT&. èduutou , Eu, Mo
py (êv — Puos) „denken ¿ überlegen, �ichin -Be-

danfen“be�cháftigen,. a, 1j Pe-‘gDa— YE .



Erftes Kapkfel, 5

Abl, ab�ol ¿Î8, fiche! —- Wenn etwas“ Nèues und

Merkwürdigesin der Erzählungbeginnt. — 727..&ys
yes , éA8, wie 792; Ge�andte,Bote. Daher
Per�oneaund Sachen , welche-als Werkzeug gébraucht
werden. — AuchEr�cheinungvon einer außerordentlichen
Ge�talt.xveis des: Herrn , fúr Ieë. 2æs, 70 (ohne
Gen, und Dac.) Traum, Traumbild, «æræ wie êv

gebr,
“

Apo�t.Ge�ch.24 14. Qca, œv@, ericheinen
la��en,zeigen: Med. �i �ehenla��en,er�cheinen,
A. 2. vios fúr' viê „Von David ent�pro��ein1“!uñ,
vichc , ja niht: Soto, ©» für ow, �chrecten,Schrè-
>en einjagenz Poltouc/, fit äng�tigen,— fúr hs
ten. À. LP. 7aounau�devao(Xo), Nmboucy,
A. 2, zu �ichnehmen (jemand abnehmen); mit �ichvers

binden , in�onderheitvon ver Ehefrau gebr. np2 1 M.

4, 19. — Entgegenge�eßtdem æ7oA. BV. 19- ov, du,
oë, deiner. An die�.Cal: wie pronom. pofle��.70
yevvnDèv„ ver�t.PeéPecs(a. 1.-P.), fas ŒErzeugre,=

#v — der Embryo. Gal. 4, 29. ¡Das Kind, mit
weichem �ie�chwangergeht! 21. Tiurw, TéÉw,
TéÉopcy(Téxw),gebären, xaAXiw, ©, ow, ri

fen, nennen. 70 ¿v. den Namen �tehtpleon: „�oll�t
ihn nennen.“ S. ow wit 5p 1 Mo. 41, 41. I7oss

von 25 , befreyen, oa, 7a, in auten Srand ‘jes

hen; —befreyen. cuaeria, æs, n, Abweichung —

von dêm Wege, dem Ziele — vom Wege der Tus
gendz — Ver�ündigung;— Folge, Strafe der

Sünde (welche man in Gedanken niche leicht von
der Sünde ab�ondert.dun, von déuæeráva,wegs
irren, — vom Wege, Z'-le, dn. Ar, dur, „Er
wird befreyen von der Sünde und dem Verderben, welg
ches �iezuzieht."" Alle phy�i�cheUebel hielten die Ju«'
den für Folgen der Súnde. Aœcos,8, 0, Volk Mas

tion, 1¡candsleucte,AUTE,¿MRS8, fur ÉAUUTEs-, 8,
A 3 fetuer
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[) Matthäus

�einer’�elb.) 22, DAs, 1, ov, gahz, alle zu�ams
men. “ysy, (you, Yevéao)p. m. war al�obe�chafs
fen. æ, auf daß, damit; — �o daß, daß. z7A7-

Cwy à, w7w, anfüllen, erfüllen; völlig �eyn, völlig
übereinfommen; ih dahin �chi>en,a, 1. Pp.do»
a Kón.- 2, 274 ‘ééœ,7@» reden; Aus�pruchthun,
Part. a. 1. Nenutr. der Aus�pruch, das Oxafkel,
VTT. Kue.

= 760. ift hierbey eine gewöhnlicheForm.
Das Orakel Je�,7, 14. 23, TIæedévos,1, Mäd

chen , Jungfrau. Bey Je�.m2» möchte junge Ehe-
fráu , die Garcin des Propheten �eyn,#xæAe7. man

wird nennen , nennen fönnen , weil die Zeic der Errets

tung �ichzeigt. Eupwcævena,der hebräi�cheMame des |

von jener jungen Frau gebohrnen Sohnes, aus 15»,
mit uns, und >>, Gott, Niche lange währt es, will

e�. �agen, �oi das tand von Sycern und Jsraello
ten befreyr, - Schon wird die ißt �hwangereProphes
tin, dem Sohn, welchen �iezur Welt bringt (nach
Der Geroohnheit der Hebräer) , einen Mamen beylegen
Wozu �iedie Befreyung des Vaterkandes veranlaßt.

__ Manfindet Aehalichfelr der Maria mit jener 7æa9.
und der ißlgenErretturig des Volks (B, 21.) mit jes

mer Befreyung “von Feinden, ueFcoueveiw, cd,

în eine befannte Sprache úbercragen, erflären,

24. Ai yeieo, ee, erregen, aufredem, dieyes
eu, ih erwache, a, 1, Pp. úzvos, 0, Schlaf.
dey — vzv. Soviel als, hlerauf, um�tändlich
‘auêgebdr.7e05Á77w,TT%, Éw, zu etwas verordnen,
auftragen, befehlen. A, 1. 4, ; zaeeX,

WB. ao 25. Twv&@rxw,Yraropuay (yvóu, yv
=p), erfennènz, wird zur Nachahmung des hebr,
v2 vom ehelichenBeywohnen gebraucht. #7rex.von

TEO D. 214 7eotoToxos, 0, N, er�tgebohren,
Pon 7070s, der er�te, und 77x05 vom Praet,

TéT0-
'



ZweytesKapitél,
E

-

eroi das ZBeitwortTéxw, gewöhülich:7ixT@.
:

Ye�.
‘der Er�igebohrne,auch wenn- Maria weiter keine Kins
der von Jo�ephhatte; -

: %

-

ZiveytesKapitel,
HE

: LL Tew. 3 AL pe Piôax Dn — M2
Brodhaus, wegen der Fruchtbarkeit; eine Meile
von Jeru�alemo�twärts.7. kes. zum Unter�chiedvon
einein: andern in Galiläa gelegnen. Jo�,19, 15, juéo,
«ac, n, Tag Zeit überhaupt,èv — wie 2952.

pnnAer, 21, 294 ‘Hewdysmit dem Beynamen der

Große, der er�teKönig �eirder Juden Bothmäßtgs
Feit. i0 1,20 uAyos, 0, (per�i�chesWort) ein pere

fi�chertWei�e,der �ichmic der Religion und Philo�,
Än�onderheitauch mic A�tronomieund A�trologieabgiebt,
“Auch in andern tändern, væroA7, y Aufgang, Oft,
D�tlicheGegend; tandz in Rück�ichtauf Judäa: das

glückliche Arabien im N, TDT;Gewöhnlicherber

Plur\œværoAa}.D Taex you, Da �cnns— ats

Fommen (yevéæ).A.-2. m. TecooóAup, ns Is
und TégoroAupuaæ,wv, Ta. 2, M0&,wo? TexDeié,

-A: 1, Þ, von 7A7@, die Form 7éxw.! o, ew, ©,
400, then, beobachten. Acne, écs, o, Stern,
heißt:wahr�cheinli<hKomet. æur. der auf ihn geht.
“7mreoeuuvia,'©, ow, nederfallen, aus Ehrfureht, bes

�ondersvon morgenl, Verbeugung, da man auf die
Kniee fällt Und mic der Stirne den Boden berührk,
A. 1. 4. Ehrenbezeugungund Zeichen der Huldigung
für Regenten,=— Ein Stern, welcher allemal von der

Geburt eines großen Herrn gedeutet wurde, und der

�einenStand úbêrFudáa zu haben�chien,lies die Maa
ger nichts anders éêrwarten, als die Yeburc des allo

L

i

A 4 gemein



- „Matthäus,

gemeingehoftenKönigs der Juden; von welchem �elt
dem ba‘yloni�chen.Exil: die Nachrichein den Orien�-ges
fommen war $ Tæœexrrw, TT%, Zw, bee
gen, er�chúttern, ‘von hefciger Traurigkeit, S chre-
>en, Ang�t; oz, in Schrecken gerathen,
A.1. p. Es machte auch hefcigen -Eindru> auf die

Gemücher der Bürger, welchebey der Nachricht von

denM. gérneineStaatsveränderungahndeten, -'4. Luv-

¿yo , a, zu�ammenbringen, ver�ammeln, Xuch’,
wie hier no< der atti�henReduplifation , wonath die

beten er�ten

E
des Worts wiederholt werden.

déCte0eUsy éms, (acc. PI. eœs — és); Hohßerprie-
�tér, Damals vícht zus lebensläánglih; �ondernnur

auf einige Zeit ae�esr.:Den Namen führen auch, die

úberhaup:aus dem Prie�terfolle»,die Vornehm�tenwoas-

ren-, unter andern Häupter der 24 Prie�terordnungén
und der gewe�enenHohenprie�ter,yexuuæarTeus, tas
(von yep),

:

Schreiber, 5b ,- Betehrtery, weil
in den âlte�tenZeiten Schre! bfun�t:chon An�pruchauf
-G:lehr�amfeitmachen durfte: im N. TD. Ge�eßges

lehrte, �on�tvopiKoi5 voucdiddiauæXo. -Dergleieen

F gehörtenneb�tden er�tenPrie�ternzum jüdi�chenSe-

nat, Sanhedrín, und be�chäftigten�ichmit den heiligen
Mat. Schriften. 7uvIævouay(zeudouay)TUTO 5

_�icherkundigen, fragen. ye. (1, 2.) @roy, fút œn-
.Tæ}, Pr. Conj. p. 5. TeáéQosVa, �chreiben,

pr p. D. Ste. Mich. 5, 1. “hierna< der Interpre
tation ge�eßt. 6. T7, ns, das tand; hier fúr
Stadt, oder es wird der Di�tr,um Becth!,ver�t,welchèr

‘nach Eu�eb,und Hieron. Efraca war. Die�er:Mame

Fonnte Matth, unbekannt �eyn,ovdœuds,keineswegs

(ovdauos, feiner). êAdx170s,4, ev (Superl.von
ZAS » Flein) , ‘der gering�te,unwichtig�te.7yeuæv,
0vos, Anhöhe; Vorge�eßte,auch das

Ei te



ZweytesKapltel, E

�e.
*

„Unterden ange�ehen�tenScädten.?- eZéoou%s
FF. ENEUTOjaY(éAeúFwo),heraus hervorgezn, gebos
ren. werden, ab�tammen.dz 1 Mo�.17,6. nyéo-
facs Sucy, rou führen,‘atfihren, — veu ies
ren. Part.

9

95465 AT, êTi, weldicr , fúeds, jon�t,
roer nur. Troiciiw; œva , weiden , fürdie Heerde�9re
gem; — bildl, regieren: beherr�chen. Veral,
2-Sam. 7,7. Man nahm al�odamals die EScello y
welchebey Mich. einen Bifeh!éhahervon Bethl,
rühmt, vom Me��ias. 7 Aude (Aido, Air
Jaw, verborgen�eyn)heim'ih, in der Sulle, xæA.
foinmen la��en.dp. œxgildonco, genau thun,
ausfor�chen. ecos, 0, die Zeit: Er will Jahr,

y

Monaty ‘Tag—_— horen, um das:-Alier Chr. zu wi��en.
Qua, va, ans ficht kringen , zeigen ; opa �ichzelo
gen er�cheinen, — aufgehen. 8 Turo,
Abi,�endeny Part. a1. A TroGedotATOU} ; (von
ovo, hinúberbringen), gehen, weaéhen, Part. a, 1, p.
œxeò. genau, foratáitig, éCeTrAdo,a5 „uerfor�chen�uchen.7æadior;T4 das. Kind, zed,
gent. e7æy,wañn , nachdem (x? av), c, Conj. de
T/ 18, rayye, eAæ , Nachricht -geben; a. 1, ae

Kya Ko EY = ErdicbteteAblichr des Königs. —

9. ‘Ax. gehorchen. 70ctyo. Zw; hervorbringen, zies
hen, = vorausgehen, Imp, Ver�t.fie hacten das
G-iîirn auf dem Wege �ecs im Ge�ichc,3nd, .

über�lú��a,gleich�amweiter fortgehend �tund,— i5nas
(sá) , 5/00’,‘�tehen,�tehenbleiben,a2, ézdávwæ,

ber. plene: ê7} 73. os ¿@€. Ulles ganz �innlich,
ganz ‘opti�chaus8gedr. Wahrer Sinn; �iehatten
ihn �o lange vor- �i, bis. fie an das

Haus 2c. tO 739,nämlich(hon cuf dem, und

dann über dem Haufe.5eœiew,tem, aeiou, �id

{eeuts,AA, æs, N, Sreude. Hebr, nmz
A 5 "bey
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Gey row. auc oin verwandtes Sub�t.zum Berburn,;
"Yon. 4,6. oGodeæ(von Podes, �charf,heftig Y,
fehr heftig, wie 12 zur Ver�tärkung'der B'edéur.zu
dem Adjeke.ge�, 1. Eldov richtiger als eógov.
ziztow ; É.m. 7eoëuay, fallen ; niederfallen -vor Jes
mand „zu Fúßen legen , wie >55 1 Sam. 25,23. val,
2 Sam. 1,2. BV. 2, a. 2. v0n7érto. voya, Zw,
-erófnen.“Daoæugos,das , worinn man Ko�tbarkeiten,
Schâßeaufbewahrt. Son�t$ die�e�elb�t,725@t¿æ,
darbringen : �emen; a. 1. -v, ob�ol,�êvéyuo.di
‘cv, 8, 70, Ge�chenk, Wohlthat. %0vocs,8,
Gold. Ai�ævos„#, 0, Baum, -derWetyrauch alebt y

Weihrauch �elb�tim N..T, "Son�tauh ABxo-
ros. Vet�t.vorjügl. weißérWeihrauchin der arable

‘�chenProvinz Saba. ouóevoa,qs, 1, Myrrhe ber

Saft, �oîn Arabien aus einem Baum quillt,

“

Die�e
Ge�chenkezeigendas Baterl, d. Mager an, 12. Xey-
piæriCo,ow, gdttlichen‘Aus�pruchgeben,  pa��,—

erhalten; vow Gorce Befehl empfangen.
 evardáurzT@}Uo, zurúcéfbeugen,zurücffehren.
VAM DELO 50, zurücfgeßen, Ecwa , mic Eile,
wie d. Septuag, Ho�.12, 12. für m5, entfliehen,
Nweæ,ds, 1, tand, Bezirk, Träume , welcheihnen
goiiliche Offenbarungen �chienen,jagren ihnen Furcht
vor- Herod. ein, gegen den �ie-láng�tMistrauern {<4
pfen konten, 13. DPæw. er�cheintB. 7. èyeies,
€00), aufrichten, cu, �ichaufrichten, ‘auf�tehen;‘A,
I» P. 7aeeA. 1/24, QëUuyw,Zw, flichen, ¡D:, von

#ow, �ey,bleibe! Imp. von &ui. ¿zd, ba�elb�t,uéX-
Aw, 7w » ih werde �eyn,h. z. Periphr; d. Fac. Sj
Tw, rw, �uchen, auf�uhen,&r7¿Auus,ve, Mice,
vom ob�ol.¿Aéæ, verderben, túdtren, 14. NuZ,
#705, n, Nacht

“

Gen, welchervon d¿ Zeit, worin etwas

ge�chiche, gebrauche wird. Aegypten, wohin—
of

| ude?
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Nuden'zudie�erZeit begaben, war nicht entfernt von

Berhl. und gewährteJo�,einen �ichernOrt. 15, Tés

AeuTH, 1s; , Enke, ver�t.Tè G/s, bes Lebens: der

Tod, So auch V., 19. T7eXxeurdáa,j7@, Chden —

�terben. zAno. und ó42. 1,22. —Beym Preph,
Do�e.T1, 1, — uA. 1,25 rufen , herausrufen.

-

vios,
die Jsraclíiten, welche ehemals aus der ägypti�chen
Dien�tbarkeitvefreycwurden , beym Proph. Sie waren

Damals no< im Kinderalter. = Was von vet israel,
Volk bey dem Proph. ge�agtwird, gilt wdrtlich von

Chri�to, 16. EuzciCe, oe, zum be�tenhaben y

ver�pottenzin der Hofnung tâu�chen, anfúh
ren. A. 1 p. Iuua, 7a, in A�efc�ehen, zum Zorn
reizen , ou, ih werde zornig. A. 1, Pp. Aiœv»

“�ehtæ705:Aw,ew, d�chiden.A, 1. a. vaut,
©, 17a, wegnehmen , weg�chaffenz;coödten Tems
pora von Aw, a, 2. eiAov. Tâs è (. ver�t.durs.
ogiov, Grânze, „Jn allen umliegenden Orten. Ver�t,
d, zu Bechl,gehörlgeaDi�tr,wo 50 Kinder �eynkonn-

ten. dern , és es TÒ
y E00 BS, zweyjährig,xæ-

ToTé0a, unter, darunter, Um gewi��er�eineAbs
�icht, den noh niht über ein Jahr gebohrnenMe��ias

“umzubringen,zu erreichenz läßt der Tyrann auch dle

zwenjährigenKinder tddren, 17: Jeri 2J1: x8.
18. Don, 75,Stimme. Rama, Stadt im Canton Beno
jamin, nicht weit von Gibeon,Bethl. und Jeru�alem.œ@x.
a. 1. p Feos, Wehklagen:xAæuI us, &,das Weinen, v.

Agio (EAæuw) zAauca, weinen, f. hernach.cSueuds,3,
Geheul,bitteres Weinen, 7æeæxæAto,tcw, {. 5, 4. 1Sle
i�tuntrö�tlich,!Der Prophet läßtRahel, welchehierbegra-
ben war, ihre Söhne,die Judäer zu Jerem, Zeitz als �ie
in das babyl, Exilgiengen,beweinen, Das nämlichekann
man i6t von den Müúccern die�erKinder �agen,euK
T4, DIN, 1M. 42; Ze 295», S, BVB,15, Qrieua,

| . de
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f m. Jævêuaæ/,�terben.p. m. Cr. BV. 13. CotiÏs,
tebenm, wD3 DWPA y n nah dem Leben trachten,
22. Archelaus, Herod. Sohn hatte damals mic dem

Titel Echnarh Judäa , Joumáaund Samaria unter

�ich;man war gewohne, ihn, wie �.Vacer, u o < Kd-

nig zu nennen. BæœcAéuo,ca, Ronig�eyn,berr�<en,
VTi» an�tatc.nnn. ¿Qo.1.204 — crug ‘Beden-
fen. wuégos,eos, 8s To (PL eœ, 1,) Iheil, Grâns

zen; Bezirk, 23: Jn dem Bezirkvom uncern
Galiläa.— Nazareth bey Kapernaum. xærowto, ico,
wohnen , �ih niederla��en. veCaeæics,Nazares
thanerz; = der weülg Achtung wegen Mangel an

Bildung verdient, wie auh yæAAæïos , weil die

Galiläer fúr roh gehalten wurden, As einen Vers
achteten und Gemlfihhandeltenhatten die Prophetenuden
Me��iasge�childért,Abge!, von 5x5, erretten helfen ,

daher einerley mit Je�us, doch nacheiner Paronos
ma�iemit Rúck�ichtauf Nazareth. 577, daß, weil. =

Steht úberflü��igwie >25. 2 Wok. 4, 26. am mei�ten
nach Verbis dicendi und affect, So bey guten
Griechen.

:

Manhac an der Aechcheitder zwey er�tenKapitel
des Matth. gezweifelcz allein �owohlinnere als áußere
Gründe �indfür die�elbe,Die inneren Gründe dages
gen „aus dem Anhalt hergenommen, find von keiner

Bedeutung, und dagegen der innere Grund, daß das

dricte Kap, etwas, wie die zwey er�tenvoraus�ebt,

de�to�tärker. Aber weiter kommt das Zeugnißder bey
weitem mei�tenalten Hand�chriftenund Ueber�eßungen
hinzu , welche die�eKapp. enchaltew, Die Kirchenges -

�chichtegiebc uns hinlängliche'Ausfunft , warum �iehín
und wieder wegblieben, nämlich weil ein gewi��erTae
tian im 2ten Jahrh. und die Ebioniten �ieum ihrer
tehr�áßewillen wegließen,

Drico
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1 ‘Huéew’,œs, 1, Iagz = Zeit überhaupt.

¡Nach der Zeitc.,, Genauer be�timmt(uk. 3,23. 7æ-

Ey. 2,1 BazTi51s, È5 0, Tóufer, in mehrerèn

S1. Joh, Beyname, Von Bæ7x7/Cw�.unten, #yeve-
eo, Zw, (xnevé), Herold �eyn,bffentlich bekannt
machen; lehren. Zenuoss 0» N, ov, Tè, verla��en;

wü�tez éoquos,1» ver�t.xXoe%x,der 7, mens

�chenleérerOrc, Triff. Dem Ackerland entgegenges

�eßt,22. Hier eine Gegend am codten Meer , ches
mals ohneOrte z ißt auh noch wenig bewohnt , noh

immer. W ú �tegen, 2, Meravo , i (0w, in dee

Folge bedenken , bereuen; — [i< be��ern.tyys.
nahe �chn,Pr. a. BæœAi0eie,œs» Reich, Herr�chafts

cueœvès, &, 0» Himmel. D, Plur. veraólaßte dd,

hebr. Num. ow. Wird, wie die Juden pflegten,

für Gorc ge�.Reich des Himmels : die Ankunft des

Me��ias, den man als König dachte, 3. PnÎ. 1,

22, Das Angekúndigte.Die St. Je�,40,3. Bow,
ZJ, oa, rufen, dffencl, befannt machen. êra-

uw, cw, vorbereiten, in Stanb (ehen, ¿dds, È, 1,

Wea. eus, ea, ù, eben. Teißos,8 7, N202
Bahn , Heer�traße.Sinn: Gott wird �einVolk us

dem babyl. Exil erretten : er er�cheintdeewegen �elb�t

auf der Erde; daher mü��en(weiterepoeti�cheAus�chmús».

dung) ihm, wie einem König, bey �einer‘Ankunfrdie

Heer�trafienin Scand ge�eßtwerden. Joh, der dle Zu
din auf die nahe Er�cheinungdes Me��iasvorbereitety

i�tein Herold , wle ihnJe�aiasmahlt, 4, “Evduud,
aros , 70, Kleid, h, Ober fleid, Dart, Texts, 13

Haar, Kameelhaarevon wirklichen Kameelen, Grobe
Decken ‘devon im Morgenlande. — Seellt hier eine
Prophetenkiè!dungvor, 2 Kön. 1,8. Co»

“yM5
rs
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Gürtel? dient vas weite Kleid‘aufzu�cürzen.DeguciTisA

vos, ledern „ von  Déopa,Hauk; Leder,‘0aQus,vos,ds
Lende. 72004, Às, Nahrung. æu0s,Idos, 4; Heus
�chree,Man lßc in Afrika , Arabien , Syrien,am

Eufrat Heu�chre>en, be�ondersarme téute, auf
Kohleny in Oefengebraten , oder'in Butter gerö�tety

oderzu Pulvergemahlenund dann zu Kuchen gebacken,
DEN, Tos, Ta, Honig, œye.wild , von �elb�ient�tans
den. „Súße Feuchtigkeitaus Bâuinen,”/5. Exa

9r06 hinausgehen,TECOSy 8, 1, dle umliegende
Gegend , von 756 und %%eos» Vris 6. Bæzri-

Cw, ow, untertauchen , — dur Wo��erreinigen z

caufen. Match, 28,197 Die�eCerimonie unter den

Juden in An�ehungder Dro�éßitenaus dem Heidens
hum, von Joh. gebr. um zum Reich des Me��ias.eins

zuweihn.- EZooNoYytwy oog , befennen, (Die Taus

fe �ollteein Bekenataiß 2c. vot�tellen,//Man dachte
den Me��iasals VBerbe��ererder Stictlichkeit, daher
rhußteman �ichdur be��:retebeneartwürdigmáthénZ.

zu �einemReich zu fommett. >. Emi be zu. Bæzr,
Taufe. Pyar, Sadd, dle Gelehrten dex zroo vornehms
�tenSekten unter den Juden, worunter �ichjene durch

“

genaue Erklärungund Beobachtung des mo�ai�chenGez
�eesund durch be�ondreHeiligkeitauszeichneten z die�e
aber (wenig�tensnah der gewöhnlichenVor�tellung)
�ehrlaxeGrund�äßehatren , Gei�terund das teben nach'
dem Tode leugneten. Siewotlen nur Zu�chauerbey

:

Joh,Taúfe �eyn.
—

ye». Ge�chlecht, Kinder; Bru,
Zx. Schlange , bildlich fár gortlo�eMen�chen,
Otcernbrut: �<hädli<heteute, vxodemvu, Uw

Cdeiw), geigen,lehren; Qeiyo, Za, i(a, 2. a.)
entfliehen. DAEwie zu entfliehen�ey.uta, LIS

:

bevor�tehen, zukünftig\. Part. zufünftig gy); Ns,
4, Zora; mwecon,

SOIE von Gocc gebr, S. im

Hebr,
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Hebr, HN, PANnp, 8, Kæœertos; e, è.»Frucht,
Fo4ges h. der Sinnesänderung(pe7ævoæ) ; Probem:
davon ‘Foi. x, �ovielals Qéoewe A Mwr Ph, 1,34
Áé10s;würdig. 9 Ma, niht; daß nicht,
ja nicht: -

verbletend.. -dcxtw,ow Zw, - meinen 5
wähnen; pleon, wie Wark, 10,42. uk, 22, 24.
Aéyeivwie VVN denfeni -êvéœuT. — è Ty ivovbav. Daa, Wahn: ber Juden ; �iefonnten um.
Abrahamswillen niche ver�toßenwerden, Atos. 8»
0 Stein, EVEiew, Ee@, aufrichten; ent�tehen
la��en,a1 M- 382,$ Téxvoæ(Téva vn -Têx) ,
Kinder, überhauptNachkommen, ex >92. âus Sceisz
nen, �odaß er, um �eineBerheißuagAbraham zu
erfüllen, nichr an eu< gebundeni�t,— *Hôy =. �ogar
ißt�chon,Zin, 15, 9» Ax, éga »

&s
»_ #4»Wurs

el, Stamm des Baums «eue; eicouaj, liegen y
nahe:liegen, „Schon aufgehaben,‘“dévdeey,8, T0,Batim, <— KkœæAos

, i ov . �chonz _—

gut, n, EK
xózT@yhw, abhaüen.zug, 0s, To»Feuer, - Die
göttlichenGeric te �indnahe , fommev mit cem-Reich
des Me��ias.Mal, 3,1: 3, xx, “7 Db, ATOS, Tè,
Wa��er, zur Taufe. è»úber�l;'wle 5 ellentiac deredt, ê, pr. tebensänderunghat meine«Taufe zur Abs
�ich.BV,6. xico; nach, auf Ort und Zeit. ¡ous
6954 & cv, — vorzúglih Comp. c. gen. izævos,
4:0, zureichend,wúrdig,.1 Kor, 15,9. PæsdÁCa,ca,
fragen, UTZcdnaa, Tos, T0 y (U7odeæ,Unterbinden) ,

Sohle uner. den Fuß gevundenz Schuh, Nachtras,
gen-undAnlegen der�elbenfür!Verrichtung der geringe
�ienSklaven, „Ich bin gegen ihn von gar geringer .

Bedeutuna,? Zvevud, To, Gei�t;= vorzúglie
he Gaben, y. wmp, heilig+8 gdterlih, von
Gorce verliehen, Feuer bed, Strafen, oder
auch Reinigungen, �»den folg. V, Feuer, bey den

u4 Î
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ten eine reinigendeKraft. B77. über�hütten;' r ets
lich geben. “12. Irv, &, 70, Wutfichaufel.?

dieu Dacia ; 00, 10, reinigin, &Awr, ovos, ny
Tenne; Getr aide darauf? wie i, �Sepcuag::
Ruth 3/25 Mof.x5/ 14.6ouxéÿo, Za, �ámmeln,
rotem, Doïtacliégrube;,vérbedte urtert! rèi�cheHöhe
len iin Vioraenl,—&3/veoy,grbßréSpreu.ßes, uns
dus!o�dild.Bôn eStruunausló�hen.xarxa (uw),
aT, verbrentièn,Bid eires*jtregen und {charf�ichcis
gen Richters. 13. T8 PænzTever�t.¿vende, - wes.

gen, um. —"Ge�chah,da Joy: eine Zeitlang geräufe!

hatte, 0-14. Aæuworia ow, Verhiibern; zurüdfs
‘wei�en. gela, as, À, Bebrouct/VortheityNoch,

MNothweadigfeir, x0. êx. berükjen 15: "AQ
nu, hr , i g-be zu „-fa��-ge�cichen.A. 2. Imp.
¿'eT1; ißt, bieêmal. roto, an�tändig, gébüht.nd,.

Agow „aw, velliänbig macienz Plitt genau

erf úllen. duœorUvn,155 n, Gerecth>ftics _ adio
liche Vor�chriften,füt vow» von d, LXX, gebraucht,:
„„Obwir ‘gleichvielesin? An�ehungdér Religion verbes

�ern„ 0 mú��eawir doch alles, was ißtdazu gerechnet
wid „- beobachten. ‘/„Chëi�tuswill �ihniht anders,
als die Jsraeticen verhalten,“

-

16,’ Avæa�ècuivo,
rou, hinauf; xœræ(2.hinab�teigen.¿udus-eudéwsy

�ogleich.
-

¿„Erwar- kaum ‘aus dem Wa��er, als 2c,“
œvoiya,Zw, bfnen, - aufthun, Pa��-fich aufthun.
Au�chundes Hiramels./ vorzüglich)bey proph. Vi�ios
nen. Ap. Ge�ch.7, 56. Von den Bewei�ender götctlis
chen Mähr und Heirlichfëie. Joh. 1,52. @cëì, wie,
gleichwie. rèeseex, &æs,ny Taube; wie-eine Taus

be, der Ge�taltnach? Oder

-

dem’ �chnellenHerabkoms
men na? Vergl x Kön. 19, 9. �. Joh. har eine (0
erhabene Vor�tellung von �eitem

-

Däufling, daß ihæ
propheci�heEk�ta�eaußerordentlicheDinge �ehen...

: : und
f
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und hdren—(V,17.) läßt. Welche unter dem Aufthun
des Himmels den Bliß ver�tehen,meynen, die Stimme
�eyder Donner , rote ‘frey!i<Lapz”Ueber mdchee

-

ich
an eine arcifulirte Men�chen�timme, welcheJoh. in der

Ek\ta�ehbrce, denkzn, vios, 0, = ein Ge�chäßter„

Geliebter, Durch die�enNamen die Chri�tenausges

zeichnet(Rôm. $, 14. 19 9/26); und Vorzugswéi�e'
wird er dem Me��iasbengelegt, weil ihn im Hebr,Ks

nige und Obrigfeiten führen. œyæ714rds, 7, 0, Iles

beuúswürdig, geliebr 7 nach dem Gebr. der LXXK.eins

Jig. Pr eudoxéw, ro (NYS, Jef. 42, 1 ) Wohlo
gefallen, Freude an Jemand haben, Mic ¿y fon�tir.
wie xx4 mit 2, 1 Mo�.33, 10,

|

/

:

Viertes Kapitel.
3. Tre, darauf nach der Taufe, vc yoa Zw,

wohin führen,A. 1, Þ. êe. 3, 1,-Man will, es �ey

die Wü�tezwichen Jerujalem und-Jericho:. D,u ar.ans
tania, 7». der Gei�t,der bey der Taufe auf Je�um,
fam. Diejer fúhrce ihn , wie ehemalsElias und Phi-

lippus Ap. Ge�ch.8, 39. d. h.+Je�usfühlte �ich

angetrieben, �ichin der Wü�tezu �einem Lehr-

amce vorzubereiten, tuf, 1,41, 67.4; Ti. Tet:

ecw, au, ausfor�chen, auf die Probe �iellen,A, x.

Inf. p. verite Wexæ 75, welches oft nur die Folge ans
deutet, JicfBoXos(Jice�Zciada,anflagen , verleumdet

betrügen),Aanklâgër,Wider�acher, roofúr die Uber�e
des A. T, auch v7rmeuevosbrauchen. Be�ondersdas

Haupt der bd�enGei�ter, welches die Juden als'

Anklägerbey Gott und als Feind det Men�chendachten z

Teufel. Einige la��endie�enFeind �ichbar era

�chelnen, Andere v�t,d)æ/.von einem: Men�chen,—

Leuns Handb. N, T, uter Fh. - 20
wie
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wieder Anderela��enallesnur in éiner Vi�ion ge�ches
hen. Moch Andere denken an innere Triebe zus
Sünde, welche Je�user�ti>te.2, Nyseúæ,fa�tenz
wenig, �<hle><t-e��en.Eine �olchetebensare
wurde mic dem. Gebet verbunden, und eine Zeic von
40 Tagen dabey gewöhnlich.1 Kdn, 1x9, 8. üsegov, zus

_leßt, end lich. renvw , ow, hungern, 3: LiF.
9+ Man denfe �ihvie Fel�en der Wü�te,welche
ine Nahruü-gsmittel -hervorbrachten. pres ,

Brod; -Naähÿrungsmittel;z wie un von an
e��en, 4. Zw , leben, ê7z;,oder wie andre lejen
e».ent�pr,dem hebr, 2. ¿7uæ, Wort, Aus�pruchz=

Saché, wie 27. êx7pocevouay,copa, hervorgehen.
Was hervorgeht ; — Reden, Befehle, Verordnungen,
Gott fani auf eine andere, als die ges

wöhnliche Art, den Men�chen Unterhalt
geben, als z, B. von Kräutern, Wurzeln 2c. 5e
TTæeæAX.2/13, ¡nahm ihn mic �i, = fúhrte
ihn“ æ. 70A. Jeru�alem, . die Opfer�tadt. ¡5yur
(sáéwæ),Sira, f�tetlen(fchen, perf. plusq. A. 2.)
Tlregbyior, e, +0, fleiner Flúgel,-von 7TéevZ,zeigt
das Aeußereeiner Sache (Cf. 152) an; =. Seicenet
gebáude, E, von Hallen, welche den Tempel
umgaben; Andere von der Höhe der Königshal-
le, auf der Seite des Tempelbergs, der Stadt �údso
lih 3 Andere vom Ober �teindach des Tempels;
¡egov,Tempel, 6 B&Aw , A@, werfen, �úrs

zen. xro, abwárts. — P�.91, 11, 12, = êvTÉA-

Ao, auch ou » 4. Aëpua, befehlen. — den En-
gelnz Er wird dich �c<hüßennah �einerallges
meinen Providenz. Dies noch weiter ausaemahlt durch
êmi ag. x. T. A: gw, œc@,emporheben, tragen,
Macth. läßt etwas von der Stelle aus, Mixore, das

micnicht ecwv, 7000x077 , 4, an�toßen,Tés,
LIE

: 70s,



Viertes Kapltekl, “T9

7rodès,Fuß. Fuß — �toßen;einen Schaden
leiden. . Wo Je�usdie�eZumuthung ge�chah,was -

ren viele Zu�chauer, die Zeugen des Wpndersgewes

�enwären, 7, Tlæa. im Gegentheil. #x êxze. =

nicht ver�uchen, was Gott thun werde, vs. gewöhn,
Name Gattes, >55, 8. TIæ>A. wieder, von

N-uem;ein andermal. gos, 7ò, Berg, úh4As »

15 0v, hoch, erhaben A/œv,2,16, ODelberg, der

ete weire Aus�ichtgiebt , der höch�teBerg um Jerus-
�alem.Jeevuus(deixw)s dia, vor Augen�telleny
zeigen, xcou. Reihe, Anordnung, Erbkreis , oder nur

Bezirk, Gegend, Palä�tina, wie yi, cixeuévn,
15. dôZœns, Herrlichkeit; Macht, Reichthum, 22.
Der Vertucder icheint die Sprache des Engels zu reden,
dem Gocce nah der M-ynung der JudenPalä�tinaúbera
geben hatcte, 9. (Ilz7w) zectw, (A. 2.) TecEpuA/,
niederfallen, 7c00x. 2 2, Der Ber�ucherdenke �ichdie
Anerbietung für Je�um ehr �chmeichelhaft,weil er

glaubt,atsMe��iasmú ��eer Palá�tinabeherr�áhen.
10 T7ayoæ; Zw, wegführen, intran�weggehen.
Ma e ner jiarken Autorität gehörtnach die�emWort

07iaw, us. — 5 M, 6,13. — Aærgeúwsrw, Vers:
ehren (Goerc), âußerlihvon 12». 1:40.41, 235

œyy.nach dem Sinn, wie V. 6. diæxovéæ,dienen; —

Spei�e reichen, be�orgen, Mark. 1,13. tuf.
10, 40. = Die�eVer�orgungmit Spéi�eerfolgte nach
allen 3 Ver�uchungen,Zu ‘der er�tengab nur dle

brodlo�eWú�teVeranla��ungzdle 2 andern fielenaber

auch in die Zeit der 4otägigenFa�ten,wodurch \ih

Je�uszu �einemAmte vorbereiten , und die Men�chen
auf einen außerordenclichentehrer, wofür ihn Joh.
(3, 11, 12) eiflárc hatte, aufmerk�ammachen wolltes

12. IIæeæd.úbergeben, ver�t.es PuAcckiv,in Vers

hafc nehmen la��en,ææx, 2,12, Je�usmit

B32
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Gs, __ Mattháus,

‘Joh. in Verbindung. = 13. KæræAánro, Vd’,
vetla��en* a. 2, ¿AŸ.pleon, gé�eßt.¿arax. 2,23, 7a-

euJtauNaAITT10S, 0, n, Und cs, oe, ov, aw Gejiadé.—

'Sec�tadr.= Ver�t.bie See Gênezareth.oeiov,8, 720,
Grâänze, „Wo ehemals die 2 Stämme wohnten.“

T4. Iv. 7A.:2, 15. = Jef. 9,1. = 15. Plene
roe oder ¿aF odov an der Straße, oder nur, ges

gen hin. Iæa. See Genezareth. 7x22æy,jen�eit,
“av.£9vos, ecc, 8s, T0, Volf , Nation. Jm Obern-
Galiläa eineVermi�chungvon Nationen, 16, “O
Aæos x. T. A In 'appo�mit dem Vorherg. x&D4-
pay , �iben.oxóros , cos, 8s» 7d, Fin�ternis.Qs,
oros, Ucht , Erleuchtung. ,@0æ, tand, Gegend. ox/æ,
Schatten, we. bey Iæy. d, h ny22xfin�tere,{chrectliche,
dunkle Gegend, œræriAw,As, ent�tehen,aufg es

hen, a. 1. a, — GlücfliheAnwendung der Stelle des

, “Proph.auf die Zeit, da �ichJe�uslehrean die�enOrs
ren ausbreitete, 17. eXo y Coucy,den Anfang
mathen. x70. 3,1, — VPollig ‘wie Joh. a. a, O:-

18. ITeezario, 0a, rei�en, umber. — Incës

fehlt in �ehrvielen H�.700æ, an. „See Genezarech,/?
T7.Aeyoj den Je�us(hernach) nannte, ¿uQi2Ansec;
8, 70, ‘Neb,der grófiernArc, oder überhaupcNeb.
Don ¿uli BDa. deus, eos (œANita,fi�chen),
Fi�cher,VBleleFi�cheim See Genezareth, daher �ich
viele nahe dém. vom Fi�chfangnährcen. 19, Aev-=

7e, Adv, hierher ! kommet! 77/7w von hinten , na <<.
ox. p. in mein Gefolge! Tretet zu meinen Schülern!

411Ihr�olltvon ißt an nichc blos Fi�cher�eyn,�ondern
auch Men�chenfür die neue tehre gewinnen. 23;

EuStas, �ogleih.œO.a. 2, dixtucy, e, Tò, Meh,
von dz, wetfen. xoaedins, folgen, ih in das Ges

Folgebegeben, Schüler werdenz der �tetsin Ge:

�ell�chaftdes tehrersrei�er.Sie kannten �chonJe�um.
An-
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. Viertes Kapitel, SL

Andreas war Johannes Schüler gewe�en.Joh. 1, 4r.

21. ITooßavw, (écu, weiter géheua. 2. éucadev,
von“da.Tov(uiov). T7. Zed. 7A0i0V, E, T0, Stif.
uA TACTICAT0 5 (ACT1055 vollfommio)„wieder in

Stand {eben , ausbejjery. 23 TEA yO, Za,
herumfüßrenz-= Intran�.herumgehen; dur<hret:
�en.cwayoyN, 76, 1, Bu�ammenzichungz.—Bers
�ammlung;=— Ort.-der Verf, be�onders-bey den

Juden, Ort be�timme-zum Unterxicht im-Ge�c6-und,

zum Geber, x10. 3, 1. évæy/YyaS1. S. welter Z, 2-

Deeæzevw, - überhaupt dienen, Un�ondetheirheilen
véoos» £5 15 Krankheits  uæiœæxi,Echwachheir,
245 rte (EXtudw),weg: auégchen;fich vers

reiten NY; œxcnsns, Gerühr w, — Páe
lá�tina,Theil von Syrien, Städte ‘vonDéefkapolisim

eigenclichenSyrier, 7007Pew, Tempora vom ob�olea

ten Sty A, 1A Kon, x, Frauf fen. oidos ;

1, 0 „ mancherley, Pæœoævesy 8,0, Folter , heftiger
Schmetz, Qual. Bryde Worte p. hendiad „quás
lende Krankheiten."oué, ¿æ, guiammen ha�teny

drúngen,quälen,Pa��:teiden empfinden. Jau
viCopoy(Jiu, Gei�t),von eincra Dämon a:piagt
(ve�e��er)werden ,

*

wel<hesdie Juden ‘von mehreren
�<hwerenKrankheiten, der Epilep�ie,dem Wahns
�inn,oder melancholi�chenAnfällenglaubten, A, hals
ten die dov. fúr wirtlich vom Teufel -leiblich B es

e��ene.oeamviacoua, dem Mond unterworfen�eyn,
ich in An�ehung�einerZufällenach dem Msnp richten,

von Epilepri�chengeglaubt, daher epilepci�h �eyn.

TaegaœAuTmMosgelähmt,vom Schlag gerührt, 25e

OyAos) 8, 0, Haufen , Menge Men�chen.Oft im
Plural, dex oM, 50s, Di�triktder 10 Stôdte, So
nannte man eine Gegendauf der O�t�eitedes Jordans,
Zeg. T. Iogd,— uin den Jordan z — Peráa, |

Se 03 Funfe
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FünftesKapitel,
1. Ava, roca, binauf�teigen.a, 2. ¿2,

Berg, nahebey der See Genezareth,xD, �ehen,
ver�t.êœvro. uaDyris , &, 0, Schüler,der die tehre
Eines annimmt; in�oiderheic‘von denen, welche zu .

fünfcigentehrern des Evangeliums be�timmtwurden,
Ein Thell die�er‘Rede gehörtefür die Jünger Je�uz
ein Theilwar an dás gânze ver�ammelteVolk gerichtet.
2, voya, Za, dfnen. y. gou. zu reden beginnenz

oft pleon,_ 3: Mazædeios,œ, ov, glúdf�elig.
TRTONOS» H, ov, au. zTæxs, &, 0» ber Arme,
Bettier; — Demüúthlge,B-�cheidene.7xveóuæ,Ges

�innung,„Men�chen, die von �ich�elbgering dens

fen,“ Vergl, “52, 059v, œur. e. ihnen gehört; �ie

�chien�icham be�ten.— S. 3,2. Es werden hiér
Men�chenver�tanden,welche nicht �tolzauf irdi�cheGis
ker �ind,noch vielweniger irdi�cheBrdße (wie man �ich
bey dem M-��iasreich�t;meichelce)hoffen, �onderndie

vielmehr ihre Gei�tesvärftiafeitfühlen, und die Noths
wendigkeit, daß ihnen der Me��iasan ihrer Seele
helfe. 4: 7evdéo, @, ra, trauern , uber Krâñs

fungen und teiden, 7æeœxœAts,7a, eigentlichanrus

fen; von jedem Anreden gebr. — ermahnen, an�pres
chèn, anfleßen; trö�ten; —beruhigen, erquía

œ>en, May denke an alle Belohnungen des Evang.
welche �oyiecleteidèn er�egen�ollen. ç. Tlexus,
eit, u, exe, ‘fos, « �anft; gela��en;buldend , von

.
- Zank und Sireit entfernt. zAneovouéw, cw (#M/20s,
4008,réuw,verteilen be�igen),erben; — erlangen,
be�ißen. Ww», n. y, geht aufs Vaterland,
Palä�tina; Be�ißde��enin Ruhe, das höch�teG!úck
in der Vor�tellungder Juden, ¿Ruhige Dulder wers

den ein�tfár ‘ihr�tanbhaftesVerhalten ruhig leben. !t

è

/



Fünfces Kapitel. 2

6. TIew.4,2. daba, à , iow, bút�tei.BeybeWors
re für großes Verlangen.  Fuæicoi, Wahte

|

heit, Tugend. erde, cw, (von %deTos,Gras,
Kraut),�áttigen,Wun�ch" gewören. 7.EAe-
#@, @, 17a, Mitleid haben, pa�,— empfängen.

ENEN, 0vos „' mitleidig , barmherzig;— w ohlthä
k ig. Rôm.9, 18, „„Gott-wirdauch mit ihrem?Elend
Mitleid haben,“ 8g, KæDaægs, œov, rein, ohne
Fle> , im phy�i�chenSinnz hier im�iclichen; aufs
richtig, ohne Bosheit, von Eigennus
frey. 225-5, Trou, Vouaj, �ehen, �chauen.
G. �ehennah hebr. Redegebr, �einen Bey�tand
erfahren, Hiob 19, 265. 37. 42,5. P� 17,155
ab.rau< Gottes Vertrauter’ �eyn,— Im Mors
genlande �ehnwol nur die Mini�terdie- Könige, 9e

E:envoziès, 8, ©,Ver�óbnung�liftend.— ver #6h tm

lich; vercráglih. æuvro?�cheintverdächtig.viol,—
tieblinge. xæAéauæ(Fut 1.-P.) wie =p» �eyn; für
Etwas ange�ehenworden, 10, Aiokws Cw, Vi

folgen. ÞP.Verf. leiden, Pe. p. dx. Wahrheit,
Tugend, évexev, auch zvexæ, wegen, um — willen.
e. gen, Sinn; die �tark�ind,um Widerwärtigfeitzu
dulden, ur. È. die �ind-tauglich. SB.7. ove.wie obén

3/2. 11, ‘OvediCwe,ow. �<mähen,be�czimpfen.

érav, wle oft; wenn, mei�tC. conj: 7c. énud.
Schmáähung, Verläumdung,7@s, 7. die ‘allerärge

�te. — Vedo, co, lúgen, auch in Med. „Solang
es Unwahrheiti�t, Meinetwbgen, weil ihr euh füt
Meine Anhängor bekennet; ¿. 8x8 nicht auf Ves.
Fonderndas Vorkerg, 123. Xœæi0:2,1Ó, yaw,
&, auch ope (&yeæs.,�ehr,Aou �pringen),frohe
Joen , Freude durch Gebärden bezeigen.952, uF,
$ohm. ons, 7A, 7oAù y viel, auch wile25,gro
eve.(oft pl, m. Dw) Gis ter Religion; wo main

| B 4 �ich



24 Frat ¿Matthäus.T

�ichGoct venktzdaher auh für Gott .ge�eßt.7200i-
715» 8, 0, Sortesge�andter, -det Offenbaruns
gen empfängt.und vorträgt; jeder Lehrerder Religion.
ND o Tôs TrsDeiVer�t,ovTas. C 13. As, œros,

T0, auth) As, œXos „0, Salz, bidlih tehrer,
welche-vor Berdorbenheit:verwahren. y7, �o

[lgeinmetn-wie x00u0sV. 14: uweœivo,œvo, von

Dingen,Spei�en:un�hmac>haftmaden; P. — wers

den; Schärfe verlieren;-a. 1, Pp Soh�tauh
von chórigtenHandlungen, wie: 2m. Ao, iow,
�alzen,mic Salz würzen,Py. als-Salz gebraucht
werden. Auch vom Salz �elb�tgebr, ge�alzenwerden,
de h,�eineSchärfe wieder erhalteni- êy 7/v: für es T1,

ver�t.an weicher Spei�e? Auch. für m2 wos

durh? ¡coxe voa, �tart�eyn,vermögen:
— nú

Hen, tauglich �eyn, wie Gal. 5,6, êr, ne<h,
iót ‘noh; = außerdem, �on�t no<, LAs
(Baio A. 1. P.),7 werfen , -fortwetfen, #Zw, hinaus,
KOT ATRT ÉD NT, gertreten,. Dielleicht von dem
Salz, werches das todte Meer gab, hergenommen , (o

daß vas Salz-aus- dem�-lven oft den bittern G-ichmack
annahm, welcher dem: Wa��erde��elbeneigenwar. Sinn:
mwen ihr

-

�elb�t.unwet�e,thorigte Men�chen�eyd,�o
�eyd-ihrdie uncauglich�tent-hrer- der Weieheit und Tus

gend. 14. Dôs,: oros, 707 Ucht. O. T. xoou.
die Sonne.’ 70A „ Los , 1, die Stadt. xeú7Tw, ha,

verborgen �eyn.a. 2 P. zua, ciro , lizacnz ges

legen:�eyn,00. BV. x. ê7xœævæ,über, auf, Wie wáre
és möglich, daß ‘eine Berg�tadtvor den Strahlen der

Sonne unerleuchtet bliebe? Wie, daß eure tehs
re und  Aufflärung verborgen bliebe?

35: Kæiwy ioavaw, brennen; anzúnden. Aúxvos,
85/0, Ucht:z:wie man es aufden: Luchcer �tellt...7

Déwo: fúrT2671, joni�ch,ucdios,is, e, Scheffel,
Au
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Auyviæ,Leuchter,‘Acuzo, Va, leuten e. 7. olx:
verjt2: S014. 46, “Epneordev,vor; Noh. 1,155
in Géègenwart, yor Augen, xæA- ey. tugende
hafte Handlutigen;doZédw;7 , prei�en, — ver eho
ren. „Damir daourh Gottes Verehrung bewirke

werde; 2. 7. Seœvois, ver�t,ovTaæ. E7. NouiCws
0w eigentl, gejeguch: be�timmen,von vóuosGerß ;

dann, dafár halten #aTAAva, aw, aufló�en
zer�tdhrenzab�chaffen. jo Aw, VB 19. vous H (772

700P. mo�ai�cheGe�eßeund'Lehrender Propheten. , Irs
gend ecroas der altèn- Religion. 7Aneio, © dúos ;
voll ‘machen ¿ das Fehlendeer�eßen;Voll�tánvigs
feit und Würde wiedergeben, 18, Auiv,
fe�t,aemiß alaubwúürdig,von PN , welches die�eBedeus
tung in Niph gar, AlsVer�icherungspart,fürwahr!
was Andas. Zws, bis dafi. 7x6 CoA, ENEUTO(UAY
(von ¿Ae/Î@), vorúbergehn,ver�treichen“(die Zeit), =

untergehn. „Sólang dieje Welt dauert. ‘

Jota,
der flein�teBuch�tabedes hebr. Alphab. — nee, æs,

#5 Hdörochen; Häkchen; der gering�teUnter �cheü
dungszug eines Buch�t,z. B, zwi�chen<9 und =;
Micht eigentl, — von der “Schrift, �onderndem

JFnhalr, „Der-we�entlicheFnhalc bleibt bis ans Ens
de der �ichtbarenSchöpfung. ws — ev. bis dies als

les — dies Aeußer�teer folgt, und bis die Sch0s,
pfung vergeht, Auch bis alles, was die alten
Schriften weißagen, ge�chehni�. 19, EAæx. 2,
6. Kleine, unbedeutende Ge�chewaren den Phaás
ri�äerndle Sittenvor�chrifcen,die Ceremonialge�eßedúnfs
fen ihnen wichtiger, rw, al�o;— daßgedachteGes
�ezeunbedeutend wären: „wer die�eMeynungausbre(s
fet¿“ KAnd, wie BV,9, Jn der neuen tehre des
Me��iasverhälc �i<s nichc al�o mic

|

dem Unter�chied: zwi�chen großen und
E

2 Êle i
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kleinen Ge�esen. Ein �olcherwird klein (mit
 An�pie�ungaufs Vorige. êaæ&x%.)ange�ehenwerden z

niche großer Lehrer, uéyæs, 29, "25 heißen.—
20 TEeeirotiw,cw, Überflü��ighaben, gebenz —

�i<hauszeihnen, ubertreffen. dx. Rechte
verhalten nah dem Ge�eß,7A, 7A&ou, mehr, grds
ßer. Als Kompar, mit dem Genic; ver�t.7s d@æ10

ovs. youu. Qreg.2.4. ¡¡Schieftißr euch niche füv
die neue Röéliglonsge�ell�chafr,‘21, Pw, 1,22,

&CeXdoNsy 0, Î, 0, Td, vorig/ alt. pl, Borfah:
ren, A, Vor�teher, Lhrer der Nation. Poveúa,o;
tódten. ¿voor , &, 0, N»ev, T0, gebunden an etwas

(êvengouaj);unterworfen, �<huldig,K0iTIS» ws y H,
Enticheidung, Richt�pruch;Seri cht. BV. h, Srakdte

gericht;Untergericht , d. auvedo.(V, 22.) oppon, Sz;

3 Mo�.24, 21. 4 M. 34, 16. Die�esGerichtkonnte“
mic dem Schwerdt �frafen. 22. Oey, iow}
zürnen, feind�elig �eyn,ædeAp.Micmen�ch,jes
der Andre, wie nx, 5%, ez, ohne gegrúndete
Ur�ache.7. x0. V. 21. Nach meiner Siccenlehre i�k

KFeind�eligfeicfo arg, als: die Verbrechen, welche man

vor Gericht be�trafc.Nun weiter dur< Gradation. —

écu Scheltwort unter den Juden , das Chald. np
(von p<, Aph. auóleeren) leerer Kopf , Dummkopf,
Écxdeit: lüftertt,

-

ouvédeia,&, To, Ber�ammlung
von Richtern, obrigkeitlichenPer�onen; be�onderszu

Seru�alemvor hohe Rath, np py, wels

cher aus 73 Richtern be�tand,und �chwererepeinlicheSae

chen ent�chied.= uws, æ, ov, (vergl. V. :3), abo

ge�hmacc;wahn�innig, >22, Benennung der Goto

tesverächter, P�.-14,1. = Der hóôch�teGra» von

t�terungund des Ausbruchs der Feind�chaft,yeévæ;

4s, 9, aus 5° Thal, und 0925 Thal Hinnom (des ehe

maligen Be�ibers),wo many, vor Zeiten Kinder geni

hs

\
: Qe:
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Moloch opferte, und igt teichname der am leben Ge-

E hinwarf und verbrannte (7. æveds, 3; X)
uégela��enPAy9væ, BV. 13 Es wird die härte�te

S:rafe bezeichnec, 23: TTecrPten,darbringen, von

Opfern.daoy Ge�chenk, Op fer. Juoæesie:0,ies

T0, ODpferaitar,be�ondersBrandopferaltar , vox Fu-

oia, Opfern, zua, fúr ag ¿x&. unb-ba�elb�t,
-Pipvíoxo, pvioopai (uY%Xouaf),jemand erinnern.
Med, �t<-erinnern. a 1. 24. AO. (a. 2.);
3,15, {aßzurúd! Zure). V. 16. ú7aæy.4 104

Zewre, fürer�t,dAarTTa»,are, f, 1. Zw, f. 2,

YD, verändern;andere aus�ohnen,Med. �t< vers

�dhnen, a, 2, Imp. — Ver�odhnungwichtiger, als

Opfer; die�esleidet eher Auf�chub,
-

25, "1D;�ey!
i, q. #70; Imp. von eut. eúvoiw,17æ, guie Ger

�îinnunghaben , wieder annehmen, Freund werden,
Sc. für edvéyooy, a, 1, Imp. a. Tæxd, Adv, �os
gleich, �ovielals uæræ 70 Tæxv, tig. Nertr, von

Taxus. Elne Regel der Rechtsgelehrten, die �on das

___
Máâmlichevom Vortheil der be�chleunigtenVer�öhnung
will, œvTidixos,8, 0, Feind vor Gericht, auh
jeder Feind; ver�t.h, einen Schuldherrn (BV.26.)
OTS,für #rwes, atti�h, Plené: és ÉT1voSX00V8:
Weg, zum Richter. 7æ0xddozu, auéliefern,dee

Gewalc übergeben, vzeectrys, &, 6, Gericht8s
diener , der elnferkert und andere Strafen vollzieht.
QuAdaxn,Kerker. 26. m 0didoruy daw, wies

dergeben,bezahlen, xedevr1s, s, 0, lat, quaë
drans , das vierte Theil des Aß. — Ein Pfennig.êo%:
der lebte. ¿Bis zur völligenGenugthuung-'! 27.
Morgeúw,ew, Med. ou, auch (VB,32.) pongo
kof, &ua, nou , Ehebruch treiben , auch von jeder
Unzuchc, 28, Tlods 70, geigtdie Ab�ichtan,

wie 6, 1, êzi9upta, à, ow, begehren; RE è
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<e, unzühtige Begierden hegen. -Scate

æuris 1. A. œurn. 1dn, �chon,„I�t �hondurch die
�händlicheBeglerde, die er -unterhälc,Ehebrecher.
29. "O09. Aug. deZids„a, 0, recht; die Re chs
te; �opielals der Be�te, oxavdæAilo,7a, an�toßen
la��en.An�toßin Weg legen, zur Sünde rele

zem Dies, mit Beziehung auf die Sünde V. 28,

¿Zaugto, (Aw), autreifien, Imp. a, 2. tieber, als

daßdu in.�teterGefahrbleib�t,zur Súnde gerelzt zu
werden, opfere auch das Lieb�teauf , das dichverführe!-/
ouuOtco, Imp. es núßt, if be�ter, mic úaæ,fe
16,7. uéNos,T0, Gied. yew (BV,22.) auch als
Orc der Verdammten, oder úberhaup:fúr �chre >
liche Strafe. 30. %60, Hand. êxuozTw (3,10),
A.:r. Imp. Die Sündejo �chre>tih,daß ver Men�ch,
um von 1hr feey zu bleiben y alles hingeben�ollte, bes

�onders.das „ �oihn verführr. 31. A7zoAvw » aw,

aufló�en,trennen , weg�enden;-Gattin von �ich

�cheiden,æxoztuzey bey dèn Griechen. &xesd-
00, Stheidebrie�. - Al�odie Scheidung- eine bioße

Privathandlung. 32, Aber Chri�tiSitcenlehrever»

wirft �o!lchéPrivatehe�cheidungen, al�oniche die von der

Obrigkeit aus gegründeterUrfache vorgenommene, dis

Mo�e�einewnoch rohen Volk ver�tattete,Sie �ind

ungúlcig; wenn daher die Frau einen andern heirathet,
�oi�tdas er�tals Ehebruch zu betrachten ; aber dur

Schuld de��en,der ihr den Scheidebrief gab; 70

euTNYorco. TaeéuT.Außer, Aoyos, bh.Orunds

ur�ache,5271 5 Mo�.22/24. yæpuéo,zur Frau neh
men. — Wer die dut< den Scheidebrief Entlaßne
nimmc,. trennt eine Ehe, die jene oft �ounbe�oninene
Trennung noch niht aufgehoben hatte, Die�eSittens

lehre befèrdertbürgerlicheOrdnung, und i�gegen die

oft ungerechteBehandlung des im Orient �owenig ges
e

: achtes
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áchtetenweiblichen!Ge�chlechts, 43, Exioezxtw, à;
ow, fäl�ch(<wbren. 7d. B. 26. wie vhbw von

Gelübden.0x0, Eid�chwur,Gelübde,  Eid�chhwüs
re bey Gott nach der Sittenlehre der Phari�.verbind!
äber gerade niche bey fo manchen Dingen , “wobeyman

zu �c\wdrenpflegt, welche in den folgenden Ver�en
vorkommen. 245 "Ouvuw» vj (0400)PWW y

�chwören,Mt #2, wie das Hobr, 2, �.“Jer. 5, 7-

dafürauch wol es. ¿Aæs ganz und gar.

-

Bezieht �ich
auf das folgende, wobey man �chwör.— 4070s
Sis, Thron, 35. U7070diov,‘Fußbank; Sches
mel, deral. unter dem Thron �kund.Bezlehc�ichauf
die Dichtergémälde(Je�.6, 1), wo die Himtel-als Gots
tes Thron , die Erde als jein Schemel vorge�telltwors

den, — Ste �indal�obeydedas , wo �ich�eineMaje�tät
zeigt, �ie�indzu heilig, um zum Meineidgemißbraucht
ju werden, Auch x07. was unterworfen i�t;die Er-
de ganz unter Gortes Willen und Be

fehl, Eines = Königs : ver�t,Jehova. Man

pflegtebey Haupt�tädtenzu �{hwhren,
-

36, KeGH.
Köpf, Leben, Oo. 3, 4. Aevx. weiß. puéAes,va;

œv, {warz,

-

Dein teben , dá du nichts an deinem

Körper verändern fannt , gehörtGott. S>wöre�t
du bey Görres Eigenthum, �o�{wödre�du auch bey

“ihm. 37. Næi und'2, ‘Betheurungs- und Vernes
nungspartifeln, *Feoo00s, 4s ov, überflü�iig,was

weiter geht. e. 7. zov. LLq. zone. 38. Odds,
óvres, o, der Zah, “œy7)für, an�tatc.Vgl. 2 M.
21,24: 36 Was vor Bericht galt, wollten die Juden
im gemeinen teben mic �treng�terSelb�tracheüben,

39. œvT zva, ih wibder�chen;rächen. 701605,
der Beleldtzer, ¿exis ,

von ¿éæzis,Ruthe, Sto,
-

eigentl, damit agen, bann, Bacen�trei<h ver»

�ehen.oiæyar,¿vos, ¿, Backen. 5004, zuwenden,
:

| i

Stare
é
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Sctarfe Wartung vor der Selb�tracheV. 38. dadurch;
daß ge�.worden, man �olltelieber �ichweicerer Beleis

digung dar�tellen,Dies gilt auch bey den folgenden
Ver�en. 49 RKeiveDæTui, mic Einem Preceß
fúhren,2, Xira , 0vos, 0, Unterkleid , von gerins
geren Werih ais ¡uær. das Oberkleid, das morgeil,
Heif, bey Rômern Toga, 512, >>». 41. Ây-
ocu) (von à&yyxCs,eln per�i�chesWort, weiches

einen öffentlichenKurier bezeichnet, dergleichendie pers

�i�chenKai�er�eitCyrus úberatl be�tellehatten , um

Bocr�chaftenin die entfernt�tenGegenden zu bringen,
Und die Jedermann zu ihrem Dien�tzwingen durfs
ten), 1) Po�tbote�eyn,2) zu’ einen öffentlichenG-s

�chäftzwingen, $) überhauptzwingen. A:oy, Meis
le, 1000, wah A, 2020 Schrlete, ew Worc aus

dem tacelnl�chen, 42» Airéw, bitten. Javed, abs

borgen. u æ705eæOAs, tehre dich nicht von ihm: —

�chlage nicht ab! 43. Ayanmaw,lieben y
"

Liebreicher behandeln. Fur. �tattdes Imp,
zMciov, Adv, nahe, 7Ays. 0, der Mitmen�ch,ver�t.
@y. Religionsverwandte, tandsleute ge-
meynt. Vergl. 3 M. 19, 18. cto, @, 10, ha��enz
weniger liebreih behandeln, ¿Io Feind.
Das leste wol nicht in den mo�ai�chenGejeßen, —

bloßer Aus�pruchder jüdi�chenGelehrten! 44 Ev.
AoyeivTY, cinen loben; einem Gutes wún�hen,
acata Y TIX, jemand lâ�tern,Bö�esvon ibm
reden, xæA. 7. Wohlchaten erwei�en,an, 7007
Eux. erbiiten, êxneediCasaw, feind�eligbe�chuldis
gen. dw. verfolgen, 45. “HaA1s,.Gonne, œvær.
wie im hebr, Hiphil, — la��en,�,4, 16, So auch Peto
regnen la��en,Son�túberhaupcbefeuchten, œdx0s,&,
0, 4, bdô�e,la�terhafc. 46, Ov) nicht wahr 2

TENIS , 8, 0, Bollelnnehmer,Juden, welche von

; E den
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deti Zollpachkern, römi�chenRittern, au wohlvornehs
mert Juder. zum Eincreibender Gefällegebr. wurdenz
Waren übel berúchtigeund wurden oft den �{häudlichs
�tenMen�chenan dle Selte ge�eße, 47, ‘Aomdigos
ce , geneigt �eyn,lichen; grüßen. êIuxos» Hels
de, der vaterländi�chenReligion niht zugethan, gile
für Barbar. Dürftrdas nicht für Bewels der lebe
halten, wenn ihr nur tandéleute (œdeAQss,DNN)
grüßeund euch freund�chaftl.gègen�iebewei�erz ihr �olls
tet �o auh gegen Uusländer handeln!
48. TéAaos, eic, ov. vollf'ommen, lauter, náâme
lich in der tiebe , vergl, V. 45.

Sech�tesKapitel.
i. Teorie, Zw, (ver�t,TAYdiavoræy)aufniettá

fam�eyn,�ich�orgfältig hüten, »>w7,Scatkt

éAenuoróvavAlmo�en, ‘bey vielen Uéeber��,und Kvs
iKkœwoouvny, auch Wohlthäcigkeit, Almo�en,xeecs T>

fe 5,28. Sedouay �ehen,AÀ.L P- es dèany €, ver�t.
Tewiyere �on�t, außerdem. 2. TANmTiÇa,T0 5

äuf einem În�irum.bla�en,mit Geräu�ch, pras
lend handeln, uzexeiT1s,#, 05 der Ecwas vore

�tellt,was er nicht i�i,be�ondersauf der Búhnez — dex
den Schein der Tugend annimintz Heuchler, ¿vun
im Gegen�aßgegen 7aær&æ V,5» eigentl,kleine Ga��e-
Queergößchen;überhaupc Ga��e,Straße deL
Stadc, doZacao,rúbhmen.a, 1. p. dzixws, fe

œQeëo, emprangen, hinweg haben, 3. Lis

vóozw (vow), wi��en,„Suche es vor dir �elb�tzu

verbergen; vergißes, um dir niches darauf zu gute
au thun! So weic �eyentfernt y es beyandern zu ee

Ñ

y

men:
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men! 4. "H für yévaræy.xeurros, 7, 0v»heime
lich, unbemerk®. woa, vor e. 7. xeuztTw&jum
zweytenmal�upp!70, ¡Dem verborane Hand!ungen
nicht ünbemerfc bleiben, æ700. 5-26 Pavegos„ds
ov. offenbar. eT: Qe. fe. T2070, augeäichetrid.

&; DiAéw,lieben, gert hur, ouæy. 4 23. Tw-

vio, ds, 1» Ecfe, wo étwmasUuf ein andêres oge
und einen Winkel macht, 7iær&æ, œs, (focn, von

æAærus, breit), ver�t,60s oder wea, . B. 2: Auf
Kreuzwegen wird mar leichter bemeifr, €; (159
pv) fúr ésæuas, Perf. Part. a Qaw. (a 2, a)
1,20, 6. Tœpuéiov,T&juciov,eis, 1) abge�orderé
ter Ort, wo man ecwas aufyebt, 2) ianeres Ges
mach. zA, oo, Ju�bließen. Dex, æœs, Ihúre

zum Haus oder Gemach. e. 7. xouzT. (c. ‘dôvT:,-,Bece
in der Stille; unbemerfc !*/ 7, BoTToNoyEo,
0, /7æ, �ammeln(denn Læ7T7os,der niht vern-me

--

lich �prichts �ollder Nome eines weit�<hweifigenDich-
ters gewe�en�eyn); Worte" wiederholen; nah
Art der Stamrelndev, #30 (C. &Iew70 Heiden y

DIJIS Opp. Etvos ,
5 durch Axos

, OY5 jenes Mugs
länder , die�esdas Volk'Gottes. Îoxéw,©, 700, whe
nen, 2, wegen, hebr, 2 praef. zoAuAoyia, ws,

Schwaßhaftigkeit.  Eoæx@0, horen, erhbren,
Heiden nannten unter ándera wol alle Namén der Gdt-
ter her, 8. ‘Opoiów,cw, ähnlichmachen, ‘ou,

�ich— inahen; nachahmen. Xo. 3, 14. 720 C.

gen. 5, 12. Der Jnf. wie Verb, finit. 9. „Ges
bec euerm Gebet foigendeForm! Richtet es �okurz
ein , wiefolgende Formel. — 7x7. als Schöpfer, Ec-

halter , Wohlthäcer, êy 7. 80. zeigt Gottes Erhaben-
“heitan; ye, ow, verehren. Mame Gottes,
dasjenige, wodur< er �h auszeichnet; �eineGröd-

ße in An�chung�einerEigen�chaftenund Werke;
Ea

i E

Gotc
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Gotrc �elb}, | Wun�ch; “nihtBitte: -

X0,
Bæs. wie 2,3, Auch die Juden beteten um die Annäs
herung des irdi�chenMe��,Reichs, FéAquæ, æTos,
Wille; Befehl, Gebote. è 80œv.wo man �ich
Gott und �einenHof�taat, welcher ihn aufs volls

kommen�teehre, dachce. Andere erklren es von der res

gelmäßigenBewegungder Himmeisfkörper, 11, ’Ag-
TOS, wíe 44 ê7710U010S5 ¡ou

, Es 15 OE T0, T7

Aeyoj, im N. T. (am be�tenvon 0vo/æ Sub�i�tenz)
hinlänglich, nothdúrftig, Andere (von ê7tvæ/, nach:
folgen) zufünftig, cuece heute, für täglich tuf.

11,3. xæd uter. 12, O. 5,24. — h, vers

geben a 2, Imp. ¿QeéAanua,Schuld; Súnde. vgl.
das hebr. an, das aldi Nain und �yri�che29 in

beyden Bedeuct,

-

cOerAé71s, für 7715, &; 0, Schulds
ner; der andern Unrecht thu. œP/eue, Pro
Fut. vergeben �ollen, nah den uns gegebenen Bors

�chriften, 13. &rPteo, f ardica, A, 1, T=
veya, hinführen;hinfommen , gerathen la��en.7&6-

eros, 8, 0, Beriuchung; Gefahr, gefährliche
Reizung, 752. „(aß uns nicht zur Sünde gereizt
werden. ¿vw,aub oua/, hetausreißen,befreyen,
abwenden, a, r. Imp. m. To 7ovneov, Uebel, tele
den y Widerwöärtigkeic, was zu �ündlien Handlungen
reize. Bezieht ih auf den vorhergehendenSah: vie ls

mehr wende — ganz von uns ab! Die folo
gende Dorxgo!ogiehaben wentg griechi�cheund gar keine

latein. Pacres gekannte, fehle auch im alclat. Ueber�es
Hungen„- �swie �ieder Zu�ammenhangleiht entbehrt.
Auch dies gilc von Amen, welches die Ver�ammlung
bey feyerlichenGebetey hinzuzu�eßenpflegte. Pœæs.�e
32 zeigr die unum�chränfteHerr�chaftGottes an.
dóvaæzus, Kraft , Macher, Berherrlichung. da,
95, 4, Maje�tät;— Vorcreflicikeice,Bollkomniens

Leuns Handb, N, T, ter Th. heis
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hait, a5, 7 œv ; aves , d, Beltbauer; —enbds
lo �eDauer, Ewigtkeic. Doy,— DS 29. œun
(Adjecc,) wahr , glaubwürdig, Pd. Wie ‘Part,wos

mit man wün�cht,billigt; wenn doch!—es ge�chehe!
14. 15. Erläuterungzu BV. 12. — yÁ22muß �ich
nihct immer auf das Näâch�tvorheraehendebezio«
hen: — „näâmlih, denn ich �age. TART Ds

pæ, (7æexzizT®O,z7ucxnrrToo)Sall, Ai�tos; —

Vergehen, Súnde. 1ó. N75. 4,2. aoxudew-
0s ; �{mußigvon Ancliß,um fin�ter und trau

rig zu cheinen,daher fin�ler,traurig, Wodurch
-

man {ih ein �{mußigesund trauriges Aeußere gab,
deutet der folg.BV, an. ÁPwvigo» 7, ver�tellen,vers

un�talten. 17. ’ANeiDa, ba, be�treichen; fals
ben, a. 1. mM. vizTw, do, wa�chen. Bey Prof.
Sfr, in�onderheitvom LLajchen des ganzen Körpers,
Med. für wa�chen.Wa�chenund Salben gehörtim
Morgenlandevorzüglichzur Reialichkeit. Die jiarke
Ausdün�tungerfordert beydes, Durch die Unterla��ung
davon �ahman un�auberaus und gab �ichdas An�ehen
der Traurigkeit.  BorzúglichSalben gehörtezu frohs

lichen Ga�tmahlen(Pf. 23/5. 31/2, Je�.61, 3.) rind

�tehczuweilenfür fröhlich �eyn. Heuchler wollten

�ichdurch Uncerla��ung�olchergewöhnlichenReinlichkeit
als Fa�tendeanfündigen. 194 Oyoaugts , &, 2,11
h. Schab, irdi�chesVermögen.DMyoœugiloy Schäße
�ammelnund aufheben, #78, wo. ons»Tos, 0, Schas
be, Motte,auch andere nagende Würmer. (620015y,

£05, 1, das E��en,— was auffrißt,wie Ro�t, Brand
im Getraide. Andere ein Ju�ekc, das dem Gecraide
�chadet, hebr. on, Noch andere, beydeLW. py
hend, verzehrende Motten, Albi. 8, 0, Diebe
xAézTw , Ww, �tehlen.dioevaca, TT, do, durchs

graben,diebi�< durchbrechen,das Haus , die

Wände.
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Wände. ¿Qæœ».BV,16, h, verderben, zu Grunde
richten, ZJes eure Hauptangelegenheit,Güter der

Erde zu �ammeln,�ocrachtet ihr nach etwas , das

ihr rile �icherbe�ißet, 30, A2, vielmehr. Io. e.

89. — Reichthuman guten Handlungen,
der für die

fünfcigeWelt ge�ämmeltwird, und der , wenn ihl ihn
be�ihet, �ichrer i�t. 21. Kægcdiæ,œs, 7, Deri,
Gemüth; Begierden. Für de��enErwerbung der

Men�cheinmal Sorge getragen hat, daran wird auch
hernach�einHerz hängen. 22, Sinn der beyden
Wer�e, Die ganze Deknkungsarterhält aledann eine

*

verkehrte Richtung ; /
der Men�chkommc in einen Zu-

�tand, worinn alles um ihn fiy�teri�t,und er wie der

Blinde“nach Befriedigung tappl, — Avv: 5,15, ¿O9.
5,29. — Durch Húifedes Auges nimmt die Seele die

Gegen�tändegewahr , eben als wenn man �iemic einem

Ucht be�hauet. æ&7xAdos,#5, ón, A» dov, Ev, eins
fach — ge�und, ohue Fehl, un. OaTavos, ere

leuchiet , (m Licht befiadend, von PAs, wards,T0,
das tiche. 23. TIovngos, verdotben , fchlerhafc.
oxoTavos, verbunfelt, in Fin�terniß, von ozóros,
€£0s , 8s» 70, Dunfel, Fin�terniß.— @äs tt ovo.
Den Ver �tandnennen die Orient, tit. — 7050s,
4, ov, wie groß. 24, Rvg1osHerr, Gebieter,
in Un�ehungder 02a. Sflaven,  deAevw,dienen
Sklave �eyn.— Nach einem gew, Sprichw. ge�agt,—

Picoëw,: 10a , ha��en,— wenig achten, æyæn&o,

17, lieben , — Vorzuggeben.œvTéouay» Dééope,
fe�thalten , Pn, ergeben �eyn. KATADCOVE®y

770, verachten;— feine Achtung erzeigen.,
/

Poppovæs, &, ucæuov@s,ein �pri�ches'und phônici�ches
Wort (02922). Reichrhumsz�oll bey den Syrern
eigenclih den Gotec des Reichthums bedeutet

haben, — Man kann �ichal�onicht Gotc und dem Reichs
C32 thum
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thum zugalel<ergeben, wie mañ gegen V. 19, f.
hâcceeinwenden fönnen, 25. Megiuvicwy ©; HTW,
�orgen,Sorgfalt „ Vor�ichtbrauchen; — �ichkúms

mern, äng�tlih �eyn, Dies ge�chicht,wenn
das Herz (V. 27.) nur an irdi�chenGütern hängtz

alsßann leichtAeng�tlichkeitVox, Fs, Hauch, Achem.
Lixo, hauchen), teben, tebensunterhalt,
Ao» €. i�tvon größrerBedeutung

|

Pecya, e��en,
zivo (zio), (rinfen, a, 2, 4. dw; ca, antleiden

„(jomand)z Mev, \{< anfkleiden. 76, 7s, 1,
Mahrung. #duu&, æTros, 70, Kleidung. teben und

Körper der Geringern , was �iebedürfen, oppom
26, 'EufAèzw, Va, �ehen,an�ehen;betrachten,
méTeavòv, TC, deveroy,Se�ieder,Vogel (7é7roury,flics
gen), 7er. T. seœv.was DW N, Als ‘fehr ges

wöhnl.Epith: o7e/eæ,eco, fireuen , �áen.Feo,
ow, ernbten. cuvæy%,�ammeln,&700, s, 12. TeD,

«ernähren,dæPees, ver�chieden, ausgezeichnet�eyn.—

Vorzug Haben. 27. TleosiSnu, zu�ehen,
a. 2, Inf, a. 7Awid, œs, teibeégrdße,Lebensgei�t,
Joh. 19, 21. Hebr. 11,1%, 77xvs, ecs, Elle; —

_ kurzer Zeittheil, näml, die Jdee von einem lebensfas
den. Je�.38,12. Pf. 39,6. „So zu �orgenfúr ein

teben, das man niche um eine Stunde verláns

gern kann, 28. Evduuaæ, Rleidung. (d:æ)7,
warum. xæTræuaævdio (udo), ueDiTouUA, ges -

vauer fennen; betrachten, a. 2. xewov,lie, Tw,
 für.alleBlumen. ævê>vo,ævénco,vermehren; —

wach�en, x76» ©, tw, arbeiten vidæ, cw,
�pinnen, weten. Neutr, pl, c. verb. �ing.Bewels ,

wie. Ge�chbpfeohne ihreSorge alles empfangen, 29,
AcZæ, Pracht; 25. zeaißáAs, ado, umberles
geu , umgeben, kleiden. An Salom, Hof größter
Wrus.

‘

30, Xogros,wie 2wv opp, Stauden und

Bâus
a
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Bâume: Gras, “Kraut, Heu, Blumen, Ver�i.

x0. T. ye. B. 28. œvucov;morgen; nach einigènTas

gen. Der O�twindkann die �eichtgewurzeltePflans
zen in zweyen Tagen ausdorren, Dies bient denn im

Meorgenlaudezux Feuerunge Héute, der gegenwär-
tige, Morgen, die zukünftige Zeit ,

wie V. 24.

xkMBaævos,Ofen , worin man Brod bäckt. qm. Att,

_kgi�ôov.ZuOuévvuus(fw) ¿ca Éleiden,¿tyómzs0s,von

�chwachemVertrauen, 32 “E9veæ», n, (éIvos)
abgöcti�cheMactionen z — die fal�cheBegriffe von der:

Weltregierunghaben. Cyr. êzxCnTréw�treben,be�orge:
�ern,V7. eite, bedúrfen, 3% ßæs. Reich:
Gottes , d. h. die Ge�ell�chaftderer , die ihn verehren,
welche der Me��iaserrichtete, Suchet- in dies Reich.
einzugehen. dx. h, Vor�chr..zur Tugend, œurs, ce
Jes, wie �ieSGotc-gebeut. 34. ‘H. œvaiovfc, Îué-
goti TÉXUT, {c. TERY OUTO. OLCKETOS(cauto), bins -

reichend, xœx. Beunruhigung, Kuinmerz �onBoss
heit, Berkehrthelt. Die Fom. 70x. mit dem Meutr.
ge wiemans auchbeyProf, Str, �indet,

:

Siebentes. Kapitel,
1. Kew, f, ©, unter�cheiden,— beurtheiten,Y

*

Un�ondèrheic�trengund ungere<ht, wie xæeræug7
vw, vergl. Róm,2, 1, a, 1, Þ, Da ihr. woller , andere

�ollenbillig"mic euchverfahren , �obewei�egegen�ig
das Nämliche, 2. Koi, Kdua, Beurtheilung
zu �trengeBeurtheilung,ueretæ, me��in,Statt vx
Tipero. welches tuf. 6, 38. die Parall, St. hat ,

die

wahre tesart- uerenDcera. = Jf nach einem befanns

ten Sprichwortauëgedr. “34 RaieQosz 2081 fleb-
:

—

BA
A

14:7
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nes tro>nes Stückchenvon einem Halm, Reißchenu.

d. gl, — bildl, Etwas ohne Bedéucung; — kleine:
Sünde. 0dæx0s,8, q, Ballen; — bildl, große
Sünde, wie Pp. xærævoets,oo, bewerfen , ges

 wahßhcwerden, 4. Eeiw, ff. ¿eu, (agen. Des
erlaube! 3,15 $, Y 7oxe. 6j 26 dia�èNéro,Va,
mit dem Blick durchoöringen;auf etwas denken. —

Man�ollte nie ohne Billigkeitandere beurthellen, bes

�ondersda man von ihnendas Nämlichewün�cht.Am

wenig�tenaber �ollteman ein ftceager Richcer�eyny

wenn man �elb�tnochgrößreFehler an �ichträgt, als

die, �oman richter. 6. To æy10ov,das Verehs
rungêwürdige,dile Lehredes Me��.Reichs. zv@v; xu.

vos» 6, n, Hund; — die�em,demverachtet�tenThier,
fonnte man das Profan�tevorwerfen. uæeyaeiTis, 8,
�c,Â/3oc,Perle, bildl. alles Schône, Ko�tbare,h.
Ù q œyi0v.eue $124. XNoîeos,8, d, 1, das

Schwein, Bild iajterzafter Men�ch,welhe der lehre
/ Je�unicht fählg �ind.un7: 4/6, «æTATmATtw;170,

5/134 70oUs,4/6. éjac, E.Ew i, q. ényvúe,Ey,
_ zerbrechen, zerreißen, a. 1, con}. a. Von diejen
“Leuten wúrdet ihr hernah am heftig�tenverfolgt wer:

den, Verg". Matth, 10,1 16, 7. Vonhier bis

VB. 11, cin be�onderesStück die�erErmahnungen, worin

WVBèrtrauenauf Botc empfohlenwird, >r. 6, $. Dren
gleichbedeutendeRedensarten, x0co/0, ca, anpochen y

von dem , welcher zur Thür hinein will; — zeigt he fo
tiges Verlangen nah Etwas an. œvo:y.2, 114

9. "H, oder welter, bi�tributiv;Uebergang zu einem

Argum-nt für die Sache, Cf. 16,26. = ris für
Tis. v3o. pleon, So auh ê¿œvynah 5y Zer. und a3.

opp, als Etwas, �ozur Nahrung dient , und E ts

was, �onicht darzu gebraucht werden fann , vergl,
4:36 pq �râge Das Nâmlichedurch ein

E:

eys
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Ben�piels— ¡90s , Vós, 0, Fi�ch.005, 195, âtt.

&ws ; 0, Schiange. 11. Torneo, ‘in Beralei<ung
gegen Gott, ‘odere (ello, P: m.) p�leget,Cf. tuf.

12/56, 2 Petr. 2,9. » Jef. 56, 11. ‘Jer. 4/22.
dou , Gabe, 12. TTo67w, uv gegen euch auss
üben, Naturge�ez—  oùros, al�o,na<h dem

Hauptinhalt, — Ge�eß und Propheten, dis

�ämtlichenheiligenSchriften der Juden und die darin
enthaltene Lehre, wol noh mit dem Zu�aßund die

P�almen, um die �ogenanntenHagiographa
noch be�onderszu bezéihuen. 1X3, Abgebrochénes”
Scúck in den zween folgenden Ver�én.Man la��e�ih
nicht die Be�chwerlichkeiten, welche mit der Befolgung
der tehren der Tugend verbunden �ind,ab�chre>ten,um

die Glúcf�eligkeit, welche �ie�chenke,zu: erlangen. ‘Die

�innlichenReize des ta�tersführengewißzum
*

Berders
ben. 7æ7vAn,15, 75 Thor „ Eingang zur Stadt; bildl.-
die Art, etwas zu erhalten. 5e, 7, 0
eng, mit Be�c<hwerlic<hkeitverbunden, \<wèeL
zu erhalten. 7Axæ7Tùs,Ga, u, breit.

|

eveuydeos,
8, 0, n, vv, To

, geráumig.Auch im bildlichen Sinn
dem Vorhergehendenopp. ¿xy , Zæ,hinführen,&7a-
Aztæ

, Zer�töhrungzUnglück, verderblicher Zus
�tand. 14. -St: or4-nachvielon Hand�chriften7,
L q. os. mo. ¡Bie ena! SxXPBo, Vow,drúdeny
zu�ammenengen,Pr. Part, Pp. eng /- dem evevy. Ve
13. oppoù, Cn, 7e, 7, tebenz Glúcf�eligfeit,
DN, dAlyos, "gering an Zahl, 15. Warnung
vor der Afcerlehreder Pharifäerbis V. 20. — 70c72%:
wie 6,1, VeudexeoDiTns, 8, 0, fal�cherLehrer, oder

Prophet, wie die Phari�äer,welche vérlangren, ‘man
�ollteauf ihr Worc eine úberlieferteLehreglauben,
7003. jedes Heetrdenvieh; in�onderheitwas za kleine

Heerde, Schaafe. „Kleider von Schaaffel,
: C 4 lens



40 | "Matthäus,

len, welche einfacheKleidung einige Propheten des ,

‘A. T.trugen. 2 Kda, 1,8. 2,13. éoædeyinwendigz
unter dem �haaffelinenGewandz UAndere
im Herzen, Aúxos,Wolf, Coral, æyos, rei�end;=

gierig, geht auf dieHabbegierdeder Phari�áer,
16. Kæezos, 8, 0, Frucht, — Folge wie 1953
Handlungen als Folgender G-�inaungen; gute
oder bö�e.œxavdaæ,"5,1, Spihez— Dora, Dorns

aude. SAQUM, 7s, 7, Tcaube. xelldedaric€ F609
Di�tel�trauch,To y Feige„

die Frucht. 17219.

Zare, a „OV5 Cziatitidnfaul; — verdorben,
unu uß, Bô�eFruchc: \hädliche,giftige, Das

Uebrige 3, 10.

-

‘20, "Agæye, œeæye,daher, al�o.
21, Kue, Rabbi! " Nichejeder, der �ichfüreinen

Anhängermeiner tehre-befennt.“Bis BV.23. ——„Auch
nict einmal das Bekennen zu meiner ‘ehre und das

Ausbreiten derielven durchWorteund Thaten giebtTus

gendWürdigk'etr
/:

BacinT. cuca. 3,2. etroa �oviel,
als 18 3 aas\däy eis Tv Swiy.e EMa , TOs, T0,
Wille; Betehie, 22 "Fo. BV. 4. fueivnn u
eœæder bevor�tehendeTag desG.rihtê, 1, q. êcyxTA
uz Oder iu KgITews.cvcua, Oeheiß,Vor�chrift.
meéPureva, _weißagen3 Religionslehrevortragen, êx«

GeidetsæœXa,ausctreiben , weg�chaffen.Îæiuay,Gei�t:

y
N, T, bö�erGei�t, Von der Sache 4, 24

vœjas 5» €ws, 7, Rraftz Macht, = Wun der, als
Bewelsder Mache, -

Es gab teute, welcheauf Chri�ti

Geheißals Wunderchäcerauftreten wollten, tuf. 9, 49,
23: ‘Ouodoyia, e, 10%, befennen ; m1, 0 hne
Zurüchalcung fagen. Sdézxoreniemals,ne
tile, ywdTKA(v0» va) , fenen; a<ten,- rie

/

YN œmoEtw, ©, 17æ, weggehen, �ichentfernen,

Sevelen,9004, arbeiten; �ih angelegen �eyn
la��en,void 5 i , Ge�ehlo�igkeity pidai ; atis

4
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Handeln,Sünde, „Söändermit Yor�aß.!!nd db
P�.15/2. 36. 13 24. A\oYyo:,Lehren, oie 1,

befolgen, Wer die {ehreJelus hört, welcher lyn äußer“

lich befennt , cf Y, 21 Wer �einetere befolgt, i�t
eri �einwürdigerSchüler , und de��enGlück(ehr fei z
pder nah einem von Juden oft gebrauchtenBi �d:der
hat�einHaus auf fe�tenBoden gehbsur. 0401005 5

aw5 nach der er�tenBeveutuna, 6,8 Ogeviuaos8

6, n, flug.vor�ichtig,cixadoutw,@, ow, bauin,

TÉTC&A, WS» i » Fells, Fel�enboden,25. Kæs-

raw, 1744» herabfommen, �xómen, Beoxns
Ns , 45 Befeuchtung,Tüâ��erungzPlahßregen,»
BW TOT AME,Sc ds SUR Ueber�chwems
mung 7vêéw, evo, wehen , �túrmen,veuos ; Es

e, Wind. ToTTITTA (eut), 7reoënuoy,wider Et»

was �tármen,i, Tre0TKOTT®y dentan�toßen,VB,27,
ÊTV. oi ov. KTO. T. 70. 8. ftäcmendeVhltideMOAauf pa��ebeHaus, SeueMca,D, TO, Mn P!,
P. für ETEJeHeNOTO.

i:

26, ‘Ou.(E, I pPdarf
verglichenwerden, Uwg0sy R 22 Äposy 8,1, San»,
Sandboden, 27. Ilr@gs (770, À.q. zul),
405 » âtt, ews, 1, Fall, Einßyrz. 28. K. êyev.

beydemAyof.der Erzählungpleon, wie 1. œuv7s-

Aé Ws 7a, ondigen. MehrereM�pre:êréAecrev.êx-

7M70w,TTw, Ew,er�tern;Staunen
RS‘joropæ, �taunen, oA » M-hrheltswort, Pia

id. 4 25,- ddexA,5, 15 tehres VortragzUr :
des Ce, 29, Eêzoies os # Ote

walt, Erlaubniß, volles AnjehenzVollmacht, „Als

einer, der die (hohere) Macht dazu hat.“ Auch mit

be�onderemNachbru>, ¡Nicht wle die rabbini�chen
tehrer,! veuuu. 2,4

Ts | € s i Ach
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TL, ‘AxoA. 41 25. ¿vurT@pleon, 2, Axes, e,

0, Au��äßtger,25x, einer der mit der Aé7eæ, nvyIx
behafcec i�,, welchemit kleinen Fleefen im Ge�ichtans

fängt, �ichin einem bö�enOdem der Kranken zeigt,
Beulen über den ganzen Körperverbreicec, und die

Giieder, nachdem�ichWürmer darin èrzeugchaben ;

abfallen läßt , bis der Elende, oft nach langer Zeit,
er�ticét.3 Mo�.13,2. �.4 Mo�.14, 3. �. 5 M. 24, 8.

7e0xuv. 22. zue. tle >» bey den Hebr, �ehrge:

wöhnlih.xao, cao, Unreinigfeit, in�onderheit

Krankheit wegjchaffen; heilen 3. Exrewvw,
evo, ausfireten , reichen. a. 1. a. — Hebr. Pleoso
nam. — æ77æ, Y, verbinden, Med. qu. �ichvers

birdcn, — anfa��en.a. 1. H. werde ge�und!

evdéas,�ogleich,Der Auf�ßigewurde ge�und(rein):
« Er wurde — ge�und,p. hypall. ‘Oeiw, ©, éta,

�ehen;(ih vor�ehen, hücen, S. 16,6. vzæy.
$124. dertvúw,deixvuzau,zeigen, dar�tellen, cf.

4 8: iegeus,éos » 0, Prie�ter, Opferprie�ter, von ¡e-

eos, beilla.

/

Einer vom Ge�chlechtAarons ; zuweilen
der Oberprie�ter,œeee. auch xæT êyoxiv moeus,
doch hier jeder Priejter , dem dergleichen Uoter�uchung
an dem Orc aufgetragen war, Eln Prie�termußte

nämlicher�tfúr rein erflôren , ‘eheder Kranke �ichwies
der unter Men�chen�ehenla��endurfte. Z Mo�.14, 35
dey , Gabe, Opfer. Geboten 3 Möf.14,10, 7007-
étes (¿véyo), darbringen, 7205%07w,+tTw, È. Zas
verordnen, uæerugov,Beugniß,Beweis, Ueberzeus
gung, Bezieht �ichauf 7407ev. da das Opfer nicht
eher, als nach der Gene�ungangenommen wurde, �o
konnte nachher fein Prie�ter,um das Wunder zu leugs
nen , �agen,es �eyfein Au��aßgewe�en, 5. Kæ-

7zeev, am nordwe�tlichenUfer des Sees Genezarec,
Hier
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Hier hielt|< Je�usmei�tin den legten Zahren auf,
EKATCVTæEYOS8, 0, au) éxæTovTACNNS;E derüber
1x00 geler it und unter dem YAiæ0os �teht.Der
Mann gehórtezu den romi�chenLandeeupperi,oder roar im
D'en�tdes Herodes Ancipas in Galiláa, Jn der Pas
rallelFelletuf, 7. er�cheinter als Heide. FaN,
W, 17a, anreden , biccen, Nach tuf, 7,3, läßt er

durch andre bitten, 6. Ts, dos, c, Kaa
be (2, 16,), Diener, Sklave. =v2. BtBAyræ, ((céA-
Aw), liegt darnieder, Perf, P. 7æeaA. 4.24. (cru
vièo, ‘ioo, foltern , hettigen Schmerz verur:
�achen, Jews, �chre>li<;�ehr, heftig. 7.
Cea. 3,16. 8. ‘Tav. 3,11. Sen, 15, 1,

überhauptDecke («éyæ, bevecken); in�onderh.Dach,
Haus, St, Aoyoyeine gewi��eretesart Ayw, in

Hand�chr,und Ko. „Gebeur' mit Einem Wor ! //

¡dopo, cécopey,heilen , ge�undmachen. Pa��.G es

�undheit wieder erlangen, Der heidai�che
Kriegsbedlente�tellte\îchvor , ein großerjüdi�cherteh+-
rer würde nach dem Stolzdie�esVolfs gegen Aus!än-
der ihn feines Einiritcs in �einHaus würdigen, 9
Sinn: „Zh, als Soldat, weis, was es heißt, uns

tergeordnet �eyn,Eben �o,denkt er, �indKrank-
heitenJe�uuntergeordnet. . ¿Zovoie(cf. 7,29), derHöhere, der befiehlt, goœTiaT1s; & 0, gemeiner

Soldat, T0, OœuuxÇo, rw , �i verwundern,
œxoA. die in �einemGefo!gewaren, œzuqyBetheurungs-
wort, 6,13, e. 7. Top, unter ber israecliti�chenNation,
TogouTos

, TooœuTn,ToroûTo,�ogroß, 7izus, ews,
7 » Ueberzeugung,Zutrauen, Je�usdurfte �icheher
das Zutrauen �einertandsleute ver‘prechen, EAar. 2,1, Jeu, îs, 4; Untergang (ver�t,As y

der Sonne), we�tlihe Gegend. Ul�oNationen,
welcheweit von dem Volk entferne �ind, dem die gôtt

liche
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liche Offenbarunganvertraut i�t,7469, Zæ, fommen ;
herzugehen.œuæexAia,niederlegen, Med, von Ga�t-
malen ; �ichbeym Malelegen ; zu Ti�chegehn, Mans
che Arceùvon Glückjeligkeitbey den Orient, mic einem

Gafimalvergl. �o’die Seligfeic der zuküufcigenWelt. =

E:¿cfernte.heidni�cheVölker mic den e5ewúrdigenVä-
tern der Jêrael. acc �ovieler der�elbenan Einer Tafel, =

12e Us.TT. (Goa,die Reichsgeno��en,die zum Staat Gottes
geborig, zuer�tzur hriftlichen Religion übergehen�ollten,
So wie ver i�raelici�heStáat ein Gottesreichheißt,
�o:auchdie neu ge�tifteteRelioion Je�us axdros, eos,

#7, 70, Fio�ternifydunkler Orc, 7, êZor.hinaus,
“woes dunfél i}, dem erleuchtetenSpeile�aalopp.

Kau. 2,18, Peuymos, 8550 (Boix, frende-
re, �tiidere), Sôpnetnmr�deo.— Aeußerunggröße
ter Verzweiflung, wle man die�erQual die von der Ses

ligfeitausge�chloßnendachte, cdcus, 5,38. 13, Ils

sevw, Beyfall geben; vertrauen. Sed œs, 1s
Stunde; — jeder (auch no< �oficine)QZeittheil, 145

Haus Per, wo er zu �eynpflegté,wann ex zu“Kapers
naum war ; das Haus �einerSébalenrtimutter, Zr EV-

Dee, es 15 Schwiegermutter,BeßA.BV,6. 7uee-
Tes , 8,0, Fieber. Trugécsa,TTWw » Zw, Sieber has
ben. - 15. “Bw.B. 3, Dm. verla��en, von Kranke

heitengebr, yeo9. 2.13. diaz 4,11, bewircheny
Spoife btercicen, IG. "Obies, ia, ev, �pát,am

Abend,o/æ Sub�t,v�t.ga Bey dem Folg,( 45 2e
_Aoyw wie V.8. 17. O7: 72, Kk. TA 1,22, ==

Fel. 53.4. 5. — ¿bved, as, 7, Unvollkommenheit,
Schwachheit; — körperliche Fehler, Krank:
heit. vor. 4,23. fPœsdaCw,cw, tragen; wegtraaen,

wegnehmen,NWI. --- Paralleli�m.der Gileder. Dis

Juden zähltenes uncer die Wohlthaten des Me��ias„

daß er von Krankheitenbefreyen würde, daher einer
leiche
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leichtden e�.Aus�pruchnah den Buchffabeianwetiz

den foute, 18, Heer, circum, KéAecvw, &w5
befehlen, thun flo��en.72eæv, jen�eit, auch di��t,

wie 2». Mit einem Arclk- wie Sub�ant, “Chri�tus
fürchter das zu großeAuf�ehendurch die ihn umgebens
de Menge und läßt über die See Genezaret fahren
Cl. V- $. 19. Tel: 2,4, eas für Tic Er

hofr durch Chri�tigroßenRuf zu An�ehenund Glick

zu gelangen , wie man aus Je�uAntwort �ieht, 404

AA@mnZ,exos, i, der Fuchs. QwAeos,&, 0, Grube,
rer, 6, 26, iœTæ5ouNvocis,€ws, n, Aufenthaltz
gew. Ne�t. Avo, ©, legen, hinlegen, vds 7.

œvde.muß ‘eine Benennung des Me��ias gewe�en
�éya.Man �ichtes aus Joh, 1, 509,�.12, 34, Matth,
25/31, 34. 40. Andere wle 078 12 Men�ch,odergea

ring geactetexr Men�ch.Nach Andern, #&7T êZ0=
»¿nvMen�chen�ohn,al�oein vorzüglitherMen\th. ==

Chri�tusredet al�ogegen die gew. Begri�fevom Me�o
�îas,= Die�erift zur Armuthbe�timmt, 21. *E7i«

Texo, Vw, erlauben. a. 1, a. Sézröu Vw, bes

graben. Bis zum Grabe (Tode) wün�cheer bey �eis
nem Bator zu bleiben,der ißtnoch leb, 22. ’AOQ.
laß! vexeds, œ,cy, todt; bey den Yuden i�tder Vers
wandte in �elnemLeben codt fár mich, der nicht, zu
meiner Religion gehört. Sinn: úüberlaßes

andern Men�chen, die feine Neigung haben, Anhänger
desMe��,Reichszu werden , ihm die lehte Ehre zu ers

wei�en| —

23. ¿uldccivw, eingehen, �teigen,bes

�onderszu Schiff, a, 2, 7A, &, 7è, Schif, Er
lies �ichblos von �einenFreunden begllten, 24.

Zeiowosy È, Bewegung, Sturtn, xœAv770, Vw,
bedecten, {UU , ATOS;

x0 » Welle, xadeido (uTA
und «dw), �chlafen.xe, �odaß. Wird außer dem

Indif, mic dem Jufine kon�tr+welcherin das VerbsGA : A
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fin, úber�,wird. 25. Hy. von ¿yec A,I. A, 2, 13. rade;
I, 21.4, 1.4700. 5,29. ¡Wir gehen unter !“ 26, A&s-

Aos,furjaui. oAryoz.6,30. éziTiIlMdw, à, Naw, fas

deln , — fiarf befehlen, bedráuen; den Sturm

hemmen. Cf. Nak. 1,4. Pl. 106,9. æv. 7,25
MNM 5 15, 4, Meer�tille,wenn feine $ufc die Wele
len beveg, 27, TloTæ7cs,À, 0v y was für einer ?
wle groß! vz7aiiso, ow, Ohr zuneigen; — gehors
chen. 28. Tlceay. 4 15. wie Sub�tant,mic dem

Artikl, 00. 2,12, yeeynovar , tine wegen Origenes
Meynung in den Texc genommene tesart, yædæemär
in den Parallel�tellenbey Markus und Lufas , und ioder

�yri�chenUeber�e6ungdes Macch. — Origenes meynte,
Gabdara �eyniche am See Genezareth , allein es i�tvom

Gebiec die�erStadt , der Haupt�tadtin Peráa die Rede.

Eine andere tesart i�tauch yeeæcnmar,welche eine

�tartyædæo.in den Dexc wehrerer Hand�chrgekoms
mene Kandglo��e�eyndürfte.u7ævTXo,à, 77a, ents

gegen kommen. wu. 4,24. unu, gs, T0, Grab,
 Grabhôle.xæAezos, À, ov, �chwer,be�chwerlich,
�chre>li<, gefährlich. Ar, 2,16. ¡ox fons
nen, 5,13. Sie hielten �ichdamals �eiteiniger Zeit
(denn gar lange würde man �iedoh nicht gedulder has
ben) vor Wahn�innentflohenin der Gegend auf , und

harten �ichin Klüfce, die man zu Begräbni��enbrauchs
te, verkrochen. 29. Man hôórtdie Sprache der

Verrückten, Sie haben dennoh Begriffe ‘vom Me��.
und halten Je�umdafür. — Kec&Cow,xe, (hrenen.
vi. T. O. 3,17. (Pœæs.BV.6. ver�t,der Me��iaswerde

die Dämonenvertreiben. Die zwey Wahn�innigen,die
in {hrerverrücfcenEinbildungékrafc�ichals die Dämo-
nen �elb�tdünfen, — glauben, das Reich des Me��ias
habe doh noch nicht �einenAnfang genommen, =

39. Mæzeæav.fern; auh, wie pana. 2 Mo�.2, 4:
:

33e
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33,7. P�-38, 12.) von jedem Zwi�chenraum+tbey,
neben. yé, (ya, treiben) 75, 7, Heerde von

jeder Art Thiere, . 5400. 7: 6. (00x, weiden von: Hirs
ten) ou, von der Heerde. Die Schweine konnten
den vieleu Heiden in die�erGegend gehören. 314

Acores: der Sprachgebrauch nannte die der Meyo
nung ‘nah Dâmoni�chen,geradezu Dämonen.

aca BD. 5. St, ¿75 1j. nämlicheine andere
tesart, éziTeaboynui creda. Einige �agen,die

Wahn�innigenwün�cheneinen wüthendenAnfall auf die

Heerde thuw zu dúrfen; andere , �iewollen als Dámos
‘ven in die Schweine derge�taltfahren , als �iedie Uns

glücklichenbe�izen.Eines von beyden múßte im folg.
LV.erfolgt �eyn. 32. Sk. es 7. xoleous andere

tesart è. 7. yé Tüv olewv. ceda, à, 17a, Ans

treiben , (intran�,wie Mev.) �ichantreiben, �türzen.
Kenpuvos» &» 0, �teileAnhbhe. xœræ, darvon , hers
unter. ê. 7. údæow,in undis, 3, IL, 33. Devy.
A. 2, 2,13, €. T, 70A. eben nicht nah Gadara, welche
nicht nahe am See lag, �ondernin die näch�teStadt.
TAY Y. 2,8 A. 1a, TA (TedyuUATATeel) T. dou
34, ZuvavT101s; 10s Att. eœs, das Begegnen. e. .

Wie NND, ueTæ�dciva,aou, weggehen. og.2, 16.

Die�eheidni�cheEinwohner, welche ohnedieskeine Idee
vom júdi�chenMe��iashaben, und kein Jntere��efr
ihn finden fönnen , betraten Je�umnur von der Seis
te eines fúr �iegefährlichenWunberthäters

— Michaelis Bemerk. in den Anm. fúrUngelehro
fe, zu �einerdeut�chenUeber�eßungTh. 1. S. 118.
daßdie�eGe�chichteVeränderungenerlitcenhabenmöchte,
verdient alle Erwägung,

2A

Meun-
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1, ‘Epuf2oina,bineingehen, zu Schiffe = A, 2;
dioizeedwo,iw, Úberiegenid. 70A. die Stadt, wo

man �einesWohn�i6hae, War Koapernaum, a.

ITacæA. 4,24: 715. 8, 10. xKvn, ns, n, Bott, (ela.
8,6, Texv. mein tieber , mein Freund! Dæeséw,©,
ow, veritauen, Imp. a, der wur im N. LT.gefunven
wird. Die Septuag, fúr Pn >, 1 M. 35,17,
œjceTia, 3 6: Kranfheiten bey den Juden , Foißen
und Strafen der Sünden. LO. > œ, zu. 7. nichts

anders na< dem Redegebr, als du wir�tvon deiner

Krankheit befreye: eigentl, Gott wird dir dies
Súnde , wofür du die Strafe am teibe träg�t, erla��en,
3. Te. 214. eze ê. éœur. bey �ichdenfen, vergl. 3,9,
PAaaPniia, ©, 7a, \hânten, lä�tern; ir�onderh.
Gotc lá�tero, thun und reden , was �eineMaje�tátents

‘

heiligt , in�onderheitwie hier „. ihm Ecwas abjprechen y

oder �ichanmaßen, was ihm gehört,7193, 4. ‘Idv,
merkie, êvDuuncis,ews, f, Gedanke, Ucrthet!,von

2vFuutouayy 17004, denten, urthellen, ari, Va
i, warum, weêwegen? s. 7, xœedpleon, cf. P�p
149,2: 4 Wie könnt ihr auf eine �ogehä��tgeBe�chul-
digung verfallen? 5. "Euxozos, 8, 0»Ÿ» vs,
T0, leicht, compar, Hier-etwadas FragzeichensJt
nicht das tete (von dem das folgt) eben �o�chwer, als
das Er�te? Al�ower das mic Wirkung kann , dem mag
auch das Er�te zu�tehen,y. (a. 1. m.) 2,13. 7e-

ernær. 4, 18, gehen,einhergehen.Imp, a. 6, EZsg-
dia, as (7,29), SGewalc, Recht. So großi�t das

Anjehn und die Macht des Me��iasauf der Erde, S-
von v. 7. œvÎa.8, 20. ew, æes, toegtragen, A. t.a,

8. Für ¿Iæu, andere tesatt êDoBiDnacv.doZcCo,
«e » prei�en,7. œvÎe. irgend einen Men�chen,Ja

|

- allen
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allen Sprachen redet man al�ounbe�timmt.T'oi&uT.�s
großo, 9. Tæcæys, Za, vorbey túbren , gleich�e
éœuT0», vorüber gebn; we ggehen, ¿xder , vonda,
aus vem Hau�e,xt, f�ihen,aus xæræ UndTR, 4,16, TeAwviov,(8, To, wo der Zoll eingesnowmmes wird, Zollhaus, Matth von �ihin der
Dritten Per�on, wie hebräi�che, griechi�che,lateini�che
Und andere Schrijcftellerpflegen, œXxzoA.(4 25.) wérs
de wein Schüierz begib dich zu metnen Anhängernk
œvisnus,Soa, auf�ichen,a, 2. a, hebr. P!eona�m.
IO. K. eye. 7,28. œvcxeauay,f, ego , liegen,aufliegen; ¿u Ti�che liegen, Das tiegen der
Orientaler bey Ti�cheauf einem Pol�termic aufge�túßw
fem linfen Arm ‘| bekannt, Am Hau�e:ver�t,Mats
thät , vergl,Mark, 2 I5. TENOvYs, 8, 0, Zellbediens
te. Juden , welche die römi�chesRücer brauchten, fúr
�ieden gepachteten Zoll zu heben, dépuaeToAos,E, ¿,# , verdorben(�ittlich),la�terhaft, wenig�tensù bels
berüchtigt, n, NUN. Sth ver�t,lieber Heiden.eigentl, (wle Nn) abweichende,nämlichvon der wahsren Religion, - Heiden béyden Zolleinnehmern, theilswell Juden mit ihaen niche umgehen wollcen , theilsywell vermuthlich Heiden auch (hre Kollegen waren.
TuvævæKeaua, Si�chaeno��e�eyn. IL, Pags. 3,7ri, watum? ¿Qiw, ioo, e��cn, 12, Xo. 3, 142
¡oxvovTes,Starte , Ge�unde, bezkeht�hauf die
Poari�áer,die �ichfür vollkommen hielcen, S, cflargos, È, 0, Arzt ; vou Iœcuy. xau. êx- 4j 24-1Z, Top. Pen, nach hebr, Yi. poi Dova, uao
AL von“ uadto, a, 2. — éAeos, #, 0» Mitleid,
Wohlwolleu- rep in ber hier anaetúhrrenStelle, Ho�.6,6, dem hetr. 72N welches durch das folg n»5 bes�timmewird, und beveurer úberhauptFrdm migoFeit die �ichin tiebe und Ehrfurcht gegen Gott und

iLeungHandb,N. T,1ter Th, D es
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Aohlwollen goaen die Men�chenäußert.Zus/x, &æc.

#7 Opfers AADov, vin gefommen , als Lehreraufgecres
fr, zœA. 1, 19,2, 7. von- der Einladung zum
Vie��.Reit, Jt vielen Hand�chr.Knv., und Ueber�.
febit es weræv. welches aus Luf, 5- 32 hierher ges
femmea eya md, Bey 0%, und épuaæer.denkt

Je�usteute, welche es nah gewöhnlicherI)-ey: ung nd.

14. N75. 4 2, Fo, of, I5 NuuOar, vos,
0» Brautgemác, vé. 7. v. die Zucetit (vor andern) zum

Brautgemach haben; — Diener des Brâutis
gams. vos, wie 72von allem, was mit Ecwásin
Verhältniß�teh.Tevò. 5; 4. vus, e, 0, Dru
tiaam , bildl, ver�t.Jejus �ich(Îch. 3,29). weil zwis
�chenihmund �einenSchülern das Berhäitniß i�twie
zwi�chendem Bräutigam und de��enFreunden. 7aæieo,
æcò, wean:hmen , a, 1. Pp. — Fa�ten,wann er von

ihnen genommen wird wie ißtJohannes Schüler , weil

ihr Lehrerim Gefänanißwar, denn Fa�ten, eine Traus
ercerimonie,

*

16. Zu�ammenhangmit dem Borher-
gehenden. — Johannes Schüler verwunderten �ich,daß
Je�usSchüler feine Fa�tenhielten, und daß er da��elbe
abzu�chaffen�chiene;darauf die er�teAntworc BV. 154.
es i�dermalen noch nicht der Grund zum Fa�ten, wile

bey euch : zweyteAntwort V. 16. f. ich modele nicht
meineReligion nach der altisraeliti�chen, oder lege die�e
zum Grund der meinigen, Darzu taugt jene �owenig,
als ein brüchigerRock , um wic neuem Tuch geflicktzu
werden , oder wie löcherigteSchläuche gährendenWein

“fa��enfönnen. —

ê7z6.auf�egen.¿ziLAqua,Tos» 72,
‘aufge�ebtesStü. ¿cxos, €05, 7d, losgerißnesStück,
tappen , von éñoow, reißen,âyvaQesy &, 0, 15 uns

gervalft (æœpriv. und yvæQéus, Walker). von neu;

em no < �tarfemT uch gebraucht. TræA&10S
,

& » ov, ait, 7Agwjua%» Tos» To, Was zur Ausfüllungdient ;
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dient; Fli> | ú >. æ7s.nimmt wegz reißt (Etwás)
los. ox/oua, Tos, T0, Spalt, Riß. Von oxo,
Cw, 0vos, 0, 1, Nneutr. x%&gw, |blimmer,
Jrreg Kompar. von xæx0s 5 0s, — Jch würde�ogar,
wenn ich die alte Reigion zu Grund legte, nur der�elo

ben�chaden;ihre Schwächeüberall offenbaren, 17.
Olvos

, &, 0, Wein, véos, œ
», ov, neu, fri�ch;etwa

noch brau�jend. æsx0s, 8, 0, Schlauch von teder

und verpichc , worinn die Oriental, Getränfe verwahs
ren. xœuwds»1, ov, neu, fri�h.êzéw, tow, 2UTw,
avgleßen, ver�chütcen, êxxéou, ausfließen,
70A. verderben z zerreißen,Mürbve Fle>kenbemerkt

man , welche , ohne die�enhinein gefaßtenAGein vers

borgen geblieben wären, — œuQ.beyde, Andere le�en

duOITEte%A.cuvTIgiw, @, how, verwahren , vor dem
Umfommenz erhalten, 18. "Ace, ovTos, 0,

MDornehmer ; Befehlshaber, in�onderheitder ú ber

die Synagoge go�eßt |}, Auch �on�tBey-
iber des Synedriums 77eooxuv. 2,2. der, �ocbens

êziriFnua,auflegen,CÇioer.wird wieder aufleben(Çœws
ow). 19, Eyeed. pleon. 20, œiucédotw,ws
17a, mit irgend einem Ausfluß des Buts béhaftes

�ey, hier vom monat'ihen Blurfluß , welchen �ieans

haltend hatte. xeœo7ede,s, 7, Saum, Zipfel un-
ten am Kleid; rothe tápp<en bey den Juden
unten am Kleid herabhängend,wx 4M 15, 38. f-
21, ‘EA. — Zœurÿ, dachte bey: �ich.cao, 121
ge�undmachen, “22, *E7i56éQw,hw, etwas wen-

den, umfehren. Die�es�owol, als ê75ePou, ih
zuwenden, Ice. B. 2. 23. AuMTIs5&8,05
Flöcen�pieler, dergleichen man �owolbey 1röhlichenZus
�ammenkünfcen(Offenb. 18, 22),- als bey teichen

hatte, Joeuldéw,à, oa, lärmen, 0xAos30e. die

gedungnenKlageweiberzu LE 24, Avoœx,2:12:
: 2 I
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„Esift no<*gar ‘niht der gall, daß:man teichenflage
an�telle! oed, iE, T0, Môdchen) Jungfraus
may xodeud. 8; 24. U&ATUYENDO5 @®,joa, Der

lachen y verfpotien..Imp.a. Fa�timmer c. genz
Ans! Unerfahrenhéitglauben fie deo Tod, 25.ews
rl, à » ow, ben der Hand nehmen, fa��.n,êye/ew;
413 — erwed>eny zu �t{ bringen, 26»

"EZtexeDui(a2°)�ich.verbreiten. Qiun, 75s, 7, Ges

tud. BouOnis jagen, 200, ITaæcaœy.VB. Y. Tus

FER15 0, blind xeædC.(8. 29.) x. Ary. weiche ihn

mi lauten Ge�chreybaten, ê¿Aetw,0, 50, $7
a/a. SohnDapvivs (1, 1.)�ehrgetrâuch)!, bey den

alten Judén tür Me��ias,
/

Die Propheten �chreiben
allés’ Große, was in der Nation bêwirfc wird, be�ons
ders vorthelhafte-Revolutionereinem Nachkommenaus
dem fóniglichenHaü�ezue. 28, Els — om. in irgend
ein Haus, vai, 5-37, Hug.Bornebmen tb:cngelegtwie

“2 29. 002. 5,29. uær. rT. zus. À. €, ás tmn

seúourTe; 8/13, Gira�c. 7870, was ihr von mit

bitret, 30, Avory. (2,11) 7. O09. das Ge�icht
wieder �chenken,�ontdie Auaen autchun, um genauer
gu‘�ehen,Apoftelge�ch.9. 8 êlBeuotouy, uo y f,
roue), Geräu�chgegen Etwas geben z — drâuenz
era �li<ES unter�agenocre, Ch

3 de ZL. EZexnò.fc; êk TAsoikids.. AroePnjaites
¿o 5 Gerüchtverbreiten, Von Perjonen : 1:mandbes

: fanntmachen ; lauc prei�en. 42. Koos, È, 05
#5, — auch Adjékt.x) �tumpf,2) ver�tümmelt,eines

Sinnes beraubt, 3) �tumm. wf. Caux. 4,24.
Longw'erigeMervenkrankheirfonnte an Wahn�innund
Ectummheit�chuld�eyn. 33. Qúdez.7,23- Petivw,
1:20. Oecivojtcez �ifi< ereignenÉTwsy NNO deralels
chen, �oEtwas êv 7@IoeciA, 8, 10. 34: Ev 7.

SENATE:T. d.�unten 12,244 35+ S, oben 4, 23.
&, To

Ms.
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e. 7. Avd feh�t’invielen Codd,
Yeliv�egunge

und-elá
nigen Knv, 36. L7A%y Xv ie . 70a, Mite:
leid haben, S,. o7A&éyxvortut. 1, 78.4, 1. ¿xo
ew, auld�en;�hwáchen, entfráfien, P. peAns
dere tesart nach den mei�tenHand�chr:Ub-r�eß.-Kivs
ÉozuAutvar,geplagt, be�chert, ‘oxiAw, ermúdens

plagen, be�chweren, ver�t. von: den be �<wier! la
chen Vor�chriften der Vhari�äerim gemeinen les

ben, dizræ, Lw. a. L ténbæa, weawerfen, ohne
Achtung und Sorgfalt �eyn ta��en.êéémus
voi (P- Þ.) y fúr welche Niemand �arat¿die Di es
mand führe und üutiterri< ret; mo< ihnea Achs
tuna 2rweißt, @ca gleichwie. ‘Man denkeden ents

�eslichenStolz der Rabbiner gegen-das-gemztne Yolk =
Andere hia und. her geworfen , „ze tr eu tz — erflárt
von den Seften unter den Juden, «xoiunv, évocs 03
Hirtez — der-Vorge�eßtezs Für�t Lehrer. Das
her. 7006. die ihm Anvertraucen 37, Oe0iou0sy 8

0, Erndte, 13630, was Bearbeitung ¡ordert

Chri�tus�iehtauf das fo �chlecht, oder gar nicht- unters
richte: Volk, ben welchem mas �ich-durch gucen Unters
richt die �chön�teErndte ver�prechenfonnt- , rwenn'des

ren nur mehrere.wären „die es thâten. #oy>T15,84.0,
Arbeiter, — hier Rekbigionsleh.rere ¿AyuZr: 4

38 Atout, f. deau, bedúrfen;= bitten ar,
Euli Dw, 7122, — au��enden;Here ber Erndtes

Gote, welcherdieAufklärung#0 verwilderterMens

Ÿ
2

i

St
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E Avex, bie 12, welche �tecs.um Yo�uwas

ten, die er zu tehrery des Evangeliymsbe�timmre.
IN ' Z D3 _ fZoue,

4
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SÉour.7,29, cuidar, E, 0, i» unrein im phys
�i�chenSian; — morali�ch; levict�ch: unrein, Krank-

heitenwaren unrein nah dem Cerimonialge�eße,und

dämoni�che Leute waren krank, Anvere, bos

hafte Gei�ier.S, weiter 4, 27+ 2, "A7030A0s y

# , 05 Ge�andte,in�onderheitName der 12 Sch ü-

ler Je�u. 7070s, der zuer�tzum Apo�telberufen
war, 4/18 7. Ce�ôedæus» (C. vios. 3. BæetoA’o-
{acáos» Sohn des Tholomáus, er hieß wol Nach a-

nael. cf, Joh, 21,2 7eA. (vormals) Zolleinnehmer,
546. ézmoxNio, Med. ê7xæAtou, Zu, 70

dic ,
— Zunamen geben (a, 1. P.) xAéw. 4. Kæ-

vœviTns,&, ©»Eiferer , welcher meynt , er dúrfe das

Bö�e�elb�t�trafen,dp , cl. tuf. 6, 15. ¡oxæedrns,
Np Wx „aus Karioch, einer Stadt des Kantons

Nuda geb. Andere , der aus dem Kanton J��a�chax
wär, 7xeadidou,. E.dara, Úberzebenz úberlieferny

 verrathen an ânre. 5. ‘AmoséiDw,2,16. A.

X. A TA y yeDas, £ eA@, à I. &Ad, verfünden —

auftragen, befehlen. ods ¿9vàv, Weg, der in

heidni�cheG-genden führt, Samariter , eine a��yri�che
Kolonie zwi�chenJudäa und Galiläa, welche ihre Res

ligion mit der jüdi�chenvermi�chthatte. 6. "A7.

5.29, von oAéw,DP,IN füt x7wAus, Att, A7oAw-
Aœwë,/ verwahrlo�t,des Unterrichts beraubt,
vergl. 9, 36. öxos, 8» 0, Haus; Volk, nach hebr,
Und aram. Gebr: - 7, S. 3/1. 2. ‘vergl.Mark,
X, 15. 8. ‘ADevio,à, fre, �hwach,franf

�eyn.Dee. 4,27. Mere. uud. 8/2, 3. vexe. êyeie.
n, fr. Gr. unácht. dwg, Accu� von dw,
freywilligesGe�chenk,rie Adverb, unencgeldlih.
Be�chwodrerd. Dämon. unter den Judenließen �ich(hs
xe Kun�tbezahlen, 9. Kræouay» ou ft rou,
erwerben, an�chaffen, �i<hver�ehen, nämlich

Ó

auf
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auf ven Wegz al�or tragt=>bey eu<! eur, 2,

Úf. Aeyueos,8,0, Silber. i %æAxos 8, 0, Erz,
Meral ; Kupfer, wir. ‘Cory,15, #1 Gürtel,
worin man“ im -Morgealände:vergleichen Múnzen
trägt, Jer{ (3 1: Erh“ 23 15, 10, TTex, és

#» Reitet a�che; Hirtenta�che,xr. 5.40. Es i�

vornehm im Morgenlande4+lith auf die R‘ife mit meh:
reren Kleidern zu ver�ehen.V700. 3, T1. ó/2dos, 8, 0%
Stab z Zoichender Würde im Orient. FZ/0c, würeig:
VB.11. ab�ol. ge!. wo das Nom. leicht ver�t,wird.

Teo. 3,4. teyar. 9,37: Euer Unterhatickann euch
von denen , weichen ihr Gutes ‘erwei�et,niche ver�age

werden. IT Kwyu.9,35. êZerdÇw,2,8, Haus für
die Bewohner de��elben,Aer és bewohnt , den jols

len �iezu ihrem Wirthe wählen, und bis zur Abrei�e
bey ihm b'eiben. 12. 'AomoCopuay;

È roux, rá

Hen, Gruß nach júdi�cherGewoynhert un Formel

ablegen, Die LXRR, úber!, At C. mic nw bw.
2 Moß. 18 7. 13+ H &0. ê7z..œuT, werde bes
Glücks (een. welches, wie 259Ww, jede Urt des Dicks

_
bedeutet) , das ihr thm gewün�eht. -cheilpaftig. ê750é-
QQ, 9/22, — zurücffehren. A, 2, p. „Es �ch#0

gut , als hâfter ihr es nicht gewün�cht.14, Aë-

oia, f. déZouay,nehmen, ‘aufnehmen, in der

Ab�icht�ichbelehren zu la��en:Aoyo, "vie 7.24

ExTw&ara,dw, ab�chútteln.zovuoeras, È, 0, Staub,
aus xóv:sStaub und de, erregen, — Ï, q. xs oe-
7. Zeichen der Verachcung , wie das Aur�chur:eindes

Rocks Apo�telge�ch,18, 6, Den Staub �chütteltendie

Juden von den Füßenund Kleidern, wenn �ieaus ei-
nem heidni�chentande kamen, weil �iedie�esfúr unrein

an�ahen,Die Apo�tel�ollenhierdurch zeigen, daß �ie
mit die�enteuten nichts zu �chaffenhaben wollen,

|

15. Sodom, Gom, bey den Proph. Bild aller Strafe
: D 4 gerichs
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gerichteGottes: cœvexros,1, oy, (Compar.) ers

._ rräâglich,von Avex, dulden, ertragen. u. xao. jee
nes: allgerneineGericht „>welches Gott haltenwird, So
viele Gelegenheitbelehrt zu werden, hatten die Sodomz
und Goin, niht ; �ie�úndigeenweic mehr aus Uwi��ens
heit, 16. KúnftigeErwartungen

-

und- Regeln bey
der BVerkünd.des Evang. == Auxoss.8, 6, Wolfz
�<hre>liherFeind,- grimmiger Verfolger,
EVéta für ‘6s To Muto y

und dies re�p.dem NA2
und 2922 , darunter. “Jhewerdet in die größtetebenss
gefahr fommen, Paoviu. 7, 24. 00. 7,10, Schlange,
bey allen Vd'kern- Bild der Klugheit und LiF,
citées, 85 0s fs (von xrauiCey, verleßen,�chas
den), ohoe Fal�chheit,Trugz von lautrer Ge�ins
nung. 1. q. oT NSs. meo. Zj ie it ET TT2c7:%3
6,1. zæeud.D, 4:

:

auvede.5,22, für jedes Ges

richt ge�ßt. ouvay. 4 23, An Synagogen auch
NRechtshändelvollike>, uæsiy0ay; à; ww, (von
pÁárié,Geiß), geißeln, peit�chen. Schlagen mite

Rucheo bey:den Römera, wena es noh hártreScrafe
�eyn�ollte,mic Geißeln, «welche in�onderheitbey
Séflaven ud zum Tod Verurtheilten eintrat. i&,
‘Hyepar, 0voss 0526, nach der er�tenBeheutung
da�.— Statthalter úber eine Provinz. &yæ,f,
IL P. werden geb.r:a<+ werden, vez. 5, 10. uaerúg10Y,
i8 » T0» Î. q. Magerugia,Beugniß,welches jemand abs

legt, Apo�telge�-h.4. 33, — Bekeantcniß, Vero
theidigung, „Damit ihr nur Gelegenheithabet, die
Neligion frey zu bekennen." #9ry (Singul, #Ivos),
Heiden, den Jsraeliten hier opp. 19. Meseiudwy

6.25 „Seyd niche verlegen , macht euch feine Ang�t!
zos À TI, in weihen Ausdrücken, oder Was, 20,

ITvevuuaz,4,16. = Anhauch, Ein�prache, oder

die(be�ondernFähigkeiten, welcherdie Apo�tel
ARE zur
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gue ehre des Evangeliums und auch zu ihrer Berthels
digung bedurften, und hatten, AæA. Pr. Part. az

Nneutr, 21. Eræbisnu4is,auf�teben,wie Dp fid
emporen, feiapfelta wider Jemand hans
deln. poveus, éos,0, Barr, auch von der Mutcer.
Pur Aettern “Iærario, ums: leben ? bringen,
22. Mir, 5, 44: dia — e, um meiner , meiner tehre
willen mai wird nur bey vem, woas ihr leidet, �tets
‘an-mich,den: Namew1des--Stiftersder tehre, denken,

ÚXoutao, ew, verbleiben, �tandhaft bleibenz
aushanren, 7éAos, 50s, 70, Ende Untergang
«is TéX. bis der jüdiicheS aac den Untergang, dex

ihm �chondrokt , vollig erreiche hat, Anders, bis ans
Ede der Verfolgung. o@9/s. (ás 1, 21. wird

davon fommen, oder nach hebr, Redegebr. wird

�iegen. S. Ph, 33/16, $09, 44 Die Bekenneb
meiner Lehre werden über pie feindliche: Mation, wenn

Fe �ichihrem Untergang nahet, �iegen. 23. Aws,
5,10: Die Apo�tel�olle¿n�ichder Gefahr dadurchzu
entziehen �uchen, daß-�ieaus einer Stade in-die andere

entfliehen, In einigenHand�chr,Uebor(. und Kynv: der

Zü�aß:nach An» dv EK TAUTYysdióxwa UMS
Ihre Nechtheit hac ihre Wahr�clzeinlichkeit.æwuv„ 6p
13. TeAf@ ; 80@,ehdigen, zu Ende bringen , dh, vb ls

lig durchrei�en.Steht für 8 un TeXecere (Ty dov
¡æ)Tas 70s. Bis des Men�chenSohn, dc i, der
Me��'as(8, 20.) komme: d. h, ehe er kfómmt, denn
ws œv �deintfúr 7e 7 zu�tchencDie Zer�töhrung
der Stadt Jeru�alemwird die Ankunfe des Me��ias
genannt: �,K. 24, Andere erklären, es werden ime
imer Stádte des israellci�chentandes , denen das Evano
gellum noch nicht gepredigt i�,und zu welchen ihr euh
wenden fönnet, wenn ihr wegen Verfolgung ays der

einen fliehec, übrigbleiben und euh offen �tehen.
°

D5 24:
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24; Je�usbraucht ver�chiedenepróverblale Redensarten,
um zu �agen,daß er den Apo�telnfein hârterestoos

y
als �ich�elb�tauflege, 25. Agexer.6, 34. va, wenn,
L q. i, cf. 18.6. ‘oixodeaTrOTIS5 &5 0, Hausherr»
re�pond,dem obigen Jæxox. e wie oixaxos , der Hauss
geno��edem uæSyr.PeeaCeBcuAMameeiner phili�táis
�chenBotcheic/ eigen. PeenCeldoulsFliegengotccz
ward für den höch�tenDâmon æœe%avTàv duu iar

gehalten; äber tä�terungéwei�enarnten die Juden die�es
Goccheicmic dein er�ternNamen, welcher den Herrin
eines Mi�thaufen anzeige. Jn morgen!. Spras
chén roird B, leichc in t, verwandeic, Chri�tuszielt
auf die Be�chuldiaungy welche man ihm9, 34. machte.
ros. 6,23 : TróTwaœæov, um wie viel met. 26

Dold. 1 20. xœAzTO,Va, 8. 24. — verborgen �eyn

la��enÞ. part. Pp unbefannt, ver�t,von der tehs
re Je�u, tou MNUrTo,E aufdeen; befanntc

machen F. 1. p. xeuzro �c.gdèv¿s. ©. 6,4.
Yako, yv , EF. 1. p. Was ißt noch das An�ehen
des Berboigiirn irágt , behált da��elbeoicht �ecs; ihr
werdec es noch wagen , diete tehre dffenclichzu verkün-

digen. Dies weicer im folaend. V, 27 Zuoridy

æs ; À, Fin�ternitiz— gcheimer Ort. e. T7 cuor.

in geben; I: disT0oûsin das Ohe; im S rálo

len anvertraut. 00s, WTOf, TO. KME. 3, I. d-,

pay TOs, To; Haus ; flacie Dach dec Moraáenl.
ë, 7. 0d.an dffentlichemOrt woo jedermann euch hôren

mag. Je�uswill, �iewerden manches, was er �elb
noch nicht lehrt , und ihnen nur im Stillen vertraut y

ein�tóffentlichvortragen. 28. Sratt PolènDirey

viele Hand�chr,und ver�chiedneKnv.PoßadDey �oroig

�tati&7roxTEavóvTa,ATTE iVTA. — TOT. tódo
ten; — uvglúdli< machen, Vu, 2, 10. &70A-

Auna:
Id. yeevv. 5, 22, fo nannten die Juden den Ort,

ws
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woo �ie�ichdile Strafen der- Verdammeen nach dem Tos
de dachten. . 29. Lreoudiov,&; T0» Sperling
bey den Griechen beynahe von allen. fleinen- Bögeln

gebr. œodigu, &, To, lat. Ur�próng!,Dimin. von

As mit g-iechi�herEazvung: etwa 4 Pfennige. 7e

Af, ®, n0w, verfau�en,Sinn: �cheinen �olche
Thiere niht das-unbecräSrlich�te zu
�enn?Und dennoch 2c 7/x70, f. zeoëuay (von
7ecrëw),fallen , — umfommen, hiermit vem Beye
�aß,è Tv yv. œveu, vhne-, aufer, obne Wi�s
�en¿“wider Willen, 39. OL, TEINSy 5; 3.4.
c¿erdFuéw,vw) ra, hien; nach der Za! wi��ens
die genaue�te Kennetniß haben, p. Part. p.
Die gering�tenUm�tändeeuers tebens - �inoGotc bea

fannt. Haar bey Sriech. und tat. das Gerina�te.
31, Axes. be��er,vortreflicher �eyn, wie- 6, 26.
32. ‘OwuoAoy.7, 23. dffentlih befennen, mic êv TW,
daß man jemand zugethan �ey,�einetehre annehme z

�ichfür ihn erfläre, Nach der Ueber�,955,

-

weiches
bald mic 2, bald mit °, bald mit 5» fonfr wird, vicht
immer mic 1d, éu7eDde,5,24. Jh wil! mich
für ihn. bey Gort erflären, zæyàfür e ¿yd.
33: Aevéouay,Ejcy, Maou, leugnen, verleugnen,
�ichjemand ent�agen z c, accu�.aeht auf diejev
nigen der Schüler Je�u,welche! niche Muth haben,
�ichfür {hn vor �einenFeindenzu erfläres, überhaupt
nicht Much genug haben, in Gefahren �eineLehre zu

befördern, Sinn des folg. — er wird �ich fei
nen �ogroßen tohn ver�prechen dürfen,
Nicht als �ollteer ganz ver�toßenwerden ; �ondernyur

daß ihn Je�usGott nicht als einen der. Verdiente�tei
- gleich�amempfehlen wird. 34. Nolis, 5,17, A. 1,

con). a, PA. 4,6. 18. 5,25 — an einen Ort brine

‘gen , oder wie �ereredi�cordias d. tät. tuf. tafúr
EVA



GG _ Maïehaus,

dév, R. ts, Sr Cf. Joh. 13; 2. egi, unge�tóhte
fer Zu�tand,Ruhe, Friede, Uur, os
Seiiwerdt, 26,47. 51. — Unordnung Zwies

tracht, An der Parallel�telletuf. 12,51, Jiœæueei7

pò  35«Anwendungver Stelle M<, 7,6" A

N, ow, ZBertheilung, Zwie�paltmachen, avSeo7:
für véoy.vey Micha12, xæTœ@,Gegen, wider, wie 12,

Yo. ‘vun, 15; 13 Brautz Schwiegertochter,
wle 2129, das eigentl. von Braut- gebr, wird, ‘7ev--

Deed, 814. 37. Gehört noch zu der Stelle aus

dem Micha: e9es, 5/43. für. — ciuarx, BV. 254

Die Juden glauvten, der Me��iaswürde allgemein
Friede auf dem Erd"odem verbreiten, die�em, welches

von einer tehre , wel>e ta�terhäftigfeitund Aberglaus
ben er�chüttern�oll niht zu erwarteni�t,wider�pricht
Chrijius, 38. L7æugds,8, 0, hierBe�chwerlichs
feicen wogen der Lehre Je�u Tie ver�ch,Bedeus
tungen enwidelr unten 27 32. Aczus. �ichgern unters

ziehen.o7ioo, 400, 4, 19. Hier das Hebr. m aus?
gerr. 8x ête wird nichtwürdigz — dazu nicht
tüchtig �eyn 395 Eval, 4-28, 2,86 LE

erhalcen, R. 16,25 turd cócev erfláren; 4ux.
$eben, Wohlfarrh, 70x wird einbüßen, beziehe
�ichnach der dèuclicherenVor�tellungtuf. 9,

HEauf
die ewigeGlücfioliafeit, “40 41. Aéxouay; déLos
Hayy nennen. einpfangen ; aaffnevmen als einen

G freund. 7000. 1, 22. hlèr, jeder Lehrer.

“

eis ovejac)edrucfr--das hebrái�dieDv aus, „Mis einen

‘ghttiichenGelan»ten..Religionelehrer,“den Mark: 9,

41 erártdas darauffolgendeeis dro uætnTEdh
êv OVÓALTI OU 5 OT xeiss (uaDnTraj) ESt eme dus.
L, 19+ ¿ Wer’ einen Tugendhaften aus Achtung für die

Tugend aufsimmt„- �olleben des tohns fähig�eyn,wels

chender Tugéndhaftezu erwarten hat,!é 42'

feTiC 5
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Tio ; ow» tränfen,Crank. reichen. éva, b. l, tw&;
wie 8, 13. TéTay,�e. udT, Vues ÍC. daros.

pungos» œ, 0v, eln; unbedeutend. 7oT1ei0vs
iov, To, Becher. „Dle-gering�teWohlchat ; die jes
mand einem meiner unbedeutend�tenAnhänger,aus Achs
rung, weil er ein Solcher i�, erzelgt, wird Gott niche
Unvergoiten la��en,¿Avr , vw, verlieren, von Aé:

11Dem�elbenbleibe �eintohn," EB

E

__EilftesKapitel,©

Ï,. Te, 10/23. diaTÁGaa,
TTW 5 Ew, äansrds

en, Verhaltungsregeln geben. Part. für den Inf,
peraldciva , (èúaojtoy(cia (Bilènzi),wegrei�ena. 2.

œvTr@vPron, retar. �eendie Hebr, ohne im Vorherg,
ausdèr. ge�,Nomen, welch.�,ver�t:h, der Galiláere
2 Aearo 5 81 70, Gefängnis, ven decrwuds:
W.hrichweinlichzu Tiberias, ë0yov,That, Wundere

that, duo (êx) T. ua9. 3. Ears für ZAeuddue
yósz der ißt er�cheinen�oll, den man erwartet. 700d.
á&Á%

, w, 70, in Gedanfen, ‘Erwartung |teha.-
Soll nicht Frage, weder zu �elnemeignen} noch �einer

Scvúler Belehrung, �ondern.Au��orderung�eyn,nach
glänzendenThaten , be�ondersdie Erwartung des Júngs
lings zu Naïn (kuk, 7, 11 �.)�ihauch auódr, für den

Me��iaszu erklren, a; "Amay yiDe , A0, ¡u

rü�agen, a, 1.a, 5. TuOA. 9,27. œra(èa.Des

�ichtwieder erhalten, @A0s, 1, or, lahm, ver�túms
melts œee7aTto, ©, zw, wir 9,5, din Gebr,der
Júüßewieder erhalten. Aeze. xD. 8 2. xs 5 Hs
ov, 9 32. fúr vexe. 8,22, ¿y 2 13. ATOS 5 M30Y,

arm, Júd, tehrerwaren �eyrhabjúchtigbey AÍ

e VE



Gù Matthäus.

terricht, Chr. téhrewurde allen ohne Rück�ichtauf
Vermögen, zu Theil, Andere ver�t.77. am Gel�te,
an Erkenntolsverla��en,— Meine Thaten iprecen

tart der Woite. 6, Max. 5.3. oxævdæA’iCo,

5,29. Wohl dem
, der verjtäadiggenug i�t, eunzujes

hen , daß meine Be�timmungfeinen äußern Bilanzers

fodert , und �ihni<c an meiner Niedrigkeit
Aoößt! 7, Er nimmc Gelegenheit, in der Ber�amms
lung die gute „Meynung,�oman von Joh. hatte, zu
be�tätigen.xæAæuos,dus, Rohr, h, fur eine Sache,
die feine B:merkung verdient, vy. 7. 25. cæAeio, ca,

bewegen,jagen, Frage für Verneinung, 8. Mæ-

_Acuos y À, Ov,weib, von weichem Stoff, fo�ttar,
cf. tuf. 7 25.iuaT. 5,40. œjuDiev.6, 40. D. De
Poeta, &, ts, ragen, an �ichtragen. Jhr mu�tet

�einethre �châßen, da euch �einerauheKleiduna (3 4.)
vichc ihn zu �ehen‘lodfénfonnte, 9. Nai ‘5.376

“regios. COmpP.wie 5 47. 109. Mal. 3 (1, —

œyy. Bote. 7e. 760707. vor dir, 6, 16 xaTAoxeux-

Es005 gehörigzubereiten. êu7e0.5 24. Vergl. 3, 2,
. Eyeiea, 2 TJ: Pa��.eni�tehen,geboren wersden, P- P. fúr

3

E acti�cheRedupl, yevvyrôs
0, 1, geboren, 79, . yw. dur<h Um�chr.„Mens

�chen,“ueiCwy,ardjeepuixgos,fiein, Comp. 6. 7.
“

Seœæv.3,2, — Joh. erreicht noch lange nichr die hohe
Erkenntnisdes zu errichtenden Mc��.Reichs: iX

"Aer, 3,15. — zur ißigenZeit, GiCw, cw, zwins
gen , dringen. (Zar — Pudigera y wird mic Drang,
großem Verlangen ge�ucht. �ßiæsis,&, 0,
für Gixeoczuevos,gewalt�amhandelnd ; — mit Drang
und Eifer �trebend. ée7xe, co» Zas, raus

ben, an �i<reißen; eifrig zu erhalcen �ucien,Das

Reich des Me��ias, das nur für die Jsraeliten be�timmt

zu �eyn�chien,wird nun doch an die Heiden SE| die



Eilftes Kapitel, 63

die ihmmit Gewalt’,d, i. mit dem größtenEiferbeys
treieem 13. TleoQyreUw;7.22, — wei��agenz
oder vom Me��iaspreoigen, Das Zudringen zum Reio

he Gottes von Joh, Zeit i�begreifl. vor ihm nur
dunfle Weißagung; er fonnte auf den aufgetretnen
M: ��tashinzeigen, 14, Ei, wenn doh! déxouayy
Zou, nehmen, aufnehmenz- begreifen. Der y

wi ichen Mal. als einen Mann im Gei�teElias vor�tellt.
15. *Qræ, 10,27, Sinn: es fordert �chontlefe Eins

�ichtin den National!�chriften, wenn man das ver�tehen
�oll 16. ‘Opoiów,7/26. ryeveæœ,Zeitalter, ißt
lebende Menichen,

-

Statt Tad. Hand�chr.und gr.

Kv. 7adios. æyocæ, Zujammenkunft , dffentlicher
Orc, Scraße, Jhre laune wie die Kinder auf der
Ga��e,welche bald. dies, bald jenes �pielenwollen, «=

Dua, �ißen.(Teor Pwvto , ©, ca, zurufen. êTa-

(os, Ge�piele.17. ‘AuAéa, ©, 0w, VON œU-

Aôs, Fibre; Fldte-�pielen.¿exto, @, 170, Med,
tanzen, Deméoæ,©, ow, flagen, Todtenge�ang
an�timmén. 20776, Vw, �chneidenz— �chlagen,

Med, �ich�chlagea;trauern, flagen, Bald mds
gen fie Hochzeit, bald Begräbnis �pielen, �owollen die

Juden bald ‘das Eine , bald das Andere , uñd Niemand

macht es ihnen recht, 18. EDio , idw 5 (fen,
Ziva, (70%)70a, trinfen. Ahi und trinfc nicht 2

er háic úber Fa�ten und �trenge tebenss
art. Jaw, ig, To, Sei�t, in�onderheitGei�teis
nes Verjtorbenen ,

|

welcher

-

men�chliche‘teiber be�ißt,

welches man unter andern von Wahnfinnigen
glaubte, dæu.Ee, cief�innig, melancholi�<
�eyn‘auchra�en.ús æœv3e.8; 20, 19. ESDiavx.

7. ‘aß und tranf wie andere, und mit Jedermann. Pæ-

Yos ; edax. OWOTOTNESis 0 . Weintrinker, TEA. —

X UAeT. 9,10 Îmauio,D; ar, (hâhen, gebhrig| eur-
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beurtheilen,oo@/%,«es, 7, Weisheit in Erkênnts
nis uod Verhalten. 704 æ, welche �iebe�ten,
ihrer fähig �ind,wle 2 von. Allem , was im Verhältnis
zu einem Andern �tet, Añdére de. verdammen , von

êixg, Strafe, „Jc muß mich von tenen verdams
men la��en,welche �ichder ABrithoitb:fl-ifigen �ollten,
ao. “Heéoropicon, cvadito, léa, �ddten, �dhims
pfenz aber. auch (gerechte) Vorwürfe machen.

7A&so0)die mehrit:n , �s viele. du. wie 7,22. pes
Toœv. 3,2, 21, Quæj(lat. vage, bebr. 5, Sn) s
roche! Bey Drohungea Verultjchzungertc. Chor az

am Ufec des Sere Genezarec. Bech�aiva otr Jullas
In Peráa , bendé nahc bey Capernaum, Mar fennt
die ta�terder Sidon, und Tyrter. — 70A, vor

Zeiten , läng�t o&xxos, 2, 0, (PU), erge juzlecha
tes Kleid zum Zeichender Le. aner. 1M. 32,34. 2 Sam:

3/51. ozodos, 8, 0, A�che,Sioub, TLréuernde
_Und Bereuende zogen ein enges Kleid an und �eßtén�ich

auf die Erde in den Staub, daher die Redenéark,
22. TIAyv»daher ,- alfo. Andere ja vielmehr. Wvexros,
Compar. 10, 15. xeias, €ws, 1, Strafe, ig.

'Rechtsaus�pruch.„Zur Zeitder Strafe “ wenn die�e
_Srcádte zer�iöhrtworden, 23. VY-loe,à, vcw
erhöhen.

:

Pa��.boh, auf dem Gipfel des

Glüd>s �tehn.ædys,&, 0, (Pr. ods, aus œ,

Prive und &dw, Oct , den man nicht �iehe),Unterso
welt , Todtenxeich(kw); — niedriger Zu�tand,
tief�ter Verfall. xæræ(3PiCsca, binabla��en,
�türzen. ev. bleiben, Aa, 1.A. uéxe, bis oqu.6,11,
25. Amoug.(A 1, P.) zu reden anfangen , wie vs
fortfahren. s'e. 7. xo, unbe�timmt;be�timmrer,
tuf. 10,17. 21. für êZouoA\oyto,%, 10a, und count
Eu, 3,6 — C, dat perf. pret�en, mn von

den großenUeber�.durchdiejesAW, und iy gegeben,
è

i

2 y

070

e
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e¿roxeizTra,hw ; ver�te>en, ver�chwelgen,.niche

offenbaren, opos, À, ov, wei�e,flug; gelehrt.
auvnTCs , Às 0v, (œuvi7)y ver�tándig,ein�ichtévoll.
cd¿roKkauMNrTaO,Le, 10,26 = lehren, wi�fen-
la��en.1/7105, €, 0, (auch0s, ¡œ,0y), Kind, Knabe,
Ungelehrter. 26, N&/ 5/37. eúdokis,as, 1»
(3, 17), Wille , Rath�chlus. ÊATI6: VOL y beziehe
“�ichauf Zeit und Ortz bey, alsdann wol pleon, bey
dir, d. i. dir, Das hebr, nin 225 7x5 i� ‘ause

gedrückt, DT IIæexdidaza,E. dec, übergeben,
anvertrauen , lehren, Aa, 1: PÞ.êzyvaaw, F. yv
ooze , erfennen, richtige Vor�tellung haben
Chrijtué redet von dem genauen Verhältnis, worin er

und der Vater , weicher ihn als Me��iasge�andthat y

�tehen.Cf. Joh. 10,30, Niemand kennt dea Sohn: —

weiß re<ht-„de�ien Be�timmung. Miemand

fennc den Vater, bezieht �ichauf unrichtige Vors

�tellung von Gorr zu die�erZeit, Nur bie neus

Religión wird die�eBor�tellungberichtigen.70x. 10,
26, = lehren, 28. Die Bé�timmungdes Soha
nes i�weiter , den Men�chen�tatteiner lä�tigen-Rell-

gion, ejne�anfteund erfreuliche zu geben. — Azure,
41 19, ¡koTidw,®, dew, arbeiten, Be�chwerdetras

gen; ermattet, elend �eyn.PoeriCa,.ira, ta�t
auflegen. P. Part, P, bela�tet,ermúdet. œv&z7æw,;
Ruhe, — Vergnügen und Grück gewähren.
29. Zwyos y, È, 0» Joch, bildl. Herr�chaft;— Ges:

�eß, Religionsvor�chrift. parare (udita)
d. 2. A. 9/13. TOOS5 Tr 0S) 0, 0V5 janfimüthigin

OPP.gegen die jüdi�chènLehrer, welche durch Vergehun-
géi gegen die Cerimonien �ehraufgebracht wurden, œvæ=

Zævois , £ws, 4, Ruhe, Tro�t, Zufriedenheit.
30, X0n50s, vottheilhaft, angenehm, Poer. ta�k,

ZAæOe0s,d. cv,leicht.= zu tragen, zu beobachten.
LeunsHandb, N, T, ter Th-.

|

Zwdlfs



ás)

ties ZwödlftesKapitel.
1 E. e. 7: xg ein�t,caflura, e, 70, acld.

Rus, Tos , T0 aW und JMV, wdMenil Ser Fen
:

eriag de: Jüdeh, Jin Pur, wie die gr. Ueber�,des

As: Tero7gipæ, av, TA, Saatea„be�âete Fels
Dder-Zer. 4 2.-éC. pito, TID@, ausrupfea, Zus
weilen reißt man das reire Geiralde im Morgen nde

mic-der Wurzelaus , daher es eter Erndte áhnlicter

�al,— SAUS, Vos, 0, Mohr, 2. “EZes4(Zeus),
eé u�terlauvc,-imper�.Part nentr, ¿Zay; vii. êsl,
P- :4. Ungeachtet dej�en,wis 5 Mot. 23, 26, �teht.bes

ixociterenz di, terer die�,ais eine Sader ZJ ’Avæ=

nuo  yváadudis le�en a: 2.4. — 1 Sam. 25,
1 fte — Dav¿-Mann�thakrerhtett doc: au vom úvers
brachen Brode 4, Oe. Suifcehútte. 7e6Deous,
¡05 5 Attzewss 1, das Hini-ßenvor Jemand. —Schau-

_btioD i val M,:24; 5 fo ee. 8.4.

-

$, Iegov,41
co oit er. ice. die. Prie�terben ihrer T-:nmpeiarbeit,
fde�ôèndóo,waa, entweiben, Hebr. bn 4 M. 18, 324

aich (20 Ejt.:43,7. für dur Be. über�.vœir1os,
¿Ms un jhuloig ohne Vorwurf. 6, MeCov,
ovas, 0, N, 0, To (COMP. von uéyæs, aroß), grds
fr an�ehnlicher, bedeutender. @de, hier 5

plén.-¿@dde 707æ. — Mit Bezug auf Mal 3, 1.

7&iEiXeos;:941 Fi _— KATLÍKA CA,7æ, Urcheilgegen Eis
nen“ fâllen,\ Borwurf machen. air. meine Schús-

ler, ‘welchedie Mochdurft trieb, 8, ‘O u. 7. œvDe.-
der Me��ias, $,20. Andere, wegen Marf.2. 28.

val,-27.vêr. Mon �chúberhaupc. 9. Mers.

Gute, 8,34: cuæy. 4 23 œur. die Juden zu Kas
pernam,

=

:

To; Enges, œ, 0vz:ausgedorrt , vercrods
net-von �chwindendenGliedern, wenn üe etwa gelähmt-
�ind,êZeeora@0, 10w, fragen, Frage (hincere
ite: D i ys

« li�tig)
/
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li�iig):vorlegen, #Ze5:»,es i�terlaubt, nach dem Ges.

�cver�tartet,Imper�.von éZerus.zxuT1Yo6tw,wü,
jow, anfiagea, be�chuldigen, vorwerfen,
11, “AvÎe.pleon. 7002. 7,15. (3óduvos,&s 0, Orus
be, Citerne, Grube, worina man fich Wa��er
�amm-:!aläßt, und es aufbewahrt.zaæriw, o, 10a,
anfa��en,pleon, 9, 25. ¿yeee, ecw, aufrichten, em-

porhzéëlfen,Dies ver�tattetewenig�tensdie phari�ái�che
Ka�ui�tik, 12. II070s5 #1, ov, wie groß, wie �ehr.

(2) 7070 (uece), wie vielmehr! diete. 6,26. 0E,
folalicy (March: $8,247) �on�tmic dem Jnfin, welcher
durchs Verb, fin.. aurgclößtwerden muß, 13;.;EXi
Teiv@, 8 3. Alio wurde er dur< feine Berührung»
weiche den Sabbach encheiligt hâtce, geheilt. Ys 5

fos, 0, 1, Neutr. úyWés,To, ge�und. 14; Zuu-
Péadiev,ig, Tò y, Bera!h�chlagung, Ent�chluß den

mehrere ja��v,"Mit acua: übereceinkommen,
xoT. gegen, ¿ZeAD,�owie �iefortgeaangen waren,

TOA.5129. 1939 15. Avec, weggehen,
16, Eziripdw » ©, 170, 8/26. — unterfagen;
Qoæveccs,6,4. Sie �olleninen ißigenAufenthalt
niche vercathei: 17, Ozws — énDèv,1, 22e

Je�.24, 1 �.—. Weil Je�usnichr öffentlichals Me�o
�iasbefannt werden und Auf�ianderregen will , #0
wird — mei�taus-dem Gedächtniß, die Charak:er�chzile
derung bey Je�,-auf ih angewandt, 18. TIcás-2,
16.'— Dien er. ceri, iow, aué�uchen;Gun�t,
tiebe �chenkten,æyæ7z.und eúdox. 3 17. TiPnur,
�ehen— geben, ausrú�ten. #». göttiicherBey-
�tand.x0ias , ews, q, 5,216

— Lehre, Vor�chrifs
ten, wie VDW» von den Alex, über�.wird, — Doch
bey Je�aias�elb�twol anders, — ê9v. 4,15. — Heidett,
Ausländer der Juden, 19, ‘EeiÇwy 10 »

zanken, Geräu�ch machen. Jm Hebr, pxx> d9.
;

E 2
i

Keo
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KEU YdGs E laut�chreyn,term machen: #Aær.

65 20. KæAæwuos, &ue, 0, Rohr, Sdf,
bi�oi.von {wachen Menichen. œurreißs,4a,
ze!fuiden, zaTÁyvuu,F. zarte, für ardt,
zerbrechen —

gänzlih — Alvos, Filacht�tengely

Flachs ,
was davon bereitet worden, h. Doche, 7/0,

Suba, nod menig rauchen, glimmen, oßéys

VUL5 ofßavvüw(ftw), alas auslófchen. Gew.
von {wacher Relig. Erkenncnis ‘v�t.bey Je�,i�tvon

cinem Sieger die Rede , welcher die ‘Juren nach cem

babyl, Exil nicht ganz �inkenläßt, �ondernihnen vies

_der aufhilft. êcPæAw h. 1. i q. ¿Zdya, eis vixog
“ auf eine �tegrei>eWei�e, Andere vergl, bas Hebrz

mxo auf immer. T.- zg. Ï, q. To xeipua. Îe

"Ovous, tehré, Be�onderetehre ouch dem Namen tes

Sti�cersgenannt. êA7ziCo, 00, 10; Boffen, Zuvera
�ichtiegen, 22. IlecrPéew,(évéyua)a, 1. D. deu

poviSó48Vosy ‘4,24: TUPA. kw. 9-27, 32. ZäheSäfs
te, weiche an Meiancholte und Wucth

-

�chuldwaren,
fonnten �ichauch auf den Seh- und Hörnervengeroors

fen haben. 5e, fo daß V. 12. Man jollce wegen der

Scellung der vorhergehenden Nennwörter erwarten

Aer. x. AMAG. Jt ein Chia�mus, 23. Fée
nja, eéigoajeuy,in Er�taunengerachen, Imp. P.- u7-
Ti (7, 16.) zeigt hier hoheWahrzicheiniichkeirve��en‘an;
was man fräg. vi. 0% 1,1, 9/17 24. Been.
10. 25. — eXo, 5,25. Die Juden glaubten nach
dem baby!. Exil an Bey�tandder bo�enGei�terzu aus

ßerord.Handlungen. 25. “Fdw,Pr Part. a. fár
Sidntos, èvduu.9 4. ueeitw, aw, thelen -Bwotecrach®
�tirren,Pa��.in Zwiecratt, Fafktionen zer fa le
len, ¿ona ger�ióhren,Pa��,zu Gruode gehen
xæTA » gegen, wider. ¡5œuæ,fh in feinem Zu�tand

erhâlten, dem 7/776». opp. 26. ZæarTær,und
y

TATA

\
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earTavas, & (als Nachahmung- des hald, d212),
1) Feind, Wiverjacherz 2) bd�er Gei�tz 3) Kde
nig der bó�ea Gei�ter. vw im Hebr. Chaid.
und Arabi�chen, ha��en,„Wenn der König der büs-

�enBei�ierBeelzebub,
einen der ißm untergeordneten

vertreibt," Key�chließeweiter, ¿> éœurov, wle x
-

ä¿œvT.zu �einemSchaden, Untergang , — lebt er in zèr-

rütcèndemStreice, 27, Vioi vw, cure Schúler y
welche Dámanen be�hwd:enund glücklichvercreiben.

tehrer hießenVäter, Schüler, Söhne, — Die pha-
ri�ái�chenGelehrte hatten ihre Schüler, „Bey dem

Exorci�museurer Schúler kommt euch kein �olcherGe?
dante, welche euh hier widerlegen, und eure verkehrte
Be�chuldigungrichtigbeurtheilen(x0:70/uur) würden“:

28. Durch den Gi�t, wel>er dem Me��.bey�tehtund

welchen �ichdie Juden als für �ich�uß�iirenddachten,
daher es hernach heißen fann, in oppo�der Per�.des

Me��tas,er werde gelä�tert,&ex, al�o,demnach.
O90, PDdira, fommen, Bas, 7.3, 3,2, 29
Texyvg.3, 11, in der er�tenBedeut, OKeDos, €085 TOY
Gefäß, �ynefd,Geräthe,' Wo��ea(Plur. eœ, 4,)
D, diendtw, éco, Áéo, nehmen, mit Ge-
walt. do, écu, re, fe��cin,gefangen halcen,
Sina: wie konnte ich das Reich des Dámonenkónigs
zer�töhren,wenn ich ni<hc mächtiger,‘als er wre?

30. Zwi�chenwir und dem König dex Dämonen muß
�teterStrëic �eyn, da crife das Sprúchworc ein : Wer

esnichemit mir hâlt , der 2c. œuvay, �ammeln.œzog-

Zico , zer�treuen:das Vermögen durchbrin-
gen; Einen andern darum bringen, Andere

wellen, Je�usrede von denen , welche ihn zwar niet
lä�terten, aber dies Wunder dochnicht annehmen woll:

ten, und nach VB, 38 ein anderes uzoerdächtlgeréser:

“warteten, Je�usjoll die�efúr �eineFeinde erfláren ,

s 4 EL we�i



70 Matthäus.

weil �iedur ihrUrtheil ihmmehr bey dem Volk �cha
den konnten , als jene durch grobe tâ�ierungen, 31%

BAxoOnuia (9/3) ftá�terung,SGortteslä�terung
Pina, 6.12. 32, (\0yovany Kk. Ts, einen

- verleumden, herunter�eGen,verwerfen, œia, 3, 29.

où.gros (min 2? ben den Juden), der gegenwörtige
Zu�tandder Men�ehenin die�erWelt. œ. 0 uéAær,

der Zu�tondder Meni<ten in der zukünftigen Wele

(227 D? bey den Auden). Weder in dte�emnoh
jevem Zu�tande,d, h. niemals, Je�usbe�chreibtim

A�cfceinen hohen Grad von Ver�undigung.— Wer

gegen die Per�ondes Me��ias�ivergeht, ehe er noh
Bewei�evon dem Bey�taade Gotzes �ieht, welcher
ihm zu Theil wird , ob er gleich einen göttlichenLehrer
an dem�elbengewahr wird, der ver�undigt�ichnoch

lange niche �o�ehr, als wer ihn verlä�tert,nachdem er

_úberzeugendegdrclicheWunder verrichcet hat, Cf. BV.28.

33. Dergleichea tätterungeninü��enaus bôlem Herzen
fommen, — zo, annchmen, �iddenfen. — oæ7e.
TL 34. Nun das- Bildliche eigentl. ausgezr.

‘yevv. È 1d. 3, Te meciareu% , AT0s) TO,Meberfluß;—
_womic ecwvas aagetúulliif, 7. xœæed.der Gedanfen, Ges

�innung-". 35 Onoæœuéos,&, o, Behâltniß
dés Schatzes; die Seele, als Sis ver Ges

�innungen, - ¿xL8æA. hervorbringen, 36, “Ag-
i/0s, unnú6;�<hád!i<,aottloë, æ7diIou, das
Schuldige wiedergeben, æ70d.Aoy. Rechen�chaftaba

legen. 37 ‘Amas, für un�chuldigerflárt wers

“den. xærædmaCa,Rethc ergehen la��en,für �huls
“dig erflären. Sion: Man beurtheilt doch die
Men�chenauh (wenn man nichts von ihren Handluns
gen wü�t-)aus ihren Reden, 38. "A7oxo, anres

den, wle 75». oqu&o , Zeichen,Beweis, Wunders

zeichen zum Beweis. nw Je�.8,18 39 Ma
:

i
X&æAs

-
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xXaNs, dos, n, Ebetrecherina, = abweichend vow

Religion und Tugenp , ‘daher gottlos 7 la�terhaft.
Die Hebr. nennen Abfall von der- Relig: Jehovas Ehe-

bruch.Oder , uncérae�choben= aus der Art aeïcla:

gen, wie Udjeke, êmiC.Legehren, 4c Kois
teib, Bauck, XNT0s, €0os,

ous , To , eigentl, Wallfi <5
auch jedes Meerunzeheuer. 29415»7 Jon, 2 1, xæg-

dia, das Junere, 2252 Jon. 2 4. Jonas UAufenthlt
im Seeungeheuer, Bud vo Chrijius drencágigemBes

gröbniß. Oie darauf fo!gende Aufer�tehung.joll die ;

welche Wunder ‘vor�chreiben- er�tüberzeugen.Wenn

auh Jooas Aufenthalc im Se: fich Dichtung i�t,�o
lä�ier �ichdoch zu einer Verg!eichura braucken, 41.

Y » 2 |

;

Avdo.pleon œyvi5nu und ¿yew Paf. auftreten , wie

Kläger Gericht. uen, gegen, ueraævotw,3, 2 “KÑCUY-
pe, d�fentlicheVertúudigung; Ermahnung. Tw,
genit. 7ASo , Neutr von Perfoner, in der B.deul,
wie 5,200 42, Bæso. Königin, voro, Süden,
�údlichesLanz das glúcflicheArabien, bey den

Hebr. po», 2, weil eé ihnen zur Rechten war,
wenn �ienach O�ten�ahen.Hiob 2,11. V. 1 Kön. 19,
1 ff. Tés, TOS y TC, Grânze, Entlegenheils: ,

PN OP lehrt, daß nur Länder, “außer Palä�tina,
Zee. T. ys heißen, 43, Die�everderbte Natio

Tehit von Un�innzurúü>gecufenzur ärg�tenRa�ereyzus
rü>, Scheint �ieauf dem-Wege der Be��erungzu

�eyn,�overfállc �iein de�togrótere Verderbtheir,
gleich einem Dämoni�chen, der �eine gute Zeit hat;
aber plóblihwieder ra�t, Dies nach den Vor�telluns
gen und Redenéarten von dämoni�chenKrankheiten ge-

�childere,&vwdeos, wa��:rlosy auégedorrt, ‘Die Grie-

chen�eßeneé fúr ov) und ma. Daher æv. 707.

Wü�te, öder Orc, Hier dachte man ich bò�e

Gei�terz der Exorci�tbannt �ie“dahin. æva7æucis,
E

E 4 | LE

R S
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ew» n, Ruhe, Aufenthalt. n, 44: E. 7:
olïxovu. v�t.den Körper der Ung!ücklichen.C CUCIQE

leer , ohne Bewohner�eyn.oæ05æ(von oæ0c,Berjen),
-

Quéfeßren,reinigen. |æoruta,�{máda, Er crife in
dem Körper der Men�chendie bequem�teund angenehme
�teWohnung. 45. Iceeveræypleon. Nach dem

Grad der Wuth dachte man mehyere Däwonen im
Men�chen.— Er will < gegen folgendeBe�chwörung
durch mehrere Dêmonen �tärkermachen. "E:reaÎ$, pL
neuter: €, fingul. wie �ehrgewöhnl,êoxæres, n, o,
der leßte, Meutr. wie Sub�tant. der folgende
Zu�tand. So auh +7. 7edrov, ras vorhergeht.
XE IO 46. "Adex@cs, Bruder, auh
Blutsverwandte, vgl. nd. Sile können niche
durch den Haufen. 49+ Vexeinigung durch meis
nen Beruf bindet mf mehr als das Blut, 50, IL.

Lg Dejas T. FTATL. le: 7/21
5

DreyzehntesKapitel,

1. Oxa — Aufenthaltsort,Kapernaum,‘Exæ9.;
9,9. — Jn der Stellung der lehrer. — IcAæcr7a,
S-e Genezareth, 2. Zuwdy.2,4. a. 1, Þ. ¿u

« Puúve, 8,13, — dse, 8,24. Dem Haufen wollte er

be��erin die Augen fallen, — æœyæAos,&, 0, Rú�te:
3. TToAd, ver�chledenes, mehreres, 7æ24�ßoA, îs,
75: Vergleichung; �innbildlicheErzählung, zu belehs
rendem Zioock; dergl. bey den Orientalern häufig. 78

“_améugew(6/26. v�t,Zvex. 4: Ev T. — wähs
rend — æ%puy, einige Körner. rere, 6,26, x=

TAOÁYya,1. à, auf «wegfre��en. 5, Tlerewdns,
50s, 0»N» fel�igeB�t.he weia. éZavæTiDw» Ai,

her»

/

<
-

#

è



DreyzehntesKapitel 73°

hervorbrechen(gewöhn!.vom tiche BV,6), hervor-
"wach�en.a. 1, a, Pádos, €05 5 ro, Tiefe, 6.

’HA105» &, 0, die Sonne, œvær. Ì. q êZœvar.YB.
5.

— heil�heinen; von warmem Wetter
47Ul8 heißeTage kamen,“ xæauuæTi(wy ica, brennen,
verbrennen,¿lcæ, æs, 1, Wurzel, Zneœwo,ævoa,
austro>nen (act) a. 1, p. „Es vervorrete! 7,

“Auavîtæ,as, 7, Dorne œvælZiva, hervortreiben,
œrtorviya, Eo, er�iiclett, 8. KæAos, in jedem
Betracht gut. ‘Edde �on aut) ¿7a Zuxrov x
7. \.. v�t.von Körnern Auch bey uns gewöhnliche

« Fruchtbarkeit, daß von einem Korn 30 602c, Am
Morgenlande noch häufiger,S,. 1 Mo�.26 10. 9,
S. 11,15. Wl; Aedoræ/, (P. P-), i�tgegebenz

�eydfähig. wre (vias you) — bh.vere

flehen. a. 2. A: uv5/ger, cingehüllte, verborgs
mne Sache, Erzählung, Lehre; die in �inndbildlicher“

Medevorgetragenen lehren, 7. (aca. 7. o. welche bie
Me��tasrelig.und die Schi�ale ihrer Lehrebetr. __ Jene
ver�tündennichts von meiner Zelig, wenn ichzu ihnenohne
Parabel redete; welche�iedoch aufmerk�ammache, und.
allmähligzur Wahrheit führe. 12, Ieggoeuaw,
zum Ueberflußgeben; Pa��,im Ueberfluß-jeyn.cae,
0D, nehmen. Wer �chonecwas hac, fann leihe zu
Ueberflußgelangen z der Unbemittelte verliert leicht
�eingeringes Vermögen, Sprichwort auf die Júnger
und die andern Zuhörerangewáändt: eure Kenntni��e
konnen ißtdur Erklärungder Parabel erweitert wers

den; was jene hörten, wird bald ver�chwinden, 13.
“Ori, weil, Baez. g x. 7. A. brücfc die gröfiteWers
�tandlo�igkeltaus. ouvinu, ice, begreifen. Hier die

Form ouv, 14: AvazMegrday, wie LE:
22. ¡Gehörtbem vollen Sinn nach hierher; läßt �ich
vollkommen anwenden,“ 2 Stelle Je�,6,9, 10.

5
: nac
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na<h den LKR. angeführt, ben welchen in Infinitiv,
was das hebr. Orig, in Ber, finltk.ausdrúcfe,ohne
Beränderunades Haupt�inmns,ou778, a. 2. CON).md-

get nicht ver�tehen, 15. Tlx, uva, fert mac: th
von 7æxus, dik, Meraphy,v. Dumwheit, Gefühl
lo�igfeir,Dies weiter durc Mange! des- Gebrauchs
der Sinne und des Ver�tandes(%>æed/æ)alsgedr.
acæipvw, FÚrKaTæuUÚO,ver�dllezin. xœuMm.T: epD.

- Gedanken weawenden, ¿7x,52e€@o,ih weiden, be�s

Fern. copa, 8,8. — vom Verderben be
freyen 16. Mas. 5 7: ¡¡SVlúdl.ihr, daßihe
nicht �ofnimyf an — �ed!“ 17. Alxæus, wie
10 41 êziÎJup.5. 28. Die be�tenMe'fchen der vos

rigen Zeit tehnten �ichnach höhererBeleyrung. 1$,

MPernehmetdiof Parabel! “nämlichnach ihrer Bedeus

ting, 19, Tævrès dx. wenn irgend jemand, 0 70vy--

éôs, (6'23.) Name ves bó�enGei�tes,dem man alles

�itt Bole zu�chrieb,weiche MeynungEinFuß in .die

Ar: heh; úber dergleichen auszudrückenbaccé, Mark 4,

IF. 0 Lars, tuf, 812. c diæfoANos. Chri�tus
“druckt 11h) �oaus, bamit die Xus*egung der Parabel
Mi 4, ertipredio: die Vódael fraßens auf,

ETei0w Þ Part. P. a Su Part. Pe 20; EvDus ,

3,16. pu. wers, lehr berei willig. 21: Oe dit
aus ver Pzradel beybehaltener Tropus , erflärc durch
di: nâc �tenWorte — , Sind wie jener Boden (V.
6.) in welchen feine tiefe Wurzel dringt, 7e,
8, 0, n; ouf einige Zeile, unbeitändig, FAhis,
ews, 1; Fru Trútjal, dwyuds, &, ¿, Verfols

gung. oxavduAiCeSy,um Ubtoll fommen, abfa ls

len, 5/29. 22 ‘O ozaue. v�t.œyes, der unter

Dornen bejâites "Ax. das Gehörteannehmen. uéeiuvæ,
Serge. äng�tliches Streben. œov, vs 0,
3, 29. Dinge, weiche die�esLeben betrefjen &ATÁTA,

:

ns,

1708
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yc, 4, Trug, Verführung.»,TrügllchetReichthum.?
œxæer. One Frucht. ouuzviyo, cr�tiden, unters

drüc en, Aoy. tehre, 23 KæerzoQotts,aw,
Frucht tragen. 24. TægæriSnu, vortragen, a,
L, 4, op 6 8. Die Pflaozuna der reunen Religion Hat
ähnlicheSchick�ale,oie Jemand, zæAa. V,8. TT ÉCIA,
Saamen. --

25. KæDedd.8.24. Die geleat nts

�teZeic den Streich zu vollführenangezeigt! CC&-
viov, 8, 70, Pflarze ,

der Waiz-n ähnl, Xt cers

waizen, bvewirkc Wahn�ino. vx utroy, unter,

na. 26. BAS , odêr PAæséo, ow, hers
vorfeimen , wach�en.eros, grünes Gras, Halm, -

Qu. 1, 20, 27. Olzod. 10,25 x1 — dyed;
aff-rmirendeFrage. 28, ’A7zeaŸ, pleon, quA. 7, 16,
29. Mizore, 4,6, éxziCoa,ontreißen, ausróôtten,

ux , zugleich. (œuv.)œureoîs(Goviois). oir. 3, 12,
30. ZuyœuZævouæa,miammen wach�en.Des. 0, 37.
¿etw È. ¿ca �agen.dia, 7a, binden. a, 1 imp.a,
ern y 15, N, Bud. xœræx. 2,12, = Unfraut im

Morgen!, hâufigzur Feuerung,&70$, wie 3,12. 31,
Köxxos, Korn, Saamenkorn. clæs, TNT , 105,
€ws , TO

,
wilde Sen�f�taude,von un�ermSenf ver�ch,

bringc er�tnach einigen Fahren Frucht, Jhr Ge�äme
kleinfornigt, 32, A&œvo, Kraut, Gartenge-
wähe, pP, PI. „Wird (hier zu tand) oft wie ein

- Baum,“ êA9. pleon, zer. BV.4. xaræcunmio, à,
wow, gien, fih aufhalten (niht ni�ten),xA&-
05» 8, 0, Zweig, A�t, Hier und im folg, V. Gü

des �ichweic verbreitenden Me��iasreichs, das * bey �ele
nem Beginnenkaum bemerkt worden, 33. Zoun,
Sauerteig, Ae. vleon, ¿yzouzTr@,Va, verbergen ;

unterfneten. &Aeugov, Mehl. oxr7or, Nu, Maas
des. Trockaen ; andercthaib Scheff-l, zcer Th. des Efa,
Cujo , durch�äuern.a. 1. Þ. — Unvermerft dringt

die
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- Die neue tehre“üb@alldurh, —
-

34. Xawcls,ohne,
e. gen. 35. “O7os , derge�taltdaß, 7A. 7. éy$.
1,22, 700Þ.he Diditer, — Phe 78.2. — #æeæœ/(d.im

Hebr, ou, jede Art kühnerPoet. Hier wird auf das Bils

derreiche ge�ehen.œy.(2,11.) 7. 5c. i. q. êceuZouay,von

gew, ojtcjs Beru quellen, heraus �ageu, im Hebr.
2 KexeueuevaP, Part. P, ven xeúzTw,5. 14,) unbes

Fante tehren. Bey dem Dichter des Æ, T. niv,
LXX zeolßMiuara, fon�tcwviyuara. Die Stelle bh,
frey angeführt.xœr&æ�ßAg,7s, Grundlegung, Ers
bauung, er�teEinrichtung,der Anfang, 36, Ox.
MB. 1. Qedáco,reden, erflären,

*

38. Koou.die
Men�chen,oi vi. T. (œæc:A.Bürger des Me��Reichs,
Úi0sz. der �i zu étwas �chlâat, auf de��en.Seite cricc.

‘oœorne.wie V. 19, - 39. ‘O d# — duoéfoAMos, . V.
39 ouréaec)e, Vollendung,Ende av, Zeltalcet,
die bishertae Religionsan�talt. &yyeAacs,
AGerfzeuae  Mictelsperionen — die Boten Je�u.
Andere vom Ende der Welt und dem Gericht, nach
júDi�cheirJdeen vorge�k. 40./I1. xeié7raæy,\. BV.30,

Feuer. zualel< Bild der Strafe, welches no weiter

ausgef. V. 42, — Sedrefliches Ende ‘des jüdi�chen
Scoats und tex Feindeder <;ri�tli<enReligion, 41x,
YucivdæAor(5 29.) woran man an�tóßc,was irnWege
liegt, v�, Hiaderniß dor <ri�tli<en: Reis

gion >w2» TI. 7. vou. 7.23 42. Kæœjuwos,
Feuerofen, Welter $ 12, - 43. Dan. 12,3. =

 ZuAduTzo, glónzen, mie Acu7zoæ,bezeichnerGlú >
“und Ehre, Weiter BV.9. 44. Veral, 6, 19. —

exere ver�charrtewleder, 70, vor, weaén, . 18
7. 7A. 10, 29, æyogdCo,faufen, Um Antheil am

Reich Gortes ¿u erhaiten , darf man Aufopferung des
- Vermdaens = nichr achten, Vergl. ten folgend. VB,

45. “Epum7ogos,der Waaren einführt, Kaufmann.
j

;
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pigydeires dò,ver�t.Ados, Perle, fo�tbarer
Edvelitein, 46. Toaúripos, von hopemWerth,
Hired aia, (720), redúow,verêaufem 27» Nicht
alle, wede zum Me��.Reich úbergehßen, �indwürdige
Bürger darinn z es wird aber eine Ab�onderungerfolá
ge oy, Zugneß, welches nichts zurü>läßk.
48. "AvalBilöcitw,gervorziehen.x49Co, �ißen,pleon.
y/o ( Diminut, von &yYas),Gefèß. oæmrgds7,

17, 49. V. 396 — Poele, (Fut, att.) áb�ons
dern. è véos, aus, von 1192, Die Ab�onderung
ér�tbey dein Uncergang des jüdi�chenSlaats : viele
die it mir anzuhängen�cheinen, �inddoch feine ächte
Bekenner der veuen Religion und werden ihren Unters

gang finden, Vergl, den folg,B.und42. #- Zuv=

ina, a. 1, Imp, a. vat, 5,37: 52, Texupa-
Tus, 2,4 — tehrer des Evangeliums. uœæ=

Sireúw, 1) Schüler �eyn,c- dat 27,57. 2) zum -

Shüler machen , unterrichten, C. ACC. 28, «9 pa��
belehrt �eyn.77 8æso.für das RêlchJur Ausbreis
fung det Religion, Andere Leéart, èy 7y Paciicias
¿nod10, 25, êx(PéRAwwie 12, 356 D170.Borrathós
orl, Aites und neues, z, B. altea und juagen Weins
nicht �ecscinerley, So �ollder Religiouslehrerniche
filetseine Arc des Vor'rags belieben, 53. TeXtæs
1I0/23. eric, fuera, an einen andern Ort bringens
tran�an einen andern Ont gehen, ver�t,Toy

Îeóuoy.a 1A. 54, Ver�t.Naiarech, *E#7A\irT@,
728 duvœzusy 7,22. 55. Téxray, ovos y (qui

TeUKT@, VON TeUX@, verfercigen, fun�th aerfercio
gen.) Werkfmeiiter,Kün�tler, wie Faber d, tats
der in Holz oder Metall arbeitet, des , Verd
wander (�,¿deADqim folgendem BV)b. der Muctér

Schwe�terSohn: , vergl, 27, 56, 56, Wie kommt
er zu �olchenKenntni��enund Thaten? 57. Znæav=

AES E LE
:

 daMiCo»,
4



-3 Matthäus.

JaXiCo, e 5,21 Seine Herkunft machte, daß �ie
�ichan ihm �teer, ihn verachtecen, ATijA0S y

. 05 15 ohne Wetth,, gering ge�chößt,& u — vorzugs
lich da�elb�t.©. 58, œ#15iæ, Mangel des Zus
traueüs, |

/

VierzehntesKapitel,
|

E

Te Teréciexns,8, 0, eigent! der den vierten
Theil dex Laudzcharrvehertr�<ct; Vierfür,
überhauptauch. ber Für�t, welcher ein Stück des Lans
des , aher das gauze regiert. œxo7, Wie 4,24. MW,
2, ITæis, 2.16. — Hofbediente,¡. o Par. 3,1. ¿y
à,:X3: Pa��,aufer�tehen,Glaubte er, �eineSecelé ws
re in eincn andern Körper übergegangen? diæTöro,
um die Ungerechtigkeicder Hinrichtung zu off:nbaren,

“

Becyia, a, 10, witfen, �ichwirk�ambewei�en.
3. Bon hier bis B. 9. die Ge�chichreder Hinrichtung
Johannis , von Macch. otngeichoben. Keær. 9,25. —

gefangen nehmen. do, déco,dice } binden, in
Fe��elnlegen QuAaxn,15, Wache, Bewas
<ung; Gefängniß, dæ, wegen, um ihret
willen ; er harte �iePhil:ppus encri��en, welcher niche
tuf, 3, 1. vorkommt; die�erkam nie zur Regierung.
Jo�ephusnennt ihn mit dem Ge�chlehtsnamen,Hes

. rodes, 4. EZe5s, 13,2 6. Tevéex, Td
(ver�t.ouu70a, Ba�tmahi)Geburtéfe�i, �on yev=
“é2Ai0s,(C. Áuéeæ, oder yevéDAæ. Andere v�t,-das

Gevächtnißfe�tdes Anritts der Regierung. &yæ»Zo»
zubringen, feyern, oexta, 11, 17. „Be�ondre Art

fún�tlichenTanzts.!* e. 7. uéows»,ÎC. 7. ouvavazeut
v@v , der Ii�chgeno��en,Gä�te.

-

œéauw (cigto, e
deta,
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Vierzehntes Kapftel, i

1

2

œctro, afállen, 7, “ODey,h. daher„- deswegen.
'

9gxos»- E'idichwur,pao ytw, 7 23 =— Ber�pres
<0 êéœv,was es �enz

-

�oéœynachdem Artic,

po�tpo�:und einigen Partikeln, 8. 19. æiréws,7 9

8. lleofaiRaCa, fortgrhen la��en,forti:xinacn,bildlich
vörber/abiiciten, an�tiften. a. 1, p, didou a 24

Imp. a. ode, yde, rTéde» bertlbe , Die�er,zivaë 1

aus 0g Sü��e. -. 9. Auzta, oœ, in Betruos
nig �een Pa��,betrúbt 1eyn, — werden, beuns.

ruhigt weren, ovwaærareuuy,9,10 und B. 6

I. Für 7iubæs TA 41 æmex. per hebrai�m,

cove ACe, enthaupten
- la��en. 11, Dêga

(véyxo), a1 D x0eœæ710v,9-24. 12. Teooend.
unid ¿A9 peon, œiew,1, œea,wegbringen, a. 1a.

für oöua , andere tesart 77T0ua, telchnam. $i,
8,21. 13. Der Aufenchalc in der Nähe beym Hof
mußce Je�u gefährlich:�{hcinen.Wie leichzckonnte

Herodes argwöhnen, er wúrde das Vo!k aufwiegein,
Johannes Tod zu rächen!œvæxacio,2-12. 4, 12

“

Fo. 3, D. dios , eigen, be�onders x ¡diav,�c,%w- |

Cav. 7eCos, À, 0, zu Fuß. Tea, v�t,00w,zu
tand, Rei�e zu Fußderju Schifopp, 14. Z7AæYyY%v-

9, 36. &déws0s,85 0»,n»,fbwach, franf.' Nus D,
œ. Priv. und Sœvvuys,ich �tárfe, „Ermactungen und.

Krankheiten von ver Rei�e." 15. ‘O. dé yevou. 8e
16 Da es gegen die Nacht giengz eioige-Siunden
vor Sonaeñuntergang

/ œ@eæ,úberhaupeZelt — der

Tag. roa , entla��en,xu, 5: 19: yogi,
13/44. Peaux, T0, Spetie tebensmictei, von Be
Pewauw, e��en. 16-18. Xe, wie 3, 14- œglos,
Brod, ein Brod, dúnn und breic gebacken, ole

un�reKuchen,wurde daher gebrochen, BV. 19+ ¡2
7,10, 0s, Hlerhet, 19 AvaxAveDAy, 8, IL

oer. 6, 30. dva�Ni7ws11,5 #MBpT �ale
De

i: Euh



0 Matthäus.

eUAoyé 5 S144 —banfen; Axa, Ado, E. dira;
brechen, zerbrechen, V.18. 20. Xoer&(w, daw,
5; 6. cus.wegnehinen, weg�ammeln, a. 1, a, 70

te010aeuov (vert. MÉg0s)das Uebrfggebliedne, De
xAcoua, abgebrochacs Stúck. 3 M. 2,6, wird n5s
Riche. 9 53+ 1 Sam. 30, 12 n°5 dadurch über�ehßr,
KoDWos5 Korbaus Zweigen, derg!, man auf Reijene
7Añens, 9, À, TAnges, Tó, voll, von 7Atos

-

ids
21 TLevTæxioyiAi0:,icy, 0c, fünftau�end,Bo 7ev-

ToikisUNDaxiAor, tau�end,%œe. 13,34. 2
- “Avoid zwingen, vefehlen, ¿u�2civa,Wie 8e

23. 26, 32. 700æy. wle 2,9: ¡Vor ihm üver�ehen./
7éeœv, bDi��elie, aud) jen�eits,max, aa, 2295
Aroa, ctlo��en, 23. K. ¡0B 13. obs yevour

da es anfing dunfel zu werden. 4, nicht, wie 15,
die leiten Siunden des Tages, �ouderndie Zeit von:
der Dâmmetrutiabis zum Dunkel. 24. (Kæræ)
hécovT. Dax. (Poæcævito,8,6. — vom Sturm auf
der See. 75555 Scurm von dens gr. Ueber. (æeæ-
Vos. êvœvT0s, widrig, œveu.7,25. 255 Seid
der Römer Zeit heilten die Juden die Nachr niche
inehr in 3, �ondern4 Wachen, 26. Tægeuss.
2, 36 Pevræoua,Er�cheinung,Ge�pen�i,œxs, wie

Ÿ3; 24: 27. Oxœgpreire,9,2 30, ‘Ioyu-
eds ; 3, 11 kæT&70ovTiCæ, unters Wa��ertaucheny

Pa��,unter�infken. 31, Eur. 7. Xe. 8,

3. Ayom. 8) 30: disdáCw, Bedenfen tragen. eis riz
wozu ? wie darf�tdu Bedenken (tragen, Zaghafcer!
32. Ko7æCw,ruhen nah Arbeit (x07x0s); ruhig wers

den, aus�türmen,pw Jon. x, 11, f. dadurch
über�ebt. 33. Igooxuv. 4,9. 10, Man denfe
an morgenländi�cheEhrenbezeugung! Sohn Gottes =

Me��ias. 34. Avnmee. 9, 1. y. veve. Des
“gendam galiläi�chenMeer , wo die Stadt Tiberias lag,

C
/

E

35e



Vierzehntes Kapltel, LSL

35 “Avdees,Einwohner. zeae 3 $ touxuds

e%/€v, rant �eyn.yew. von einem Zu�tand. 36.
zg 8,5. Imp, a, ovo, nur, &77w, verbin«

tm Top, berúhren,� 8,3. 9,20. f: xexo7.
9! 20. |

|

FunfzehntesKapitel.
«1, Gelehrte und Phari�äeraus Jeru�alem: As

TIæecæfuiva, fL racalènzouxy,vernachlá��gen„. nicht
beobachten, 7æeædoss,Ueberlieferung, múnda

lichez tehre ; Vor�chrift, be�ondersdas Aeußerli-
<e' der Religion betreffend.7ezoúTeecs, elner der

ehrwürdigenVorfahren des jüdi�chenVolks , von wels

chen mehrere Ueberlieferungen, welcheman außer dem

ge�chriebenenGe�eßbeobachtete. v/æ7æ, wa�chen,Med,
�ih wa�chen,œæor.wie 4, 4- 4. Evra (a,
I: M.) 4,6. Tu&w, �häßen,Werthbe�timmen;ehs
ren, Pflichten der Achtungund lebe erwei�en: in Ans

�ehungder Kinder gegen die Aeltern begreift die�esli

�onverheitdie �huldigeErnährung, worauf der folgend.
Rúck�ichtnimmt. xæxoA\oyé@,heftige Reden, Vero
wün�chungen aus�toßen:übel behandeln,
Sp 2 Mo�.20, 12, 5. Aveo ver�t.¿5a , S:
2, 11. F/ 23. @PeAéæ,núgen,Pa��,Nuben haben,

C, Acc, 0, êœv,�.14,7. „womit dir fónnte geholfen
werden," x/ # un — œurè, und �omag er �ichden

Pflichtengegen die Aeicern entziehen. 6. "Axvedas
außer Achtung�egen0005, An�ehen. 7 ‘Y 7ecxe-

6,2. Jener Aus�pruchJe�.(K. 29, 13-) 1äßt�ich
vollkommen auf euh anwenden. 8. "EyyiCo«
nahen , zum Tempel. Von ê¿y-y.bis x4 fehlt in vielen
Ueber�,Hand�chr.und Kv, wahr�cheinlichaus den LXX.,

Leuns Handb. N. T, 1ter Th, F GE

H
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Matthäus;

‘von elnem Ab�chreiber,Xe&Aos,£0s; 70, Lype,meton
Rede, - 720ó0, ferne, voa Zit und Orcz bildl,
vot dér Ge�innung. 9: Meryv ; vergeblich,
Annú6. atfèm, celda, góttesdienitiicheEgre errel�en,:
EvTAAjaa,œ70s, T0, Devot, Dor�chrife, io:Ieon«
uaMéw » D, tw, M. tou, — ILO I. antebenz
redend an cinen weiden; couviere (Pr. Imp. a.)-
wehmet be��creVor�tellungen(ven Pflicites der Ycene

�&en)an! il. Ta — ¿cpa O:nuf ver Spei�en
an �ich,— (ohneRút�ichtauf Schädlichkeitund úber-

triebenes Maak). noncw,gemein, unrein machen,

ND, Dem ayer opp. To — scueres , die Res
-

den der M-u�chen, wodurch er jeine lä�terhattenSe�ins
nungen offnbaren fann, 12, Ax, T. Ao: Da fie
horten , wié du ihre Grund'äße verwarf; vorzüglich
den BV, 5. bemerkten, oxuavdaAiCoua,fi belettigty

zum Unwillen gereiztfühlen, 13, Pureax 5; Pflan
gung, Pflanze, tehre, Morgenländerxnennen eine

Lehre Saamen, vergi, K. 13, Wir, die Lehre
_

pflanzen. mw in dem- Sinn bey den Rabbinen,
By = gedrios, welche nicht der ächten Religion ents

�pricht.êx0:Çow,auswurzeln, ausrozren, verdráns

gem „Mug wegge�cha�twerden,“ -

14. "AGqui,
4,11, — niht achten, a. 2, Imp odys, Führer
auf dem Wegez in der Religion. ¿Niche mins
der verblendet , als die �ieanwei�en,mit we!chèn �ie
(æ2u0.— 785.) einerley Verderben entgegengehen,
(PoFuyos,12/11 15» DexCw, 13,36. 7aueu/d
13,3 = �innre�her Aus�pruch, BV, 115

16, (KærTæ)œuu7v,adv. nah dem Sprachgebrauch:
noch immer, Andere jegr, in hohem Grade, œxui,
‘die Spie, das Hôch�te, Aeufer�te, æouveros;0, ny
der niche begreift, 17. Od7xa»noch-nicht , da ich.
ni�ch�ofaßlichertlârte? voëw, ‘ein�ehen,zada, 125

;

i 4%,
\
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Funfzehnres Kapltel, “82

40. — Magen. %xæet@,;,wohin gehen, kommens
Dede , ¿ves

, Ort bes Auéleerens,¿x(cdiAw,aus

werfen, 19. A)Acy0j40s 5 È, 0, Gedanfe, Ane
�<lag. Gov. Morothacen. uaxeie, Ehebruch.700v.
$, 31. xAo7n(xAézTw, P M. xéxAo7a),Dieb�tahl.
eudouneTuei, fal�chesZeugüißvor Gericht , fal�che
Beicduldigungim gemelnen Leben, PAuepnpia,
S<mährede,

'

Verläumdung. 20. vir os, 05 M,
ungemwa�chen.S.B, 2. 21. EZAS,êx. von der Stade
Tiberias ; 14, 34. &s 7. péen(i. q. cow), 2, 224

22. Xævœvaios , aus Dem {yri�chePidnicien, welches
Juden Kanaan nannten. Aub phóntci�chePAlanzors

(fe in tibyen , oder an der afrifanl�chenKü�te.— z0æu-

yaw, Cvehflagent) an�chregyen,êA. 5,7. Ur Acfp. ge

27. xæuäs, von �<weren Krankheiten, 1 q. des
vas. duu 8.28. Sie war wol mif der fallenden_

Suche behafret, Ausführlicher die�eGe�chichteMars.
fus, K. 7124 �.7 23. A7oAvo (14 15.) entla�s

, n, — mic Gewährungder Birte. êcw@ræ@,fragenz

-

Ï

bitten, wle TOgO, 24. ‘Azes.'9 2,P: ze. =

Ireæœ7A,10 6, Chri�tuswill ihr doc off:nbarnur Ges

legenheitgeben , vor {eineaJúngernihrgroßesZutrauen
¿u ihm av den. Tag zu fegen, 1254 TIeoox. 2, 26
Die Ehre, welche hier Hdhere den Miedrigern errwele
�en.LBonIio, helfen, vo Heilung der. Krankheiten!
26. KœAos » geziemend, Die Juden ; welchedas Vol
Gottes ausmachen , und denen die Rellg, des. Me��ias
zuer�tbe�timmtwar, helen Kinder — xw>euv,
1 q. var, ter Hunt, dbef�endiminut Hunde im

Morgenlande�ehrverachtere, — Hier die Heiden �o
getiennet , weil deral, Thierennicht das gebührt, was
die Kinder bedúrfen,—

—

27, Ney mit folgend.«0/5
oder ¿Aæ@, Ja, ganz recht! x07yæ0» aloichwohle
VÞixgloy,Brocken , zerriebenesStück, Te&7ea, te1,

i F 2
|

e
pP



$4 / Matthäus.

Ti�ch; 7,Du kann�tdoch auch Auslänvern Helfen, ohs
ne és deinen tandesleuten entgehen zu laf�a. 7 28
Tlisus , €05 y N Zutrauen, Ido. 88. 429. Me-

"Taf3. 8. 34. A. 2. Part. a. zae = an ber Ofteite
des Sees val, Mark, 7) zt! e. 7. dp. auf einer Anhds
he des Gebirges, welches �ichin einiger Encfernurg um

dio- See zieht. tieß.�ichnieder, um zu lehren. 30,
XA. 11, 5. TvOX. 9 27, x@Q. 9. 32, . xúAos y und
vos 5 1» Y, ver�tümmelt,gebrehlid, ézrw,
4/a, legen, hinlegen,7æeœ7. 70d. vorihn hin. 31,
Oœup. $, 10. — Stehr der Zofin, das. Sub�tant.
mic d m Parcícip. in dem Katus, welchen das Zeits
wort regiert. — doZéCw,verherrlichen , prei�en,Den
Gocc d. Jgr. — in der Ueberzeugung, daß er allein
deral. bewirfen fonne, 32. TIeooxæA. DB. Io
oTAæ yyy. 9, 36, Biele Hankt�chr.quée, wo denn

ju roeis ein Punkt. zu �een,7éo7uéra,f uev@.bey
jemand verwellen, v5, eas, nüchtern, hungrig.
ZuAÚo, aufió�en3 — �chwächen,Pa��.ermatten,
a 1. CON). Pe 33. Eenpiæ» Ï. q. 7, éenuos,v�t.

ea, unbewohnteGegendzdie dennoch ihre Provukte
giebt, 34. I Fud:cyyh q ¡Dus (14,17.) in der

Form des Diminuct, 35. AvazizTea, 1 q. œvæ-

«Aveda, 14, 19, 36138. S. 14,19 21. ozu-

Cs , idos, Borrathsforb , wie es fcheinc, von 7uess,
Gerraide mit vorge�.o. Wird 16, 9. 10. von xcQwos
ausdrücflichunter�chieden.Man will

, 77ve. �eyaus

Mebenbe�tanden:al�oNebra �che,und Fi�cher—

htten �ichder�elbenbedien. 39. “O2, V. 21.

MæáyTæax,(nach andern Hand�chr,uæy1dar,und
auf noch andere Arc). müßte nah die�,BV. auf der

We�tjeitedes Sees gelegenhaben (\. BV, 29) 3 obgleich
té

Eujeb, dagegen wäre, S, unten Mark. 16, 9

Sechs
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SechzehntesKapitel.

TZ. Das. Eadd. 3,7: Tag. um auf die Probe

: u �tellen; auch, �ichan einen machen, ÊTECWTAW y

o , verlangen , forvern. onacov, (12, 38) êx T.

E0UuvEWunder am Himmei.' ÉzideizvuIA5 Ú@5 (dei
xw) deZo, zeigen, �ehenla��en,thun, verrichten.
Dadie mo�ai�cheReligion durch dergleichen Wunder

be�tätigtworden war, (o verlangten �ie“die�elbenauc
von Chri�to,und glaubten úverhaupt, �ieverdienten

mehr Giauben, 2, OV. yevou. 8110, eda,
heitres Wetter, V|, é50 œugiov.zugecica»rôthens
wie Feuerglanz. Chri�tus�cheintmit. Leuten zu reden e

welche�ichder Beobachtung des Himmels (vermuthl.
nicht ohne abergläubi�chèVorurtheile) zum Ge�chäfc

‘machen, und auch dadurch veraniaßtwerden . von ihm

die Bewirkung einer außerordenclichentufter�chetnu1ng
zu verlangen,— 3, Teæt, des Morgens. Adv.

cijte00v,brute, Euw , aos, 0, Winter, — À ü rs-

mi�ches Regenwetter; opp, eúdiæ.guys 5

trauern; vom umwölften Himmel, vxong. 6, 3

TeéT070 , 6j 16: — was von der Sache in die

Augen fäilct; Merkmahle, 80.h Wetter, dioe-

xoivo» beurtheilen. oi xo, Die laufenden ‘Begeben

heicender Zeit, weiche den Staat immer mehr zum

Untergang reif machen, Undere „
die Zeit der Ankunft

des Me��ias,Nach FyæDeeinige Hand�chr.Îaueivews.
4. S 12,39. — „Meine Aufer�tehung�olleuch ein

Berwels�eyn, daß ih zur Z-räbhrungder Stadt ers

‘ �cheinenwerde.“ ¿ær7æAe!zæ,Vw, gurúdla��ea; vers

la��en, 5. E. 7. zégov,» auf der andernSeite

des Sees, 14: 22. ¿æpinævForvouy(MÞo), MTU,
- verae��en,Aa. 2, m, 6. Teorey. 0. I Cuan»13,

33, — Was an�ie>t und verdirbt, irrige, �häde
5 F3 LUPE
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Matthäus:

>

liche Lehre, la�ierhaftesLeben; 7, AuAMoyige-
(oj, nachdenken,überlegen,— êv éœu7.�ichGevanfent -

inachen, befúmmert �ey,(70070AtYer,)01 ders. T. A.
8. Tawwcxw(yv@u) , inne werden, a, 2. Part.

 OAryo7«6, 30. 9. Oûz7w voäre; múßt ihr mich
noh �ooft misver�tehen!yq, �icherinnern.

MBergl.14 20. 10 Vgl: 1F, 34. ‘11, Die
richtige Te�eartbe�tätigevon vielen Hand�chr,U!
und einigen Kv. 700ot%ers dèmò Tis CóunsKT. A.

‘wiewohleinigeHand�chr.d auch wegla��en.„(ch �as
ge no< einmal :) hâtet euh!“ Bey dex gewöhnlichen
tesart, welche nur júngreHand�chr.haben, hätte man

wohl vor 70297Xe»y , Ao u ver�t, 12,4 LuvnK
Aa: Li. Tuina y 134 x Ze dd , as; Lehre. [3s
’EA3.- da er, auf der Rei�ewar, vergl. Mark. 8, 27,
péet, Wie 2 22, x0. T6 Qua. Die von Philipp
(luf. 3 1) umge�chafne Kai�er�tadt, am Urs
�prungdes Jordans , unter dem höch�tenGipfel des
tibanons , zu Mo�isZeit Dan „ darauf Paneas,
zulegt dem Kai�erzu Ehren C ä�area genannt, Die
wahreJnterounftion dúrfte �eyn, daß�owohlnachcay,
alé auh nah æ:Deo7zstin Fragzeichen�túnde,Vgl.
8.20 14 lw. rT. PazT.— �.14 2. A. — wegen
der herr�chendenM-:yrtung aus Mal. 4,5. ent�tanden,
Elías er�cheinevor vem Me��ias.¡e0.— eine júdi�che
Sage ließ Jeremias wiederkommen, 16, eds Cv,
der wirklichi, was �in Mame �agt; der wahre
Gott. 17 Max, 5,7, Pœg¡iavæ(genit,), vi. Sohm.
2 N fúr No oder pn, Pactronomifa bekanntes
lih bey den Hebr. eft den Mamen zbeyge�,„ Vergl,
Joh. 1,436 — axel, xos, 1, Fei�ch, Men�cheny

men�chliche,oder uncer den jeßigen -Mens
�chen herr�hende Begriffe, œuæ75, Blut
id, &7oAózTO wie 11,27. 0 7%T. — Égveis

|

die�e
-



SetßzjehntesKapitel, 87

Die�eVor�tellungen�indder ächtengöttlichen= Bele�zs
rung gemäß. 18. TIéreos, 1. q. zérea, Stein,

Fels , f. 7 24. Petrus, was der. tyri�cheName K es

phas, Joh. 1 43, Bedeuurigen der Namen �ind
"

Hebr, wichtig und werdeu oft auf ‘Eigen�chaftenund

Be�timmungdes vamic benannten augewandt, — sixod.
7,24. ExvMoia, (von iraAcw, herzu gujammetis
rufen),Zu�ammenfunft,Ge�ellictzartgbips in�onzerh.
diè Bêmcinederer, w elche Jeju Lehre bekenne
Ge�elichaft der Chri�ten, 70Ay, 7,13. —

Reich , Hecrlchäft; Macht. Bed, ent�tehtaus der

Be�timmungder Thore zu Gerichtsdetern im Morgenk,
avv ehen �o.os, 1123. — Ort, wo man �i die

Gocclo�ennac) dem Tode dachte, = bo8hafte Méns

�chen.xær%/a, máchtig,�tárker�eyn,úberwins

den, c, gen. wegen zer Präpo�ition,Bon ¡oxüe
Scáârke. „Alle Machc der Box«heit er�chüttertnicht das

auf vie�emFels gegrúnvete G-báude.’ Der Muth
und die Scandhaftigfelr eines Petrus �olltevorzúglich
wirken, daßdie von Je�ueben ge�tifteteLehredurch kets

nen Angrif vernichcet wúrde,Vergl. Gai 2 9. 19,

KAelcz«dos,1, Schlú��el.Mir dem folgenden : Fäs
_Higfele und Rechr einen Aufichluß in Religlöns�achen

zu geben, �,fuk. 11, 52. Anders An�ehen,Macht,

Reálerung,Herrichafe. Acuf: pl. Al. zAeîdæe.5

êœæv,was nur, 11,23 dw, 13,30, — unter�as
gen, für unerlaubrc erflären. So x bey
den Juden , Dan. 6, $. êv 7. 80.bey Goc. S. 11. 1x,

Aw » aufló�en,erlauben, fúr ret erflären. n
bey den Juden, '

Hier und 18/18. von dem großenAgs

�ehender Schüler Chri�ti, welches �i<in der Gülcigs
keit ihrer Aus�prúche- zeigen wird. Die gos

wöhnliche Erklärung zieht alles auf Erla��ungover

__Nüúchterla��ungdex Sünden�trafen. 20, AidstAo-
e 84

:

ffs



WW
y

Matthäus:

(ee; gebieten; nit folgenderNegation: �tark um

ter�agen. Bey Mark. êxeriuncoe,er verbot, wie
12, 16. ¡no8s fehlein vielen Hand�chr.Ueber(, und Kv.
21 Aera s 4: 8 — belehren, erófnendJ, imper,
es muß; wie OPortat db. tac. gebraucheund fon�tcuirc,

Von dé@æ,binden, nôchighaben. 7á7xo%, aA. 2.

eradov , 5:26. 7002, 15,2 CC T4, E. Yeu. Sr

30. Alle 3 machten das Synedrium aus, �,2,4. 23.

TIgorAapufdve,Mbox, nehmen; bey Seite —

ê7riTij«ern�tlichreden, Verg!, tuf, 17, 3. ¡Acws (att.
für ¡Aæcs),0, 7, gewogen, gnädig.¡Aes oo, ver�t.

| 0 Jeos é5w, — Bewahredih Gorc! Bey den LXX,
of: für nm 22; SaTAy&S 5 y 12,26. —

im Wege �tehend,hindernd. vray, 07. j. 4e
Io, oav. was verleiten, auf andere Gedanken brínso

gen fonnte, 13 41. Qeovia, tin�chen,beurtheilen Ta „,

T. Jes, was �iúber (gewöhnliche)men�chliheVors
�icelluagerhebe.

.

7. 7. æœvIe.men�chlicher— �innlicher
Denkungsartgemäß. 24. O. pup. éAdeiv, 41 19»

œrægiéouc ent�agen,— gering \háßen.(Steh DNM
'

bey den Septet); �einem äußern Glúck en ts

�agen,cexr. wie 11,29. sœuvgos,Pfahl, zu ver�ch.
Gebrauch ; — mic einem Queerholzoben , zum Aufs
hängender Mi��ethäterbey den Römern; eine �olche,
odér jede Todes�trafe. Andere, jedeWiderwärs
kigkeitenum des Evangeliums willen, œxoA. nachahs
men, ähnlich werden, in-der Bereitwilligkeit für
die Religion zu �terben,Vergl. Be 21. a5, L&C,
‘erhalten, von Gefahr retten. Das úbrige10,
39. Sprichwort vom Ktrieg: Der Feige �tehe
in der größten Gefahr, das ‘eben zu
verlieren, Der zweyte Th. des V. auch �prich
wortlich. — Wie in dergleichenRedensarten leiden. die
Worte zu der Ab�ichtdes Redenden eine gewi��eBe�tims

mung,



Sechzehntes Kapltek, 89

mung der Worte: wer �einteben verliert , �ovielals,
wers niht achtet zu verlieren, ever erf,
tuf. K. 9,24, durch ocre. Diejenigen,welche �ichden

Gefahren entziehen, die mit dein Bekenntnis meiner
tehre verbunden �ind,werden doth. nichc dem Tode ents

gehen, wenn des Men�chen�ohnzur Strafe úber ¿Jes
ru�alemkommt , BV.27. K. 10, 39. gings aufs ewige tes
ben; hier das Sprichwort anders angewandt 265
Sinn: Und was hilft vie, welche die Gefahren wegen
des Evangeliums �cheuen, die Erhaltung und Ermwers
bung des gró�tenirdi�chenGlicks, wenn beym Unters
gang des jüdi�chenStaats (V. 27.) �iedo< �{<®Serlih
das teben erhalten ? Pea. pa�l.wie 15, $. T. xe
0A, alle Herrlichkeitund Reichchumder Erde. Zy,
@, vow, �trafen;Schaden zufügen, Pal Vers

lu�t, Schaden leiden, einbüßen œurÆRAayuay
Vertau�chung, Kaufpreis, 27. MeA. gufünfcig
�eyn.ar 3. AcZæ, Maje�tät,Beweis voo Macht, 7.

-7æœre. vergl. Joh. 17, 5. M. T. œyyea.mat bas

Bildd, Herrlichkeitnoch mehraus $ vom fönigl. Hof�taat
hergenommen, 7d, wie6,4, z0&lis; eos, i,
Thac„ Handlung. 2g. Qe, 8, 29. 12,6. é51-
Kora , Pe Cra, éswTay,P. Part. a. tteres die richs

“tige tesarc durch viele Hand�chr.uad, Kv. be�tätigte
/eva, zu fo�tengeben, Med. fo�te, �chme>en.y. 7.

Dœy. �terben; vom Becher des Schick�als, der bey
den Hebr. eine dichteri�cheVor�tellungi�, hergenom-
men. S, Jer, 48, 26: Ej. 23! 31, ê.-7. (3æo.> wenn

�ich�elneReligionauébxeitet val. 3, 2. = Chri�tuswill

�agen, es i�tniche�olange , daßdie�eharten Schicf(ale
ausbrechen, welche �i mic dem Anfang der neuen Reli-
gionzelgenwerden, EA

F5
|

|
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| SiebzehntesKapitel.
1, TIæécæA.2,13. — in Ge�ell�chaftnes

men. ¿apte , binauffáyren.0e.vLnA. 4, 8. Muß
ein Berg nahe bey Cá�area(76.13.) gèwejen �eyn.x.

Idi», 14 33 2. MeræjoDio, ¿co , Ge�talt
verandern , COMO5 andre Geitalt annehmen, in veráns

derter G*�faiter�cheinen,Acu7-, F115. Aczux. 5,36.
heli Qs, 1027. — Sonne, Die LYK, durch -

LE
das Hebr, “N, Hiob 41, 26, 37,21, Jet, 4, 236

e Jänger waren noch {<laftrunken, als �ie�o�ahen
und �prachen,Luf. 9,32, —“ Verur�achtedie lichte
IRF, (V 5.) Daß er in �olchemDlanz er�chien? 3,

“Oro , Doua, (Med) �ehen,(Pa��.)ge�ehonwers

den, eri <einen Der eine fam ihnen, wle der das
“

mals erwartete Elias (16 14.) vor, auf dèn �ieleiche

berfielen. So crug man �ichmic der Er�cheinungans

drer P opheten des A, DT Sic hielten daher den andern

för Mo�e.
'

A KæAoyvs angenehm. Tui , N55
Hite tube, Diete ganz �<lafrunfen ‘ge:�prochen

ul 032 4 Ne®QéAn,Wolke,Oarewvos, 6,
22 Nach einee dndernLeéuri Paras. êziouidiCo,úbers
�etatret;umgeben, bede>en. Eine Gewitterwolke

durch B'<o erleuchtet„ fund úber ihnen. S, weiter

3, 17, wo von deral, Stimme, die mehrere für einen

Sonner�r:lag halten etntoes ge�agti�t, 6. X90
do, DIQUE pe AzToH845 atrühren , anf. ��en.;

êyeag.(A i. D.) 2,3 8. Ezaigew. T. ¿ODaAMu,-

wieder auff hen Y! ’ErTeA. 4,6. a, 1. m “O28
pa, Er‘cheiung, 10. Teæzuz.die Delehrteo, Sie,
Süntg-r- datliten woh! , Elias würdenun, wie es nah
ißrerMyung, be�timmtwar, (Mal. 3,23. 24.) auf
Erden bleibe, 11, "Fexeray, wird fommen, zea
rav voie 5, 24, Ein Mann , welcher déerge�talccine Res

| forme
A
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Siebzehntes Kapitel, QT

forme zu bew�rfen�ucht,wie Elias that, xoue8is,
12 13. verbe��ern, 12. Exrywóauo,— aners

fennen, mic. Achtung begegnen. dcæ, was
nur. „Behandeltenihn aufs uuverantwortciih�te./pe. Ú1, 14, Tay. 3, 26.

SIF Zuvinus, 13,
13. 4.1.4, 14, Neos 7. xAcv, bas fich indeß,
daßCyri�tusauf dem Berge war, beyden andern
Jüngernver�ommelthafte. yorrzeréo, ouf bie Snice
fallen, um etwas zu erflehen, ‘€, dat. &. acc,Nach andern Hand, œöro». IS, EAS C

Kœuws, 15,22. ceMiv.4 24. — VolligeBortéellungvon Epilep�ie2c, vgl, Mork, 9,18, 17. Teveæ,teute — wie x1, 16. 7170s, ¿, 4, ohne Vertrauen.:

“diesjaritvos (p. Part. P. von duaseiPo, verdrehenz
verderben), verkehrt,- mit verfehrten Bors
�tellungen angefällc; �on�tau von �ittlicher
Werdorbenheit,Chri�tus wirf feinen -Jüngera allzugroße Muchlo�igkeitbzy Uzbernehmungder Heilung"é�o

ner 0 �cre>{l<enund �chwerenKrankhei:vor, 70TE ,wann ? Adv, interog, éws zoôre, troie lang noch 2
Ent�prichrd. nox d, Hèbr. Ph, go! 5! 90. 13»
œviy/ound im N, TF.vivo, ertragen, Mach �icht
haben, Auch mit dem Accué, fonfir, 18. Ezit-
Tida , 8. 26, Machdem iha Je�usmit �tarker,evs
�chütterndeeStimme angeredec hattey, hörteauf einmal

|

der Paroxy�mus, “welcher‘hneben úberfallenhatte, auf,
und von der Zeit an war keine Spur mehr vem Uebel,
20. A7izia, Mangel an Zutrauenz da er ihnen dochdas Vermögen,dergl,Krankheiten zu heilen, ertheilchatcce.KOKK. Civæ 7, 13,31, = SprichwödrtlicheArt
zu reden, welche den flein�ten- Theil ¿ Grad von
Etwas. bezeichner,êcéw,13, 30, uerafßuivo,8, 34.
�ichan einen andern Orc begeben, „Jhr würdet das
aller�hwer �te verrichten können, Eine

gode09s
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92 Matthäus,

tobprei�unglegten dadurch die Juden ißrengrößtenLeho
rern bey , daß �iedie�elbenBergever�eßer nanns

‘ten, dduvoTia, 0, cw ,
nicht vermögen; imperß

unmögiih �eyn tuf, 1 372. ‘21. Tévos, Urip
Gattung, v�t.Öaupaovary 1 q. deiruoves.u Derg!

_ �chroerePlagenwelchen nich!2c.“ + vy5&æ,dae Fa�ten; mit

bem Sebet gewdhnl,genau verbunden. „Wer �oiche
*

“Uebel verbannen will, mus �ichdur<hGebet Vertrauen
auf Gottes Bey�tand!erwerben.“ 22. "Avas
py, �ichherumwenden , drehen; daher �i<han eis
nem Orc aufha'tey, herdur<hrei�en. ueA.
D. 12. 23. EAvz. (a, 1. PÞ) 14,19, oQóde.
SD. 62 24 Aideæœxjuov(ver�t,voice), Münze
von 2 atti�<nDrachmen; — ein hatber Seckel.

Aæu(3.der Erheber; von den Prie�ternin einzelnen
Bezirken be�tellt,die�ejährlicheSteuer von in und

“guslándi�chenFuden für die räalichenOpfer, Rauchwerk
und dergleichen zu fordern, Deù halben Seckel hatte
Mo (2B; zo, 11 16.) bey, der Volkézáhlungder

Asraeliten fúr die Sriftshútte aufgelege,7eAéwo, 10,
23: — bezahlen, entrichten, »/, 5,37. 7.

Tléreæ, der In Rapervaum an�áflawar, und bey wels

cem J-�uewohnte, — 25. TeoPIœva,Odia,
zuvorkommen, douiw,5 7. TiT0i doxei: was dúnft

dir ? réAcs ; €0s» Te- (Accu�.p. fúr eæ.) Steuer.

 xiveos (lar, Wiipr, von cen�eo),Abgabe, Kopfgeld.
Von ihren Sbhnen: die zu threr Familie gehörenz
‘eignenPrinzen. &Acre105,0, nz T0ozfremdz zu els

ner atidern Familie gehörig, „Sle la��en�i<nur von

Unrerchanen ; nicht aber von ihren Kindern Tribut bes

zahlen
/*

Chri�tuswill Perro andeuten, daft er ver

Me��iasund al�ofrey von dergleichen Abgaben�ey.

27, Exœvd.5-29, 11,6. „Jh will �ienicht zu dem
unrichtigen Urtheil veranla��en, ‘als verachtete ich den

Tem»
»,

S
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DTompel. Lyxseov, Fi�changel.9. 15,344 ew,
ea, nehmen , herausnehmen, a, 1, Imp. A. œvoryw,
Zw, 2 Ul, SœTNe, Neos, 0, Múnze von 4

Drachmen,5 Rthir. betragend. dès (dw); A. 25

Imp. a, yr} für ute.
(

|

AchtzehntesKapitel.

p

1. Bal. Mack. 9, 33
6 50 Luf. 9 46 R Ë.êx.La

Wg. einómals, 3, 1, ue ; (12, 6, hier fúr bd,Superl.)
der Aage�ehen�ie,Vornehm�te; näwli< unter den

Apo�teln, 2. Ev jrs, unter. Eine �ymboli�che
_

Arc zu lehren, = 3.. ZreiOw, 7,6. — bild.

von Be��erungder Ge�innung.a, 2. 4 ws T: 740

wié Kinder , frey von vorgefaßtenMeynungen und vers

dorbnen De�innungen, wozu Stolz und Rang�uchtges
/

hort: 4. Toærewdw,etnicdrigens T7. é¿œuT0r5

�icherniedrigen, be�cheiden,demüthig�eyn. $. Aé-

op, aufnehmen, ga�ifreund�chaftl,gütig behana
dein; Wohlthaten erwei�en, Ap. Ge�ch.21,17.
Das folgend,oxœvd.opp. os êœv, wer nur. Tov

Tos 9,8. È.T@ovo. weil ex meinen Namen führt;

�ichzumelner thre befenne 6. Lud. 15, 12, von

der Religion abbringen. &æ 7. ng. TUT.

einen derer , welche eine �olautere Ge�innung,wie dies

Kind haben, 745. è, èu2, die mir Glauben beyme��en,

Pn mit 2. uuter wie 5, 29. Keep, auf; daran

hängen,uvas, 1, q. wan, Múhlez Múhl�tein,
dvixos , a�inarius.y. gv. eim größererMúbl�tein,voie

ihn ein E�eltreibt. nræxoTC» in die See ver�en,
fen, 7éAwy0sy tos, Tò, pr Êiefez; in�onderheicdes

Meers, das Meer, rex, Hals, Genick.
Sinn: „Wer hingegen(vergl. BV. 5.) Men�chenn



64 Matthäus.

�orelnem Herzen von meiner tehre abwendigmacht,der
ver�úndigtich ärger, als diejenigen, weiche mit den

härte�tenScrafen — helegt werdewm.7. Quæ/, 1ry

21. TT. KOT5 denMen�chen.70, tegen; �oPr
vergl. 13,44. œrœyn,Nothwendigkeicr; was aus

demGej�cheyeneönatürlich folgt; ni<hc anders

zu erwarten i�i.7ajy, aber, übrigens; dens

no ><. 8. 9. Bezieht ih auf die Worte BV, 7,
œvdáyKn— AS. T& oxævd. Wie es nir anders zu
erwarten i, jo ent�ernecalles auch das lieb�te,— 0
euch verführenkönnte,— S, 5. 29. 30. — A. und
uA. 15, 39. zue. 3, 10. — von Schaden und Stras
fe gebr. avs, ic, ov, von jederDauer (\, œiav,
3/29.) ln�onderheic(wie der Zu�ammenhanglehren muß)

-

dér vergangnen Zeic; aber auh d, bevor�tehendengebr,
hier: was na< die�em ‘eben bevor�teht.
zœAov, vorthellhaft, zuträglich. 10. ‘Og.wie 9,
39. xæTAPeia, 0124 — gering �cháßen,
verächtlih behandeln. 0d. z7ævr. ver�t,ec

Paez. 7. xgc7w7. �tehnvor �einemThrone ; �indjele
ne er�tenHofvediente, Die HerrlichkeicGottes ofs
durch Bilder vom königl.Hof�taacentlehnt , vorge�tellt,
Die�eBoten Gottes tragen, nach jüdi�cherMeyauag,
das Gebet der Nothleidenden vor Gote. Tob. 12,
12, 15. Sihn: Sie �tehenunter gdcclicherVor�es
hung , �insGorctes Augenmerf ; und daher darf ihren
Niemand Unrechtchun, 11. Neuer Grund, warum -

man �ich�ehrver�üadige, wenn man Men�chenvon Jes
“�uLehreabwendig mache :

-

Chri�luskam, um Vers
irrte zum Glück �einerReligion zu bringen, — æ7oA.
wle 10,6. oo, retten, glúdlih mawen, zum

Glück der Religion führen. 12. Tv,
dok, 17,25: 7Xæaváw; itte fúßren, zAardouay,
vu, È q. œ7o7Aav@zAy, vom rechtenWege abs

S
:

fommen y

+
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Fommen , fichverirren, œ@.(a, 2 a.) wie 5,24. Une

ten VB. 21 wie 6,12. 07») — auf Bergen in die�en
Gegenden die be�tenGraevláße 13, Tipopcy—

�ichzutragen; gelingen. a. 2,4, - 14, Nun die

Añroendung— Séanua, Ab�icht, ‘15e Regeln,
wie �ichdie Apo�telverhalren�ollenbey urivermeidlichen
Beleidigungen, welche ihnen als lehrern der neuen Re-

ligion bevor�tehen, éuaerævas(duaeria)s,- ica,
vom richcigenWege abweichen; �ichvergehen; &s

Td, gegen Jemandz einen beleidigen.ædeAÞ.ganz

allgemein: ein anderer, wieNN. v7æy.pleon, wie 12
ZAé/XO5 Zw, Úberzeugenzdes Verbrechens überfüh-
reit, M50. ueraëu, zwi�chen, Innerhalb,bey. Auch
�onfìvon der Zeit gebr, xeedœwvo,16,26. — zur

Be�ierung, Glúef> bringen, S, 1 Kor. 9,

19-22. 16. Mun weitere Vor�tellungnach dem
gewöhnlichenGang ver Rechtsfachen,700A. 17, 1s

sôóuæ,Mus�pruch,B-ugniß, >20», uaerug, oc, 0,
Zeuge. i5o0vo,i511, 65. = Be�tätigen,Gu�e
sigfeit geben, Pa��.Gültigkeiterhalten ; auf ers

was beruhena 1. PÞ óqua,Soche, 4,4 Streits
�ache, 17 Tlægcxouw,Dben- hin -hóren, verhds
tenz — ni<t Gehdr geben, êzuAyeæa,16,18,
Das Kolleaium der Uelt e�ten: ¿Ivnos, $, 7

TeAwns, 5: 46, Beyderley teute , derea Umgang ich
der Jude en: zogen, Daher �prichwörtlicheUrt zu res

den, für: hebe alle G-meinichaft mli ihnen (nich: dis

Men�chenliebegegen �ie)auf! I8. €. 16,19.
Eure Aués�prücheüber dergleichenteute �indvon Gülcigs
keit , �owie ihr ja-audi in andern Fâll-nErlaubniß

ertheilen, (vey) und-verbieten (ic) dürft,

19, Avo vaa, euch den Apo�teiri,Son�t glaubten
die Juden , es Ffonnefein Gorceddienf�t�tattfinden,wenn

nichtein Vor�teherde��elben.und 10 Per�onezugegen:

00s



96 1 Matthäus,

wären. — œvPavia , bereinfommen, 7c, jedes
derz irgend einer, 70xyuæ, Angelegenhcit. 20.

Eudyo, Ews ver�ammeln,�.2,4. ouvayojuy, jus
 �ammenkommen, �i<ver�ammeln.ÞP.Paret. P. e. 7. e.

ovojaæ,wegen meines Namens , welchen �ieals meine
Anhängertragen; — in Angelegenheiten mei

ner tehre. è iow œuräv, als wäre ich in ihrer
Ver�ammlungs;als hâtteih va��elbezu meinem himms
li�chenBater gebeten; �ogewißwird es erhört. — V.
19 und 20. zum Tro�tder Schüler Chri�ti, welche
geroißbey Gocc , wenn �ieihm ihre erlictene Bedrückung
Flagen, Erhörungfinden, — 21. Eine Frage, in Bes

ziehungauf die LehreChri�tiB. 15. �.[Tooæ0x1s,wie oft ?
Sieben elne unbe�timmteund heiligeZahi bey den Hebr.
22. Chri�tusantwortet mit der näm!ichenZahl, bie

hier �oviel ‘als unzähligemal andeutet. Die jüdis
“�chentehrer �agten, zweymal, auch dreymal verzeihez

zum vlertenmal niche! 23. Das Himmetr, ähnl.
�overhälc�ichsmic der Siccenlehre des Evangeliums.
@uvciew,ae0s, ugleich weanebmen; _ vergleichen.
evvae. Moy. ein tatini�m,conferre rationem, d%v-
Aos, wle 12», je B. 1 Kdn.9, 22. Bedi?nte , Bes

amtce. 24. "Agë.pleon, oPe:XéT1s,fút ODeANT15,
8, 0 Schuld. Múg0, e, œs zehntau�end.525,22
wofür es die LNR. �egen.Bedeutet au< (wie hier)
�ehr viel. 7aAævroy,bas hebr, Talent, x Cencn.

- Silber, 3000 Seel; 1500Mihlr. 25. "Exew
für Jrad. 7d. bezahlen.7izeéouw(7euw, jus
Fammenge�.aus 7eedw), 13,46, Pa��,zizeauwys
a. 1, Pp. ¿7eáDnmy.Solcheharte Behandlungdes Schulds
ners bey Hebr. (�.2 Kön, 4, 1,) und and, Nationen.
26. MaæzecSupto,nach�ehen,Geduld-tragen, Fr i �
geben. 27: S7NAyX%v.9; 304 toa, Frenhbeit
�chenken,dæve:ov, Schuld. 28. ‘OPA, ca,

:

�chul-
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�chuldig�eyn.Feo (lat. denarius), römi�cheMüns —

ze (beyden Hebr,�eit der römi�chenHerr�ch.), �oviel
als die acti�cheDrachme : 3 Gro�chen,xeæTt@,97
25. —

gewalt�amoder li�tigergrelfen. 7viy@s Cor
er�ticken— mic Gewalc abnötbigen, indem man einen
beym Kopf- nimmt, rides, a. 2. a, St. 0, TÉ

fa�talle Hand�chr,und viel. Kv. & 71, wodurchebeno

falls der Sinn allgemein"wird (7æeæiæAto, flehen,
30. QuAaæxzn,5,25. 31. LóvdsgAos,Mitbeamcte-
Av7eo404, unwillig werden, �ith nahe gehen
la��en.Vergl. 17,23, Eph, 4 40. diæo4Çts, ‘ans

deuceny vefannt machen, (cæ@tæ, erfláren , von o

Qs, offenbar). 32 ‘OPA, Sthuldforderung.

è, indem, weil, 33, AS; Imp. 16,21 34°

Oey: 5122, (oaacvicis, &» 6, Folterer (bey Königen
des Orientú gehórtedas Foltern und die Verrichtung
der Todes�irafe der teibwache)z; Stockmei�ter,
�on�tderucPiAaZ, 35 Emxouedvios,‘0,n, 0v, TO,
himmli�ch,Beyname Gottes , �eineGrößeund Herr«
liehfeit zu bezeichnen,und nach der Meynung der Jus
den, welcheglaubten ; Gott zeigte�ichbe�ondersgroß
am Himmel,7æe&7Taua, wie 6,14. Té 74er

Tájar urr febit in ver�chiedenenHand�chr.Uber�e
und manchen Ky. 0:4

LEE

NeunzehntesKapitel,

1. Ere. 10,IL, ueTne: 13,53: de.2,16. 15,229
ÍAJe, er rei�te:von Galiláa aus, bis an das jüdi�ches

“

Geviec, und zwar niche dur Samoria , nach Süden
hin , �ondernauf der O�t�eitedes Jordans, Xtg. 7.

¡oed. 2, Kamen ihm aus Galiiáadahinnachge�tromt,
Leuns Handb, N, T. ateriTh-. -

G 3:



98: ¡Maftthäuss::?

3 Tp: wie t6 Leue frägt. &Zesi,12,2. row,
1/19. xœTæ,wegen, 5 imitirt, 7s, { 18 19: iria,
Be�chuidigung.4 Avayvóira 12,3. Aa. 2, A

7oiéo, machen „verfertigen; von Gottt \><affen,
a,1, Part. a der Schopfere 0x7, das Ent�tehen
der Diage, Schöpfung.TBV: VPE, TC Maan,
ÎAAU‘80s y T9 » Frâu, i, q. S/Aau, (auch von.Thies
ren gebr.)«/&7ev,-alshâtteHott weiter das, was folgt,
gejprochen;da doc x M, 2, 24. Mofe redet z allein näch
jüdi�cherUrt: wird: �oeine Sielle-citirt, ç. ‘Evexey,
FoúT0L,2-9». muß nah dem Zu�ammenhangmit
1M. 2 23+ getommen worden, wo von enger Vers
bindung: des Mannes und der Frau die Rede i�t,und

welche nach die�erStelle unzercrennlicher, als die. mit
Aettern i�t,F7eo7x0N&æw, anleimen, pichen ; von xóA-

Aoc, Leim ¡œopuayy anfieben; anhángen, �,�tets
zu jemand halten, Mehrere Hand�chr.Ausg,
‘undKv. lé�.xoAnPirera. cis roer drúcft d. Hebre
D227 aus, oæc&, ,; der Körper, teb, wie v2 bey
Hebr. und Araináern =

6, Ouzé7e, vieht weiter.

auCeuyvúaj vj E GeUZw,A 1 é¿Geuéa, verbinden;
in genaue�te Vereinigung, «Ge�ell�chaft
leben; dazu be�timmen, ‘Dies ge�chahdadurch,
daß er eben Elnen Mann und Eine Frau �chuf,und

durch Mo�en�agenlief �ie �eyenwie eine Per�onan-

zu�eher,%@eico, trennen 7, S. 5 M, 24, 1 �.—

(i�ôAiov, Buch, Wk, 4,17. Schrift, Brief,
œ7zs. 5/316 NMS han. Mo�e,der Ehe�cheidungen

“nic verbietenwollte, jchelnt �iedur< den Scheidebr.
haben verhindernzu wollen, weil < währendder d as

mals umw�tändlihen Abfä��ungde��elben

“

der

Ehemanneines Be��ernbe�innenkonnte: 8, LuAns

ecvœodia, Hârte-desHerzens; Hals�tarrigkeit,
. wider�pen�tigeBeharrung, êxre. 8,

“AGS
Ï

¿TLF 5

Sie

e
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NeunzehntesKap�tel.
:

99

Die-Naë�on nochzu roh, um �i dergleichenGewohns
heiten unter�agenzu la��enœ7 æœexns,wie V, 4.
bey der er�tenBe�timmung.Y/voucy, Ll,q. iis, 11,
26. P_ m. 9, S. 5,32. & fehlc in einer Hd�chr.
und beym Theophylake, 10, ‘Atria,Be�chaffenhelt,
Bewandtniß,5529, y. 7. ywæx. in der Verbindung
mit ciner Gattin, ovuO.18, GA EIC Xwdta fa�s
�en, vom Ort; x0 72, zu etwas fähig
�eyn. >57, - Andere ver�tehen,oy. Sache, wovon

man redecz* ver�t,den ehelo�enStand, dora; wie 13,
Ix. y%&e,wohl etwa, - I2. Edvoüxgos,der Vers
�chnittene; zum drittenmal bedeutet einen Enchalt�amen,
der dem Ehe�tandent�agt.evvouxiCo,ver�chneiden,y
zum zweytenmal �eineTriebe bezwingen und der Ehe
enc�agen,Die Juden machten �choneinen Unters

�chiedzwi�cen Ver�chn,von Men�chen und Ver�chn,
von Mutterleib , d, h. von Nacur Unvermögenden,
T, (aa), 7. Seœv.ble es um ber Religion willen für
gui hielcen4 Chri�tuswill �agen,es gebe teute, welche
außerder Ehe.leben fögnten, “O-duv.%. %wc&ra5. wer

�ichim. Scand fühle; der bleibe ehelos. 13, IIe00-
Peewn 4, TL, û, veya, A. TL P+ next. zeoreuxs
5» 44. Händeauflegeneine a�te Cerimonie benm- Geb,
füc andere, Dem Gebet der Frommenund Propheten
be�ondereKraft zuge�chrieben,ê7x7. 12, 16. 144

"AO.3 15. 13-304 Ver�t.êeeDæ xo, hindern,
uncer�acen, T@y ToiouTay ; Men�chenvon ihrer uns

verdorbnen Ge�inouna,Vergl. 18,3. 16. Eig

für Tis, 8,19. œyædos, 7,17, = vortreflich,—
Titel. — æyæÎcv, Tuyendhandlung. Er fühlt,-daß
er bey �einemReichthum viel Gutes thun könne, und

wün�chevon Je�uzu wi��en, wle er �ichúber gewöhno
liche Tugend erhebenmöge, 17. Ein andrer DT,
beyeiner Hand�chr,Ueber��.und Kv. �tatt7: — 0 Leos,

5 Ga nâml,
4



xo Mat'thâus- -

nâmf. 7} ue fewTAsmee TE yubs, Es Le0 yA
S505, ‘Nur Goöcr;- náml iji ein guter tehrer, der uns

feine Vor�chriftengegeben hat; daßerbeobachte die�els
ben. 771e‘æ,aufbewahren;beobachten, 18. Toz
ganze Sâäbevorge�.tub. 1, 62, S, übr. 15,19, 19

Tp. wie 15/4 Weiteri 5,45- Und unten ‘22, 39»
20. Neœvièxos ¿ Jüngling; junger Mann @ui
Adáoow,TTa, fi. Zo, bewachen, beobachten, hals

‘ten. 2W, VEOTNS» Tos , 7» Augend,êx, �elt;wie
SB. 12, und tuf, 8,27, setw,; &, ew, hinten
�eyn,zurü>bleiben,encbehrev, ; Woran fehlt
mirs? 31. Chri�tushá�cden edely Mann für
würdig, �einSchüler zu werden (deutlicher zeigt das

Marf. an, Kap. x0, 21.)

;

�telleihm aber die Schwie
rigkeitenvor , die damit , nach den Um�tändender Zeik,

-

verbunden �ind,deren Ueberwindungihr dennoch zu dex
-

Stufe der Tugend, wornach er trachte , erhebenwerde,
TéAeròs, 5,48 — Der Glück�eligkeit wúrdig-
Andere von ‘ vertrauter Jünger�chafc, dergleichen bey
éinem alten Philo�ophen,ö7æ7y-pleon. 7wA. 10, 29,
7TwX. 11 5. vTÁeEXD,Zao, 1 anfangen, ftfcen ,

2) è q. cui, 3) eigenthumli< �eyn, xeon
7a, ver�t.yeiuæTæ, Bermdgen. Iycoæve.6, 19, 20,

deve.hierher} wie die Imper: ¿A92, D, záed,
‘pleon, œxoA. wie 4,20, Dies múßte der, welder
mei Schüler werden wollce, thun können, da ohne
eine gewi��eSleichgültigkeicgegen irdi�cheGüter er niche
der Júnger de��enwerden wird, in de��enNachfolge
�eineHabe der größten Gefahr ausge�eßri�t, 225

Aur. 17, 23. v. ¿ar , er hatte, �odie be�tenGr. x77
a „TOs, T0, Be�iß,Véêrmödgen,von xr&eucy.
23. AvoxoAws, Abb, von dUrzoAos, �chwer,mit Hins
derni��enumgeben, 7AS9010s,ic, 10v, reid, cioeA. —

seœv.mag ein Schülerder, neuen Religion werden.
s

ip 24.



MeunzeßntesKapitel. TOE

24: MAw wie 4,28. euxozos, 8, 0, Nh WV, Tés
[eicht , ohne Mühe, 9, 5. x nos (3 4) Koineel,

Andere Ankerthauzdoch dies nach den alien Grammas-
tifern, eigentl, KœŒuNos.TCÚTAaOsy Loch, TeUTÁw5
durchbohren. ÉædPisy ‘¡dos5 Ya Nadel. Hier ein

Sprich, welches die großenSchwierigkeiten“beyciner

Sache vor�tellt.S. Coran 7. 41. Anch vom Elephant
gelagt, 25. ExzAyrcws TTw) Zwo,wle 13 54.
ade, 3 10. cx wie 181 cw, 18.11, Pa�l
des Glúcfs der Religion des “Me��iasrhellhaftig werdet.

qd. Ld. ered. eas Bær. TT. cvecvar. 26, Ep-
PPaézewvon dem, welcher zu reden anfängt, und �ich

‘an den wondet; den an�ieht,woran die Reve geht,
Ouwæros, ó, 1, 70, mádtig; moglich, œdiaTes, -

Unmöglich; be�chwerlih, mie Schwierigkeie
ten, Hinderni��en- umgeben, Art zu reden

bey Dingen , deren Möglichkeirnicht einge�ehenwird,

Andere; die Um�tändewerden �h ändern, �odaß
NReichthum, wenn meine Religion �ichniche mehr uns
ter dem Druck befindet, Niemand mehr an der Ans

nahme der�etbenhinder. 27. "AQ.4,20. 28é

TIæAyyeeria, Neue Geburt , Veränderungder Din-
ge, hier : Um�chaffungder Wele durchdie tehre Je�u.
Mus zum Folgend.gezogen werden, Andere, zum

Vorherget.„die ihr mir gefolgt �eydbey der Religs
Verbe��erung.Isou. $, 34, Quan, üs, 4, Se�chlecht,
Stamm. Der Me��ias,als König der Jsraeliteu
gedacht , �ihtquf einem Thron , welche dle er�tennach
hm �ind,fommen mit den ober�tenRichtern in jedem
der 12 Siámme überein, Sinn 2 „Zu der Zeic, wenn

die von mir ge�tifteteRelig. Verbe��erungfich ausbreis
ten wird, werdet ihr einen großenTheilder mir dadurch
gebührendenEhre erhalten.“

:

29. "OvouaæE Lehr e
die gewöhn!l,nach dem Namen des Stifters genanné

G 3 — With



X02 Matthäus»

wird. éxærTovrarTANæcio , 0vos, 0, 15 010 ; TÒ 5

hundertfach; reihli<. Plur, das ‘Neutr, wie Advi
KAngovojéws Sy Se 30. Ile@Tos,der er�te,h. der

Zeic nach. #7%&70s, der lete, hier auch von der Zeit
ver�tanden.Es kommt im Dien�temeiner Religion
nichcdarauf an , wer zuer�tfúr die�elbearbeitete ; man-

he meiner iGigenJünger, (eben niht die 12, welche

nach V. 28 déíeer�tenScellenna< Ze�uerhalten �o!s

len) werden geringere Ehre und Belohnung empfangen,
als die , welche �päter, er�tnah meinem Tode an der

Auëêbreltyngmeiner lehre arbeiten, Die�esdurch d.

folg, Parabel darge�tellc.

Zivanzig�tesKapitel.
IL, Oîxedeoz.13,27, 7ewi, 16,3, ud (euvTA

eve ovT:)zewi, �ogleicham frúhenMorgen, Med,

puoSdope y miethen, dingen.Pa��.gemiethécwerden, -

ECYXT.10, 10. TENA, vos, 0, Weinberg. 2,

ZuuDario, einig worden �eyn,18,19. x, für,val,
Ap. Ge�ch,1 18, dmæs.18,28, (eis) 7. nuéear.
‘3+ 7. Tet. @cxv,um g Uhr: von 6 Uhran gerechs
ue, é5@raæs,P, Part. a. fúr ¿Sœurs œyocx,&s,
Marke , der öffentlicheOrc , wo man �ers Leute vers

�ammel:findet,- �.11, 16. œeYAs (12,36,) mü��ig.
4. Kœues, fürLCExer,T0 dixèuov, was recht , bils

lig i�t,cinem gehört,0 ¿@v, was nur. So wird
Allgemeinheicnah dem Arcik, po�tpo�’urd 078, WO,

ausgedr. 8 19. TS23 5. Qeëurws ,
eben �os

8. ‘Ob.-yev.14,15. ETT 0070S y Haushalcer; Vers
walrer, 9 ‘’AvæAdverb, di�tribue,je, 10,

NouiCo, 5,17: Adar, 0vos, 0, 1, 0v, TOs,großer,
mehr, reichlicher. Plur,Neucr.wie 19,29:

? Eis

l
&

\
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Zwanz�g�tesKapltel, ( (203

11, ToyyuCo, fúr ih murren; �i<-:verbdtießen
la��en; für ih fiagen. xæ7æ, gegen, wider. 124
ZO; Wie 2, 24- 276: haben gearbeitet: ioo 5: 1,05

gleich. Pæsæcs, tragen, erdulden. Pagos„° €os
“70, Schwere, Gewicht; ta�t, ‘Be�chwerlichz
Feit. xævoar, wvos , 0» Hibe, Sonnenhike, Des
Tages : des ganzen Tages. 13. Eros, 8, 9%
T1, 16, — Fréuad, �owie tvir jede Un efanntenr: une

eigentlichim gemeinen ‘eben nennen, ædzio, ©; Tw,
Unrecht thun , behandeln 8/2, 5746. iz. Aie,
cvs, 4,6. nehmen, a. r.-lmp. a.

- 15. H,
oder, 5,17. éZes. 12,2. Statt & vey elnigem - À.
Beyde Parctik, fragen, ¿0IæAuos , 85 0; 5 29.003.
77ovneosy neldi�chesHerz, cOIæAXu.tür Gemúutb.  S.
die Ueber�,der LXX von Sprichw. 2 3; 6. 6 Ov-

Ts , derge�talc,So if denn das 19, 30 ge�aaterihy
fig xAnr0s, 7, Ohg (von xéxAnT>æj,D. Pe P. von

xæœAfo),gerufen, eingeladen; berufen, mit eis

nem Auftrag. ver�ehenz" wie �i Paulus einen

%AyTovœ705. nennt,

“

êxAexTos,fy ov,auêge�ut,
abgejondertz vortreflih, vollkommen, Ver-
ehrer Gottes, der �einer tiebe und Wohle
thaten werth i}, Vergl. das Hebr, m2, 17
Ava�Jaivo; Piaoua, von einer Rei�ein eine höher
lieg-nde Gegend , als aus Galiláa-vach Jubáa, 7æx-

Cuad. 17, 1%. ¡014 3 18. Ae. Vece
2, 4. Sie, die 2 er�tenKla��endes Synedr. �tehen
fúr da��elb,xæræxeiw, 12.41. 19, "E9uvos, eos

sh 70, Volk; heidni�cheNacion, 4 15. V�t,
h. Pilacus und die Rómer. 7æ £97 dem Bolk Gots
tes oppon, tuf, 2, 32. ¿ume cw, ver�potten,vers

Bohnen, pas. T0, 17, sæuesa, ans Kreuz�chlagen,
20. ‘Yr Cé(ded.4,21, 10 2. 7000.4 9 21 Er

7è, ver�prich!Mark. 16 1. xa$. êu deZi@v(5, 29)
i

i

G 4 dec
I



‘TO4 A Matthäus,
der näch�tenach‘einem�.be�.äineis.König. eu@vut

fos, 8, 0s Ns 6
5 T0, link, zur linken Seite bes

findlich, xœ&SÎ.e. euwv.die dritteStelle inne haben. Die
Bitte durch die Rede Chri�ti19,28. veranlaßt. 22.

"Edw, (2,2) wi��en,ver�tehen,p. im. Sie
_ machten �ich unrichtigeBegriffe von- dem Ver�pre«

chen Chri�ti19.28. 7ivw, (zio) 11,18. A. 2. 4.

roTn0. 10, 42. bild, Shi al; nach einer alten poes

ti�chenVoritellungals gießedie Gotcheie bald anges
nehmen, bald unangenehmenDrank den Men�chenein.

Do. ue. Lj 14 PozTrioua,- 3,7, — batte tels
den, Bey den tac, der Unglúckliche,mi�eria mer-

�us.Paria, 3,116 Pa��.Unglúck leiden.

Dée�erlebte Saß i�twohl hierund BV, 234 aus Maro
Fus nae�choben, 23. “Epdvsv�t,&oyoy, Sachez;

Se os, zubereiten, zurú�ten;be�timmen,
P- p. Es fommt auf die Fúgzng der Vor�e-
R Aidsvon euch �ichdie mehr�tenVerbien�te
Unddie größte Ehre erwerben �oll, 24. ‘Ayœvaui=z

TÈ 5 unwillig,zornig �eyn,oder werden. 254: "Agr
a , vT0S, 0, BeherricherSúr�, xæTaxwaeao,

Unter jeine Geroalt bringen ; beherr�chen,Herrs
�chaft ausúben, wle xvaews. Ausúbungver

Herr �chafei nur etwas, das unter irrdi�chenHerren
�tattfindet,— ue. Große,Mächtige, 2. 10: xæreÈë-
BTX, cow, Gewalt ‘ausúben, auúr@y(das tere) “

auf œexovres. Undere, auf é9vàr, �owúrden aber

„Die benden Säße einerley �agen, und die Ab�ichtdex
Rede Chri�ti, daß die Apo�tel<< nicht unter einander

Heherr�chen�ollen, „nicht�oeinleuchtend �eyn. 6
Hicéxoves , &, 0, q, Diener, der zum Be�tenanderex

SBé�cdwerlichféicenübernimmt.SSo auchdovAos. Die�e
Erklärung be�täcigeBV. 28: St. ë5@die wahre Lesarct
#5œ. Chri�tusVa , was unter ihnen eigentlich

Größe



Zwanzig�kesKapitel,e xo

Größe helßenkönne ; geradedas Gegenthellvon ‘dem,
was �ieuncer Für�teni�, 28. Axo, dienen,

_ aufwarten, �i< fúr das Be�te andrer vers
wenden; wie das Folgendelehrt. Wu: tebens “Ave

T6, Tò, t�ecge!d,Errettung, Befreyung.
Sinn: je größerJe�usals �eineSchôter war, de�to
mehr verwandte er �ichfúr andre, de�tobereicwoilliger
Übernqhmer den Tod „. woduth er den andern in �els
ner Ge�ell�chaftißt noch das Leben fri�tete. 29: 304

Jericho , eine Scade, 6 Stunden von YJerufalem,
TuOA: 9. 27. x&Snuaj»9.9. mægdiyo,¿woherume
führen, vorüberführen; incran�, (ver�t.¿æurav)
vorübergehen. vi. Aæß. 9,27. 31, E77
13, E9. ciwTdás, @, fra, fchrocigen. 34- Avory.
2,11. 9.309. o7A%YNY. 9,36 rTojA, Mede 8,3
œval3éirto,Va, empor�ehen;wieder. �ehen, das

Ge�ichc wieder erhalten

Ein und zwanzig�tesKapitel,
1. EyyiCw, binzubringen; hinzugehen, vk.

éœuTov. Bed Dayi (22-13, Gegend unreifer Trauben

Hohel,2, 13. Fleckenam dó�tlichenAbhange des Oels

bergs, - eine Viertel�tundevon Jeru�alem,éAææ,
ODelbaum. ODelbergauf der O�t�eitevon Feru�.5 Stas
dier: (nach Jo�eph)davon. 2, Keoóuy,kleine Stadt
Fle>en. æzévavri,c. gen. gegen úber, 1352,»29-by,
Ovo, 0, H, E�el, E�elíu. dé» (Þ. Part, D.) £0)

77a, binden, anbinden, Acs ; 6, 4, Junges z von

Pferden und E�eln; Fúllen. Avo, losbinden, yc-
yer, fúr &yere,p. redupl.att. 3. Kúgvos

(vuar) euer tehree, 25, �.7,21 ecáæ, Gebrauch.

Nochwendigkeit,x0. êges Rte nothig ei 5 ri:



x Matthäus.

Chri�tus‘�ehrbefännt im Fle>en, — æœ75:Aæ, (2,
16.) verabfolgen la��en,St. æ7xo5eA&,fa�talle

Hand�cht.œ705éAe , prae�,hi�tor. �taccdes Perf.

Vergl. 1,22. =— Zoch 9,9. =— Mei�tvon den Jus
den vom Me��iasver�tanden.— 5. Niche buch-
�täblichcicirt : um der Deuclicbkelt willen zuge�,aber

auch Einiges weggela��en,720æus,5,5 ê7:eva, (B-
oog, auf etwas �tehen,trecen; auf�ißen,P. Part.

a. | TOA. — Jm Hebr, fann y 9x7 als nähere
B-�timmung von 91-5» ange�ehenwerden, v7roCu-
105, 5 0, 1, Unterm Joch, 70 v7eÇg.(v�t,x77v0s)
Z1g- Laitvieh, vos hebr, o artig, von deu Jungen dec

Thiere, 7272.6 Hier im hebr, Text nn
— 12

7, Die Mucter deswegen mic hergeführt, damicdas

Sunge williger folgte. ¡uærTov,Kleid, Oberfkleid,

Deraieichen Overmäncel hier zur Reitdece, ê7exæDiceu,
�tattê7exéDioævhar viele Zeugen, 8. „GroßeMens
ge Voiks.‘!5eavvúo,vus (5000), scw7w, �treuen,
ausbreicen. Jin Morgenlande Eyrenbezeigungreis

�enderKönige “den Weg mic ko�tbarenZeugen, und

auf der eínenSelce mit Blumen naßebez der Stadt,
oder dem Palaff zu de>en, Dafür hier Kleider und

Baumzweige¿4077 , 44 abhauen, Ados , Zweig,
Af. 9. "OxAois pr. fing. f. 4,25. zgcæy.2, 9.

TAA, èaé hebr. a vn, HE, beglücfedech!
vi. dæ(B.15.29. euXoynutvos(5 44.) a‘egnet, beglúcft,
v�t.¿50 Pa — êy ovópuaTt,auf B fehl, oder mit

Vollmacht, UbuSos, der Hded�e.,(o Jecs) ¿vyT. vi
50s, v�t,uége0, im Himmel, , Hif Gorc , du Hoche
�ier!‘10, Feo, er�chútternzAuf�ehen ets

regem 12, Vergl. Joh. 2,14 � ¡egov, 4: 5

Qumzweytermal äußerer Vorhof d, Tempels, wo-daëjes

rige, �omar zu Opfern nórhighatte, verfauft wurèe,�on�t

�úrsLehrenbe�timmt,êxPAAws herausgjagen.7A.

/ 10,



Ein und zwanzig�tesKapitel,
:

‘T07

to, 2D;dye. 1 3: 44. TemeA 15, 27. koRubizns y

E

8, 0 (xóBAu�dos,ficine "Münze, Geldw?r{h{71),.
Wechsler. Dexgl. gaben Tempelgeld, z. B. Drachs
men , halbe Secfel um Agio fúr anderes Geld. Sie
dehnten aber wohl ihr Gzwerbe bey ihren Wech�elci�che>
im Tenipel weiter aus, zæTæs6iQs, umfehren, ums

�ioßen.xæIdeæ, Stuhl; Bude. pepizeeæ,ds

(3, 16.) Taube, Die�esG-fieder das Opxer der Armen.
Llir wi��ennicht aus den Evangeli�ten,was Jeju die

Veranla��ungund das Vermögengab, �ozu handeln,
13. Teye. = Foß, 56,7. Yer, 7. It — ZeoreUX1
7s, Sebet. xAnD, NPI, wied feyn, o7/Aæov, Dor
le. 752». HôlenhäufiginPalá�tina,Ayzÿe,#, Räus

ber, Straßenräuber. 15. Cxuudsaios, E, è, N,
oy, T0, bewundernswerth, wunderbar, i, q Fæœuux-
50s , die Kinder vom taubhüttenfe�tan derg!“.Ge�änge
gewöhnt.æyævæuTt@,unwillia werden - erzürnen,
16. Noy, 5/37. 8e. 9,33. œvayv.12,2, 9. 2,
a. — P�e836 — 17. 11,25. PaCo, Jáugen(24,
19.) �augen.xæræeriCe(4 21 ) wieverher�tellen-;" acs

“

hôrigzu�ammen�etzen, zubereiten, a, x. m. cávos
,

‘t0b, Preis, „Du lá��e�tdichprei�en,’Mach d. Ub,
der LXX, angeführt.— nach dem Origin. „Du �tell�t
auf (m7155)deine Mache , deinRe�ch,Chri�tuswil! �as

gen: betrachtetesals einen Beweis meiner hohen Bes
�timinung! 17, KæræA. 4:13, à. 2. a. Behan,
Fleckenin der Nähe vor Jeru�alemauf dem Oelberge.
œúXiCouay,fi aufhalten. j»°, 2w. a. 1 Pp. 18,

, Tleiiws, id, iov, früh. zewiæ(v�t,wc), Die Frühe
zeit, 7owiæs,vit oUrns,Ober yevoutvns.¿zaváya,
1) zurücfbringen,2) VM. éœvurov,zurückgehen,
Treiv. 4, 2 19 Zuxén ; M ENS5 N559, Feiecen«

*

baum, de��enFrucht ovxov. uiæy für Tvæ, 8 19,

Quo, Blatt, Feigen waren zur ißlzenJahrëézeit zu
erwars
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erwarten, wiewohlfeine reifez welchede�toeherota
cet werden foanten, da der Baum , weichereher Frúchs
te, als Blätter hat , mir die�enver�ehenwar. Weins

berge, Bäume 2e. als Symbol! von �icciicherBejchafs
fenheit eines Volks. _ unxéri, nicht welter, œiav,
@vos , Zukunft ; �on�túberhauptjeder Zeitraum, 055,
Der- Baum �chadhaft,der im April feineFeigenerug.—
Enga, ava, verdorren, TAgU NCAA, alébald,

-21, Il¿545,Zutrauen, zumeiner Ein�ichtund Wirs

fungsfraft,diecreivw; F: à, unter�cheiden,beurtheis
lea; od 3 zwetteln,Misérauen hegen. 70 7.

auxAs5 vit, yevéuever.Ky («24êfœv), auch wenn. 7.
*

ge. Tour. zum Deiberge, ea (4 6.) wegnehmen; von

der Steile bewegen. Pa��.fich weabewegen.9,1, Pe

PoR (a. L Þ.) 5,356 S. übrigen 17,20,
*

23,“
‘A eX Ke vi zeec. der hohe Rach; (16, 2r.) von wels

chemdie Befuantti df:nelich zu lehren abhina, 70,
ar 0i0 » Tr 0i0V , h. Î: L d. TIS. ECouTi0,7,29 9 $.
Erlaubnis,Befuganiß., 24. Koæyo_ X]
¿ya Acyos, Frage, Screicfrage. êééw,F. ¿2E

T. (or. v�t.tehramty tehre, womii die Taufe vers
bundenwar, zéSev , mober ? welchen Ur�prungs? où

euvosfür Deos. dieNOVICOIAY» nachdenften, úùberles

get. 26. "Exw, dafúr halteú, im Werth
halten. ©, 7,29. 27. Ahr fkönnet nicht úber

meine ‘ehreund die Befugniß dazu urctheilen, da euch
entweder Abneigungvor dem Guten, oder Men�çchenso
furcht hindert, eure Meynung über den Maun zu �as

gen, de��entehre mic der meinigen übereinfam , und

der wich fúrx einen großenGottesleßrererflärce, Euer
Urtheil über Johannes würde auch eure Meynung von

nir �eyn, 28. Acxls (6, 7.) es �cheint,dúnfc,

Ta 70a.
— Dilo �oichery wel«ihe: H lange ni<t.nah

dengöttlichenGe�ehenrichteten77. 20, Le 29, QsPe 1ye



Ein und zwanzilg�tesKapltel. ToH

P- �yneLlgen. als �túnde-ve im Borhèêtgehenden.
YTseg0v's 4,2 were Ntoua y; laeTæAjaENoI y �ich

xeuénla��en,eineSbe��ernbe�innen.30, ‘N0.20, 54
Éyw; "7, xe. �úrVater bey den Hebr- f«-1Mo�s
31, 35. Die�erSohn Bild �olcher,die �ersihrenEis
fer fúùtsGute rúhmen. 31. ©eA, Befehl. 72A

5/46, 7zoevn,Hure, unzüthtige Per�on 70a»
yo, BV.9. früher fommenz eher gelangen
32. ‘Od. 2,12, — tehre, dior. Wahrheit. Ans
dere h. 1. Tugend. 72e, �ichúberzeugenla��enz
glauben; foigen: d. = wie gebe��ert�edurchdie�e
Befolgung wurden. (Zvex) Tov 7Seuowy. 33
“AD: 7a0afà, = Ein Gleichniß,welches den nahen

_Vncergang des Staats , wegen der Verwerfung des

Me��iaslehren foll. Oîxodeoz. 13, 27. QureÚa
pflanzen. Peæyus (Perro) Umgäáumung,Mauer,
7eoiTiDh4a, umher�eßen,umgeben. su7co, TTO,
F, Zæ,graben,Amds , È, o, Kelter; ausgemauers
te Grube in dec Erde, ovex Gefäß unter der Kel
ter , worein der Wein floß,1, q. üroAiuo.7úeyos,
Thurm, Schloß, Es unterblieb nichts, um den

Weingarten nußbarzu machen und zu ver�chönern.
êxdidau, Úbergeben,verpachten. yéoey0sE, Mn

bauer des landes; Wiñzer. æœxodquta,weavui�en,
34. K. T. xæez@v, die Weinle�e,œuT8,v�t,cure
A@vos; 35. déco, F. @. prúgela,a, 1. a. Ao»

Ponta, �teinigem 37. „Evreé7æ, wegwenden,
be�chámea,Med, Scham fóhien; €. acc. �<heuen,
Achtuna haben. F, z. p- 38. KAngovouos5

Erbe. deur, 419% zare (7Xéæ), in Be�ißbes
halten. xAngovouiæ, Erbiheile 41, Kos, hart,
�chmäáhlih¿ œurds pleon, ¿zodidous,bezahien, ents

richten. 42 Ovdézore ,
niemals © œiæyr.D. 16.

YeæOn,Schrift, das alte Te�tamentbey den Zuk,| E Dn
C a
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mana. PC 118, 22, f= A¿Dovov, für X/Sos 0v;
vgl, Up. Gch, 10, 36. xodexipæCo,fúr unwerih
halten (voù Metallen), verwerfen, verachten,
xQ. — Spiße. yovlæ, Winfel. „Aeußer�te
Spitze:des Hau�es;Eck�tein;‘Hauvt�tein des

Gebäudes. Die Frem, æury und Dæœuuæsi�ind
bey den hier: citirten LXR. zu fiódeo, welche die Wors

te des hebr. Tra ron nr mma auch im Griea
chi�chen:dur Foem, úbéertragen, doch die Form, im

"

Hebr.’hier wie. Neucra gebr. werden, Andere �uppl,nach
œvr.yona. Noth Andere, omcdcunais.Sœuuasis Be
15» è¿v00D. na, v2, dûnft uns, 44 Tés

eav; wer ‘an�iósrt, �ichver�tdfrau DAAD, LTO»

zer�toßen,verrounden, Azua, wurte�n, fleine T het»

le in die ‘tuft verfliegen lafiin, tn Stücke zer�iäus
ben, zer�chlagen, zu Grunde richten, . 46,
Keæréw, fich bemächtigen,as x. 7. A. BV. 26.

Zweyund zwanzig�tesKapitel.

xr, Abermals eine Parabel , worinn gezeigtwird
wie die Juden diejenigeReligion verwerfen , welche das

Glück anderer Völker wird. y 7æeœ(Jo\s, er trug
mehrere Gleichni��e(der Art) vor, Aeyæv, unter ane

dern folgendes. 2. ‘Qu. 7 (èæcid. rT. S0. 13:24.

ove 7tw0Plon, 7aéa, veran�talten, ny. youos
(plur. pr. fingul.) Hochzeit; Hochzeicmal, úberhaupt
Ga�imahi; h.l, vielleicht , Huldiguogsmah!.

*

Das
Glue der Religion unter einem Ga�tmahlvorge�k.wels

“ches bey -Orlencalern Bild eines jeden Glücks i�t.7.

vi% — mic Rúck�ichtauf den Míi��ias,durch welchen
die Nation mic Goct mehr vereinigt werden �ollres

3. KæXtw y 2,7, = einladen. xexAquéyo:,O�te.
de

è
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N. dle Verkündigungder lehreJe�uzur-jebigenZeit,
4. "Agis0v, Miccagsmahlz jedes glänzendeMahl,

ÉTOilt20,23, oiTSdS y M50s genährt, gem átec,
Bi. hier e. Iva, �chlachten; Þ, Part. Þ. dere 5

4,19. 5. "Auen, niht achten, nichr Rück�ichtneh-

mèn.êée7ogi%a,Handlung,Ge�chäft, 6, Keæ7.21)48.

u(JeiCw, be�chimpfen, 7, Nach (3æai’eus 5 mehrere
Dasad�chr,einige Ausg. und Kv. noch ¿x&vos. ce iSus
zum Zorn reizen, Med, zornigwerden, c. dat, 50æ-
revu , Heer. Qecveus, ‘0s, Mörder. Eu CND0 N75

anf den, 8, AZioy (3, 8.) ve�t,T3 yAuE. 9

AiuéZedos,1» Weg, über welchen man wéiter gehts
Durchgang, Kreuzweg, wo viele Feute, wegen der

_  zu�ammes�toßendenWege, Andere „„
das Ueulßer�teder

Straße, wo (im Orient) ein Thor wieder in eine andre

führe. Der Körig thuc nünmehr auf die -zuer�t-Gela-

deven Verzicht. — 10. owæyæywP- redopl, fúr

euvoiyo. zones, niedrig, vom Pôbel. ¿yoaÎos; vors

nehm. Die vevden Ertreme zeigen Allgemeinheitant

alle, ohne Unter�chied. 7479s, oæ, anfüls

len, A.1. P. yœu.h. L- Spei�e�aal.Eine-Hand�chrs
auch das G!o��emvuuOav(9, 15.) vues élo,

liegen, zu Ti�che, — 11, ‘Evdvwy anfleidens

Med, ‘angekieidet�eyn,évduuaToS f 70, Anzug. =

Vus, fenerliches Kicid, womic man im Orient die

Gâjte be�chenkt,
-

welches aber die�erMann zur Beo

�chimpfung-desBa�tmahlsnicht anzog. Sinn. Nach

ge�chehrerAufnahme zurReligion erfo!gt eine Ab�ono

derung der Llawärdigen, 12, Ercágos wie 20. 13-
de

» (12, 6.) hierher. Piucw wT0, Stuill�chweigew
-

auflegen, Oiaooua; ver�tummen, �chweigen. 13+

Auvxov. 20.26. dw, binden, S, „welter 8 126
14. S. 20,16. 16. Zuufßp.€X 12 14 Ta y1DeUDs
vow, in Fall�tri>(7æ7z)s)briagen z+ durch Di

i

i an-
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fangen. # (praef,2) A¿y@dur �elneRede, Antwort;
16. ‘Heodiævol,SHofleureHetodis, welche ihre eigne
�treitigeMeqaungen, auch in Sachender Religion ges
habt haben mdgen. œAyIns, 9, 1, ês, T0, wahr,
aufrichtig, ¿00s-T. O. Borjhriften der Religion. êp

œMÌ. i q ¿AnDas,richtig, Ma. uéAe (Imper�)
es liegt am Herzen , man nimmt Rüúck�iche,Daher
péAw, Ober péAoua%,�orgen.PAézo, 13, 16, —

Rúck �ichtnehmen, �ich einnehmen la��en.
eco, 6, 16. 17.2, — áußere Be�chaffenheit,

äußeres Berhâitniß; z, B, An�ehen,erhabner Stand-
Vergl, 0922 dw 1, Sam. 25,35. =— Dies alles

foll Je�uZutrauen zu ihnen geben. 17. Aox. 21,28.
Les, 122 14:4. x7voos, Ropf�teuer,17, 254
Eine damals �treitigeFrage, welche die Bediencen

Herod, mit ja, �trengePhari�.mic nein beantworten

mußten, und zroar die�e,wie man aus der Enc�cheia
dung Chrifti BV.21. �iehc, aus dem Grand , weil man

Atvgábennur Goct zu encrichcen hâcce. 18. ILvous,
A. 2, von yar (you). mrovneia, Sal�chheity
 hincerli�tigeAb�icht,7e&eæc.16, 1. v7oxe.6,2. Sie

wollten Je�uelne Antwort abiocken,welcheentweder die

Herod, oder ihreSefce und zugleichdas Voll beleidigte
19, Emi. 16; 1. vópou%e,Múnze. „Münze, wos
inic die Abgabe an den Kai�ereinzig bezahlt werden

“

fonnte.! 7x0o00Pteo,4,24. dn. 18, 28 20. ‘Ei=

xay, vos, n, Bildniß. êzyeæQn, Jn�chrift; Ums

�chriftder Münzene ‘21, ‘A7od. 18,25, 21,414

Jhr kónnec al�oimmer die�eMúnze, welche �attdes

heiligenSeckels nicht einmal im Tempel angenommen
würde , a den Kai�erbezahlen. Was ihr dem Kai�er
und was ihr Votr (zu Erhaltung des Tempels und zu

Be�treitungdes Gortesdien�tee)zu bezahlen habc, das

von hindercfeines das andere, So konnten weder

Herd,



Sweyund zwanzig�tesKapitel, IT3

Herod. noch ‘Phari�,étwas einwenden, 22. AQ7-
pz verla��en;Dupe. $ 10. 23, Zad. 3,7. vd

Sais, eos, 1, bas Auf�tehen,die Aufer�tehuog
der Töditen, Zu�tand nach -derf. wie B.2 28.
24. Mwc. ex. <L ç.M-- 275,4 �:= êriyoæjuleria3
ew , C, acc, der Schwägerin die Pfitchts
ehe Jei�ten, Hebr. 22» 1M. 38-8. <c. dat. vers

�chwägert- �eyn,vom yaubeds, Verichwägerter,
Schwiegervater , Eidam: Schwager. œy/5qu1,9 9.

ent�tehenla��en, zeugen. Dn M. 38,8 ¡imicirt:

oTrieut TOS, “TOaA: — Kinder, Na cha
To mmen, vv], fs Fœsu.$i 32. TeXéuT. 2 TF9.

Dinu zurückla��en.- 27 ‘Foepeup21 29 28%

“Eyw(ota, a 2 a:) Die Juten (Phari�:)rechnea

ten die epelticheVBerbtadung-zuder Gió&�eligkeit- des:

zukünftigen.teberis z - aber wander dagegen die Saduc.
eis, wie fáfit �ich das mit des Pfllcheshe-reimen.,welche
nur Streit oder Polvandrie-nach:dem:Lode verur�ache
würde? 29. TTAœv&o,à, now,vom rechten.
Wedez ih die: Jtre fuhren ; TAd&vdoliA, è‘jaj, VONI
reden Wege abweichen, �ichirrenp:- unrichtige.
Vor�téllung machen. youu wie 21/42 dus.
6,13. Allmacht. :30.: Euyocuitoy Mádche
zur- Ehe: gebenz Pa��,einen Mann nehmédt, Ded
da �ieun�terblicà(wie Engel): �ind7:(welihesihr der:

Allmacht, V. 29, zutrauen müßt),�ofann die Fovts-
pflarzungaufhóren. -

ME
"Aveyv.12, 3c tay naw

�agen.a,1. Pp, — 2 M. 3/6+15. Der ‘Gort. vér tze
väter, d, h. ihr Vergelter; vergl Hebr: 11, 16. Nexés
11 ç. = Sile waren todt, als fie Goct �onannte; =

GNT.42. Es �cheint,die�esAusipruchs bediedten �ich
die Saduc. in (hren Di�púreaaegen-das zukünftigetes:
ben. „Da ihr �elb�tfaget , Gott �eynuë der tebendinz
Gott „�pkonnen die Erzväcerniche vernichcec�é#,

Leuns Handb, N, TL,1ter Th. H wenn
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weni Gott ihne vergelten �oll... $3.S. 7,28,
“

Z4AQu D. 125 Coacc. auvnyXxD.:13,2. ¿mT0 cue
T0 zi D�t.7e&yi% , zu�ammen.n 2% 35e
Éie für 7ès. vozuxos} &,; Ge�eßgelehrter,,welcher;

die

Mo�.Schriften nachden Traditionea_uncer�ucht»-i, q,
SODMATEUS, vapordidcdiauoiXes.Teig. T0 © GDs
Toi 21, 19. TOA. $, 19. eya XN für veyiän. vés

 p@e; Jnbegrif- der Ge�etze. 1:37. 5 Möo�.165
AYT, 5:43: Ko0dlæ, Herz, iúnige Emp fins
dung. Puga, Seele, auh-von_ allen und eiazelnen
Kräften und Neigungender, Seele, dccvoie,WVer�tans
desfraft; Ern (i, Be�treben. Im Her. 5:M 6, 54
lehr das tehteniche. Mark: und. uk, nah dem Hebr,
êé‘OX9sTus dy mes, Alle drey Ausdrücke�tellenJans
úigfeit;Fleißund Be�trebenvor: 39 LT. 7419.

“ 15/43 40. Avo, att, dúw,: ci, œi, To, dat.
dual:vo�t.Ki ol-ædoQnT:das ganze A, LT. oft noch wit
Bu�e:ieh oi bA eeuc 18/6. Med. xeéua-
fid: hängemzaia tv: Tig. von etwas abbáns
gény ¿darauf; berahen,--dainn enthalcen �eyn.
42 | Aoxi QU 28 e795, IT, 16, Tw. vi, aus” roelcher
Familie?. .: Chri�tuszeigt, daß �ie noh keine
vichtige-Begri��e:vom: Me��iashaben, 43. Ilveöueæ,
Dichrékgefühl, Begei�terung:

* {ukl.1, 41, 67,2, 25. —

Pf 110, 1, ‘Die mehr�tenaltenJuden erklären den P�-
vómMe��ias./— ‘44. “O:núdios,TM. 1 7@av

wu) TN So �prachendas le6te auh die-eicircen
ENXaus, Vielleicht »55%>zun Herrn (Name. der
Goccheic), wleder Ca��el�che'Cod. punkcire? Doch

- die ma�or.Punftatièn wahr�cheinliche:xInuæ/,.9,9e

Pr. imp. fúr xS). ¿u deZ,u �,20,21, TSne,
wozu:bringen, ‘machen, 4. 27 con]. a4. uú707odiov

(597), Fußbank;‘wie �ie.unter dem Thron. Des
__ Königs Feindezur Fußbank= dem Thron unterwors
vw RINSE i UL N27,

d0 fen,
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KIB

fen: —. Im ‘hebr.-Texcnennt eîn- dichceri�cherProphec
David feinen: Herrn, der währendeines Feldzugs zu
Hau�e“¿'alsPrie�terdew Tewpel niahe bleibe , bis "�eine
Feinde tc Dadié�es die Juden ‘vom Me-��taserkläre,
�o.reitet Chri�tusmic ihren-Waffengegen �ie, - 45+
E?, wenn , ge�eßcdaß,-Hopoihetich!_ 46: ToA-

bán, à, ca, wagen, �ihunter�tehen.Sxéri, ode
s% érr; nicht welter. ZER tl

fi:

Le >A

_, Drey und zwanzig�tesKapitel.:

2. Kæ9tdea,Stuhl, tebhr�tußhlz— An�ehen
al8-Lehrer,— êz&Dioæarv,ver�t¿œurous,a. 1, wle PL
Sie verlangen durch. Anmaßung das Anjeizen ines
Mo�es¿ ZJ. Taeé@z 19-17. Wollcer ihr auchiho
rei Aus!prúchenfoigën (welchesnicht*immer rathiam ieyn
dúrfce), �odúrfr ihr ‘doch-nichtnach ihrem Verhait- ny
welches ihren tehren oft wider�pricht,lebea.!! 4, Aeo=

(iê0w, zu�ammenbindenz— bildl, �chwere Bors
f> riften orfinnen. Poer. 1130

‘

fuers, EA 5

9, �chwer,

-

duoB&72x70, 8, 0, n, �chwerzu ertras

gen ¿nerttäglich): ezuriDéen: für e101, Joni. Auoss
#5: Schulter. deéxruAos, Finger. xweo, bewéaenz:
WL a b.ew e ge n.,, Sie�chreibenwohl �bwereGebote: vor z

es fommc ihnen;aber �elb�tfein -Gedanfé an deren-‘Bes

folgung. 5 OeœouayI 7 ZE NXTUVW5CVDy
breit machén,haben; von vorzügiicher Br eis
te-trage n. "QuXæxT1e10v,_Denfzedde!¿ fleine Sts
>e Pergament:mit Worten des Ge�ees bejchriedety
in Kä�tchen.getege und.auf, di& Stirne: und linfe Habd-
gebungen, pavone Gebet:z? fie �clleew:an das
Ge�chund das ‘Gebeterininern, Und hatten ihremUpsr
�prungvon buch�täblicherErklärungder Stelle'Z Mz

0A H 2 6 ge



x16 laa Matthäus,
ye etes

6/8. eye wa, groß machen; tragen
xesiamedo/,MEX 9,20. vergl. 4 M. 15, 38 f. Dies
Fonnte den Scheinder Frömmigkeitbeträchtlicherhbs
hen: 6, TeorèxAioia, der ober�te,vornehm�té
Sis , be�ondersbeym E��en.FowrouæDedoiæid. ohne
daß auf das Ga�tmahl!Rück�ichtgenommen wirdz hier
vom er�tenViag {n der Synagoge; worinn wan nâch
dem Alter �aß;wo abex Gelehrte.zoben-�ißenwollren,
%

’

Arras ; 8, Begrúßung, auch ais Eß nens

bezeigung genommen, deralcichen find bey den Orfetts
taler oft �ehr;cerimont6s.--éeer,129; tehrer , mein

Lehrer, von =25- großt�enn, brut ausgebreitete Bes

leht�amfeitaus, Vor Hillel"s:Zeit -der Titel feinem

Eelehrten gögeben;Auch Aramäi�ch:-éæ(3/�20;),Éof3a
Beu , vor j2% und dem Suffix,**. 8. KæD1y1-
75, &, 0, Fúhrer, 52, vehver. Einige Ho�chrs
didoioucaAor,wahr�cheinlichals Gio��emvon jenem. Die

whréwelcheihr vortraget, hat doch nur Einen Stifter:
eros fehlebèy vielen Hd�chr.Ueb��,und Kv.œdzA@0chier
al&SchülerElnertehre.

'

9, KæAfrnre wf. Tw vu 41
xo, ton�tr.=LehreroftVäter ; SchúlerSdhnegenannt:
Aber ‘diejúdl�chenLehrerverlangcenals Väter eine úbers

trievene Hochachtung, und ihre + Aus�prüchefollten
�chlechterdings.‘richtig �eyn.Daher: Chri�tus:�olche.
Väter nichc auf der Erde , denn Eintr 2c: 10Eefkl

vd ¿æ(38;.
*

Kein Name’ ‘�ollVeranla��ungzu: Ents:

�iehung-einer Sekte werdem "11S, a0, 26.

m2. Y béw, emporheben. ‘éœur. úbermüthig�eyn,=

�ich-armaßen;7æ#&vóo , -niedrig-machen, niederdrús
an. Pa��.gedèmüthige,verachtet werdem. ci 37:
O), 11,21. Varouo.6,2. xANciwsver�chließen,die:

Thúrp 6,6, zurü>halten,-c7accul, von Etwas:
Dult ¿¿ce’aDe7 y die Ur�achei�t, weil ihr �elb�tnicht:

PREMguR úbergehenmöget.Semel M- LR Ut.
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Fut: 14. KæreDiw,ver�chlingen;an �i reißen:

oikiæ ; h. 1. Be�is, Gúter- %ieæ, Wittwe, vers:
laßne Per�on. 7204715, e@s, Vorwandz Vere:

�tellung- äußererSchein. pex0os, >, ov, entfertit -

parma, lang, weicläuftig, (è) 7ecpdra. �precht

lange Geb, aus , nämlich nah eurem Vorgeben, für:
die Armen. xeuæ, oder’ xelua, T2. Strafe
tuf. 237540. ZEeeioTos,

hk. I grof, 2 Kör. 2, Te Die»

�erVers dúrfte aus Mark. 12,40 hierher getommen
�eyn.-Ver�cheHauv�chr.und Kv. haben ihn nicht-

x5. Tlegicóyw,4 23° 939  Cngos, ov, 12 LO

i Zac das fe�tetand , v�t,y7. na, areosAuTosy

Ankömmlíng(52 oft vey den LRR, dadurch úber�e6t)sz
die vom ‘Heidenthum zum  Judenthum
úbergegangen, vièc, nah dem Hebr. 12, welches

jedes Verhältnißansdr, der theilhaftig worden y woûrts

dig i�t. pea, wie 5, 22: zur Bezeichnung der hôrtes

�tenStrafe. dxAdos, 8s, 01, À, dov, 8, gmirfachs
(daher viel); falich, heu <leri�<, opp.d: &xAës,
6, 22. 16, ‘Od.7. 15-14. ouv.51 345 80. è:

i�tungúüldlg,cQeA. 18,28. — gebunden �eyn.

Geweißten Gaben und Opfern �chriebendie Jude

mehr Hei!lakeltzu, als dem Ort,

.

wohin �iekawmens

17, Mg. 5122, 7,26. der �<le<t urtheilts
18. Ag, 2 I, — Opfer. nn». rde , 2/9

19. Me. x febit in einigen Hand�chr.und d, Bulg.
Zuoæs. 5, 23- Komme die Gabe auf ben Altar over is

"

den Tempel , �owird �iedaducch erf vom gemeinenGos

‘brauch abge�ondert. 20-22. Jhr habt unrichtlgs
Vor�tellungen— wenn ihr Opfer und Altar in Ges

danken trennec , und nichtbedenket , daß uns der Teme
pel- und der Himmel deswegen {overehrungswürdigvor»

“ fômmce, weil wir die Vor�tellunaan Gort nicht davon

ab�ondernkönnen, 23. “Amcdecrów, &s Ótw

H 3 Zehn
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Zehnten geben, zw», auh =— fordern , nehmen,
wie ebenfallsvw» 1 Sam. 8,15. 7. bey den LXX,
7 dvorzov, Krau�emünze,ein wohiriechendes Kraut y

womic die Juden den Boden be�ireucen,mencha.
œvndor,Dil, geringe Spei�eder Juden, uuns y

Kümmel, Den Zehnten�olcherKleinigkeitenverlangte
das Ge�eßniht. — Lao. V. 4. xeicis, 10,15, =

Gerech:iof. tiebe. wie waw. V.- 336-Strafe. è.

9 13- 7145.Lreue,Redlichkeit, de, 16 21. IMP. xæxeay
für x9/ zx. œÞ.unterla��en.‘24, Daher kann main

von euch �pri<wörel,�agen.— dvA/Cw,  durch�eigen.
xvod}, wos, Múde , die �ichin �auergerwordenem
LWin -rzeuge. Man wollte durch �olcheReinlichkeit
den moß, Spéi�ege�,de�tomehr Genügethun, Die�em
Fn�ektein großèsThier (xæu1Aos)opp. um die großen
Sünden , die �iebey ihrer �cheinendenGewi��enhaftigs

keit ausúbten, zu bez-ichnen,zæræziva, hinuntercrins
fen, 25. "EZ.ver�t,uégos.zor. 10,42, 7œgois;
idos, eigentl; (Aatt,) aufgejezte Spelie; — worina �ie
autg’teßt wird, Sch ú �el, yêuo, voll �eyn.œ0-
x07, Raub, ungereht Erworbnes, œxeæcie (Uns
dere tesart œdixuæs)Ummáßigfeit, unmäßig ges
noßne Spei�e, Getränke. Man will die lette
Hâifce auf das G-múch beziehen, �odaßdie Theiled.

Vergleichungvermi:che wären 5 be��eraber von den Ges

fäßenver�t. 26. KædI. Te. tros, �chaffefúrer�t
den Raub aus dem�elben,væ — xæDæco, und fo
ha�tdu dir lein Bedeufen úber äußere Unreinigkeit zu

machen, 7; TTæccuoidiCay ähnlich�eyn.TDs;
8, Grab xouaw, Cw, Fe dre, mit @taub bedes

>en, mir Kalch überziehen. qw, 5 M. 27, 2-

Wir wi��en,daß dies bey den Juden war, uw �ich
nicht -zu verun reinéaen, weAIoSy dy OV, an�ehnilich,
�chön.05éov,oùv, &, Bein, Knochen. xs, h 1,

|

{aue
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�auter: œxæFæeria,Unteinigfeic, 28, Mes0os,734
ov-

voll , ange�topfc.UTOKLIGISy ¡0s ,
Att. ews, Heus

cheley ¿ “Ver�tellung.verg". 6, 22 ævouiæ, La�terhäfs
tigfeir, 29. Koop. 12. 44- uvnu, 8,28. dix.derer
dieun�chuldiggetódrecwurden. zo, Ovx'æv, ges

toiß nicht , wie 7AXy yv , 17,21, KEW ANOS5 05 15
Theilhaber,œuæ ; 70s, 70» Blutz Ermorduñgz
wie 0, 2 Sam. 3,28. -B. 35. Blut�chuld,Strafe
des Mordes „role auh 275 4 Mo�.35,27. i 3ls

“Q=5e,derge�talc, al�o;uæer. éæur, bezeugt von euchz
befennecr euch als �olche,— von welchen auch. dergle
gu erwarten i�t.Qoy. 5:21, 32, TlAnewcarey Ai

L Imp. mdget denn auh = uéTeo, Maaß, 334

OS. 7 10. Bild eines Ver�chlägenenzHinterli�tigeo,
yevv. è YT Qróyas 2,13, hh. wie-3. 7: A 26A.

Uebrig. BV. 23. 34: LoQ. 11,25, Chrijtus bezeichs
net durch die�eBenènaungen die hohen Ein�ichtender

mishandelten Lehrer.sœue. ues. 20,19, auch 10, 17.
dia. 5,10, 35+ O7os úber�.wie 13,25, ¿AÎ,

ëQ' gerochenworden �eyn,BV. 30. dixæerfür Tv! dr
xæicv,De 29, êérxuò,xa F.voa, vergießen,
prae�.pro praet, êz} 7. ys» hierinder Welt , ‘vgl;
V. 9. Scehc pleon, Weil ihr die Mordthaten der Bors

fahren dur< Ermordung m, Ge�andtenkrönet (BV.32

34.) �owerden euch Strafen treffen; �o�chre>ll><,daß
es �cheint,als �ollcenalle dergleichenSchandthaten von
jeher an euh gerúgt werden. Dis er�tein der Bibel

+ erzählteMordthat und (etwa) die lehte wird genannt.
Cox. 7. (wg. \0 heißrder eil�ceunter den zwölffleinen

Prophetea, de��enuns unbekannter Tod gemeyne
�eyndürfte; ‘aber 2 Chr. 24, 214 wird ein Zacharias,
Jojada’sSohn, im Vorhof des Tempels ungerechters
wei�egetódtet, und das Evang, der Nazarener hathier:
Jojada's Sohn. Der Zu�ß.Barach, Sohn

'

H 4 E nicht
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nicht bey allen Ab�hr.des Matth. �owie er
- (uk. 17,

F Tc fehle, + Bey Jo�eph,ein Zacharias, Baru ch's

Sohn, den-die Zelotenkurz vor der Z-r�tóhtungJes
ru�alemstóbdten, Aber da wir niht wi��en,ob Matth.
�o�pác�chrieb,�ofönnen wir niche mic Gewißheitauch
andea�elbendenken, _ „eræëv, zwi�chen,è 36
Az. 6, 13. Mehrere Hand�r,viele Ausg. und einige
Kv: 07: vor es. zw, 8.11. = begegnen. yeved;
wie 11,16 37. Aido. 21, 35. T. mes
PB. 34. 70. aur. ftatt 7005at. 700i. 18, 21. êziouva-

yæy/wu,an einem Ort verjammeln, v�t.zur Gejellichaft
der neuen Religion. 7éxvæ, mit Bezug auf Jeru�alems
Einwohner , wiezx >22 P�.149,2. vgl. J-�,1114.
Jen. 3/16, TeCT0Sy Art , Be�chaffenheit,(x3) ¿v

72070v, (0 wie. ovis, Dos, 0, 1, 1) Vouel, Ges

fieder,- 2) Henne. vooolor, is, To. P. �ync.f. ve-

oo07i0v,Junges von Vögeln, 77é0u&uyos, n, Fls
gel, Sanftes Bild (�chonin der Schrifc des U. TJ
von �orgfältigemVerlangen zu retten. Sinn ; „Zh
wall'e euch dur< Aufnahmezu meiner tehre vor dem

Merverben �ichern.“ 38. Oîxos, h, 1, Woßhr�is,
verit, Scade und tand, Dile LRX. über�.12 durch
oîzos , Hiob 18 21. desgl.7:59 5 M. 26, 15. Andere,
der Tompel, écquos, verheert. æ@@.bleibt cu.

39 “IJyreganj eigent, Andere, „ihr werdet meine

Hülfegewahr werden.“ œæor:,ißt, „Nun bald von

der ikigen Zelt an, S., weiter 21 9, wo das Voik

Se�umals den Me��taspries ; Phari�.und Be�.Gel,
aber feinen Uncheil daran nahme». Sinn: Ob ihr
mich gleich blêger für den großenGottesl-hrer nicht ers

fanntet, �owird doch die Zeic (V.-35. 36, 38. vorhers
ge�agi)fommen , wo ihr mich, wie jenes Volk, aners

Fennen werdet,
:

Vier
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7

La Exide. 16, Le. olxadoun,is, 4, Erbauung;
bey den LNX. Bau, Bauarr, 2, Ou fehic in

einer Hand�chr.den ,mehr�ien-Ueber�,und beyTheophys
lafit, 2c. (Paez.-ui rm, A, vielleicht imper, ohne Fr agis

æÞP.mag übrigbleiben,xœræAe., cw
; aufió�en,„Der

nicht aus �elnerFuge geri��enwürde. «3, "Qo.7T.
ZA, 21,1. Hler �lellce�ider Tempel aufs: jchón�tiedar,

x. id. L4, 13, zóre, wann? onueor, Zeichen, Vors
bete,

/
Man dachte �eineMaturveräánderungenals Vers

“

Fündigervon dergl, Verwü�tungen7æesoa, 1) Ges
genwart, Philipp. 1,26. 2) Anfkuafc, 2 The��,2: 8+
Die Erfállung göttlicherDrohungen bey den Proph.
Er�cheinungen dex Gotcheit, daher harce Chris
�us das den Juden nach �einemTod gedrobteUngiúck
�einerWiederer�cheinuna genannt, aur. 7.

eiov. Wie 13,39. 4. BAe7. 16,16, 7Aæy. 18,12
22,29. 5. ‘E. 7. ov. u. unter wmetinem Mawenz
werden �jeMe��iasneonen , weil man meynen wird ;

ih hâtteder Be�timmungeiuer �é!<henPer�onnicht
Genügegethan, 6, MiA, ueAncrw, verweilen,
ver�chieben; zukünftig�eyn,zum Um�chreibendes Fuc, -

¡x07» 7s » das Hôren, Gerücht, „Wenn lheglimso
„meide Kriege in der Nähe ausbrechen, �ozittert no<
niche der nahen Zer(tórungentgegen!“o. wie (2Aé-
zere, V. 4. Det, laut an�chreyen,Jota, in

Schrecken ge�eßtwerden, dS, 16,21, 7 Ey&aá-
|

copy, auf�tehen,�treiten. ¿9ves ê7. ¿Iv. ein Thell
der Natfon gegèn den andern, LæsA. wie 4, 8. „Bürs
gerlicheKriege. Das Folgende:nicht �pecielleVöelßas
gung, �ondernnur die den Propheten gewöhnl,Ausdr.
vom bevor�tehendenUnglückder Staaten. Aucc, Huns
ger , Theurung. 2%, PAI Aoiuos» Pe�t,dp, und

5 Adiga



422 Matthäus,|

Ao, machen eine Paronoma�ie.cæouos, 2, 8,24. —

Erdbeben, x. 707. an ver�chiedenenOrcen. 8.

’Qôv, wos 1» Veburts�chmerz,jede Noch, Un-

glúcf, wie 227, 4B, 2 Mo�.15, 14. Mich. 4, 9.
9. IIæeædi.role 5,25, 17, 224 20, ï8. Sabs , EWS 5

y, Druck (9X8, drú>en); Unterdrückug,"Meis
ne (ehre wird euh allgemeinen Haß zuziehen. 10,

Ézœvd.wle 18,8. 9, ¿AiAwr; gen. Defekt, Momen,
das außerdeinnyr Dat. und Acc. hat, Gehe auf vors

herzu�eßendeSpaltungen und Verfolgungen unter eins
ander. 11. Peudoze.7,1% 12, Tlan9óvoæ,
vv , vermehren, Pa��.�ich‘vervielfältigen,ih vers

mehren , wach�en.œvrouia, ta�terhaftigleit,Yivxcua/s
a. 2. aby. F. 2: m 13. S. 10-22. 14.

Kneúscw, Herold (z7/0uZ)vor�tellen,befanne maden ,

lehren, in�onderbeicdas CLhri�tenchomRôm. 10, 1 5.

oixeiutmy, v�t,yA, bewohnter Bezirk; die römi�che
Welc, auch kleinererDi�trikt,das jüdi�che tand

und die umliegende Gegend, ucerúgiy
h. | Befannimachuvg- ¿Iy. woke4,5. 15. Bde.

Auyuaæ y
Tos y T0) Beráb�cheuung,hh.wie adj. abs

�cheulih.ppV éeiuacs, Berwü�tungénd.1,22.

Dan: 11, 31, 12,11 — Ver�t,die jer|dhrenden Felns
de. ¿51u1,für > (2M. 19, x1,) pr. Part. a. neutr.

pro êzwxos, was fich befindet. 707. œy. Jeru�alem
und die umliegendeGegend. œvay. 12, 3. vo. IF 17,
erwägen. Dle leßtenWorte �eztJe�ushinzu. 16,

>

"Og.mandenfe Fel�enmic Hölen. 17. EF. 7. dop.
auf dem platten Dache, pu. xæræ(3. gehe nicht unten

ins Haus ; �ondernüber die Dächerhinweg. — Wenn
die Hâu�eran einander gebaut �ind, roohl möglich.
cie (a, 1, a) 9/6. „Um �einGeräthezu�ammenzu
bringen.“ 18. EmisetQw, zurücffehren.oxiow,
10, 38, Das Dberkleid nahm man niche mit aufs Feld,

;

|

: 19,
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I9. E yace. tx. L 18, DA. 21,16. Nâml. wegen
der Flucht. 20, Þúy4, s» Flucht. eu, vos,
Winter, in welchem es im Orienc �tarkregnec. Die
Suden hatten das ihnen von Gelehrten aufaelegte Ge�eß,
nur 200 Ellen am Sabbach zu rei�en, Welch ein Uns

glúcf, wenn das Verderben am Sabbath elofiel, in-
dem auch nicht alle jenes Gel, in tebensgefahrbrachen!
21, An. BV:9, Noth bey der Belagerung,Gewöhnl,
Beichre:bung von �chretlichenBerfällen im A. Te�t.
23. KoAoßdw,&, waw, ver�tümmeln(xoA�ds,vers

�túmmelt);fürzer machen. x y, 23, 30, odet,
Men�ch,16. 17. # 7æ&s,Niemand. Fort�ezUngeto

nes �olchenKrieas würde allen das Leben fo�ter,zA.

20, 16, vf, die, welche alêdann die LehreJe�uangés
nommen haben. 24, Werden �i als Me��iaszu
Reccern in die�erMothaufwetfen. Þ1eudorxze«die �ichbes

crüglichfür ven M.��tasausgeben. FIou. hi. 1. ver�pres
chen. Teas , Tos To, Wunderzeichen, Zu�ammens
ge�:fitmit onu. nte nas undrirk Im AT, 26,
Igo, vorher�agen,Tauf, 6,6 verborgaer „

abgelèégnerOre, wo �ichcher ein Anhang findét, 27.

"Aseœnn,1s, Blik, ¿Teor hervor�chießen.væT.-

do. 8 11, Bild der Schnelligkeit. — 7ovus. \. V. 36
28. ’O7xou¿œv,we nur 8 19, vgl. 20. 4. yœæefehlt
in mehrern Hand�chr.77Tuæ@,70s, 7d, Fall, bey
den LXN. — Das Gefallne , Leichnam, Aas. Bild
eines Sraats , der durch Schwäche und �einVerhalten
andre zum Ueberfallreizt, eros, Adler; bey den LXX.
und hier wle “Ww, Geiler. Der Adler geht nicht aufs
Aas ; aber der ‘Geiler. Andere, das römi�cheFeldzei-
chen, der Adler. 29. Eu. êxeivay , alébalb

nach die�em�chrec>lichenUeberfall wird gänliche-Umfkehs
rung des Staats erfolgen, — Die�edur< Bilder vors

ge�tell,welche von Veränderung der Himmelskörper,

:

wie
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wie morgen, Dichter (vgl. Je�.13,10. 24,18: 23.

Ez. 32, 7. 8. Hagg. 2, 7. Joel 2, 10:):pfligen,;entlehnt
�ind.7A, 13: 43+ oxoTiC@,00, verdunfeln , Pa��.mit

Dunkel beve>c �eyn.oeAiva,nE, Mond. @tyyos, ecs,

x3, Schimmer, Glanz, œæsn0, égos, 0, Stern,
ZinT® s mecëaj, hh,T. ver�hwinden,untergehen,
am Himmel, Berg!, 1 Kotte 13/8. JuvoizuesFi Sev.
DAWN Max , bie Ge�tirne,N2x eigentl, was ent�tehtz

daher am Himmel aufgehet (Stern); was plökkich
hervorkommtzangreift (Heer), Die LXX, über�.
zenx in der er�tenBedeutungdes Îvæus, z-B.'2 Kön.

17: 16. 8e. Plur. pr. �ing.cœAcv@ 11, 7. Pa��.erbe-

ben, wie es dm Furch{�amenbeym Donner �cheinen
mote. 30. Zhuo, hh, 1 Fahne. Bey den

LX X. fár ©>4M. 21, 8. Jer. 51, 12, auch beyProf.
Sfrib, — Das Feldzeichen ‘des Me��ias�elle

ipn als den Anführer der « feladtichen
Heere dar, wie Jehova im A, T. wenn Feinde kom

men, dle er zur Strafe �endet.xéz7o,  �chneis
ben , �palten; — �<lagen;Pa��.�ich�chlagen,auf
die Bru�t: lauc klagée, QuAgn, 19, 28. y, Pas
lâ�tina,vePeA. 17,5 Sev. Plon, duvau.wie 22, 29,
und 26 64, dé, 16,27 Poeti�cheVor�tellungeiner

herrlichen Er�cheinung,wèlche�ichbeydem Ausbruch
die�erStrafen zeigen wird. 31. AyyeA, Boten,
die lehrer de‘ Evang. o&A7/È, os , 7, Po�aune,
wornic die Prie�terben ven Jéraeliten das Volk vers

�ammelten. Qwy. uey. als Epich, helltónend.êèzi1-
“

euvay. 23,37. tuXNeKT. 20,16 È — œve von allen

AGeltgegenden.&xgos, äußer! 70 œuger,v�t,uicos,
encfernte�teGegend; Himmels�ttich,07 xp 5 M.

432 32, Dux. QUA. 21; 19, xAæd. 11371325
AzaNos , weih; voll neuen Saft. xQ, hers
vor�pro��e.D090, €os, T0, Sommerz überhaupc

;

¿warms
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warme Jahrszeit, Frühling dazu gedacht,von Déew,
erwärmen. 33, Eyyus, nahe v�t.ßæz. T. éecœv.
oder vu7. vo. BD, 20. Due, 6,6, vergl. Jak. 5,9.
34. ITagieouy, 14,15: — ju: Ente gehen, aus

�terben:yeveæ, die (6e lebeuden Men�chenzJu:
den, =551.-Eben �owle 16, 28. DE A3 2M S4
Hier 7æcexD>.wie 5, 18. 36. Die genaue�teZeic-
be�timmungvon der BV. 34. gegebnen unter�chieden,
38. KæräxXueuos, Ueber�chwemmung,Fluth, 70d-
Yo, Zw, e��en,’„„tebten�orgenlosdahin. yœu. êx-

aus 22,301 der, bi8 75 nuées; vas Relativum
nach die�.d, Griechen aewdhnl, Jnver�ionder Säge,
bor das Nomen ge�,«x/Lw70s,Ka�ten,Namen des

Moachi�chenSchifs, 125, 1M. 6,14.

-

39. Ovs
eyvarav, bedachtenes niht, v4, Je�1,3. œiew,
wegnehmen tödten, a: Lai 40, TæexAxzul3dé-
»@, 2/13. —als Gefangenen ergreifen, æ9,
fäßt man entvi�hen;er entfommr;

*

41 AAM-
Joa, 1c, mahlen, Ge�chäft“der Sklavinnen , 2 M.
11, 5. Es geht’zu role wenn ohne Unter�chiednièders

gehauenwixd, wo dem, der dávon kommt; ein andrér
gur Seite hin�inke,-°

42.-Féiyoecto,wachen; auf
dèr Hut �ey. Warnung /- �ichnicht’ dex“ Ver�tos
>ung�chuldigzu machen. & zu ‘euerLehrer, dér

fömaje�täti�chwiederfonimen ‘wird, 43: “Hide,
pl. mh, att: für «day von edi. dude. 13; 27. Qu-
Acexd, Nachtwache,5/25. 14 36 KAermiTIS58, 0,

/

Dieb. ¿ta? cov id, 1, Code » la��en,jugeb eh,
doer} 69 A, 2p 44. Hs ‘wenafüt Dew
4» V. 38. ‘doxéæ;menden - erwarten. 45. Daë-
vips, 7 247 Deocemzeiæ,Dlen�tvérrichtungder Stia-
ver, Knecht “Haufen: der�elben,‘Hausge:
�ide. >47, Maxæo f, $ uretra VIE,Sen
Ar, Bermbgen, 19; SE 48 NooviCo,F,

,
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¡iow auf�ieben,�päter thun, kommen, 49

"Acë.pleon, Tu7T@, �hlaaen, hart behandeln,
aouvdeA. 13,28. Nach die�emWort no<:-viele Hd�chr,
Ub��.und einig Kv. æörod ¿Din d#x) ivy, welches
wahr�cheinlichaus dem T-:xc gefallea(�t,ueD/@; truns

fen machen, — �i becrinfen, 50. Hud;
Zw, 811 0000. (T3, Yaw. te�p.de 700d.
Man bemetfe denParalleli�mder Glieder. “51 As

oToMED, @, HTW, entzmen�chneiden, eine-alteTodess

�irafe; «au�s grau�ame hinrichten. ugo;
Schick�al;tohn, vox: hi,L creulos. 7341, bes
Pimmen. Weiter: 8 i207 j

_“Flinfund zwanzig�esKapitel.
1 Tore — &g.13, 24. Aberma!iae.-Parabelum

zur Vor�a;ttfiyenyoccire 24, 42 aufumunceta, 706
Dévos y 8, 1; Jungafiau, Aaunass dos y n, Sadelz
Lampe. ræTITIS ecs) 1, Das: Deggnen. è m.
NNAOp?LM. 15,19 vvuO. 9, 15, Sie: hatten ven
Bräutigam zu empfangen, wenner dtle.Brauc in �ein:
Haus führe, 2. Dao. 7, 244 wes 22. un vors
�ichtig... JZ»"EAaz0v; Del, 4: Ayy. 13-485
In Fla�chennochvorräthigesOel,

-

5, Xe, 24,484
vus'dCa» ¿ws flâfrig. �eyn.werden „.von, veúw

; nid
den —.qu, veus uad. 8 24. is 64 Keauynp
Ge�chcey„..tôrm. 7. HyeeD 2, I30800p.52,; 445,
zurehte machen. $. Adre v�t:uégosTI,

 Zfuy. 12,20. «9e MÍ/ZoTe,4,0: vielleich
Sc. 8x»vieleHd�chr.:euige-Kv..8un. eut, à,1a,
hinreichend�eyn.ÆwA 10, 29. œy001344 los
“Ayoedad](évexœ)éT, 241 441 ‘yo A2 10 des,:

ve
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Sug. 6/6 11. “Tsegcv.,bald barauf: Aezss, y
ov, übrig,andre. œvo/yæ« Ze, dfnen. a. I, Imp, a.

12. Olïdæ,P. m, von ew. Ste waren ja nit un-
ter den Begleitern�einerBraut gewe�en,13, S.
24,42, fv — tcxeTæ/wahr�cheinlicheine Glo��e.Bey
�ehrwenigen.und unbedeutenden Hand�chr,-zu.finden;

fehltauch’den mei�tenUv��,und Kv. Die Worce hac
mani �ichgleichwolzu denken. 14. Beziehc�ichauf
die Apo�tel„--welchen �oviel‘vertrautwurde. &77ee,
(6, 2.) ye, gleichwie, �overhält�ichs,xd. 21,
33. Je�us.entferne �ichdurch ‘�einenTod, von jeinen
Sqchúlern.-70.elgye, be�ondere,deren Ein�ichtener kanne
te. 7edid. 11, 27. v7%CN.19,21. 24,47 5e
TæA. 18,24. ‘düvozasy Fáählgkeir,Gabe, ‘evt. 8,3+
16. Toe. bleon, éeyæCou, A Ll eeyar. Tj23. =

Ge�wäfte machen; Geld anlegen. #&.(2).
Zaiat; D 1, erwerben , gewinnen. mx 1 Mof. 12,54
Mehrece: Hand�chr,und Ueb��,,|. ê7omo.êuegdnasv
(16/26,) (18. ‘AzeAŸ.pleon,oevos.21, 3:37Grus
ben mú��en{mOrienc dienen; Um-allerleyaufzubewahs
ren. T9 Luv. Aoy. 18,23. LO Er durch, wle»
ëT ACTO 4: 4 ê7 œuvrefehlt ‘in einigen.Ho�chrund
vieleoUeb��---

21, ES (hâufigin Zujammen�ehung),
|

wie evy; gebr, um zu loben, von-êvssgut. iau
F. xæragúgw,�ehen,vor�ehen„

mit ê7i, 22 Dpa,
2M. 2,14, xœ0æ, &s , 2, 10, was vergnügt.machtz

h, 1, dos Ga�imahi, Freudenfe�t, nw». E�th.
9,18: dur œca , voen-den LXX,. “úber�. 244

Acculcivo(An�a),p. a. att, für AeanQas.oxAMgosy
æ@,ov hart, ren g, „Dir fann man niche leicht
Genúge thun.‘ Îeo. cze. 6/26, auvay. 2,4. v�t
xœezesein�<heuern,- vgl, 3126 0e; Ww0, WO
her, Îicaroezite, ica, zer�treuen(26, 31-) aùs�treuen,
den Saauew aus já en, Paralleli�m-der Ri in

SLU
y

|

die�em
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I

Matthäus:

die�emSprichw, „Du will�tdih ohne Müße durch
Wech�elge�chäfee(VB.25.) deiner Bedientett bereichern.‘#

Gehört nur zur E: tweiterungder Erzjähluñgzbleibe
aber ohne Deufung, — 25. Dol. 10,26. touli
(5.14, V. 18. 26 "Ouvneos, œs ‘ov, tauül,
lá��aben Erfúilung der! Pflicht. 70 24-430 272
Ed. 16-21. BPaX.la, 2.4 4,6) hingebed; úbetta��en;
TeuTeCiTNS, E, 0, (vgl. 21,12 ) Bañquieur/Wechs
ler, Dies die Ub�ichtdés Hern, als er ihnen (V 14.)
das Gelb ‘anvertraute:‘véuiCw; ¡cw, tragen, bringen,
davoær“trägen, (Geld) habet, 7x05, eigentl
Gebört von Tra (rés, Þ m. réf); — Zinë
�é;Wucher. 2g. 47976.

““

29. S-: 13, 12:

23Oo. "Acaos 1. q. X ENSoS:, unnß “ REMhr;
dem cxwyeos, V.26 gemäß zu“ efläretni Weiter;
8, 12; zr. Be'ohnung ‘und  Scràfe ‘füo

Beförderung und Verhiödecung des: Evangel,
bey“�êinerEnc�tehung(V. 35-45) “nit bloß
die“Júüben

“ (wie K: 24, 3 # 257 13.) “jondêrn
alle Nationen(BV32) und’ zwar ‘nach dem Tode bes
tref�end, wieder in einemGtelchni��evorge�tillt,ÎcZoæ
75; 75 Maje�tät„-kléhrerlichè,fonigli>e} œyyeA,TE
cé. gehörerzu dém Gemälde 2acvos (5 34.) îellcfecs
ner die richter liche Würde dar 32 "EM,4,157
Poe. 13,49. 7. 9,36. terPos und ¿oiPiov,Bocls
Bitd der Unreivigfkeicund tajterhaftigkeit. 337

Hergenominenvom Sytedrium ,

'

welches die Freges
�prochnenzur Rechten', die Verurtheiitenzut Linken

(eówv.20,21.) �tellte,34. Fe. 13, JO déurs

4,19. euAoyéw, (44, — beglúden, Glúd ‘bes

�timmen. PP, Parr. P. zAngovouéwo,5 5. — in

Be�iß“nehmen. ¿#ouäico,be�timmen:Laca, in

wiefern bie chri�tlicheRe!izion als ein Reich vorge|telle
wird. Die Théiinaßme an der�elbenE

den
|

ors
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Vorzúaen, die �ieaewährk, xær. xoou. 1335+
35 HoriCw, tráufen, Ztyos,der Fremde, ouáéyes
(redupt att.) v�t; &s cixiay ,- Ga�tfreundichaftbea
wei�en,= 36. Tupvos y nat, \<le<ht gelleidetz
zegilò.6,29. Deva, �chwa,frant �enn. è
TTFe7Tojuæ,auf cinen hilü�chen,fich �einer au
ney men. Quan, Gefánaniß, Alles nic Bezieso
bung aufdie er�ièn.tehrècund Bekennér: ves Evangel,
val. B40. 37 42, Die Erklärung des Deo
�agtenin’einé Unterredung mit: den beg{úcf:enFreuns
den des Chri�tenthumseingefletder, Das Bure, was

“fhrirgend elztm Bekenner meiner (ehre erwti�et, ges
‘chahdoh zur Befdr>erung der�elhon, ge�chahdoch für
mich! 20’ 070v, in wEfern: œdeAD.iu dem Ginn,
wie'12: 59. Aunt 200, 41. Kæræedouass: 44:
Un glúc>aue�orther „be�timmen, P. Part ÞP,
Uhnalúcfliéthe.700 os T0, Feuer, Bild der: Strafe,
�e3, 11, 0K wie 1% 8. Jed. 14 Val, 2 Per.
2/4 Jud 6° 44. Aixxov. wie 4 11, 46. Kd-
Nas, ews jn, Sirafe, Pein, C œiwv.19,16, 4

Ï

RUI. STEER A

Sechs undzwanzig�tesKapitel,
«Au TeA. 10,1, 7. Ay. Ter, biejer Borérag.
% Tray ro, Pa��ate�i; Pa��amahlBV.17. 18

19,105 (2 M. 12, 43.) Ver�choouig,Verichorungss
fei! , vda NDD ver�chonen,Vielleicht das “Arabi�che

“NWS darauf ioe�chlagen,Gewalc brauchenzu véerglels
_chen , indem der- Würgengeldie .Sciigebohrnender Aes
gnpter’�<lug(wüthendeSeuchedie be�tenjuägenMeno

�chen wegrafte). Dle�esFe�tden 15tendes Mon, Nijan
«(Lermit un�ermApril übereirifommt)anbetohlen. 2 M.
«N, 6. 3 M.123, 5. f. 7&0; 17,22 orævo. 20419

LeungHandb, N, Tauter;Th- 7 Ys [8 I ;
; 3e

4
-

“rete
2
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x30 Matthäus.i

E
i

3. E — Aug,tle 16,21, ERE ns, Borbof
(BV, 58.) Haus,‘Pâla�.“Kaiphasdamas rolrf �icher

Hoherprie�ter, vergl, 2,4. 4

Es au
in Med. rath�chlägen.x0. 4 Zel ‘Eoâr3 55
Feyer, Fe�t,in�onderheicPa��afe �.AA tárm,
Aunf�tand.

*

Dergleichenbedder Boiksmengeauf eFe�tenzuJéru�alemzu befúrchien,be�onders“-ibtz-
�òvieleFreunde’Chri�tizugegen. waren. 6 Diele
Salbunafiel ben ‘einem Ga�tmah!6 Tage vor-Pa��a
Vor , Joh. 12, 1 $, Hier erzöóhit; weil �ieJudas zur
DerrächereyAntaßgab. An der angeführten-Seelle

mathe Judas Einwurf gegen die Salbung: es niog�en
¿ándere Fúnger mit ihm einge�timmthaben. (73. 21 17.
Aezes (8, 2 ) der Au��ébiggewe�enwar. 7 AAd-

Pasew , Maba�ter, ‘bekannterweißerund glatteëStein,
«woraus man Gefäße machte, daher eln �olcdesG e fà ß,

‘worinn�ichwoblriehende Salben: gut erhielten, züecy,
von >», Mdirhe; — Nardenödl,, aber auh aus

nohandernfo�tbaren.Spezerenenaemi�cht,[BaeuTiM0s,
ue, 0, 15 fo�tbar.xaTæxta , F, evoæ, ausgtepen ,

übergießen,œvæx.23, 10, Derg!eichen Salbung bey

Ga�tmahlen: �iewird als Ehrenbezeigungange�ehen,
Ss: Ayai. 20, 24. �i ‘verdrießén la��en,
“Aroa, BDerberbuna; Ver�chwendund. 9,
“Aúiduayy Imp. fdoveipan5 und Hduveun. meus. T3,
46. 7B, vil œeyueis. ‘To, Koos,�wereAr-
_beic, *Be�chwerlichkeit,Berdruß, x. TACERE,‘bes
;

unruhigen. 1, _TIavrore zu jeder Beit, êutde —

ENETE:bezieht�i< auf ‘den nähen Tod’ Je�u. «12,

“EvræPidito,daa, teichenehreerwei�en,”„Betrachs
tets ddch_�choni6c als die Ehremeines telhenbégäng-
ni��es! T3; King.3, 1 évæyy. lehre melter Re-
ligion. uvnuéoucr,-Eríbnetung, REET, „¡So

"

daßdie�eedle Thácnicht verge��enwerde!" 14. Toxæ-
Z QiWTNS,



as undzwanzlg�tesKapitel, LA
ers f. 10,4 1s.Kaya, Craß,att. für x04
yd. 7æg%0.in die Händeiefernbey. der arie
negmung behülflich�eyn,i5nu4 (A: 5, LE darwägen
(auszableo)wieZach,11 12. bey.-den LXX, v�t,y
sæIud. CYA, v�t,VOITUTA 3 Seckel, jeden zu
12 Grö�dén, 16. Zart » �ichMühe goben,ev-
Kougio,(chidlicheZeic, Gelegenheit. 17. "AQos,
S505 #5 ohne Sauerctelg(a. PF, an 13/33) 202
IM. 19 Je Td. œCujaa(v�t.Adyævæeine AreKuchen),
Unge�áuerceBrodce, Kuchen davon(écor7BV.5.) 7@v-
Cua , Fe�t, rooran man �olcheKuchenif, Pa�e
fat ef, non ar, 2 M. 23,15 ÉTOMAGE» das
An�taltmachen 740%. VB. 220 18, Ava, 0, 1%
To, vos, irgend jémand,ohne zu be�timmen,wers

xSam.- 21. 2. DININN55 Dp
- bn Len gr. Ueb��

is Tov Tózov Tv Jivay an fs ‘gewi��enOrt. xs

eos j.. EVY. (24-32) ich habefeine langeZeic bis das

hinz habe zu eilen wegen der nahen Zeit, da man dad

Po��alammißt, Andere, vom nahen teiden Chri�ti,
(moéw, 22, 2, 19. Suwræcreu,TIO: Ps Ew

feiileßen, befehlen, 0. OILyevou. 14 23
œvex,22:10, 21, EO. 1118. 22: Auzréor

cf (14/9.) „�ichbecrúbven, �el:merzenla��n.spedes;

(2, 10, MÁÚTI5
einma? 23- Epß&nTe5 Yæ ; tins

„funfen. reuBAw,TeuAior E, T2 Sd 20Shel
„�egefäß,-

„Weicher mic mir peil:e “Yzoæ-

-Y@ v�t,êx T8 Gis, oder ¿x TS Cv, �-56,VP:ral,
in imHebr, uad „Arabi�chenDial,Ed» 11, 21,Kot
1Xouz:Pr Compar, Ko , be��ere,¡eŒri deru
¿glúcf�eiig�teMeujch.? 25 Pæa(2/N23-7. au tas,
Dan 72e 2.M..10,29, BejahungLe Ws "26.
“Eva.14. 19. vieleHd�chr.eúxæeziaas, (15,36.
“mA, Cw, Pow, in Gructen.brechen, Das Ges

‘bane,im Morgeniagoeie ulchege�ch:itten,
ATV7
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csdgag

MAREE
énu a8

o. Na, ‘a.4. à,«48. ey der Pa��amahlzeit
ing‘mehrmals’einBeehérhecumit 73 TAsxuvis ‘duats
Bn 5 wodürchdie/nèueReligloäsán�tait’(4. ven: Titel

gumEvangel,Mätch.) gegründèt‘werden �oll,Pes,
20S's“s_Ecclá��ung,“ExXUV.23,45. Dis Worts eis=

cipagr.‘habenMark: und tunit 29. A7 deri’,
voi:LEE in der Fölge?-OLE “3,7 Gewächsy

Feud(1 des“Bodbétis Berendt#4 1» Wein�tock.
Las — x6, Pb zu derjenigenZtit,"xcwdvi,von ganz
hdert: (jenys ‘vdizäzlichererArt „.

wie W15' neu) Ps
42.2. Die Bö�dtzhungen, welchePászuihehrererVollso
för)renhelgediehene-Chri�tenth.den Apo�teln:gewährt,

Unte?è ctnem Bilde, Andere exfiáëên es vonder Zei, als

See�usnachter Aufekt�téhungmic den Apo�telaaß und

‘traf. 30. Y uvéa, 77o, tobge�angzur Ehre Gotr-
tes �inzen..DieJuden �angenvor, währendund-n ach

der Mahlzeit©âm.Pa��afe�tver�chiedeneP�almen,Weis
Tet 21,1. 31. ZxœævdæA.wié 13, 57. euer Muth
‘wirdderge�taltfïfen , daß ihr inih verlä��et.— Zach.
‘137 7, Wortê des Propheten , 'welche keine Bezichung
‘aufdie�eBegèbenheicenhaben , wêrden nur natürlich,

‘well�iedas Bevor�tehende-�otreffendbezeichnzn.

-

7æ-

Tos, Zo, �chlagen,todt�{hlagein.Viaardezida,
25 24. rou ben Proph.Anführer,‘Konig , xoiun,
“Geerdez;vie, �o jemandes Anführung, folgen.

32 Dal. 2817.Eyzet. 2,13. 8,25. aufer�tehe.

“Footy2, Dar E

Je Ovdtrort,niemals, 34. Dy-

1ER2.8. ev TS, ALEKTWEybé0s5 Hahn, fon�t
ŒNEKTGURY» bey' denGriechen.

*

@@v.ivom/Gié�angdèr

“Bögel d. Hahnenge�threygebr. Nach Mark. T4,0+

4 das zweyteKrähengegenMotgen gemeynti &7æ0-
Yéopæy,verleugnen , ‘nichtge�tehen„daß? man zujes
“mandesGe�ell!châftgehöre, 35. Kaæav-xj è.

#2516, 21, PL,con),125

BOSXgl, geräumiger
;

E

AE Ptah,



Sechs und,zwanzla�tesKapltel. ¿733

E hir: Meh er hof. ye2reueris en Menerhof
am, Fuße des OelbergsyJoh. 18, 1 �-,von 3, Keltór
und = / Oel , al�oOlivenkelter, well“man hierOel
„auspteßte.7. znr, denen, welthser (B. 37.) ni<{e

it �ichnâßhm..(27): œórev(riz) AdV. L q. œu-
¡Tóde,da�elb�t,; hie recréwsou (ecu), intdeß.zed
Doy, mich (von euch)entfernend. 47. Au7z,1Z-
23, E Re 77a, �<hmerzlideAng�tleiden, 34

Ilecidvwos y 05 7» außer�ttraurig, beáng�tige.„Js
fühle:Angi des Todes.‘ pév@, IO, 11, A. I: A dE,
22/6, yen 25,13. enthalter euch des Schlafs, 39,

*Looéongopry,weiter, von da hinweggehen,
Muda) umeov(utcos ie Téze), cin wenig, ‘einige
Schritte, Fiel nieder , / aus Gefühl der, Erhabenheit
Gottes , wie bey inbrön�tigemGebet,7æcrex; x
72s, fh voncinèmcnefernen, zxo7: 20, 226. ¡Des
. �e‘harteteidenz ‘die�enTod eniferne1 æAqy » doch
aber. “407 Ka9, 8,24: #Tws,al�odenn? ¡ov »

�tark¿fâhig �eyn, Ffohnen 41, zaexrus,
„6,13. — Widerwärtigkeic,Unglüe, vik, die Ges

. fangennehmung,Andere, Reizungzum Abfall,eceex-
in etwas -gerathen, wle ¿u7iz7Teay,1 IM, 6,9. z7veu-
pue 76cDujut0vy gefaßterMuth, Gegenwartdes Geis
�ies, wie �ie�ichV. 5 x,, zeigt. 7vevu. vglemit 15

._ Nicht, 13, 25. oœeë,«és, 1, Flei�ch,

/

Körpeky

Men�chlichesVermögen,  Andère,Sinnlichkeit,

«Godes, fos y ès, 0, 5 hwach, - Bey euerm der-
e mâaligénMauthwerdet ihr dochdem Ahgrif unterliegen.

( Andere’,ihr-�eydvermdgeder Sinnlichkeiczu �chwach
„allen Ver�uchungèn„in dle ihrunter die�enUm�tänden

- «gerachenfönater ,! zuwider�tegen,,42.Ei 8 duyar.=
iw, wenn ich nothwendigdie�eteidenüber�tehenmüß.
© 43. Bæcéwsà, jow, hwer machen,, be�chweren,
PacaSe vzia, fehr - �chläfrig�eyá,dem Schlaf

Pe %3
LES

EN nicht

SB

_

#
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Mátthäus,'
H

EA

‘oichtwibetfhen;IT DI AX Beßcionjutvon.¿Boe
: Avantciou, << aueruhen; dur <a!” erquidio,

T0 AoiTt (éé os ¿2ove)bie no übrige3 ié bis ium

‘A arif der Fetide, Son�tauch 1. q. ‘eri. Nachœvæ-
“FovéedeFrags,Wie dücft thr. doch Je Bed dec

tnglücfliche_Zelepunikt';vgl“Mark. 14,35. œpidgT.
ach m. Erf. 9, 1o¿“bierömi�cheWache. 46, Ey.LlT3, {0 5 ct:an�,gehen, ‘weggehen. 247. M&-

“ux 5 ds» Schwer5, Dolch. ÉvAcv,“DL

Prügel, ‘OXA.oA. vg romi�cheSoldaten,
&ex: x. T0ee7/(3wie BV. 3.

48. DiNtws &, 100,
‘20/37 = CU ��en,v�t:LoSóudTI.Kü��ennohdfs
‘ter, als béUns Freund�chaftsvezeigunag.“ovdv fe

20, 4- x0. 143, 49. Ev9. 13, 5. Xan 2, 10. =

in glúc>li<emSanta �eyn"“de bey Bes

„grüßung?n 6/3. 23,6k&æt&æPA,1.q OIA.-B. 48.
“Fo.“Er. 20,13, ¿D ds, weswegen7 Biei“ Händ�chr,* âtere und euere’, ‘einizeAUusag.und Kv ¿@’0. #F&0-
‘elu, PS Fé tea zugegert‘�eyüheëzüfömmen.
51. Er Tr yeso. 8, Je pleon,To TTÁADD, TDs
‘weg-béräusziehen."FTærÁtto, VB. ZieLires
“fen. Pacis, 1e (fAafd, a. 2. A,) wegneharén,

abhauen. V-tmychlichgab er „tymeineunde ans
Ohr. @riov, #, ro (Diin: v! oûs, ares, fúr grès,

x0 27 ) das Ohr,Andere, Ohrläpchenz (itgegen tuf,
‘22, 50. Bey den LXX. fúr 118%5, Mol 15/7. 524

‘AtosDw “Lw, abwenden;- vom Deaon: ein�es

den. ê. 7. 707. Joh.18,11, &s TV Dnien, in die

Ste dv. Aœulddivash. 1. brauchen 7A ur (3Aéw)
5.29. — tódten, Das alte Ge�wer Mena \chên»
blut vergteßtr e. �prichwörrl.angeführc,

*

Sinn:
dér verdient die Stkafe der Obt igfkeic,

“53: ‘H, over’,gebr, wenn man etwäás weitereseinen
'° weitereGround namhaftina, doz. 6, 7: &èri, bt,

in

-



Ses und zwanzig�kesKapitel, Ig5
s $ re ROA

în der ibigen tage, 7æeæx. wie 8,5. 7Aeiw, 0vos, ds
7» mehr; 7Xeisoc;Juiaimmenge�eßtfúr 7Aciovæs. dar

dezævermucthlich mic: Rúck�ichtauf die 12 Júnger, die
Aur Vercheidigungzu wenig �chienen,Aeye@v;vos 5

0/1» befanntes-Korps römi�cher:Soldaten welches
‘Anfangs3200, endlich 6 300 Maun �tarkwar; úbers
haupt �tarke Anzahl, Machr.- Sinn:-die-Vor-
�ehungwúrde den Me��ias aufs mächtig
è erretten; in der �tarfenSprache Chri�tiáusgedr-

54, Téæ@}; die Orakel der. Pröph. von dem Me��.
‘val V. 56. ($52 T.i0A70f, die Anführer der
‘Wache: An579s.,21, 13: ouAœulddva(AB). crgrei
«fen„'i.n Urre�ti wehmen. a; 2.4, %. qu. 6.11.

ade, �ehen,Med: �ich�egen,�ien, Von jú-
«di�chenlehrern „welche �ißéndihren Vortrag hielten.
«Gebr, „Jch y der ich: vorher-das Ay�eheneines Lehrers
genoß, werde ißt ¿als Straßenräuber behandelt./

“F6.

5

AQ „ verla��en.(a; 2% 4/57, S,V.3.
"58. A7 læxg. in einigev Entfernung.  œvúa.BV.36
"#0; (2205) hinein, in den Vorhof , frenen Plaß,
{wlevor den romi�chenHäu�ern,fúr die Bedientén.
“-VTMeEeT.'F, 25.) unter andern be�timmt.réacs, Auso
‘gang, 59. Peudoucer, 15,19: Davao, tdi
eten, zum Tode ‘verurthellen, Die fai�chenZeu-
«gen eilends bey Nacht zu�ammengerafcund abgerichs
“tet 160, Peudcucorug,0 „ofal�cher, vorher abges
“‘kichteterZ-age: „Nach kriti�chemGewicht muß -wohl
“

Einiges aus dem gewöhnt. Te-faller, o daß er cht
- Folgenderbleibt : Ay 8% eúgov, Toa eudeuaeTi-

Cw meoteAFovTæy.Ucecov, 21:29; Alle die�eZeuge
“ni��efennren-ni>t vor Gerlht G«l-iafeit haben, "61,
® KæœræAvaw» auflb�en, zor bhren. de, {onerhalb, bins
“nen, Verdrehuna der’: Worte « Chyrifil Joh. 2/19.

62! Karæuagruct®,Zeuganik“wider jemand ablegen.
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63: Ziw7.20 31 Imp. a, Je�usverachtet die Leute,
bie ihre Men�chheit‘encchten, gegenderen Ungerechtigs
Frit doch feine Antwort gerettet hâtte. ‘ZooziCa, bes
�chwören,Efd vorlegen; {<wdren la��en,

xæræ, h. Ll Sthwurpartifel wie �on�ty, Hebr.-6;13-
64 L. ex: VB. ds rav, já �ogar?7 eT We
29. æF — duv. vergl, 20, 21! du. wie 6,13
i. q. 057æ; wehe Worte: verwech�elt.werden; - Die

À
€ 4X

‘Diter �n die \Gotthelt‘in Wölfen er�cheinen,tau?
“ter Ausdröcfe, “welche.man brauchte, um die Hèrrlich-

%

Frit dedM-��as5zubezeichnen;

:

1,265. Atctédiywnut,
‘Diagdn77w,F, & , zerreißen,Das Gei, 3 Mo, 21,
‘30 eziept �icho0< nur quf Z“rrelßendes Kleids' bey
Srawér; niht im Unwillen. PAwoPp.19.3. gew,
Mchwendigfeit,Ds —“œur.das �aater zu �einenBey-
nn. 66 To dou. 1725. Evo $; 21, 67.

*Eurxró% Anip2nrh oP Ca mic geballtery e
“mito„mit flatex Hand {lagen 68. Taie, �chia-
“get, 7008 hh. LLerrachen,. Das Ange�ichtwar vêr-

-

há. Seibi? in ariechifhenGerlchten; zu Achen Zlio
“woh!l'derglotchenUnan�tändigf.s15:69, "EZ, mit Bezie»

hung uf die im Palaft ßendenRichcar. zic, wie 16p44
Für +s. ziudlleun;"Mago, Sflavin, evo werd TW0s,

»

jemahides�teterGefährte:�enn,Ta fur! 75, du war�t,
Z

aol Se ütt.: o. s Aovéopuoyy Ej leugnen dem
“

opuoXocw opp mrt, TTuA@, aos, oz freyer
P «Hvor dem Eingang} von zug, das. Thor. Er
wollte ‘eben wea�dleicen, 572:Oxs 80,
Eid.

©

‘73. ‘Es@res ‘fúr-ésœxores; P. a. von i51-
þu.AccAiæ , æs, n) Epracie, Aus�prache;, Dias
‘lr AÏAvs, 0, n, Tè, of:nbar , fenntli<. Die
Wérmi'hung'von? v'eterley Nationenhatte den Días
left în Salilio ungewmsin:v‘rdorben, 74, "HeZa
“70, Pleon, zTAavadeuäTiCa; (wofürfa�tall Hdichr

:
“und
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Undviele Kv, eæræIcuæriCo): vermún�chen,verflus

Men„1000 xæraDdeun,LA. œvxdeux,�Gal,I,8.
09.5 34» WeilerVB.34 75, Miuvnexw (Aw)
dvn7a , �icherinnern. cien. P. a von ¿ofa 2,15
MAt0, Fe Aouow, welaen, . æxg0sy ; bitter,
�ehmerziich«- Ee
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Hs Siebenünd ¿wanzig�tesKapitel.
I. TI 218. ovu�3.A&B 12 14. CLD e

AuL, 26 3. Se, wié 8, 1a Weiter 26,59. 52,

“Bé, fe��eln"wtiyæ yo für &@x7yov;p. rédupl:âtt,
*ytua 12,6.) Statthalter, Prokurator, von den Rds

nern ge�ébt,bey, welchemauch die Vollziehungdèr
*Dodes�trafe�utiv. 3, Kæræueivoy F. và, ‘gegen
*elnenurtheilen, Strafe zuerfennen, 7, zærTse-

“Kei9n, v�t,Bavaro. wueraueX. 21,29, ros tO y

_Zürückgeben,Weiler 26 15. Judas hacce-the :gee
“dacht, daß ein TodesurtheilChri�ti,das �chonvor-den

*Prokurator‘gekommenwar , �oweit gedeihen könnte ;

“viëlmehrwat �eineMeyouog, Je�us‘würde �ichrêt-

“ten, und �ohâättéer, der Geldgèiziae,das Syneor. um

“dasGeld gebracht;

|

#4, ‘Auæercivo(déuaertaia.
_2, a, )- unrecht ‘háñdé�n,\, 18,15. tua wie 16,07.
für Monch. æ$3s5, �tráflósun�chuldig...Pe
att, pr. Gb. 5 PirrojFi bw, bimberfens.
‘7. væ@,

10 eiten Nebengebäudedes Tempels, Andes
:

‘re ¿
1S Heilige,wohin ers aus dem VBokhofwarf;da-

"her es die Prie�têr�chafe-fúrheiligesGeld: hielt. very.
©2/12. ¿rá Na; FP.œpyéws,erbro��elnours f ih
Erhängen, acini. 6, EZesr, 12,2, noeldiy,
““uoeRavæs,&, ©;dab

RRS Ge�chenk,SPOS :

5 |

1,



x38 : „Matthäus.
h, I. Orc, Ge fLE:worinn das Geltige_Ge�chenke
aufbewahrtwird, Das Hebr. I27e TÍUN5 Preis,
Kaufpreis,cuiA0, blutigerTod. ”. Hryoe.iz 34
Keeæiieusy 0s Âtt, &ws,Iovfer, vôn xéeajos,hon.

Ein Ort , wo man ehemalsTóvferêrbegehole hattey
‘dieer igé nichemehr gab 7æQ7» Begrábvniß.Zevosi,
fremd. 8. KœAcw,A, 1. P „Ein Aer: vezahlc
mic dem Gelde, womit man den Tod eines Men�chen
erfauft hace, TeeTNSTego (Apuegas).9. Tó-

TE — éndev, � 1,22. die icgejais.— Ob wir gleich
den Jerèmias(ohneZweifel) tn ¡do Recén�ionenübrig
haben„�o�tehedie Stelle doch in dem ißigen Text von

“ feiner. Etwas ähnliches bey Zacharias 11,11 e
aber’ nicht pa��end.“Sollce die Stelle zum Jerem. ge-
hôrt haben, �omüßte,�iehinter Kap.20, 6. weggefals
¿len �em,  Hierovymus fand;�ieneinemAapócry-
pho Nazarenorum-,. welche �ieJerem, zu�chriebenz

dann �tehe�iewochin ‘ägypci�chen:teftionarier. Hierro
durch wird (hre Aechcheic(ehr:zroeifelhafe, Sieht �ie

«nun Matth. ¡an als ewas dem Aerem. gehörigesy bloß
well: mans zu �einerZeile:glaubte2 = Anderechiebèn

: die:Schuld auf den griechi�ehen,Ueberdes ur�prüngl.
‘hebräi�chge�chriebenenEvang, Macth,: derunrichcigde»
‘le�en,und fal�ch:über�eßt“habe:(X27 2, welches
‘er. fúr elñe Abbreviatur hiele: dur < Jeremias

den: Propheten, für Nam 2). Tiuda, \châs
_6ev „

den Preis be�timmen,zum zwentezmalna- Ladem
Preis faufen, .Þ: Part.P.T0: (Twos7@v) vias.le:
eœnA. Undere, Tibès VAT 70 R; FÀ. ro, Eisy

fúë, wie 2-Kor. $. 4. nada, adv,aus xæræ und. &,
nachroelchem ¿= {0wie. SUVTŒIT®:,26,19 11,
“T5nurs0, 2. A. myeu.D. 2, �agt7. ig. der Mc�s

welchen die Juden ‘erwarten. au. Aey.-26,25. 12.
Ev ro ter yogd o (12,70). Beyden AnfiagenE1)
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Synedr. Dié Klagengewißwieder �oläppi�chund offen-
Tar boshafr (vg! 26, 61) daß er-�ie,ohnezu reden,
der. Ein�ichtdes Prokurators Úber�a��enlonnte. Dh
‘bey dem voll�tändigererzählendenJohannes (K. 19,
33 �.)aatwortee- Chri�tusauf eine Frage „ die von

Pi'acus �elb�therrúßee-— IZ, os. 6,23. xæT

baxeruglæsgegen F. mand aus�aaen, gite em
8: 24. Aæv, �ehr, 15, Eoern, 26,5 ‘«é9w, aus

-Gewohoheic-chun.p. m. æzoa. 14 15. _h, 1. wie
18-27. déeusos,is, 0, aefe��eic,gefanara, 12eA.Imp.

/ bon éDAas 16, Emionpos¿0, fs 0VTO ; Le
- geichnec,-auégeioichnèt.= berüchtiar 17. Zuy-
ya , P. Part. P œvr@v»auf da- Collect. ¿yas
V+ 15. darauf auch Deaov- und ¿oy Br 15: 1s.

18. “Hes,1p. m att. pro: eda. von eid. PÌdvos,
Haf, Nid. 497 Biu q Toc 41 T05 Scie y

Stufe ¿cerhabnerOrt; Richter�tuhl ,..-ven Pæwa,
«gehen. Auf -dem�e!ben-uncer�uchte-erdie. Sache. Je�u,
“Aéyerd,lies ihm folaendes�agen.und._— ¿xctv, DiE,

ESA, TeXYMUA.êzad,17,5% ove 1/20. 0
egen 20; Teds 670) „gti überreden�uchen,
bewegen. 7&4, BV.43. vertrauen, P.M.
&7oAva (Ato) h, | dem ‘Todeóurcheilüberta��n,

22. :Eravgow,2019... 1e imp. Peu 2 3. Fle-
FGecws, über die Wel�e,�ehr. 24. -QQeA. 15,

5. —bewirfen, etwas ausrihcen, Deu.
26,5, ud. 11, œ7xovizTw,Vw, abwa�chen,w.as
�chen.æzévavT;;21,12 ¿9B 40

-

- 25. Ténve,
“Nachkommen.  --26, PeuyeDNo, &,,ares: (aus
1 ‘dem tac. flagello), geigela. Die�esgewdhat. vor.der
( Krèujziguno, 27, Tore, damals: Leær.8, 9. Die�e
“lagenzuCá�area, dem Sh des Prokuracors tne Co-
“horte davon, o7&ea, ißt zu Jeru�alemauf der Anos
“’niusburg.70eT@go (ur�prúngl;tar,).úberhaupt„dem

s
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Fb Mátthäus:719

| Feldhertnaéhbtig; 4B. “Deleve��elberzhi]. Richte
haus. oxéeæ, Haufe Soldaten, -Cöhorte, roter

‘Theil der. teglon�26 ‘53. Diejenige*Cohorte,wels

<he gerade‘auf Kommando,währenddes Fels zu

Jeru�alem�läg?¿7xœuror, Um, ihn“zu vèér�pocten.
“a8, "Exdóo,‘auszlehen.7zegiTiŸP.21,33. = anf l&i-

Den, Xœæpus, údes„Nri Maneel,Oberfteid/Kri e g
Staatéklétt, HOKUWOSy M5 _0V5 von Scharlach,
“29.“TIAéxw5 Zw; foúpfen, fieten. SiPkvos,‘8, 0,
‘Kranz ; Krone, uod, 45, #1, Dorne:Andere,
“Bárenfklad’}Afanth. c@Aæ1u.9/7, Sto. Alles

“�pötti�ch, Zeichender foniglichenHoheit, ycvu7. 17, 14.

“Fumi.20,19. xoœide; 26,49: Mit die�em.Gruß
“auchdie grô�tewHerren! empfangen. 36, Eurtt.
EEN NU Bermuthlihnößmen�ie7ihmäu den

“Dornen : obêëAfarithkränz,E. 7 5œug. jur Kreuzigi.19.

‘$2, Kög!‘aus‘Chrene; ‘ber ‘Haupt�t,des tandes Cyre-
‘nálfa ,° obdèrbes‘pentapolicani�chen‘tibyêns, Verm,
: Simon, fín UnhängerDe�i“DexVerwïitcheilte-miuße
‘te �on�t�elb�t-‘dasKreuz tagenz“‘aberJe�uswahr�cheiñs

“

li zu �chröach"‘géêworden."œ/ÿæe.5,41 E:Con]. a; Sougosy 2» 0, Pfal-von- Holz; mic einán

“’Querholz‘8b:
- Kreu, hey

‘

Todes�trafen.
“Mic dei Kreuzigungbe�traften?dié Romer: *�chändtiche

Verbrechèn, in�onderheitdex *Sklaven, Das Kreuz
hatce in ‘bet“Mitte einen“ hervorragetiden “Klos und

“einen áßnlichén’gegen das Ende, Auf dem witelern

- “Klotze�aßder Mi��ethäternäckt , mir den: Händenan

*beydeEnden des QueerbalkénsUnd mit ‘den Füßen!bel

"beneben einander auf dem untern Kloßiangénagelt
“’pherauch ‘hur fe�tgebunden,* wle wahr�cheinlich“BeyChri�to.Der Mi��ethäterfonnte mehreroTage,
* eine Woche hängen, ehe er �tarb, 337° -TonpeD
“„déeRichtplaßder Römetzur: ißigenZeic , ©‘ehereine

bne,
/
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Æóné, als Hügel,gebildetau8-demChald,xn7323Hirns
�{ádel(�yr;nn, welches den mictel�tea„Stamm?

buch�tabenverloren; hebr. N2592„ von. 25, (2323)
volvit „daher d, SchâveldenDiamenvon der runden
Figur hat); * Ort, wo Schädel, Todtenbeine„liegen,
Kéocviov,Schâbel y Ij e MARA 34: OZos y €0S,

‘T0 E��igz-�chlec<hter-Wein der romi�chen
S'oldatew. -Stact dieß,einige Hd�chr;Ueb��,Kv. ova.

MoXi, As): Galle, 2) Bitterkeit, bittrer Trank;
qach Mark. 15,23- Myrrhe, welche die Sinne bes
xäubti UPyD s iy vujas (uiy@) E, uit,

i

mi�cheny

Hermi�chen,yeÚ@5 16. 28. 35: Aucjaeciaats: thels
len. KAñgos,$008, „Wertheilten-durcy Verlo�ung,
«Die folgenden. Worte mü��endurch einen Ab�chreiber
„aus Joh. 19,24» hierher getommen �eyn.BieleHd�chr.
Uet��:Ko, wi��ennichts von ihnen, Sie �tehenP�.22,

39. %. 7Aner Igo 1436; KæD. fie �aßenbeym
Kreuze. TAagtwIn bewahren ES b ewa < en. I Ezi-
Tid, Ae 1, A. ê7 2,9. œria,

-

Be�chuldigung3

‘das, weswegen: man {hn �trafte,vergl.19, 3, Andere
eAuf�chrife-(aufjeinTäfelchen),wegen der Parallel�telle
«Mark, 15,26... Joh. 19,19 Ay545, 8» 0, Straßens
„xäubes,Spißbube, EL,eda. 201 21. eis — eis,
„der eine „ -der andere. 39, BAœrQyuta,1905

4ä�iern.KWE 23:4. — Hämi�cheSchadenfreude!

¿BVgl,wd 7, P�.22,8. -Te9,25, 40, Man
¿denke an die Verdrehung ehemaligerWorte Chri�ti;

126, 60.f, cow, A, 1. Imp, a. aru (PomDi
fn). 426 MéhrereHaud�chr,ê7-..vorævTr@-

(43. Iez. D. 19, ¿ów,m. ou, 6,13 A, 1 Imp,m.
»DéAewTw, einem wohlwollen, wird durcheudoze.
werfl, vgl, Luf: 23,35. 44. (Karæ)T0 AUT.Tu-
“Sœuvo. dle mitzihm gefreuzlgewaren. overdigay io ,

«�chimpfen, dâ�tern,«dat, & acc, EinigeHd�
Loi AUT D
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*Waithäus.
UTA,Nach tuf. 23, 19f lä�tertnur einer der Sträs
dii äubér2

¿ hier déltet; wie oft bey uns und im Hebe,
der P aral. einige odereinen unter vielen , mehreteo at.

45. LZror. 813. —

Fiñ�ternißwie vor einem Ei dl'es
ben. — 46. Tlegì,wie 20 3. Mark./6 48. œveæ-

Bada?@ ; te, icirenen.  -Diéje- hebr. Worte P�y
22, 2. PSVjur ary if aramäi�ch, Gemi�chteSpra»
he dats in Judâo,- 4A, i�thebr. — - chald, ‘hátrte

es nAæi otheißen. ZyraræAeiw, verla��en,Húlfe
entziehen, 4. 2 a. «47. Spoct, welchêndie: Meinung,
day Elias’ ju des Me��iasZeit erjcheinen und ihni allss

vorbereiten würde
, beranlakte, 48:Teééxw(Dot

pw), laufen. a, 2a. ‘omoyyos,E Schwamm.
Den �ouernTrank (Z0s) ; weil Je�usüberDur�tges
fl gt hatte. 7A7d@, ow, anfüllen, ¿æA. wie V. 29
rorigey

trânfen, 49. "AOmui,‘a, 2. Imp a,

pled. „laßtuns �ehen147Andere, „¡uniterlaßes z laß
és bleiben! 50. “AG;äusla��en, ‘von fich la��i,

av “Actiem,O. 7: xv; vér�cheiden,© „51, Kæræt-
:

“Taox, Tos,T0, Tapete Borhang; vot d. Heiligen, wahre
�tei eta anderer Vor dem Allerhebßla�ten.oxi, ics
gertrennenzerreißenZerrißthn ds Erd: eben?

‘e. do; v�t,wen. vader von oben ST cw, TW
‘bergen’,‘er�chüttern,von Erdbeben. "7er6." 7 24

52 My: 028 ivory. 2/1L a 1, Pr _Foîgedes

“Erobebche,wieusé vorhergeh. xouXw, @5 Nro, eins

‘�{lôfertn.œouæa,legen, \hluten, euphem,t ove

“fevn. P.Part. p° Ent�cli�äfne, Todte. >10, reits
�cafnetute, Andere,gewe�eneV-erebterChri�ti,#7.

TS e “FEye@ais'ews; H Auferrbe>ungy,

2Nuter �tehung,uerœ — æavrsmic dem Vorheïruts
hendeñZu verbinden, “Magnhat: die Worte tür n-
terpoß,aébaîten, Und da man TL, 74g. für verdächs

tig hielc, �ileals neue Ziiterpölacion(6° dle Jriterpolas
cion
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tlonange�ehen.œ-/,7A. Seru�alemals Opfér�tadt,vgl,
24/15. êéuPaviCa,ica, vor Augen (telles , Pa��.er-

�cheinen,Durc) das Zerreißen.det Grabmäßler,durchs
Erdbeben.mochtedie Einbildungskeafrvieler Mén�chen
0 erhibt roorden�ehn,daß.flebeyNacht vot ihnen
Se�taitennoh niche lang ver�torbnerFreunve er�chuf.
Das G-röchcpavon breitete’�ichaus, und Marth. er

sâhlt auf Treue_.undGlaube ‘de��elben,— Die Stelle
Für elnge�choben-zu halten „ nicht rath�am: felne'einzis
He Handichr: i�t-entdecft, worinn �ie fehlte. 54.
rExærTovTACMoS8 5 hi, L-wasben ung Untêrofficier.
ue. B. 36. oaczucs, Érdteben,$. y; dér Sohn(v»
gend oinee Gyrres ; Halbgott. 55: Maxe, 26, 53.
Dewctus&s Tw ; [hauendiez. wie 4,11. 56.
Maæyda!sMagdala’,15, 3g. -Maîk. 8, 10“4} =
dern VnTng,die Schivejter der Murter Zé�. «7 —
Lelded,20, 20. 57 ‘Qu.yev. 8, 16. 7XoU7i0s,
de» 10 y etch, œeiuæS,i�tRäma: ‘1 Sam. 1,
¿heijîsHarxamathaim daraus der neue Name.
«T&vouæ,idecl. p. cra�,att. ‘aus’ 7¿ uno veut,
«mii Namen, uæDyïevo, cdl, Añhánger
e�syn, Dies var er wol inegeheitn. _S. mehr tuf,
(23, 57, 58, TecreASay, eben nic von ‘Arimà-
¡thia.Ex. war un�treitigim hohen. Rath zu Jeru�dl.
und hielcid da�elb�tauf, Die Römerúbérkleßerdie
Gekreuzigtenden Raubvdgeln. Mach jüdi�chesGe�e-
ßen aber mußte jeder Todre begraben werden, . Obgleich
Je�usal�oohne Jo�ß,begraben worden wäre, �ohátte
er doch feln:�o‘an�tändigesBegräbvißerhzalcen. 59.
Axßp.pleoti. êÉVTUNIOTa

,
TT 5 F. Zw, ‘einwickeln,

*

ganz eigentlichvon tér<namen, owday, cvs, m, Art

“von un�ermKattun, nämlichaus Baumwolle be�tehend;

teinwandaenannt, weil es die Alten unters, tinnen recs
neten, : Jo �hmaleStúcke die�esZeugesEA zeo
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144 » «Manháus,S

-

iD

Körpern: die St „dieBeine, jedesbe�ondersens
gewickelt.Deo ds,0; reinp 60, Ki
poei! n0

| feineteichedarinn gewe�en„,“{uk. 23 3
Aareuir @W,Hoa Srelneauéhauénin Fe!�en
aushauen la��en,TgookuMia, Tú herzu wä!‘eus
Jm Orientder man dieGiäbermi:Stéinen, 61
‘Azey. 21 2, Tap. D. 7. 62. Ezœvgiov,mors
gen, TyEze, �t.Aute) am“ fólg. Táge,
�chonvon. Nhend on, well mic Sonnehtutergangbey
Den Hobr,�dderTagendigte, und der folgendeans

fing, NTIC»: lì, QdÀ H AEATKENNs 17, Borberéls
lung; Tag vor dem Sabbath, oder einem

e �,“auraxd.(o; 4) — iT. > ‘einegewi��e
Anüzhl‘ves„Prié�ferfollgiümsund der phari�,S-fce,

6Z«Muwvigie(uvas), vn5æ, �icherinnern. a. fe

P. 7 œyos» A 0»Betrüger, herumfahtenderBes
1rger , von. ZARAy umher�<weifen,ueTæ, wähs
‘rend,wie24, 29. Ap.Ge�ch.19 21. 64 KeA.

8,18.  doPAAMiCo,0a, bewahren, ‘�icher�tellen,

KAE. 6,19, KA — TCD. 12 45, 65, Keswdia

(lat, ‘Ur�pr.)Wache, Wächter.@svid. \0 gut ihr dna

nec, 06, HeoPaA. mit urr. — tés. vetb, Oey
“Ca,10a,„ver�iegelny Siegel autdrú>èn, Es ge cha
wahr�cheinlich�o,daß eine Scbnur uni die Thúre úñd

„um den Steingebunden,lad dannauf die�ever�iegelt
MUT

3

Achtundzwanzia�tesKapitel. >

A 2044,am-Abend, in der Dämmerung,Adv;
: fúr“bia wea, h. ]..am' Ende , oder kurz hernach,

onB.MET3 pOn Bagszum ¿weycenm,LWos

MLLE: 5 AUTE +S <
;

°

E

¿i 1
fe

3 E
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e. ¿z:Quoxw(von Sonne und Mond) �cheineny

leuchten; vom Anbrechen des Tages, TÀè7iQwax.

Giueea) eis für èv. as, uin, fs einer, der er�te,
für 7ewros , wie nx der Hebr.  „Uls es tagle (7.

¿7Qwox.) am er�tenTag der Woche (s. u 0/36)

pae. 1 poyd. 27,56. TAO. 23, 27. 2, Das bis

V, 4. erzählte, hatte �ichvor der Ankunfc der Wels

ber zugetragen. Leco. wie 26; 54, Andere Erbeben y

Schrecken, œyyea.Bote, Bote Gottes ; außerordent-

liche Er�cheinung.xæœ+7. war herabgekommen. Dle

Gottheit oder ihre Boten �teigenherab bey großenNas

turbegebenheiten, �obey den Blißen , welche Sodom,
Gomorrha und andre Städte zer�töhren,�obey dem Teiche

zu Betheôda, wènn er �ichbewegte , ein Engel, 70-

xuA@ y» 70, wegmálzen.„Hatte weggewülzt.! 3s

’Idéœ, Anblid, Ge�talt. æxe. 24,27. ivd. 6.25

Arzu. $, JO. Av, 0vos, n, Schnee. 4. Yew y

h, I. wie 21,10. Tne. 27,36. vexo. 8, 22. E
‘Anne. wie 17,4, old. p.m, von &da. Wet feine

wirkliche Er�cheinungeines Engels annimmc, wird

hier annehmen- daß die Gedanken der Weiber bey eis

ner abermaligen Erder�chütterungin ein De�prächmit

dem Engel eingekleidet�eyen,welche Erklärung niche

ohne Schwierigkeit i�, Jn den Berichcen des Evang,
von den Weibern i� aber alles �chwankend,und wird

von jedem einzelnennach �einenerhaltenenBor�tekun-

gen erzähic. 6, Azure 410,
27 Tei Tags

$,25. 76a, vorauégehen. 8. Teixw (deta,
A, 2, a,) laufen, ¿7æyy. A. 1. Inf, a. 9. Hier
wird alles furz zu�ammengezogen,was die andert

Evangel. be�ondersJohannes, weitläufigerhaben.
"Azavráw, ©, úcw, begegnen. xœiceTes,ben Bes

grüßungen, �.26,49. xeæréw, fa��eny umfaßt

halten, 70004 4,9. — Ehrenbezeigungde�togrößere
‘ Leuns Handb, N. T,1ter Ih.

weno



146 Matthäus,

wenn man demjenigendie Kniee umfaßt, vor welchem
man niedergefallen i�, 10, Beral, VB.16. æx&-
M04EKES- 11. Kous. 27,65. T. eX ais de ere

�tenim Synedrium, Die Ueberbringung, der Nach»
richt an die�eetwa um die nämlicheZeit , als die Wels
ber zurücfgingen, 12, ZuvæyÌ. — ver�ammelten
�ihmit den tandesâlte�ten,ouuß.A�p, 12, 14. izæyv.

3, 11. =— viel, SeœTwTns, 8,9. Man glaubt, paß

hier nur eine Privatver�ammlungder Sadducäer und

ihrer Parthey gewe�en�ey,weil die Phari�äereine Aufs
er�tehungder Todtea glaubten ; al�ogeneigter gewe�en
wären , auch die Aufer�tehungChri�tigelten zu !a��en,

13. Koi. 27/52, — \<lafen. 14. ‘Hye.
10, 18. 7eida, 27/20. — be�änftigen. œuéeu-
vos, 8, 0, 1, ohe Sorge; �icher, von uteuva,

3,22. 15- Audaæox.22 16, — abrichten. didt-

Orpi, icæs Gerúchc verbreicen. uexe. 11,23, Ts
oiusgov(njieæs). Die�er‘Betrug der Hohenprie�ter
fam aus, und war nochbefannt, als die�esaufgezeichs
net wurde, 16. Ov, wo, wohin. êræZ. 25, 41.

1Uuf eine Höhe, wohin er �iebe�tellthatte.“ 17,
AisdáCe,141 31

— zjweifein, 18. EZouo.wie

Jo, L Nach dem nämlichenBegrif , nah welchem
�ichChri�tusd. König�einesReichs nennet. seœv.und

yn zu�ammenge�eßt,die ganze Welc. Bf, von

dex tehre Je�u, welchefür die ganze Welt be�timmc

i�t. 19: MaS7r. 27,57. — zum Anhänger
der Lehre machen. 2». 20,25, = Wer nur eus

re tehreannehmen wird, Pæ#7. 3,2, 11. durch dle

Tau�e'zur Religion Je�uaufnehmen. ê. 7. ov.Ts 7æré-
X T: X für eic Tòv 7aTted ix, T. A, auf die Bereh:
rung 2c 7æ7te, Name Gottes, als Schöpfers, Ers

halters und hoch�tenWohlchärersaller We�er, de��en

rein�teErkeuntnißdie tehre Je�umittheilt , R9
:

ers
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Verehrung de��elbendurch die“ Taufe verpflichtet,
“

vos
für vioc T2 Des, ber Me��ias;Stifter der vollkom-
men�tenReligion, So �ollendie Men�chenauch auf
die Verehrungdes œy, mv. gelaufc werden, weil die�er
den Apo�telnals ihr tehrer in Religionswahrheitenvon

Chri�tover�prochenwurde „
und -die neuen Chri�ten

die von ihm offenbarten“hren - anzunehmenhaben.
Tug. wie 24,3. ¿&vr!Awund ivréAouy, P. Sucy, 4:
6. 15/4. ¡Die tehre, welche ich euch vorzutragen ge-
bot." puer» (C. gen,), unter andern von wirf�amer
Gegenwart gebr, vergl, tuf. 1,66. h, 1, fteceem(zá-
eas Tas utes) Beyftand. auvreA, 7. œiwv.wie
13, 39.
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Markus.
Ein «æræ&c, S. S, 1. dis Ueber�chr,zu

Macth. —"Mægxovy= Márfkus i�tohne Zwels
“

felder Ap. Geich. 12, 12. vorkommende Johannes,
mic dem Zunamen Markus. - Er brauchtebey �els
nem Evangelium woh! die nämlicheQuelle, woraus

Matccháus�hopfre;epitomirte aber den�elbengewiß
niche, Wo er von ihm ver�chiedeni�t,da hatten
bende ver�chiedene,bald mündliche, baid �chrifcliche
NMachri-hten, womic �ieihre gemein�chaftlicheQuelle
vermehrten, Un�erEvangeli�tkonnte vieles aus dem
Munde eínes Petri, bey welchem er war , desglele
chen von Paulus , �einemRei�egefährcen,erfahren.
Seine Ge�chichteChri�tii� eigentlichfür römi�che
Chri�ten,nicht für Juden be�timme,

:

:

Er�tesKapitel.
“1, *Aoxd,îs, #9, Anfang. evæyy. Ge�chichte

e�u,vi 7. 2, Macth, 3, 17, „Das tehramt' Johan
nis macht den Anfang in der Ge�chichteJe�u,wie dies

�esim A. TD. durch die Worte . bezeichnetwird.!f

Die Ordnung verlangt , daß man den V. 4. vor 2 und

3° ninuut,Andere , coz, Anfang eines Buchs :

aires„FU J'DS

y



Er�tesKapltet. 349

de al�odie�erVers als Ueber�chrift,
:

2, St. 7s

zeoQiTas viele -

Hand�chr.Ueb��,und Kv. 1cælæT@
zeopúrn. Je�,40, 3, Matth. 3,1. y yeAos y Des
�andte.700 7607w7. a. vor dir her, 72327; KATAR.

M.11,10. “3.Matth. 3,46 4, Meræv- Matth,

EN8 (Carri er. Taufe ,- welchezur Be��erungvers

pflichter, ê — AUAeT 26, 28. „Seine Taufe �icherte
zugleichVergebung der Súünden�trafenzu. 5,6
Cf. March. 3 4-6, vdd, anziehen, fleiden, p, Vart.

P- Teixas, P. meton. Kieid von Haaren, 7 8. Cf.
Macth. 3, 114 x77; Vo, ih bücfen,-ius, œv-
Tos, 0, Riemen , womit die Schuhe gebundenwerden,-

Av, aufió�es, loëbinden.

-

Hier, um das Nâmliche,
wie bey Macch. auszudrücken, ein ähnlicherSfklavens

dien�tgenannt. 9 11, Cf Match. 3, 13-14, 16

17. eis Tôvlogs. �tatt¿y 7@oed. eudéws„Ne I. hiere
auf. axi¿ 27, 51. — Das nâml als æveæxd.bey
Match. / 12,13. Cf, March. 4, +3. êx(94BDay
hingehenla��en,wie Mach, 9/25. êx. e, T7 ¿eipua
fehlcin einigenHand�chr,und Ueb��,Ineier, 8, 705
Thier, wildes Thier, 14:20. Cf, Matth, 4,

Te23, 7æ0ad.in Verhaft gegeben, genommen wer-

den, 7. (æcA, 7. Fe Matth, 3, 2. 15+ TTAngow,
Matth, 13/48. — völligendigen , Pa��.— zu Ende

gehen, von der Zeic: herbeykommen, er�chie
nen �eyn.P. Þ. yy: x. T. A. Matth, 3,2. 74-

7e, �ichúberreden,für wahr halten, anneh-

men. éy wie Joh. 2 22. 11,10, evæyy,tehre Je�u.
16, AuQi�èiAa(nach der tesarct der be�ten Hd�chr.
�teht24A.) 1 pr, rings umher werfenz aber auch i, q.
B&ÁAw,werfen,êv fúr-cc “19s *Au7:00sVOr Ev T.
zA. pleon, 20, "AzÿAdar 07. œuT. L q. m0Ag-
Sicav QUT Ws 21, Kæ7e0v: 4, 134 Tos oalèlduav
am Sabhbarh, �,Matth, 12,1 22, S. 7, 28, 29-

Kz 234
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23+ ‘Ev, mic. ful. 4,33. £x@v7vedua. x. Matth,
10, 1. 24 Eæœ, Partikel des Schmerzes, des

Klagens , auch Staunens. nn, 79, an. rT}—

00,

laß uns zufrieden! væTæs.weit man glaubte, Chri�tus
wäre von Nazareth gebüttig. 4A. — quä&sbezieht�ich
auf die Bor�tellung, daß der Me��iasdem Reich der

Dämonen ein Ende machen wúrde; die�erMen�chhält
fich aber für einen Dämon. &y1:057. $. Name des ;

Me��:as, der zu einem wichtigen Zwe be�timme
(ys 1 Petr, 2,5. Ap, Ge�ch.3,21.) i�. 25 ‘E71-

Tipe 12:16, -

Que. 22, 124 26. Emauexoro,TTO 5

F. Zæ, reißen, hin und her reißen, werfen.
Bedeutet ftarke Zuckungen des Kranken. êZ7…\3.—

er wurde von der Kranfheit befreyt ; oder, er fühlte
�ich�ogleichbe��er. 27. Oœu�l3tw,à, 170, Stau:
nen erregen, fou, Zucy, �taunen.’à, 8,24, cu-

Créa, �ihunter einander fragen, unterreden,
�treiten.JIæzen,Match. 7,28. — h. |. tehrer. êé8-
oiæ, Matth, 9, $. Nachdru>k, Wirfkungskraf(.
v7æu. Matth. 8, 27. 28. FEZ.n œxon,Matth,

4124. evJus, adv. �ogleich.7e. \ Matth. 14, 35.
29-31. Cf. Matth. $, 14.15, PV. 31. att KeUT. T.

x. Matth. mbæroT. Xägos. 32; Cf. Mec. 4; 24«

o. yer! Mt. 8, 16. dur, dua, 904, hinein, uns
tergeßhen (unters Wa��ers);von der Sonne,
a. 2. a 336 TIóxs, die Einwohner, êzouæyo,
Met. 24, Zx, Pa��.zu�ammenkommen.„„Floßzu�ams«

men,“ Ivcæ, Mkt. 6, 16. 34. IT. vogos Mt.
4,24. Ona (Qiao, a 2. a.) erlauben. idw y

édéw, , PI, a. fennen, Vergl. V. 24. f. Was die

Klugheit den Freunden Je�uzu �agenverbot , �chrien
die�eWahn�innigenlaut. 35. Tleat, Mt. 16, 35

(xæræTèv) Evvuxzor(3¿e0vov),role ADverb. in die

Macht „ von Adj. ¿wvxos, 95 , 0, 70, nâchtlih,
: /

aus



l Er�tesKapitel, ISL

aus ¿y und »wZl,Nachte vv. A, vele in die Nacht;
gegen Morgen, uk. 4,42, in der Parallel�telle.

evouévisnuéews.vos. Pleon, recreo y Mte

5/44 36, Kærædiorw, Cw verfolgen, nachs
gehen. 37+ Zaréæ, wün�chen,verlangen. 38
39, ‘Ay,wie Mc, 26 46, ¿04 , gehalten werden ,

verbunden �eyn,zunách�tfolgen, angränzen.
OMT , ews, 7, Ort, einer Stadt ähnl.Flefen.
Derglcichen viele in Baliläa xo. dffenclichlehren.Mt.

3:1, ¿Zee (¿Mudo P. m. c. redupl. att. fúr ¿Zi-
Av3æ) weggehenz Andere, kommen. luf. a, a. O. es

TÈTo méta. Mehrere Hand�chr.es 7. œuvæ"y.

\. Mt. 2, 23. es oAnqyfür # oAy. 40! 44: Cf.

Me. 8/2 i 4 ITæœeœxaA.Mt. 8, 5 VYoOvUTI.Mec. 17, 14.

ory Ny. 204. Mt. ‘9,30. 366 — VB.43+ êx-

(BÁAw, gehen la��en,heißen, vgl. BV, 12, — B. 44

dá7eocer, v�t.dea, wie bey Mt, 45: Knyeverws
befannt machen, dœ@On1u/Co,Mt. 28, 15. neëaro,
pleon. @5eC. accu�,& infin, Mt. 8, 24, Qæveews»
offentlich, vor Jedermann, ê. 70A. — Kapernaum.
D'e Klugheitverbot es e�u, dffentlichesAuf�ehnzu

machen, éequos, 0, 1, ov, T9, cin�am. wenig
bewohnt; auh men�chenleer,7æ/7æx6De, von

allen Seiten, |

:

Zweytes Kapitel.

1, Cf. 1112, mic Mt. $, 108. did, nach, von

der Zeic. Ap, Ge�ch.24,17. Gal. 2,1, Bey nues.
v�t,7àv. œxéa,Pa�i befannc, ruchtbar werden. as ox.

für ¿y 0%, in �einemHau�e. 2, ZouyqD. Mt.
13,2, se Wie 1, 45. UNtÉTt,�ogarnicht. Nutt, i,

cay, geräumig�eyn,fa��en,Tæ (fc. ora uten,
A K4 accu�ß)



18% ;
‘Marfus,

accu�.)7eos 7. Dúóeœv(1, 35). Vf. der Vathof: As

y/os , hre, 3. “Agw,F. œeù, (empor) tragen,
Mt. 4:6. 4. Téoreyyi, FF.i200, binzufoms

men. 52/4, Deke (des flachenHau�es), nicht ans Zier
geln , �ondernzu�ammenge�tampftemSchutt, - &7x0xe=

yoo, F. deo, Decfe wegnehmen, Auf das

flache Dach kamen �ieentweder ‘auf einer Treppe
._ mu hintern Hau�e,oder úber andere nach morgenländis

�cherAct zu�ammenhäñgendeGebäude, êZoevoco,üTT®,
F, Zo, durcharaben, „Nachdem �iedurcgebrochen
hatten." Aw, 0, auch ¿Co F. rw, loslaf�en,
niederla��en (mi Seilen). So fam der Kranke

ins Haus herab. x07 0s » niedriges Bette, uoTæx.

1,30 V.15. zu Ti�cheliegen,i, q cvæxeuy. 5
- Mehrere Hd�chr.ältere und jüngere:os e æucxeriæ.

6: KæIua, Mt. 4,16. dieeAoyiCouoy,wie Mt.

21,25, 7. BAcrOnua, Berláumdung, tâ�tes
runa, Gotteslá�terung. e, allein. 8. Emi-
«waato, ver�tehen, ein�ehen;merken. a, 2,a, 7.

7vevz. in �einemHerzen, bey �ich.Mach #7@- ältere

und neuere Hd�chr.Edic, und Kv. noh æœûroì. 12,

"Aigc%,a. 1, Part. a. ¿vovriovy, gegen úber, vor

Augen, 52. êZisna, êxshow;,�taunen,Auch fi
sœuo, aus einem Zu�tandver�eßtwerden. Wird
aufs Gemútch angewandt, Bey Mt. 2Iævuæcraæv.
ör: úberflú��ig,vorzúgli<hna<h den Verb. dicendi
und �en�uum,wie 2. 807. Mt, 7,236 #ros ,

vit. 77. 13 Cf, 13:22. mic Mte. 9,13 17.6 —

DæA. galiläi�cherSee, 14, Azul, Acvíe, o, auh
in der Parallel�telletuf. 5, 27. bey Mt. uærI@ov
Aeyojevov.Scheinen daher eine Per�onzu �eyn;doch
bey Mark, und (uf, der Apo�t.Matcháus nie tevis ges
nanu. — APs, unggwiß, ob ter Vater Jakob
d, jünger, S, Mt, 10,3, 15, Tæe, nur die

:

:
Rede
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Redeangefigt , am mei�tenim Anfang der Erzählung.
S. Mkt. x, 18. ‘16, Tè (ê5ì) 071, wie fommets?

17. Amxcaigs,Mt. 1, 19. 18: Sf.

-

oi Oœægiouicrs
vielleichtT@vPœeiriwv. oi 70; v�t,cvres. Mebrigens
hatten die‘Phari�äerund SchütekxJohannis eben Fa�to

fag, nah dem Anfang des Di 19. Ev (T@Xede
vo, €) O.— (2@’)cov. Sonft C7or, wie bi:lmehry
für x9. 070; 7130 20. Fr fuéówr vicon.

21, ‘Erzivpóézro,FF,Vw, aufñáhèn.(ri xo) T8
7aANus (naæTie). „Der neu? tappen ein Stúck-aus
dem alten Kleid 22 ‘PTiocw,-FP; ¿ée , LLqe
6 yv, Mt, 9,17. (Anréos ; œ- ‘ov, was zu legen
i�t, von der driccen Por�ondes Prät, Pa��.v. LX
(Bata) Adject: auf 7éoc voi die�emTempus mirc den

“Nebenbegriffder Norhwendigkeit. 23, Cf. Me.

12,158. — ITægæzogvcu4y,rei�en, wie >a». 7eë.
“pleon.wie br. 24. “Ide(Imp. a. 2. von #sdw)’,

iL q. ids. (dæ) Tì, warum? 25. Xocaæwie

Nt. 3, 144 E (7%) a 2, 4 20, Eni, uns

ter, von der Zeit. Andere ,-in Gegenwart, mit Bes

willigung, Va!. 1 Tim, 5,19.“ 1 Sam, 3r, 2. heißt“
der Hohepr. Achimeleh, Hier führt ex den Namen
�einesVaters , \. 2 Sam. 8, 17. æ0x1e0.Me. 16, 21,

27. Eyévero, ift angeordnet, ¡Der Men�thkann

unmöglichbe�timme�eyn, um den Sabbath 4
feyern.“

i

4

Drittes Kapitel.

1, Cf. Me, 12,9115. Eneciva,F, ævò, vets
tro>nen, P. Þ, von der Krankheit der Hand bey der

Parallel�telle. 2, TlæeaTneës,à, joa, beobach:
ten, hincerli�tigaufmerkea. Bey den LXR, wird
y

5 DW



X54 Matkus-

AW ; Jax und 27 badur<h über�. - 3, Viele-alte
Codd. EYEILE uf. K, 6, $. �eßehinzu: “u 57.
péoosy 1, 0v, mitten,Neuer. die Mitte, eis 70 pé-

_€ov, hervor. 4 Ayador. Wohlthaterwei�en.xæ-

xæo7. Schaden zufügen. Woßhlchätigkeicuncerla��en.

ëZez15 Mt. 12,2, Þvxn is, 45 Men�ch.So w2
x Mo�-14,21, ooo, FF. ow, ge�undmachen ,  beyn
4eben erhalten. 77a, F. a, fódten; nicht fúr
Eines Ge�undheit�orgen,SprichwörtlicheReden �ind
nicht nach dem genaue�teaSinn der Worte zu ver�te-

hen, daher �indhier zwey Worte gemäßigterzu neh-
men. o07%0, ©, 17%, �<hweigen, 5. IIec:(BAé-
zo, F. Vw, und 7eeiSAt7oun , um ih her biiden,

en Mt. 3.7: — Unwillen. 7áewass,105, att.

#05» y, Verhärtung— Hartnäckigkeic, die ih
nicht belehren , und feine Empfindung des Guten bey

A�cherwecken läßt. Von 742694,mic Sehwielen úber-

ziehen. ‘oux/, überzogenenn, "6, Ja der ange-
führtenParallel�telle,

-

evuLßeA,tAce�2cv.nead.Mts
22,16. 7 Avexwgia, ©, ce, zurücfacheny

wiederfommen, *IæA. galiläi�cherSee. 1xoA8S.
im Piar: wcil 7A72os ein Mehrheitswore. Doch mnehs
rere Hö�chr,die Bul!g, und Theophylakt.¡xeA2Sycer.
8. ’Idsu.�údlicheTheilvon Judäa, de��en�ichdie Edos
zmiter während des babyl, Exils bemächtigthaccen,
ée TE Ilcedævs,(Judith 1,9.) der Strich auf der

O�t�eitedes Jordans, Peráa, Ein Theil de��elben
�chonin den álte�tenZeiten mic dem Ausdru> 52»

n, jen�elcsdes Jordans, bezel<net. 4M. 32,22
Jof, 910, Auch in der Gegend von Tyrus und Sis
don wohnten viele Juden. 9. Tlaoœe1v,7a, fleis

nes Schiff, Kahn. Dimín, von 7Acjov, 70douaere=
etw, &, ú7w (xæerosfür xedTos, Grárfe), �tark,
�tandhafcaushaltenz; — zugegen, zur Hand

; �eyn,
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�eym IA. Mt, 7,14. "10, "Qee; 1,45. è
ZizT® , fi zudrängen,&7Topuaæ,Mc, $8,3: pucsié,
¿y0s, 75 Pelí�chez

-

meton. Schmerz; �<were
Krankheit, 5, Auch 2859 Pf. 31,109, durch
pozryes úber�. 11, Iv. &xx3. Me. 10,1. Sew-
ééw, à, úrw, �chen«erbliden. Das

-

Neutr. plur.
mei�tacti�hein Verb, �ing,nah �i. 72oc7iz7@,»
zu Füßenfallen. x2&¿@œ,Mt. 9, 27. o7:, 2,12. vi
7. 2. Me, 2, x5. Was Klugheicden - Freunden Je�u
gu �agenverbot , �chrieendie�eRa�endelaut. 12
(Kæræ)7oAd (uten) �chr,mit Ern�t, �on�t,oft,
auf mancherleyWei�e.#74. Mt. 8,26. Qavegos,
Mt. 6,4. r3. Cf, Mkt. 10,2 ff, Auf den Berg:
nach tuf. 6,12, um zu beten. #5 79eae, welche er zu
�einenVertrauten erwählte, 14, Nach tuf. a. a. O,
werden am folgendenMorgen, nachdem Je�usdie Nacht
mit Debet zugebracht hatte , aus dem an dem Orc ge-
genwärtigenHaufen der Schüler: 12 ausgewählt,—
Zoé y be�timmen.da — œævúrs,um �eineBegleiter
zu �eyn,Nach dem Verhältniß,worinn �eineSchús
ler zu ihm bey �einenRei�en�tehenmußten, (es 79)
xnevocer. Mt. 3,1, Sie werden zu zukünftigentehs
rern be�timme. 15. EZsoía, Met. 9, 8. yor. Mt.

4/236 êu�3uDTA dew Mt, 7,29. 9, 33. 10, 8.
16, EziriSnu:, Sica , btylegen, zéT00s1, q. 7é-

Teœæ, Stein, Fels. Vgl.-Mc.- 16,18. 17. Kaj
fängt, wie das hebr, 1 praef, den Saß ohne Verbins
dung mit dem Vorherg. am Bey den dur<h 3 Ver�e
folgendenAccu�ativis ver�t,man ¿7o/4oeV, 14. So
darf BV.16. nicht , wle man denken möchte, eine Pas
renthe�e�eyn.— 78 C�2ed.v�t.vioy , (Poœvieyesraue
Aus�prachevon Wz5 »52 (wi >52), erklärt durch
viosr Peovris, L q, Geovr@vresy donnernde , dle durch
eindringendenBorcrager�chüttern.Andere, �ieheißen

0,
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�o, weil �eDonner und Bli verlangten , tul. 9, 543
vio; wie »32/vonmancherleyBerhälcni��en, in�onderheit
zu demjenigen ge�,was Jemand eigen hat, z. B. vio

Qawros, Joh: 12, 36. 20, Cf. Mt. 12,22 - 32,
und V. 46 (0. & ol¡zoy(2, 1.) ver�t,Kapernaum.
6A: Mt. 41 25. e 1, 45. eros , jede Spei�e, vgl,
ur 21 O 7ag œur&, �eineBerwandten,
1 Mafkk. 2, 15. 17.) von welchen es V. 32. heißt, daß

�iezugegen waren? Son�tkönnten die Worte auch von

�einenSchülernver�tandenwoerdenz allein die�e, die ihn
begleicecen, durften nicht er�tdurch ein Gerüchtbenachs

richtigt werden , daß ex vom Ver�tande�ey.#Z1>A$.
waren (von Haus) weggegangen.(es 70) xeœTicæ ;

�ich�einerzu bemächcigen, ihn zu �i zu nehmen , und

vor der Menge in Sicherheitzu �eßen,#Aeyev, ver�t,
ble teute; es war das Gerúcht. êLisnu:(a, 2. a.)
2,12. — von Sinnen �eyn.Vt, 78 Peo. 22.

Die �es Gerüche hatten die Ge�eßgelehrcenverur�acht.—

cœræ{3. Mt. 8717 BeeACe(2eAa(Met. 10,25) #1, 4
‘DereaoviovEcr y er i��chwermüthig;von Sinnen,
Mt. 11, 18, vgl, Mt. 7,22. Hieraus wollte man

�ichdens Chri�tiGewalt über die Dämonen erklären;
indem ma alles, was der Begei�tertethat, �einemein»

wohnendenDämonzu�chrieb, 23. TTecoxœæA.wie

Mc 15, 106 7æeæ{(3.Mt. 13,3. Chri�tusredet in

mehrern furzen Gieichnl��en,oæœræv@s Mt. 4, 10.

245 26. VBal.Mt. 12, 24:26. ueeiCouo, in Zwies
�palt,Uneinigkeit gerathen. œvesn(œviznu) ¿Þ éaœu-

70v , gegen �ich�elb�tauf{tehen wsllte, gegen die Däs

monen unter ihm, welchedoh �eineAb�ichtbefördern.
"

TéX0s , €08 5 T0, das Ende, Untergang. 29. Eis

Tôv aiava, Mr. 3,29. ¿voxos, è, n, av, Tò, ges

bunden , unterworfen, �<huldig,c. dat. & genie.
x0irewsI�tals Erflärungvon uæerias, Sünden�trafe

zu



Drittes Kapitel, : T57

“zu nehmen, und kam �tattdie�es(n det Text. œi@v1es,

Me. 18, 8, — was �ichnach die�erZeit ereignet.
©

30,
"O71, 'dies hacte darauf �eineBejzlehung, baß �ie1c.

xv. xœd. Mt, 10,1, Bal. V. 22. Cf. von hier
an, Mc, 12.46 �.und tuf. 8,19 � Qwvta, à, Tw,
Me. 20, 32. — herausrufen la��en, 32

KæDI7uæ;,Mt. 4, 16. Imp. Nach &deA@oìos, haben
ältere und neuere Hd�chr.Ueb��,und Ausgg. no< x54
ej ¿deDAj a8. 34: Tleeißßader.BV. 5. KÚHAw5

im Krei�e,der Reihe, llegt �honim vorherg. Wort ,

�owie auch 7. zee: aro. ide, 2,24.

Viertes Kapitel.

1. Cf, mit 1-29. Mt. 13, 1-23. =— Statt êx}

Tis yîs in der Parallél�telle.ê7} 70v œyiæAov,èv 7.

DæœAdrauf einem in See �tegendenSchiff. 2, A
i Jan, 46, 15 {ehre(was vorgetragen wird); Unters

wei�ung, Vortrag. 3. L7äex, a 1. Inf a.

7. Euveziéas 1. q. æzézviZa in der Parallei�tclle
“bey Mt. 7 8. "Ava�uewo,170u4/, Mt. 51. —

emporfommen, von Pflanzeæ,roié Mt, 13 7.32.

&UCdw,L q œUédavoua,fich vermehren, wach �en.
Mí. 4,8. 6 28. 13, 32. #v (e ma�cul) —

x #v.
das Eine, das Andere. Bey Mi. 5 u — 0 dt.

Eben �oMt. 20 21. ue — xf pis. ny "nx
3M. 12 $. 10. KæTæudvas,abge�ondert,allein,

Aus xæræ und puóvæsce, ellip�l,xa. Dir LXX.

über�,dadurch 112 und 7127.Pf. 4 9. Jer. 15. 17

wr. Mt. 15,23. — fragen. Sratc oi 7eeìœvúrov
ouv roîs Jader bey Mc. BV.10. a. a, O, nur oí uæ-

Dura. “11, Toïs êZæ(3, 31. vgl, Mt. 6,46) den
êTwWTE-

_—
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¿areas , eigentlihen Schülern opp. die niht
zur El genti gen Schule Chri�ti gehören.

Die Auden gaben den Heidendie�enNamen, und bey
Pythagoras und audern Philo�ophendes Alterchums
weis man e!was Aehnliches.tuk, Kap. 8, 10. 70s A1

ois. yiveTæ» withvorgetragen 12..Cf. Me.
13, 15e wo \katc Ao Dedi (APs, a, L P. Me.
4.11.) avroîs ftéhrx Iowa aUTES. auviadi

,

Mc. 13/13» 13. Ove =# 7ævú71zEine Frage,
die Verwunderung anzeigt. 7xAoæs ; alle,roelche gros
ßencheilsdunfler�iad:�oviele andere. I4,.‘O
aT eV v�t.

ê

ès) os. Aoyostehre, IF. Oû7a — cdo,
v�t.o7aciuevo, weldies Wort BV. 16 Und 18 aus
drúl. S. Mé, 1 3,20. desgleichenüber oUTO1aTeagl
evo: B, 16 und 18. 078 ;, w9 , an welchemOrte,nams

lich am Wege.ew , wegnehmen,entführen,tA
P. Part. P, è 7. «aægd.Mt, 13,19, 16, ‘Opoias
(Mt. 22, 26. von 7/0:05)von eben der�elbenBe�ctaf
fenheit�inddiejenigen, welche2c. V�t.@s oí TaAed
Tv ¿dovazagóuee. 17. Era, herna , in ver

Folge. 19: Kæ/4 — eiomzogeuojzeva,Degierden
nach �ovielen andernDingen , die ihren Eingang in dis

Seele finden. 756, in An�ehung.Vgl, 1 Tim. 1,19,

6,4: Geht auf das Objekt, worauf etroas gerichtes
i�t.  Aoma v�t.enuaTA. ¿7:2 heftige�innlicheBes
gierde. Rôm. 6,2. ecio7oe. v�t,eis Tv xæedicvy
vgl. K. 7,196 20, TTæexdéxouay,F. Copa, ans

nehmen. Sie nehmenaber die tehre nicht allein an

�ondernauh xæeroPoeëcw, év TaxxoyTAKT. A Se

Met. 13/23, - 21, Bey die�emB. Mek. 5,15. zu

vergleichen, Dergleichen Ecläuterung,als die nähes
ren Schúler Je�uempfangen haben, �ollnichcbloß für

�ieaus�chließendesEigenthumbleiben , �ondernderein�t
‘andern mitgetheilcwerden. Der das Borhergehende

y weit-
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woeitläuftigererzählendeMacchäus�agtK. 13,11.174
“Chri�tushabe behauptet, nah den ißigenUm�tänden
wären �eineSchüler eines genauern Unterrichts fähig,
als die Volkômenge, und habe �iedaher glúklichges

prie�en.Er beantwortec nun, eben dadurch veranlaßce,
die Frage, ob es auh in der Folge‘�o�eyn.werde, —

pri, Met. 7,16. angezúndetesUcht ein Bild-der Bes
lehrung , welchedie Men�chendurch Chri�tumerhalten
�ollten.exo, h, 1, herzuehereingebraccht were

den, wie venire bey den tat, 7TiPqu, a, 1. CONj.P+
An, Bette, Bank mit Pol�ter bey Ti�che,
Sopha. Sollte dle tehre Je�unur �einenVercraus
ten mitgetheiltwerden, �owäre es eben �o, als wenn

_derjenige; welcher des tichts bey der Mahlzeit bedarf,
da��elbeunter das Bete, worauf er- ruhet, �tellen
wollte, 22. Kevrr. Mt. 6,4. = unbekann cc;

_Zæynach dem Artic. po�tpo�.wie das taf. cunque,
woas dá nur: „was irgeuad nichr, Ovegcw, à

y Ba
wow, offenbaren, Kenntniß ausbreiten, ¿yt
vero, für #5). (T)) œ7oxeup.etwas eine geheimeSas
che (bey miner Lehre); be�timmtin der Verborgenheit
zu bleiben. &A' �ondernvielmehr, vgl, Mé. 10,20. 345
Nundie Konjkruktion in die�emzweyten Giied durch
geändert,(¿yévero)%. è. Owvee. (Ti7ov) ¿AÎ. für êAeU-

cere. 23+ Vergl.-Mt. 11,15. 24. BAë=-

Xæ, Mt. 5, 28. — aufmerfen. „Suchet den Sinn
von dem Vorgetragenen zu fa��er!= Weiter Me.
7,2. Anwendung des Sprichworts auf den Grad dex

Aufmerk�amkeitder Lehrlinge, welchèmdie forc�chreis
tende Erkenntniß ent�prechenwird, | 25. Vergl.
Me, 13. 12, Sinn; da {throhnedies �choneinen gus
ten Anfang gêmacht habe, �okóanet ihr leicht größere
Ein�ichterlangen , da hingegen derjenige, welcher �eine
Erkenntnißnicht zu vermehren�ucht,�tetsR Eeite
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Gei�tewird. 267 Fort�eGungder bildlichenRede
BV.4 �. ObgleichChri�tusdie in Parabeln-vorgetrages
ne tehre dem Bo!k nichc �odeutlich als �einenVertraus
ten macht, �owirken jene doh ohne weitere Bearbel-

tung ihres Gei�tes, und er hac die Freude, den Nu-

hen von ihnennochzu �ehen.— BæœoAe&æ7, $. Me.
4, 23s êœy, gerade als wenn. B&Aw, = Matth.
46, = �âen, a. 2. A, 07e, 8, 0, Saamen,
�on�tdas Ge�áere,die Saac. 27. KæSevda,
Mt 8- 24. EYEig y Mt. 2, x3, ¿ye — Nuee.er

führe jelo Leben ruhig fort, ohne �ichum �eineSaat zu

befúmmern, und dennoch 2c. SAaæs. Mt. 13.26. un-
KUVWy verlängern, o , (ichveriängern,empor�teigen,

aufwach�en,Die Conjun&livi von LæAayan zeigen
einen moglichenFall ant, 28. ‘AuT¿puaTos,von

�elb�t; von freyen Stücken. xa07oPceto, BV. 20.

eres ¡ Mtc. 6, 30. — Gras , weichem die aufges
hende Saat ähnlich�ieht.5œ@xuvsy vos, o, Me, 12,1 —

A ehre. aïroy, auchoî7os überhauptFrucht. 7Arens,
0s; Ss, 0, 15 &!To; voll, reichli<,-. im Ues

berfluß. Accu�, fing. fúr 7A7geæs 29. TIæ-

edideu , dácw, Mt: 4, 12. — gur Nachahmung
von 25w, zu Ende, zur Reife kommen, Ans

dere viri. éœuT0y,�ichhingeben, dar�tellen, zeis
gen, A. 2, con), a. deé7avo,T0» Sichel

,

mecon,

Schnitter. ræeisnu TASA, 510%, nahe, da
�eyn.$2705, Mt:9' 37 30 Vgl, Mt. 13,

"31, 32. — oo Mt. 6, 8, 70. Me. 19, 18. 7æ=

eœlBdiAw,F. Baro, in einer Parabel dar�tellen(�.
. Me. 13, 3.) �on�tvorlegen , übergeben, 31. 7e

ew, F. œcù, a2 Pp. 32. "AvæBaivo, F. (31-

ooj0y , Mt. 5,1. — aufwach�en, i. q, œvæOLvI-

bay. Mov| À q. Tox, M2 Toiéws à TW, h. I. wie

Mec.3, 8, vergl, P�,:1/3, wo 1» eben �ovorfomme,

/ 3J»
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33- TofSros, Met. g, 8. ¿AcA. 7. Aoy. 2,24 Kage
œxSew, �owie es ihrer Fa��ungekrafcund ihren bishes
rigen Begriffengemäßwar, Vgl. das Mek. 13, x0 ff.
ge�agte. 34, XæeisMe, 13,34, xar Idiav y
v�t.ager, be�onders,allein, Mc, 14,13. ¿zi\vw,
F. vow, aufló�en,erf�láren. 35 O yevop.Me. 8, 16. dtoouy, EF.eXeurojany(¿Aeúdw), úbers
fahren, �chi��en,a. 2, con}. a. zéeœy,Mc. 4.15. —

ET. 7ee%y v�t.TAs DæAxcoNs,auf die andere Seits
des Sees, n2v3, 229, 1 M. 50, 10. x1. Jo�.1, 15+
36. AGina (a, 2. Part. a.) entla��en.©: 77, wle er
war ; ohe ihn in ein anderes Schiffzy nehmen. 7 N0îov,Me. 4, 2x. Nach vem Neucr. plaxr. mei�t.der Sing,

des Verb, Auch im folgend, BV, 37. Von BV.
3741. vgl. Mt, 8,24 27. — Aca, 70s „À
Sturm, �lúrmi�cherWind. veu. Mr. 7 25. pleon.
xUuaæ,Tos» To, Fluth, Welle. ¿z:BÁRa, F. (2c
Aw Mt:9116, =— auf etwas zu�tüurzèen,�0s

,
ßen. we, Mte, 8,24. yepiCo (von Yéaw,voll �).E. ¡7æ,onfú�len,eues, voll werden, ¿Le
St. ê71 ltere und nevere Hand�chr,è». reúura , ns e
a (ven 7ev/vos, Ultimus, extremus) Hincerchelldes
Sú)iffes.ZgorKePæAAbY,T0, (AUS76s UNDxe:
Kopf) Kopfkü��-n,Keyeic%Ml. 1, 24 uéAesy

- Mt
22,16, œ7#oD.Mt, 8, 25. Z9 Ezuripoo, Mes
$: 26. a7. (Pr. imp. a,) Mt, 20, 31. Queday Dg.
@ouMt. 22, 12. zum Still�chweigenbringen, Q-=
Hoope, El y �weigen, ver�tummen,P+ Imp. Pe
xo7&$w,Mt, 14, 32. yaa. Mt. 8,26. -

40. Th
für d¿e7i,Me, 9, 14: derdcs, Mt, 8,26. 7is1s,.£ws,
1» Ueberzeugung,Vertrauen, mit Much' und
Scandhaftigkeic. 41. EQobnd. — puéyav,fie
(die Schi�f'eute)�taunten�ehr,Mic dem Nennwore
der verwandten Bedeuc, zur Ver�tärkungdes Sinns,

Leuns Handd, N, T.1ter]Th- te Dgl:
Sa
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Vgl. Me. 2, 10. uk, 11, 9, Offenb.Y. 16,9 17 6.

Auch im Herr. 1M. 30, $ 1 Sam. 4,5. z3Sam.

13, 36. Jon. 1,10. Po�3t0104,Mt. 10,26. �ichver»

wundern, �taunen. Bal. tk. 5,10. Eben o
N Sprüchw. 14, 16. und m2 Sprúchw. 28,14.
zes AA. Mt. 24 10. æeæ(Mi. 12, 28.) ben pra-
nom. & partic. interrog. benge�eßt,oft pieon,
manchmal zur ver�tärkercenBedeucung, væ7æx. Mc;
8, 27°

j

FünftesKapitel.
LT, BV. 1:20 M, 8- 28,34 omas eis T0 Féeav

1,35: DeœaA.galilál�cherSee; auf de��enO�t�eite,yæ-

æenvos, &, 0, Einwohner des gadareni�chenGebiers

(Tæœdæeis),ven der Stadt Gadara, einer der 10

Scâädte,am Hieromax gen. Nach andern Hand�chr.
yeeœrnmar.Ba!. die tesart oben bey Mc. K. 8,28.
2. St. &xcœvTrnrerhar Mc.“ v##bryc>œv,und �pricht
von zwéen Ra�etden.Redet Mark, uad tuk (K.8,27.)
deswegen von Einem , weil �i die�eran Ra�ereyvor

denAndern auszelchnete? Oder gründet�ichdie Vers

�chledenhoitauf ver�c:ledeneErzäh!ung,welchevon dem

Borfall hérumgiena? ê. 7. ¿aqu ewa aus den gewblbs
ten Gemächeraúder “denGräbern , dergleichenbên den

heutigenAraberr, Val. Je�.65,47 è. mwveuu. kad.

be�e��envon einem unkeiñen (weil man die Krankheit
für leviti�h-unrein hlelt) G. êy zeigt einen Zu�tand
añ;wileB. 25. Und 109, 37, Joh. 9, Z4, 3, Kæœroikyais,
ews,15 Wohnung , Aufenthalt. AW @&Auo1s,€ws, f
(be��er:Avas, von æ Priv. und Avo, ló�en)Bandz

Kette, déœ Mc, 13, 30. 4. Ai) mit Accu�.
y

'

Î Und
QS
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und Inf. wie mit Sub�tant. fon�tr.TToA, Mt. 17, 15.

zédn, ns, n, Fußei�eu,Ll q. zeeioueNs.déws Pe
inf. Pp. dærzawo,F, dow, gerteißen, zerbrechen,

N, Inf, Þ: curei�ow,Fe Ww, gerreiben. Þ inf. p,

œuceCo,F, aw, bändigen,¡rn Mtg 12 S5
Aucræavros vit, gove, all-gear. n, nea Mr.

9,27. kæTAKO7TO,Fw, zet�hlagen; zeryauen,
�ih verwunden, zer�toßen. AZ, 0, 15
Sceinz; Fel�en�tú>k,Alles Kennzeicheneines. verrückten

und ra�endenMen�chen! 6. MæxzecesLt
rogómde— Mec, 26,58. Teixw(deéuw,A. 2. a.)
Mt. 27, 48. 7007xvr. Met. 2/2. Was“ der Ra�ende
in ge�undenTagen gegen anze�ehneleute thac , ‘unters

'

läßt er auch niche im ißigenZu�tande. 7. Keto
a. 1. Part. a, vus. Mt. 21,9. — das hoch�te
We �en. 95» 4M, 24,16: öouigw» FF. (ow, b&
�chwören,wie bey den dringend�ten Bitten. (dé)
rT. Deov. (BæoaviCo,Mt. 8,6. 29. 8, Die Urra

�acheangegeben, warum der Ra�endedas Vorige bat.
Bey die�emMacht�pruchrichtet �i<Chri�tusnach der

herr�chendenMeynung�einerZeit in An�ehungwahnso
�innigerMen�chen, 9. Ezeewr. Mt. 12,10.

Imp. a. Aeyeay, vos, 0, 75 tine Legion, db, h. zur
Zeit Chri�ti6500 Soldaten , wird auch ohne:Be�tithno

mung der Zahl von einem großen Haufen gebr,
Vön �eßrra�endenMen�chenglaubte man ,-

es wären

mehrere Dämonen in ihnen , wie wie von Maria Mago.
dâlena ,- Luf. 8, 3. Mark. 16, 9,

- Die�erVor�tellung
gemäßwürde der Wahn�innigereden, wie denn die�e

Unglüclichen�tetsihre Reden und Handlungen mit des:

nen des in ihnenwohnenden Dämöns verwech�eln,Andés

Anführer, Befehlöhäberder Dämonen, einerley mit

Beelzebul, well ia den Schri�ten“der Dalmudi�ten
19555/ einerleymit Legio von einem Men�chenO{2
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Markus,

Anführergebraut wird, Aber die folgenden Worte
be�ondersvergl. tuf. 8, 30 �indgegen die�eBedeut.
10. TæeœxœA.(Imp. a.) wie Mt. 8,5. a — Xaeas
�.Mc 8. 31 12. St. #€u\4/0vMc, 8, ZT»

É7riTGE0 Niv TENDEy erlaubeuns loszugehenz
oder n. ein. teêarc. dmrosa Nov nuæs. Jener tesart

�cheint7/0 gemäßju erfláärenzu �eyn. T36

Qs»etwa, ungefähr.dueKiA0toi, wj, zwentau�ênd.
iviywos F. Zwo(Me.18;:38) er�ti>en;e7v/yovTo7:

JoœA.er�offeuim See, Bg. das bey Mr. 8, 32+ Ges

�agte 146 Eis fatt Cdat: œygoì,Dórfers

¿¿Uufdem Lande. ¿Zao vit. oi -7caiTaæ;,die Büte

ger der Stade yivouaæ/(yea) P. Part. m. „Den
SBorfall,‘! 15. Ocwe. Mt.-27,55. xæDru. Mts

4, 16.ipaoeriCay F. i005 anfleiden, ‘P. Part, P. ow

Gévtw, à, 17a (aut cas, ge�undund Deir,Gemúch),
ge�undenVer�tandes�eyn,Po�déopucy,wie 4,414
16. Ainytojucy, Spo, F. 170404(durchführen), e rs

zâßien. 17. Heë.pleon. 18. Euß —

7rKot0v , Nt. 8,23. wer œur. in �einerGe�ellichaft.
Der Men�chwúo�chtebey etwa gzurückfehrendemWahn-
�innneue. Hülfebey Je�u, 19 “AQ wie
Mé. 3, 15, 74: A. 1 A, v�t,ElvaMETUTR, ÚTAY.
Mc-:5,24. cx. Familie, 70s, Met, 7,3; fAeéw; Me.

5374 xnever. Mte, 3, 1, —ausbreiten, i q, dia
OnpuiCa:,Gerücht aus�treuen.dexézoas, Mt: 4, 25

Docup:Mr, 8, 10. 214 CL, Mt, 9,-x8:�u
E.T. zéigœav,D.1. aua (a. 1. Pp.) Me,LJ

22.AgxtauvoywyosL q. AE bey Mt. 77ra =

œuvre bey Mt, 72orexuvesaura , vergl. Mr..2,2-
23« ITœægexœA.Mt, 8, 5. 70D , Nneutr.plucr,fúr
xuTæ T0Dœ cen, �ehr,in�tändig.074nicht ausgedr.
in dec Ueber�.wie »2. DuyæTeorDimin. von Fuyd=
Te. ¿oxdáT@s,am äußer�ten,lebteny gefährlich�ten.

/

; Ew ,
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exo« wie Mt. 4, 24. „Es i� ans Ende mit lhr ges
fommen.“ caco, a. 1. p. Me. x21. h. Ll. wie Me.
9,214 24. ZuvSAiBw, F, 4, zu�ammendrüs
>en, drängen. 25. Weg. êy vgl. BV. 1. &v=
Gis1 105, âtt. cas, 7, Fluß. Von der Krankheit f.
die Parallel�telleBV, 25. 26, Tlárxo (70Îts
a. 2. Vare a.) Me, 16,21. — zubringen, Zus
�tand, Wirkung empfinden. wre, E, 0»

__ Arzt , von ¡couæy.dœrxaæváo, à, PF.70a, Ko�tenaufs
wenden. 7 (eur, Vermbaen , &yræ)zag du-
Tis 7ævTa , alles das Jhrige. ¿Pea pa�.Mt. 15. 5+
xao. M:. 9, 16. 29, Enecivo, EF. ava, Mé:
13,6. — �i �tillen. ‘a. 1. Pe any ns; 95
MÆa��?rquelle;jeder Ausfluß. xy 7. iDLTOS»
bey den LXN. 3M. 12 7. wolm Heb. 1025,p22 uæ-
SÈ, Y TO. ywarkw (you, A. 2, a.) Es ward ‘ihr
plötzlich�owohl , daß fie niht anders denken fonnce y
als , es habe �ichdas Uebel verloren. zo. Ezi-
yvórw (you, a. 2. Part. a ) Je�ushace wohl
wahrgenommen , wle ihn die Kranke anrührtezdies
fommt aber dem Ge�ebichterzählervor, als müßte er

den Abgang ciner gewi��enKraft gefühlehaben, ê7:-

seé0s, FF, Wa, pa�l.Mr. 9-22. a, 2. Part. p.
¿zer Mt, 5, 40, 32. ITeeifödino, Fe bw,
3,34. — 33, Ooßiw,�chrecken, in Furcht �és
ben, pa�l,�i<hfürczten. rezo, F. ua, zitterm
eas , P. Part. a. von ¿dw, fehen, wi��en,eins
pfinden, att. fúr eiÎmas. 7eoce7. aur. 3, II: œAN-
Jex, as, 1, Wahrheic, wahre Be�chaffen
heit, 34. 19, pr. Imp.von eu). vy. Mt. 12, 134

35: Nach tuk. komme nur einer vom Urchi�ynagogen3

wahr�cheinli<well nur Einer: bey Chri�todas Worc

führte.oxuAw, múbe machen; beunruhigen. 7:

für dueTi. 36, My PofE, (V, 35 h, L Pr.



166 Markus.

Imp. p ); dh N. 7:5. Mt. 8, 13. 37. AP.
BV. 19 auvatoNouDtw

„ zugleichbegleiten , nochaußer
andern im Gefolge �ey.Die�edie vertraute�ten—

Schúler J �u! 38, ews. Mt. 27, 55. EM-. 26 $ 9 23, xAœiw,Mt. 2,18, æAæAdáCo,F.

œaëw,(vielleicht ein Oaomaropoecifumvon einem bey
HeerengewöhnlichenTon: alala), Geräu�ch,Ge�chrey

hervorbrirgenz wehklagen, heulen. 40. Koæ-
“

Tæ&yeNd>w, Met. 9/24. Imp.A: Tenu a(iva, wie

Mr, 2-13. 7. ver æur, Die 3 Schüler V. 376
41, Sytijche Werte: 2p m, — N51 Mádz

chen, von 91, emphaci�cht551.z Knabe,Jüngling.
Be�ter Imp, vou 05Þ au��tehen.peeDegeedMe.

123 Kogd9010Vy Mc.9124. 254 M2 42. Te-
eiTaTtw»Mt. 4 18. ¿Ets 2, 2, FABIAews 5 IE
‘Zerwun”“erungStauneu. Hier die Bemerkungbeg
eof. Pé. , 41 47- 43. AiuezadarTo,Mts

16,21. yv@a 2. con) V. 29. Chri�tuswill den

weitern Zulauf verhüten, ba doch nichc alen, die dem

Tode nahe varen, geholfen werden konnte. Zulec
noch eine mediclni�cheVerordnung,

Sech�tesKapitel.i

1 Von BV. 1-6. cl. Mt. 13,534 58. zargisy
Me.LA 2 “Heëaropleon, de T@r es
ewvœuTe fatt dèœurov, wie 72d. -Hebr, „OPCrAa
alicujus ““ Es �nc, man venftih geheime
Magie bcy Chri�to. 2. Ecxdœvd.B. 57. derPas
rall?l�telle. 4. SuYVerds» éos » &55-04 H, Vers

wandter, Blutéfreund “Addawsos,Mc. 14,14,
¿7 — xe. e Mi. 9, 18. 6. Aue, über, œzuw

TEE

| SA 5



Se�ies Kapitel, x67

ela, œs» n, Mangel des Vertrauens, 7. Von
MB. 7:13. cf. Mt. 10, 1. 9-11, 14.

— "Heé.V.2.

dúo xæ4dis, je Imeen , die mit einander die Rei�eau-

rreten �ollen, wahr�cheinli<hum de�toweniger Auf�ehen
zu machen, Ww Dw, 8. TaeauyyiDu, Me.

Io 5. — A. 1. A, œigw,eo, emporheben. wegnehs
men, nehmen, mie �i< tragen. ceros, tL
bensmitcel , Proviant: an° f, Me, 4, 3. 9 Zœy-

déAiov, eine Sohle von Holz oder Leder , úber den Fuß
gebunden. Sind den Apo�t.v7dyue7æverboten (Mt.
10, 10.) �odürfen�ie�ichdoch der æœvd.bedienen. Jene
waren hohl und bedecften den Fuß. Die Apo�tel�ollen
in allen Stücken den Schein von äußermAn�ehenver-

meiden , damit man de�toroeniger an ein irdi�chesReiciy
Chri�tidenfen möge, vxodia, F. 704 unterbinden,

Jn�onderheitPa��.Sohlen unterbinden . Schuhe ans

ziehen; P. Part. P, Man benfe �,7æeryyadey aus

VB.8, und nehme dabey die Ellip�e7oceveDæan.

êvóuw,F. vow, anziehen, 10. GS, Me, 10-11,

11, Mægerucior,Met. 10,18 — Andeutung, h.1.
daß ihr: �iéeurer Belehrungunwürdighalter. S. Mt.
a. a, O, 12. Knevog. und wuerœv. Mt.3, 1. 26

T3 Acu — ¿LefaRAo, Mt. 4,24. 71226 9133
T2,24. &AaiQw,Mt. 6, 17. ¿Actor Mt. 25,3. &d-
éwx. V. 5. Salben häufigals Hellmictel bey den alten

Aerzen (Jak, 5, 14.), es mochten doch auch noch an-

- dere Arzneyen damit verbunden gewe�en�eyn. 144

Bey x4 - 29. cf, Mte, 14,112, Qæy. - œórs Parenth.
ovoua, Ruf, vgl, vw 1M. t1, 4. 15, Vgl.
Mt. 15, 14. 5 fehlt in vielen Hdf, auchelnigen Ausg, und

U-eber��. 17. ’AzexePxAiÇo,Mt, 14. 10. 18.

Tæu. Mt. 5,32 19. Evéxo, zu�ehen,na <-
�teilen. 20. $De(3.Ehrfurcht haben, dinos y

recht�chaffen, tugendhafe. æy0s, Met, 7,6, =— uns

H 14 tadels
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Markus,
#

tadelhaft. ovwrycio, vor Verderben bewahren, [1

Schuß nehmen. x. 2x87, — êxtoia,befolgte mans

ches , �oer von ihm hôrte, 7déæs, gera. 21, Lev.

1a. da �ichein Zeitpunktfand. evxageos,0s i, ov, Td,
�chi>lih,bequem, A, Feyertag. de77voy,Mt, 22, 2.

peyizäves, Großer,Mágnaten, wahr�cheinlichpers

�i�chenUciþr. XAi%x05;os,vornehmer Kriegsbedientez
eigentl. derTau�endbefiehlt.  70ær. Mt. 10/3. —

vornehm. 22, Aur. pleon, œce7u,(a: 1. Part.

2.) Mec.14,6 auvævax. Mt. 9,10. x0eas. F,4I.
23 Owvuus (ow) Met, 5 346 uious, ireia, au;

halb. Gen. 08s für œeos.-Vit. ueous. è. nu. T. (Rca.
Sprichwörtlichbey Königenbeyaroßen Anerbietungen.
E�th.5,3. 25. E72da, 55 #5; Eile; Eilfer-
tigfett. ¿2œurT. v�t,wes. 26. HHegeia.Met. 26,
38 œderéw, ver�agen,eigentl, verrücfen. 27%
SD7ex8AdTwe, 0605 „einer von der Leibwache, d, Mi�o
�ethäterhinrichret ; �on�t;Auflaurer. tat. Ur�pr.ê7x-7.
1,27. êveD. a. 1, Pp, Mt, 14,11, 29. Ir@-

po, Leichnam, Mte. 24, 284 3% Luvæy/. Mt.
13, 2. Sie reden von ihrer tehre und Wundern, zr,

Leure, Mec. 4, 19, a. id. Mt. 14,13. êox. "e v7.
ro. es gingen �ovielè ab und zu. evxagia (Imp. a.

von evzaæugc)sBe 21.) Zeit , gelogn- Zeic haben, “335

Bonhier bis zu Sade des Kap. cl. Met. 14, 13+ 36.—
ET y/wacio (you, A. 2 a.) erfennen. aureo
(deëuo,a. 2. a.) zu�ammenlaufen , fließen.Von xe;
ze. an if ber B. �ehrverdorben, Es i�wohl

u le�en: x341ADoy ¿xe Jn dem gewöhnl.T. �ind
mehrere tesarcen verbunden, 34. THeoß.mou.
Mr. 9,36. 35. “Qe.70. ‘yev. als viel vom

Tage vorüber war; �chon �päâcwar. 36. KuxA,

3:34 xy. 5. de 37. *Ayoe.Mt. 13-44. dy.
Mec. 18, 28, dicx0010:,zweyhuadert, Sie fragenVai

i

ns



Sech�tesKapitel,
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x69

Unwillen: 38. ITé70:,wieviel, yvovr. ba �ic�ich
erfunbigt haften , a. 2. Part. a. von ywyv@rxo(yväut,
yv ów)e 39. "AvæœiA.a, 1 Inf. a. ouurcaio
Ga�tmahl, eigentlichTrinkgelag; Reihe dert: bey
dem Mahle liegenden. Die Wiederholungzeigt,
wie bey 7eœs, V. 40. etwas di�tribucivi�czesan: je
eine Reihe, | Hebralêmusz;den Hebr. fehlts an

di�tributivenWorten, S. 2M. 8-10. %Awe9s, >»
ov, grün, von /A0æ grúnes Gras. eros, Mte
6, 309. 40. Ileaods, ds, viere>ces Gartens
beec; in gewi��eOrdnung gebrachter Haus
fe, „Truppwei�e.“!va, wle Mt. 299. f, 4
Kæræxidco L q. Ao Mr. 14,19. raæeudidoun,

(06) hinreichen,ueeiCw,auétheilen. 45. B98.
(Me. 11,21.) weiter nord!, als die�eWü�te, 46.
’Azorcdc7o , Zw, entla��n. 47, Ev péao 4
êv: �.Mec. 10, 16. DaæA.1, 16, 48% EAœvvo

(Ado) iAdaw, treiben, rudern, v�t,77v vœu,
evœvT. Mt, 14/24, Dede, er that, als. xæcea9.
vorbeygehen, 49, Acuéw (dcuw),meinen. 1.
AicævMt. 2, 166 7egoe. Mc. €, 37+ ¿x xo. über

die Maßen. ê25.2,12, 53, Luvinza,Mt. 13,13
¿xi = bey dem , was �i erelgnec hatte mit 1c 7@-

ew, v70, Pall mit Schwielen überzogen,verhärtet,
ohne Empfindung, Nachdenken �eyn. P,
Part. P. 53. ITocroopiCwe, iow, Schiff ans tand ,

treiben, ou, anlanden. 55. Tleeretwe (det
pw, A. 2. a.) DetZa, dur - umberlaufen,fi< wo

aufhalten, vgl. Me, 14,25. ê7iyv. aur. oi œvde.e

TOTI. Kk.— TrEeIXwe, (Mt. 3; 5.) v�t.@eœv.xe.
2; 4- 56. "Av. wie ¿œv-BV. 10. æye. Mt.

11,16 Dev. Met. 25,36, caro, wurden

ge�und,
|

} )

i t5 Sieben
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Siebentes Kapitel,

IL Cf M. 15, 1 e 20. —

Zuvœy.2, 2 2 Kor
y05 5 N» ov, gemein, allen geböória; unrein. Nu
von den LXX. ofc dadurch úber�.&v77. Mt, 15, 207
pépuPoua, lagen, — dargegen reden, Dies

leßceWore fehlt in einigen Hand�ctr.und Ueber�eß,
3. Die�erund der folgendeBers eine Parenth, 7vyun,
s » Fau�t- auch Unterarm. Daher: „indem �iedie

Hand ballen.’ Nach der gewöhnl,Bedeuc. „die Häns
de bis an den Ellenbogen,‘ Da die Vulg, und der

Syr. über, cebro, diligenter, �overmutheteEra�e
mus in den âlre�tenHdich.fey Fuxvy oft, je- zuweilen
gewe�en,MachWet�tein7vy4..ein Maaß voli Wa��er,
�odie Juden beym Wa�chenvrauchten, Mach der zus

er�tangegebenenBedeutung denfe man an den Uncter-

\chlèd,da man bald die Hand mit auêgebreitetenFins
gers untertaucte, bald �ie(weniger �orgfältig)nur ges
balle mic der andern Hand wu�ch,zeœr. Mt, 9, 25.
beobacten. zae. rT. zea. Mt. 15,2, 4.

"Ayo.Mé, 11, 16, Marke, wo Waaren �ind;jeder

bffe ct icher Orc, oder Orc außer d. Hau�e,
cè oiy. Pomimen �ienachHau�e.Einige alce Hd�chr.
und Ueb��.fúgen hinzu ora ¿ADacv, Andere, �ie
e��ennis vom Marfé; was �ieda�ell�gekauft has
ben. Punzrtige,ico 5 tinicazchevwa�chen, Med,

�ichwa�chen.7æeæ>xæuZiva(AMBu)F.
m. Ambo-

My, emöfangon¿ annehmen, lernen. 2p, Bez,
�ichauf Taeudidcva lehren, PanTiouos, &5 Las
�chen,Reinigung. 707, Mt. 23,25. Té5s1s,#,; 065

hölzernesSG-fäß. zu gew. Gebrauch; Krug. xæA-
xiov (3¿&Ax0s,Erz) ehernes Gefäß. zAavn, Mk.9,2.
h, LLecwa Ti�chpol�ter, 5 ITeernzarias, Mr. *

4, 18, — �fihverhalten, richten. 8. Tæ-

z L10108 y



Siebentes Kapitel, ITL

COp0IOS» oie y oiv, ähnli, beynah ähnlich. y
KæA@s, hbn} auf feine Art , ohne Verdacht. — 9s
réæ bey Seite �ehen,ni<t beobachten. 710. wie

Mt<. 19,7. Ile Koeßd&vd, Hebr, 122 e Opfer y

dos man zum Altar bringt, von 25p nahe {. nôhern.
Mach @P$ean$.fehlt der Mach�aß, welcher �uppl,wirs,
wenn man aus BV, 1x0, das G-aenth, von Iœv. Te-

A-cur. annimmt, S. das Me. x5 5, bemerkte.
12. K. 8x. <Q. (Mt. 7,4) ihr: laße viche fernerhin,
704, Wohlihat erwei�en,vgl, 5, 19. Sxér: cudév,fers
ner nichts (nicht affirmativ). 13. H fúr jy za-

ced.Dasrelative Pron. richtet �<auh im Ca�usoft
nach dem Nomen , worauf es �ichbeziehe, und nicht
nach dem Verb, wovoht es regiert wird,

|

16 S.
Mee rx, t5e 17, Mach oîxov v�t.Tw9s: 19.
KæDæeita , weg�haffen,abführen, Part, ncutr. bez.
�ichauf #xæ» B. 18. Lew. Mt. 14, 15. hi.1 in Exo
fremente verwandelte Svei�en. 22: TAeovelid,
Hab�uchty Raub�ucht.7ov. M“, 22, 18. ATEAYyac
�chamio�eBegierde5 Muthwille, 605. 7ov. Mt. 20,15.
PAxcoP.Mt. 12,31. — tä�terung.úzeenParia,
Hochmuth, G0oovrn, Narrheir ; Leicht�inn: Quelle
vieler Vergehungen. 23. Eoad. aus dem Ana
nern , den herr�chendenGefinnunagen. 24. Cf. Met.
15.21/30. = Avæs, pleon, ueDieu0, To, VD. ue
68s, angränzendeGegend. Elgencl. Adj, ueDcaiss,
ice, 10 y angränzend,aus ueræ und 6207, Gránze,
ywwarw(yvan a, 2:Inf ac) Avda (a. 2. Inf. a)
A7 s verborgen �eyn, bleiben. 25. Doy. Dimin.
œuTispleon.. 7v. œx. Mt. 109.1, 7600s. x. TX.

JL Le 26. EAnis, idos, y (Ma�t.Am),
Griechin; heidni�heFrau, im Gegea�aßeiner

jüdi�chen.„Bey den Juden alle Heiden Griechen, weil

deren Sprache �ehrausgevreicet war, aveo,
(Meh.



x72 Markus.

(Mehrere Had�chr.oueo@Powiuc7æ),Frau aus dem �ys
ri�chenPhönicien,dem afrikani�chenopp. yévos, eos,
70» Ge�chlecht, Herfunfc. eer. (Imp. a) Me.

15/23. lvæœ—œuvre, �.Mt. 7,22, “27. "AQin-
pi Mte 3, 15, A, 2, Imp. a. oer. Mf, 5,6. 284
Tlie, Kinder des Hau�esden Auswáärcigenopp.
ú7zoxáTw» Unter, C, gen. zo. Acu. êÉeNnA.
pafúr in der Paralleljtelle B. 28. iD À Duyárae
œuris.PiA (Pata) p. Part. Pp. av. V.4. 31
“OgiovMic2,16. œva pégovMt, 10, 16, deu. T2068
32, KaæQes,À, av, taub, poyiAuAos, von �w es

rer, �tammelnderSprache, �tumm.7æ0æx.
I, 40. 33+ K. ¡d.Mt. 14, 134 dxTvAos, Fins
get. oùs, wTos füt curds, 7d, das Ohr. z77Ÿw, co,

�peyen.77. 14, beneßteman den Speichel, yA&rcæ,
454 Zunge. c¿Æ7T.MC, 8 Je 34. SrevdCo 70)

(sévæ)�eufzen;aus Verlangen, h, l, um: Erhós
rung. ¿Ppt nnan, Niphal, rad. nna, df
neo. U, Imp. ». �yri�chenConj. lthpeel. rmn=axfür
NRA, diavoiyeo,Ze, bfnen. a. imp. p. „Sefne
dich! ‘“

35. ‘Axony Mt. 13, 14. — Ohr. Av,
1,7.

— Hindernlßweg�haf fen, derzds,Band,
Hindernißi. 002ass ret, vernehmli<, 36.
Auxs. S143, (ad) oa, je mehr. Tregor oTEL0
{(Cómp. von 7ee:070s, wie Adv.) de�to”mehr. x70:
E 45. 37. Ex7Aijo0w, TTw, F. Zw, oui, ers

�taunen.vzeezegir7us, úber alle Maßen, im

hóch�tenGrade, zæA. 70. Wohlchar erwei�en.(xœæ-
7æ) závræa, überall; bey allen, Andere, „Es i�t
ihm alles wohl gelungen.“AAxAs, 05 15
�prachlss.

'
i:

Achtes



273

AchtesKapitel.

1, Cf. Mt 15, 32-39. Tlæœu7ous,747A,
FAm , überausviel. Biele Hand�chr.und Ueb��,
7X 79ME. ovT. oft. er œurs. 2. Ju vielen

Hand�chr,qué. v�t,eo. Elnige den Zu�aß: æœxd
7oTE Gdeelo. 3, MoœxgcDer,aus ber Ferne.
Pry. 4: Tlé9e Lg: 7as, wie? auf welche
ABei�e?de, hier. oer. C. gen, wie TMO 5e
TIceœyyiAaw,6,8. r7aueaTit. 6,41. 7« EvAoy.
Mt. 14,19‘ 8 Teg:raeúuoraLl.parall. +7. 7eg-
Geuav, aue. ‘Mt, 14,20, 10 Méen, Mf.

16, 136 AcxAuæveda.wohl niht weit von Magbala
(vgl. Mt. 15. 39), auf der Off�eicedes Galiläi�chen
Meers, Das Schiff landete wohl zwi�chenbeyden Fles
>en , daher �.�owohl�agenlies, es fuhr zu Magd. an,
als zu Dalmanuctha, be�ondersda bey Mt, &s 7, e.
bey Markie 7. weg. dabey �tehe,Die tetart beyMark.
Maæyeddyund Mædeyædæift cin Jnterprerament aus

Mt. 11, Cf,Mt, 16,14, — Xuaréa, dls

�putiren. 12. Avæsev. LL q: sevadiT7,34: T.7v.

œ. bey �ich.& Ver�ichezungs- Schwurpartikel, zue .

Nachahmung d2 Hebr. nd, 4 B. 1-Kön. 1, 514
evoahrlich-nicht.‘ D, Syr. dn. e E

7e0. 4:35 14, Cf, Mt. 16,5 ‘11, = esNA
außer nur. 15. Aics. 5,43. (Neza, wile Ml.

24/4. |. Par. 7eórex. C.newd.gefährlicheGrund�äße
des Hofes, wo Sadducäismus herr�chte,daher Mt,
16, 6. Cup: aa 16, AAA: Ml 24,10,

17. Zuvinzazbegreifen,7w0. 6.52. xœed.Mt. 6,21,
18. Vg!. Mt. 13,14. 15. vy. Mt, 16,9, 19.
“"ExAœrœMf. 14, 19. 7Ajens; eos, 8s, ò, 1, Ces,
7 „voll, angefüllt.vAdoua,

6 43. 18.Mt. 14, 20,

29, IlA/eas, T6, was fúlit, 7A. 7. volle Körbe,
ARS Sub�t,
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Markus,

Sub�t,fürAdjekt.nach hebr, Art. 22. By93-.die

galil, See auf der Oji�eiteznicht der Ort (tuf. 3,1,

Joh. 12.21.) wo Chri�tus�oviele Wunderthat, 23,
‘E7ziA.Mc, 14/31. 770, 7,33 uus Tos, Td5
Anblick, Auge. ê&.7. kw. v�t.Beiy�aida, nachge-
hends unter dem Yamen Juila einé Stadt. 24
‘Qs devde.(Mt. 7, 17.) er unter�chiedno keineGe-
�talt,�ahnur Bewgung, 25 Eræ, 4, 17.

é7roinoev,et ließ, roars. Mf 12,13, TIAæuY®Ss
fernhérdeutlich, Hdjchr. und Uet��,&xævræ. 26,
Der DBlindgewe�enemuß al�oauf dem tanve,

-

außer
Beih�.gewohnt haben. 27. Cf, Mé. 16, 13/20. =

ê. 7. vou. in die Fle>en bey 2c. Ja der Parall-l�telle
noh: rv viov T. œvdeorsez 28. “Mt. 16, 14
noch: ÉT€001de , iecepuio. 13% Ieeì œuTs. Bey
Mte GTiautos zu 0 MLT 0s. 31. Cf, Mec. 16,
2al-26. — jeë. 1,45. didæaau,erdfnete, œ7odouu.
Mt. 21,42. 32. llæsónoie, Freymücthigfeitz
Freiheit im Reden und Thun. Daher 7æ¿-
énricegerade heraus’; deutli, ¿7/747 Mt. 12, 16

38, Bal. Mt, 10, 32, 33: ê7c4c vou , erróthen;
�ich�chämen;�ichdeswegen der tehre Je�uentziehen,
weil �ie-ni<t mit äußerm Gianz er�cheint,peve&œ@;
Men�cheng-�<!echt, ihr tebende, nn “dpucdieTa’.
Mé. 9, 10. poxcA. Me. 12,39. Viel zu verdorbene

Menjchen, als daß �iemich, wie �iemich ißt�ehen,ge-

hörig �châßen�ollten; aber daher fönnen �ieauch feinen

Antheil (ie; 0 vi. êrcurde. ‘œurcy)an dém Glúck meis
ner Religion erhaiter, So wle �iemich niht aten,
�oauch ih �ienicht? rav Dy. — Ayia �Mte

16, 27, =

Neuns

/
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Neuntes Kapitel.

1, Cf.Mé, 16 28, ¿Ayav9. p. m, att, von ég-
oja (EAeuda), JUAS 5 Macht , äußeresAü�cheny

Glanz,Bz". 8, 38, die Worte: o7æy — œy/iav,wozu

die�erV. als zu einem Ganzen gehdet, z¿--Cl,
Mt. 17 1:8. ‘Tuæaria,als neutr. c, �ing,des Zeit
worts. 5/\ßw, Vw , glänzen, �chimmern.¿@ Mk.

28,3. yvæDeus,éos, 0, Walker z der weiße Kleider

reintaf.Aeuxciva
, œv@,weiß machen, a, 1. Inf, d,

5. Paß, Mr. 23.7, 6 Hd. pl, m. att, f.
eder. Où — AœAyce7hatte niht nur ia d. Schauder,
�ondernauc in der Becáubung vom Séhlaf (val. tuf.

9, 32.) �einenGrand. #zDoldos, 0, À, 0, T0, von

Furchc durchdrungen , beiturze. Dle�e aus Naturphä-

nomenen ent�tandneGemüchsbewegungen�ebten�ie,
wie man w »5!�ieht, in Etita�e, 8g. EZamnmva,
plóßlih ec 2A. 3,34. &xéri oud. niemand mehr.
9, Cf. Mt:17, 913, da 5,43» aI M, dy.
5, 16, 4 10, Koor, Mie 9,25, — zurückhalten,
bey �ih (7e. éæurov)behalten. vcr. 8,11, —

�i< einauder fragen. 7 — œvæs. was: er mit

“�einerAufer�tehung�agenwollte, 17, «Ste �ehen

nicht den Grund, warum dieEr�cheinungzu ver�chweb
gen �ey, 7a Elias doch fommen und �ichdem Bo!k zets
gen �ol, Moch d. G-.danke rege, er �eyilt gekoms
men, — S. die Bimerk, zu Mk, 12-.E7i T:

vi. welh-# ihn zum Gegen�tand-hat7acxo (7aDta,
a, 2. CON), a.) Mt. 16, 21. ¿Zgdevéw,©, 190, fúr
Nichts halen, verachten, mit Schmach be

hande�n, Sollten die Worte von 7s bis zu Ende

des VB. nicht zu V. 10, nach æœvæs7væhin gehbren?
Sie �ie\iad aber vielmehr eine Frage, welche d, folg.
V, dur< Dar�tellungdes áhntichenSchicfjald des

neuen
4



176 Markus,

ueuen Elías (Johannes) beantworten �oll. 13. A!
nehmen die�esvon dem Elías des alten Te�t,und dens

fen bey xæŸI. yeyo. an x Kön, 19,2. f. 14. CL
Me, 17/,14-19.

— Zucyr. 1,27, 15: ExSæpu-
(tou, Say, in Furchc ge�ebtwerben, ‘vor Ehr-
furcht an�taunen. 72007, julaufen. drag.
10,12. = freudig aufnehmen,

<1

EPADéaw
(êvéy/xwo,A. 1, a.) 7vevu. LLq. Îceiruawv,œAoA.7,
37,

— Scummwßheicbewirkend. „Krankheite
in welcher et die Sprache verloren hatté;“ Daer (>
B.18.) zugleich die fallende Sucht hacte , �ohieltman

alle andere förperlicheUebel fúr Wirkungendes

Emons , der ihnbe�áfié.Vgl. Mt. 7/22. 18°
wie ¿æy nah 78, 6 10. KTN uv, erden |

von Krankheiten.— ¿#072Mt. 9,17. _— zu Boos
den reißen, niederwerfen.œPeitw(von Des,
Schaum) �äumen. -

7eÇo, ica, fauir{chen, Bé

�chreibungdesParoximus. Tue. 3,16. Pa��.\. ab

zehren.iv — êx�ôceA.Mt. 7, 22. ¡094 Mt. 8, 28-
20. ‘Id.der Be�e��ene,Gemüthsbewegungenmadchen
die Krankheiten epilepfi�cherLeute leicht rege, Der Krans
fe' hat von Je�uMache über die Dämonen hoheZdeen,
tüihd dee“Aubli>#des Wunderthäters er�chüttettihm.
Ee. LT,26. xuNw ; cw ; wälzen.Med, �ichwälzen?
Dies Alles ‘als Wirkung des Dämons  vorao�tellt2
21. Taide, von Kindheitan, “22, “EßæA.
d. Dämon warf ihne er* fiel in die Epilep�ie.7A
Mt. 2,13. = Er kam in tebeñsgefahÿr. PoP.
Mt. 15,250 «7A\2y%v. Mt. 9.36. 14,146 23
To fündlät gleich�am‘den folg. Sas an: folgendes,
S, Mei 19,18. Es geh, no< zu &7x. œur. A. vera

muthen: 77, & divæca; wie, �prich�t’du: wenn du

fann�i? D, 22. Oder 70 �eywoegei der Endung des'

vorhergehendenR der Federeines EO|

trig
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177
/

irrig evtflo��en,Am be�ten:er �prichtzu ihm folgen:
dermaßen: & dvar , i�tdirs moglich, z/7evra mit

ver�eßtem-Accent, a, 1, Imp, m, �overtraue (mir)!
és uv. 7520 (a, 1, Inf, a.) wenn du dich úberzeus
gen fann�t, 7ÁvT7æduvaTa , vit. 70 78 Des. Dle
Ueber, Möglichdem, der- vertraut, fann die�esnur
von Chri�tover�tehen,welches �ichhierher nicht �chickt.
Be��er7@ 717. dat. commodi: fúr den Vertrauan-
den, Sinn; Denn alles kann Gottes Mache zum

/

Be�tende��enthun , der ihr vertraut, Oder : denn es
i�tfoin Uebel �ogroß, daß man nicht die Befreyung
von Gore hoffen dúrfte, 24. Keæë. um Húlfe
wimmetnd

„ «Jak 5,4. dxev, vos, T6, auch d=
x0bov, Tráne, œz5ia , Mangel an Vercrauen,-i, q,
oAryozisia, val, Mt, 6, 30. Sinn:;: hilf mir, wie
�chwachauh melp Vertrauen noch i�t, und überzeuge
mich dadurch von den Wirkungen der göttlichenMache !
25. Eure, ftarf zulaufen. ¿77 Mt i2, 164
œxæd. Mt .10, 1. xw0:7, 32, Al�oder Kranke aud
taub, vgl 9. 32. êæiræ00.517/27,"Et �oll- derge�tale
gene�en, Daß an feine Wiedorfeßzeder fallenden. -Suchs
und dec damit verbundenenUebelzu denfen �ey.- 274
Kox UB, 557 28, Cf. MO 17,196 21. — Oreg
warum Fie +7 ÉSuvaOTI3. Fine Hazb�chr.dæ ri,
Andere’,(071 dir). -- /

29, Ev Edevì(7eyuaTi).
30. Chir 17.22. 23. Hæewr. 2:23 — durs
rèife nga (yvou, A 2 COn ai) *:  72�é
"Azor: als Part. Pe ert 412426 "Ayvota,170 y,

niht-wi��in;nicht begreifen, Imp. a. ux zT,
Rede, Vale Wf 9,450 34 AwAoy. 8cu7s
�ichunterreden, 76° éæur, unter euch: �elb�t.
34/2107. 3,4: &A. Mec. 24 109. vgl, weiter , Mtz
18, 35 Tedros, und dx. Mt, 20, 26:27:

foxeros, Mt. 12/6, — herabla��end,demús
‘Leuus Handb, N. T,uter Th, M thig
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thig. 56. EvæyraNiCua» irouay(aus év und
œÿræAn, Unterarm)auf die Urme nemen ; umfo��en.

37. Cf. Mt. 18/5. 94 os édv — Tr OS Es NOTA Ue,
Mt. 10,40. 38, Ck. uk. 9 49. — Ganpnrues
Scúck ‘ver Erzählung, daher æ7exs.er fing an, inv,

Tw ov: 08 „et befannte �ich“fúc.detcen Schüler., und

that es auf-deineAucoricät, xo. Mt. 19,140 39,
'Auv. 7, 224 T&M, fogleich rwoteder. Adv. #xxxoA. Mt,

15,4 — Übél* redenz durch �eine Rede here

ab�eßen,*Er �prachja’dadurch ehrenvollvon Chris
�o, das er >< zu �einéxSéfte befannte ! 40,

Sprichwort! zæræ c. gen. wider, encgegen , Röm,

8731. v7, fúrzauf eincs Seite 41, Die Rede

BV. 37+ fortge�eht.Doch“auch“etwa mit Hin�ichtauf
39 �.wo Chri�tuseinènMann. daher niht verwarf y

tveil et etws.:èv ovóuaT:œurs that. ¿.T. cv. ug, um

ineiner tehre willen; 07: 0. 5e Erklärungdavon
Mach’‘ovo.

|

fehlt*uSin den be�tenHdo�chr,„Aus der

Ur�ache,‘weil2c“ Bgl, weiter Mt. 10,42. ‘42
Bis BV.743.CEM«7tg816:9. ææAa, ¿eMr. 26, 24.

ÎreoiKeauo“herüumilegédz  angehángt werden,

vAxos (On puAos, Mt. 18,6.) ÿ, ¿yv, zur Mühle
gehörtg- „Mählitetn, 43. Teev. Mt; 5; 424

œc(, Mt 3.12. 44: Aus Jej�.66, 24; wo von

fürchterlicher!Miederlageder Feinde der jüdi�chenGottes
verehrung-geredet wird, (Je�.-66-15.) und" lhre ‘teichs

name rhei�s“vonWürmernverzehrt, theils*auf Holzs
�óßenverbrannt ‘vorge�telltwerden, oxóAnZ,1x0, ,
Wurm, in�ondérheicder an teichaamen nagt: Sir. 7, 184
T0, 33. Judith 16,15. in welchenStellen das námlis

che ‘Bild der Straf. -7eA. Me:> 19, o(3. Mt: 12,20,
Wärmer und Feuer wüthei wegen der Menge det“ teiche-
name �ecsfoit. — Die Adee von 7vè- ol. V 43.

gab zu dér Citation Veraala��ung,‘Axoxó77@,Law,
Gig ‘ adhauen,
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Vw, abhauen, oA. Mt 1x, 5 5/46 Mevop3.
M: 189. 49 llès,, man vet�tehtœurav, oi
Av auavócMiCes:Twa ¿<0detéœurousi7vgi mit Feuer:
Arat l, Noch A, zum f. œxC@Me 5-13) — A5
h.I, gleichwie„dem hebr» gomäß. Duo. Mt. 9, 634
œNs , ÁA0s , TO, Salz, auh ¿acs Mt: 5,135 —

Ve!l. 3 M. 2,13 — Die dóftreWiederholung des
Worts 700 im: Vorhergehenden�cheintdie Gelegenheit
gu geben, die�enetwa bey- ciner andern Veecan!a��ung
ge�chehnenUus�pruchChri�tihier beyzufügen.Dann -

�túndeer mic der vorhergehenden Rede in feiner Bere
bindung und müßteaus dem Zu�ammenhang:geri��en,

\cwer zu erkfiären�eyn.Oder Mark. giebc uns die Res
de Chri�tinicht ganz, �odaß etwas fehft , worauf fich
x@æs bezieht, Dies lieber , weil: �ichdas Ende des V.

5a. doh wohl auf V._34 ff. bezieht. ço. "Axe
wie Mc- 5,13. œrædos; ©, #4 utg-o�alzen,obne
Ge�chmaá>. Met az-a. 9 êœy T0 Ae Moan,
y — 2, tu. era, vow, würzen,GBe�&mad
des Salzes wieder geben, Mr. 2s 7: dar

Dyoeroy.ezenveuw,Srlede halten , darnach �treben.

æA. Mé, 24, 106 ¿„Seyd�overnúnftig(2%: &Aæs),
daßihr euch uicht roeiter úber Rang�treicentzweyet 14.

__

Zehntes Kapitel.
B. x - 3x. Cf, Me. 19,1 - 30. I. Avæs.

pleon. dd TE (uéogs, ovTos)Tee. T. "Ioed.auumogeu-
oa, ju�ammengehen, zu�ammen fließen.
eod. Mt. 17 15. 2. Ben Mt. æ7ro\ü7æy=
Tá zäoauv cœiriav. 4. ‘Ezircizo y ‘5,13.

5. Teœp. Verordnungmáchen.êv7oa7h, 1, Ver�tat-
:

M2 tubg,



180 Matkus,

tung, 6; Kris, ¿ws 4, Schopfung, er�<afo
ne Dinge. | 10. [les} 78 æœurs,úber den nâms

lichen Geaén�tand, 11, ‘Ez œævr.gegen �ie. 12.

Tæu. pa�l.von der Frau. 13, ‘A7xr. �chließe
Häadeauflegenund Beten in �i{<h,Cf, V. 16, und

Me. 19, 53+ 14. ’Ayævæur.Mt. 21, 154 #$s
Cf. M. 19 74. 16. EvæyxæA. 9, 36. 17,
‘Od.Rei�e.7g8070tw (dééuw)a. 2. A, yovur. 1 40.

«Angov. Mec. 5, 5, 19. Azxosécëo, Unrecht y

teio zufúgen, um das Seinige bringen, 21. Euß3A.
wandte �ichmic liebreichem(7yæ7.)Blik und Rede an

ihn. vsecéa,fehlen, ie. a. 1, Part. a, œ 7. sœve.
Mt. 16 24. 22. >rvyv. Mt. 16, 34 23. Ie-

eifèA.3.34 nSahe �ie zu�ammenan. %xeîua,
was man braut , plur, Geld, Reichthum. 24,

’EDænuld.127. Tex. wie 2/5. zed. Pp. Part. m.

auch mice und êy. S. Mkt. 27, 43. 25. Tev-
uNa, œs , (och. 29. ’AunvMt. 16, 28. eúæyy-
Bekenntniß-der <ri�l,Religion. 30. ExæTovT&-

TAA, 04 N, T0 4 T0, hundertfach, rei<lic<,
Neutr. pl. pro adverb. wvueræ,nac, �on�tc. acc.

01/14.Mf, 13 21. Es werden �ichFreunde finden, die

ihnen Aeltecn und Ge�chwi�ter�ind, 32..Cf: M6
20,1719, — Teodya , Mc. 2, 9 êJ. 24s Te

ovz(d. �einebevor�tezendeSchick�ale, 234. Euzruvæ,
Me. 26 67 höch�terGrad von Verachtung!
ZS. V. 35 #- 45- cf. Mt. 20, 20/28. = Acy. butch
ihre Mucterz ��.die Parallel�telle.0 êœv,7, 11. 325

AéZæh, I. glänzendeHerr�chaft, irdijches Reich des

Me��.nach der Meynung der Juden, Al�omúßten
die Júnger, nachdem �ievorher-traurig über die L-iden

Chri�tigewe�enwaren , auf einmal be��ereHofnung ges

faßt, und etwa den Weg nach Jeru�alemals eine
Máherungzum irdi�chenReichbetrachtethaben, 45,

Aoxtw,



Zehntes Käpftel, ISE

Aoztæ, meinen, „Sie dúnfen �ichdie Ec�kenzu �eyn,
aber (oi uey. xæreZ.œur.) andere �ind>o< úÚúberihs
nen.’ Andere , dox. pleon. fúr blos : COTES 0,

für �i<auch wohl Bey�pieleben Prof Sfr. fanden,
46. Cf. Mt. 20. 29-34.

— ¡xævês,hinreichendz
viel. Bæœeriuaios(222952) 1. q. víos Ti. Denn 52

Sohn oft mic Nom. propr. zu�ammenge�cht.70074-

Téœ,an Jemand Biccerichten,betteln, 47. Nawe.
Mc, 2, 134 49- Odera 6,59, ¿ym Mi 2,13,
50. ‘Tuær.Oberfleid, $1,PæßBo, oder ée as

�yri�ch- chaldäi�che729, Herr, tehrer cc, �uffix,
per�.L Die mei�tenund be�tenHo�chr.h. k ¿88s
ve S. Mt. 23,6. 4 715. oéc@xeoe Me. 9/22.

EilftesKapitel.

2. BV.1427. Cf. Mt. 21,1023. — uoSie
Met. 13, 48. Ein unentioeihtesThier. 5 M. 21, 3,
1 Saw, 6, 7. 3 AA) ris Aul 19416 4s

’AuOcdos, À, au) cv, 70, Straße, gewöhnlich
Sjeidereg, 6. "AQinu, FF.40wæ,ge�tatten, i.

B. daß etwas weggenommen werde. a, 1. a,

8. Zraifèas, dos, i, Zweige, Ae�te, �on�taus-

ge�treuteZweige, 1, q. o7:(3æ@s,Bette voa Zweigen.
10. BæciA. x. T. A. role manè î< nach unrichtia vers

�tandenenpropheti�cheaVor�tellungendachte. ‘E. ov.

ve. fehlt la gar vielen Hand�chr..und Auëa. und i
aus dem vorigenV, eingedrungen. 11, “Hôdy,
Mte, 3,10. oþ — œs.da die Abendzeitnun da war. Mc.

8,166 12. T.êzævg.Mt. 27,62, 13. Mæaxg.
5/6, 6%. Mt, 42,28. — etwa. Die Blätter lies

ßen doh Feigenerwarten , auh wohl einige reife, Der
|

Y Tg Fei



x$2 Markus.

Feigenbaum�ebtnämlicheher Früchtean, als er Bläts
ter bekommt. 8&— coux@r zur Erläuterung,— „Noch
nichedie Zeit, wo wan Feigenabnimmt,“@æy. Me.

6, 25. Opt. a. „Es mü��ee��en!‘16. Aunt
ew (êvéytw) d, I. conj a. oueds 3, 27. 18. ZyT.

wie Vic. 2, e
0 0A —

œUTEet, 128 19, ’Obé
Mt. 13, 35. f. bia De. dis Newz,frúheMors

gens,êéng.P. Part. P.E 4, 6. „Von Grund aus.‘

’Avœpiuviouo,id) erinnere,Med, erinnere mich,
6a. Mt. 23, 7. x&raeaæeuæ,Met. 5,44: A.'1.

dertIL. fing. 22, TLs. De, Bercrauen auf
Gotec, 22 “Avnach 5s 8, 35. 24. ITgodeux,
eur. bey Mt. œrúryre è Ty zeoreux), 25. ETiÿ-
qre

— Morgcalánder beten @ehend, Vg!. übrigens

M. 6 12 14. 31. Cf. Me. 21/,24428.
—

Nes[Cou ; úber�egen,Biete Hd�chr,áltere und eue:

dieAcyiCovTo.("Qvurws)von ¿y ovTes)wirklich

wahrpafig.
\

ZwölftesKapitel.
rx. Cf, Mec. 21, 33-46. — vxodivor, Gefäß

der Kelter unterge�eßze;Kelter �elb�t272 Aoel4, 13-
Er grub �ie, indem im Morgenlande Äetcer_ausges
mauerte Druben find. 2. T. xe. vf rav xae-
Tav. dT.T. x&e78, ben auébedungeien Theil, Ze

Kevos, 9, ‘vs, leer. '

4: „KePaAwus,@s OTW5
am Kopf verwunden, œrTu%@,6, æ7a, auh TIMO,
�chimpflichbehandeln, PV, Part. P. 6, "Aya.
Mt, 3, 17. >15 �on�tdut< eovoyerns; auch durch
yam. von den LXX. úber�,z. B. 1 M. 22,2: ê7%æ=
Tov, (Mc, 132, 4.) wie Adv, vgl, BV. 22. rz V,
13: $7: Cf, Mec.22,15: 46 — ‘Hews.3, 6, yew,

Cw 5



ZwölftesKäpitel, 183

» F@ 5 fangen; auf der Jagd (auh im Wa��er),von

yo, Sang, nach�tellen, in�onderheitmit Wors
cen T4, Adùgeya, 2. C00) a, von didwzurSols
len wir“geben7“ ‘15+ V70KgI0s,

Mt. 23/28»
22. Eoxær. V. 6 1/24 Ov, fragwei�e,um

zu-affirmiren, Mc. 6,:39 25. L'œzuieoxw,Vere

heyrathen, 26. Binos, H, Budi, lBoiros, 7 z

Dorn�trauch,êx1, bey, da, wo Mo�.vie Er�cheinung
hatte. Viele Hd�cdr.und Ausg. 72 (ar. os er. 1

T. A. i�tdurch Brr�ezungdes Bert. hiuter ¿zi 18 Lar.
gekommen. 28. Sur. 1, 27. kœAws,7, O. 294
S. 5 M26, 4e xvoiosf. d. hébrim, 40 “Texus,
Vos, 5 Kraft5 Kraft der Seele. ..31. Meé-

Cav, Mt. 12,6 32. [Any , aufer... 33. TIA.
êz,. Mc. 6,25. ovvecs , Ver�tand, Klugheitz h. 1,
À, q. ægdiæ und bux. OMokaUTOuæ%,Tò, Brande

opfer , welches ganz verbrannt wurde. n». Dug.
Mer. 9,13 34, Nove@s, ver�tándig,ucxeœvs
fern, Würde von denen ge�age,wel<zeniche, zum jús
di�chenStaat gehörten— Ap, Ge�ch.2, 39. Eph. 2, 13-
„Es fehledir nicht viel , das. du ein Chri�troerde�t.!s
Bas. rT. 31g Baa. T. gcavar, M 11,3. TOA

wc, M 22 46 lmp: â:. 3c Rois8s 5

M 1:46. daf. Mec, «1, TlcJev woher y
\

wie, hi quieras, ndas, gern, mic Vergnügen.
38. Aider, Uncerriche (Paez. wie -Mt. 24, 4+

JéAwgveriangen, gern �uchen.SoM5 75, ein langes
Kiääd 7*zumsScaar und zur Verichaffung des An�ehens,
S- weiter-Mt,/23. 7, 39. 42. Mt. 23,64 14
41 Kærérævti, gegen über. yæCoPuAdxor, Ort, wo

Ge!d und Sachen von Werig

-

aufdewahrt werden;

Tempel �as. Zeæo.Mt. 27,55 Imp. a. 785.

M+: 19: 23. Aæ, Mi. 4 66— einiégen, 42

Xieæ, Witwe. 77. Mi. 5,3, AezTr0s,1» 0v»,búnn,
E gering,
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gering, wenig. Aexrèv, 70, v�t,vouiouo,
eine Fel

ne Múnze , der achte Theilvon einem As; unaefôhr
ein Hell:r. Kodo.Mr. 5,26. 43: BéAw ((BAéwo)
p&a 2a 44 Dego. (Mc. 5 20.) ver�t,
CCA , Ueberfluß,enoie tós , âtt. EWS 7, Mans
get) Acmuch, Val, Me. 19/20. (0s, 0, Weben, Uno
cerhalt, Bermödgen. |

TE

“DréyzéhntesKapitel,
AE 1-32. Cf Mt. 24.1 - 36. &s Me.

8.19. x°oT&70s,4, 0y
»

von welcherArt und Gröôfze7

zur B:rioundekuna, ‘46 ZuvreAt@, Met. 7, 28 —

verwü�ten. véAw, zufünfcig�eya,zur Umichc. des

Fut. 28. Tœacaxn,Betvegung,  Empdrun as

9. BAe7. 8,15. ovvede.ouv”. Mr. 19, 17. décu, Fe

éò, �chlagen, F. p, ers fúr êy. NYEy 0vos,Staltó

hatter, deraleichen z. B. in den câjari�<zenProvinzen.
eas uaæer. „Me.IO R To Bale Me24; 4s
11, SÉ ry mrw die mei�ten und be�tenHand�chr,
‘av< Kv. YON5 weiches d. lat. agere áhnli<i�,

PéNeTÁW, ©, oœ, �ichbedenken, vorbereiten,
wie Redner pflgen, ‘Das UebrigeMec. To, 19. fe
12. S, Mt. 10, 21. 14: To éndtuzo davinA
TE ze. �cheint, dá es �i bey den be�tenHd�chr,
und inehreretn Ueber�.nichtfindét, aus*Mt. hierher ‘es
fommen zu �eyn,078 2 d& — wo es die1gróß

e Ents

weihung i�. 16. Eis wie Vig, “19.Kr

Cw, ow, (chaffen, x7T/015,ews, Schopfung. 75 riche
crec �ichwie lm Sr. gewdhni:auch im Ca�u na dem

(NNomen , auf weicheses �ichbeziehtz niche.na< dem

Verbum,von roelchem es regiert wird. 226 Ato

7A&áv@,in, Irrthum leiceñ, 32, ‘Der Meas
R

:

los



DrepyzehntesKapitel. 385
blos 0 vioswie Mt. 28,19. 33. Ba. V. 6. &yevrz-
véæ » wachen, auf der Hut �eyn. 34 Ne —

es i�t, als wenn jemand verrei�et2e. æxcdnuos»ente

fernt von Hau�e;der �i< zur Abrei�e <i>,

¿ceoiah, 1. Bermbgen, éeyov, Arbeit. Fuewgds,
Thürwächeer, 35. "Obs y 11, 19. ET OVÚKTIOY,

Miccernacht; die Zeit der zweyten Nachtwache, œAex-

TogoQavia, Hahnenge�chrey,dritte Nachtwache. D.
Genitiv drúckc die Zeic aus, 7eæ@,Mc, 16, 3+ dle
vierte Nachtwachè.Anbruch des Tages,

VierzehntesKapitel,
x, Cf. Bey die�emK. Mt. 26. u. Mkt. 26, 17+

3. Kæraæax. was ævæx. bey Mt. 7o’AvreAs , 20s, 8s,
- ó, y von Aufwand, fo�tbar.vedo (19 Hohel. 1,

22) Nardenkraut (Plin, Nat. Ge�ch,12,12.) Oel
daraus zubereitet, 7505 für 7/505, rein , uns

verfäl�che.Andere , flü��ig, von x7/@(|. 7% d. vers

alterten W.), trinfen, qu. zum Trank zubereiter,
euvrei�w,514: Sie {lug deu obern Theilder an der

Múadungver�iegeltenFla�cheab. xæræ hi. 1, úver,
vgl. 1 Kor. 11,44 5. Ayvæe.Mt. 18, 25. êuldeis
pácua Mt, 9,30, = Unwillen äußern, 6.

AO. æ. laßt fiel! 7, Ev 70, Wohichacerwei�en.
8. "Exo (xfa s â. 2, a.) vermögen, val, tuf, 7,42

Gewöynl. tesart eyes uueito, dw, �alben,einjals
ben, 7eoAaulicivo(Aida a. 2 a) FF Anbopæy,jus
vorkfömimen, zuvorthun, „Sile wollce mich zum vors

aus einbal�amiren,*!*Je�usdeucet �einennahen Tod an.
'

èvræaQiaruIsy 8, Bubereicungder tele zum Begräbs
niß; Begräbniß �elb�k.11. Xeo, Me. 2,10,

a. 2, pp. é7æy7y.Med, ver�prechen.tuf. 22,5. ouvé-

Leuns Handd, N. L. Iter Th- EVTÓ 5
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Jevro; �ünten: zvxœiocws, zur �{i>li<henZeit; zue
bequemen Ge!egenh-ic, 12. Que, Mr, 22,44
13. AvDew7. db. i, Tis, irgend ein Hausbedient-; vere

�chiedenvon d: Haushertn VB. 14. #e>uibs; x, 10v;
von Thón, #20æzi10v; v�t,7ievcs oder œyY/aácy,ironer

Krug. Læs. Mc, 3, 1i 14. “Ozs é¿œy.,6,10
in welches Haus er etwa, oîxoder7. Mt. 10, 25. x

TA , Ort zur Ruße , zur Etakehr; Speije�aal.
15 Aeiuvupt(dea) Mts 4,8. œrdyeèv,audi œvd-

yoœovUND œvoyauo(fo auch in Hoichr, ver�chieaern)
erhdhrer Ort , der gleich�amœvæTis ys i�t;Spei �es
�aal, beo den Xiten im obérn Siocfwerfk des Hau�es,
LLq. vúzecœov, wo man auch war , um zu beten �ich
zu uncerhaiten te, Servus (Sea, P P.) scw7a, bes

deen, lufonderhzeicdie tageritátrce m die ge-

dete Tafel êro40v hobet viele Hdfchr, nicht z mag
ein Glo��cm�eyn, 16. Jelus kannte nämlich den

Be�lißerdes Hau�es,und hatte die Be�tellungvorher
gemacht. 19, Das zweyte &s �,êvæ. Ein Soloes
ci�mus, Joh. 8,9. 22, Das in-vielen Hd�chr:und

Ueber�.fehlendePæœy.möchteaus Mt. hierhergetom-
men �eyn, 29. Nach X, docheine leicht aus dem

votherg«zu �uppl,Ellip�ez vgl. Joh, 1,8. 9, 3.15 254
1 Joh. 2, 19. 33. ExDœu�d.9,15: = �ich in

Aug�t befinden, 35 "Qoæ,be�timmteZeit ;

trauriger Zeitpunkt, 36, 'AßP>œ,das hebr,
2N , Vater, mit aramái�cherEndung: x2N. 7æeæ-

Péewó(evéyxw,d; 2.) abwenden, 40; YzoseiQus
4/œ,zurücffehren.eidw, pl. m. fi d, gewdhnl. dew.
41. Anixe, ImpPer�es i�tgenug! v�t.des Schla»
fins. 43: Iæexyv. Mt 41 44. Suconuov,
Zeichen, verabrevetes Zeichen, œoPæA@s, jehr vors

�ich:ia, 45 Pœ/3(3i,Mt. 23,5. uæTæP. i, q QA
7: L7as. was beyMí, 7er7. 74a, Ml 36, 68: —

-
'

: haus



VierzehntesKapftel, x87

dauen, $r. EX fúr 7s, M“. $, 19. tebteres
pleon. wie fuk, 22, 80, Der Jüngl,�cheintein Anhäns
ger Je�u’gewe�enzu �eyn.Aber keiner der zwölfe.7e-
eiBæAa Pa�l.wie Mt. 6,29: Þ. P. aivday, 0vos,1

aus baurawollnem Zeug verfertlgtes Oberfleid, worinn
man �ichauh Nachts wickelte, und Todte hüllte,
yupvos, nat. Er wurde �áreinen der Apo�telgehals
feo ; und, die�e�ollenal�omit Je�uin Verhafcgenom-
men werden, veævox. h, 1, Soldaten, auch b:y den
Rôm, juvenes,. 54. Oesouava,vo, wármit.
Med. fi<h wármen, 0s, @r0s, 70, licht, meton.

. Feuer, 56, "Avaæsz.pleon, id. Mt, 2Ò 12, =

überein�timmend. 57. WeudouaeTuCtiovon

Veudoucierue,Mt 26, bo. - 58. Xergomointos,
woran Menjchen gearbelter, æxeeo7. opp. 60,
Eis T. péoev, unter fie. 61, EvAoynrès, hochges
tobt, 792. 63. X:ræav, Met. 5,40. — jedes
Kleid, wie h. |, Mr. 25 65. lehre, 64. Deia,
zelgen,uy, er�cheinen,�heinen, dünfen, RATE.
Mr, 12/41. 4. 1, 65. TMeenædunro,PF. Lo,
verhüllen.ó&77uævon óæzC Mt. 26,67. Pad
�{!aarh,Sobey den LXNXR.Hab. 3, 13. f yn2 07
Nacæenvès1,24 68, Ezisæjey,wi��en,ver�tehen
69, ‘H za. d, i Tis, Met, �agt,es wáre cine andere,
niche die er�tegewe�en.7æeiz1a, daben , herumf�tchen,
P. a. 7ævezwr.D. 70, id, 70. ‘Oude, 00,
ähnitch feyn. 72. 'Ezxi�ôæAw, �uppl.¡uoœT10v, das

Kleid überverfen, den Kopf hineinhüllen,wie traurige
und weinende, vgl, 2 Sam. 15,30 Jer. 14,4. Änd,

�uppl.väv, diœvoiær,er richtete �eineGedanfen darauf:
überlegte�eineThat. Noch And. vermehren, er weins-

te no< mehr; n nn, oder anfangen,
wovor 7y zu v�k,welche Bedeutung gar nichs

öhnlich i�t,Llp es N 2 ___Funfs



188

FunfzehntesKapitel,

x. Cf bey die�emKap. Mt. 27 160. = cvu-

Pex. wo Met. ouuf. A ufdcivew.auvédeioyMi.5 22.

œroDiew (¿vé/w, a. 1,) wegführen, bringen,
2. Voa hier Mt. 27, 11 4 Kæræuxæer.Mt,
26,62. Eine Hando�chrver�ch,Ueber. xæarnyoeëcu,
3); Ve 5«Ovxér:, weiter nicht, 6. Air. Me.

6,8. Imp. m. 7. Zusaædiæsns,È, 0s Ehbeilhas
bex cines Aufruhrs , von 50s, Auf�tand,o, DP.p.
vos » 0 , Mord. 8. Avalos, à, hea, Ges
�chreyerheben, Vor xæ9. �uppl.7aay aúrcv. œa,
iminet , v�t,um die�eZeic, Lo, IIæexd. pl, a,

11, ’Avœccio,cow, bewegen, aufregen; zu ‘einer
Ent�chließung, Parthey hinziehen. Nach
oxdovv�t.cren 15. Ixœv. Mt, 3, 11, 70 ixa-
y ov zoiev, Genúge,Willen hun. 17. TToePued,
Purpur, Purpur kleid. z7ee:7riI1u, Mt. 21/33. —

auf�ezen, auch ein Kleid anzießen,7:Iiæo», jo?
ni�chf, 7,9S0w. œxcivDyor, Met. ¿Zuad. 19,
TF. (nieder-) �chen, beugen, a. 1. p. 70c7x. Mt.
2,2. 214 Zu Rom, wo Markus �chrieb, hielten
�ichdie�e2 Söhne Simon's auf. 22: MéDeeu.
Mt, 1, 23+ 23. Ziuevicw5 ¡7w

, mic Myrrhen
anmachen , p. Þ- S. uva, Met. 2,11. 24: T.
+. æen(gw ; à L CON), Mr. 4, 6. 17, 47.) wer ets
was (davon) befommen �o�lte,Mte 27,35 25
Nach un�rerSctundenzählung,um 9 Ur Vormits
tags, S. unten béy Joh, d. Vg!, dle�.St. mit Joh,
19, 14. 26; ‘EzryéæOn,BUuf�ehrift,von Emyeds
Qa ; Schrift darüber�etzenÞ. PD: :

28. TIA: Mt,
1,22: Vea@0n,Schtift�telle:= Je�,53, 12. — Ao-

Pigopæ» i70p, rechnen, hinzuzählen, auf die

nämliche Are behandelm vues, 05 1;
de�eos 08 ;

|
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los, fa�terhafc, gottlos; Uebelthäter.
29: ‘Ovæ aud o@, ha! ‘Musor. des Borwurfs, bes

Spotres undder Schadenf ude. NNN. 40, Kæræ- i

(a D. abgefúrztexæ&rÁl2æd:. 31. Te. AA.
éiner zum andern, Mt. 24/10. 34. EAwt, �yriiches
Wort ; >, d. hebr. 5d. Der Hauptbuch, i�äus der

Micce herausaefalle, 36, TeuiCw,Mt. 4, 37. xD
Céw,aus xæTæ und cito (?Awa 2,) weg-y abs here
unternehmen, 37. AOP:évx(Mt. 4,29.) Tv

Qævnry, lauto Srimme borrenla��es,�chreyen.¿x7véio
(7vevæ)aushauchen , v�t.Vuxnroder Bièv. — 39.

Kevrugiav, wvos ; lat. Centurio, von centum, der

Name von der Unzahl der Sotdaten, die unter ihm was

ren, 1. q, éxæTovTæexes, Mt. 27, 54, Bey är. ein

Kommazu �,„auf eins (olcheArt, ‘’ wie V. 33. f-
x0. vg!. VB. 37. 40. Sal, Mutter des Jak. und

Johanns, 41. Zuvævæßuwa,F. Piroucy, in.
Ge�ell�<zafr(hináuf, vik, nach dem hohergelegenenJes
ru�a�em)rei�en,a 2, 42. TIæeœrz,Mt, 27,67.
76rd, Tag vor dem Savbach,zur Erklärung.
guge�eßt,v�t, dd. Freytag, 43. Evra,
0v0s y 0, N, 0, To, ehrbar, ange�ehen(reich). CsAeus-
Ts, &, Rathgeber; Mitglied des Rathsz
deshohen Raths zu Jeru�aiem,Er war nur von Arim.
gebürtig; riicht da�eibjtDecuris (Vulg ), denner hatte
�einGrab zu Jeru�alem, und {uk. �prichtK. 23,51
von ihm als einem Mann, der �eineStimme bey der
BerurcheilungChri�ti¡u geben hatte, Teod ou; y

éZopa0yy erwarten, Pægs,7, Y. Mt, 3,2. Er jahe Jee.
�umals den Stifter dec glúcklichenVeränderungan,
welcher man entgegen�ahe,7A. Mt, 22, 46. Er durf-.
te �ichdoh mehr vor dem hohenRach,als vor Pilat,
fürchten. 44. ‘E; fúr 07/., weil„ da ß,Apo�t..
Be�ch,26, 8. 7ÁA&, �chonlange, näml. einigeLLE| en



T9a Markus;

den vorher 45, Awcêw, au) ducéouæy,hens
fen, aus Gefallen überia��en,:

:

46,
”

Ayoe. Mtz

13/44. awd. Mt4 27, 59. xadeA. VB. 36. êveAtw y

à, q7æ, einhúllen,wideln, x zéros, die Hôlung
ganz in Fels gehauen, 47+ Mag. ¡wa. v�t,ui
TH2 » (+35440, :

|

A

ES

BE

Sn SecßzehntesKapitel.
x. VB. T0. cl, Mkt.28, 1 - $, Acceyivouay,vors

übe"gchen.Mt, 42 calcare. T. iau. v�t.HÑTH:
oou’Aas. 15/40: ny0g,hattén gel. Aeoua, Ts, Tè

Gèewürzz bey der Einbal�amltutiggebr. beh den LKR,
für twa oder DW2 2 Kon. 29/13. œAeciOw,b, 134
2 Aiav 7ewi, Primo mane, xe. die er�teBeicnach
der vöilizenMacht; von vér Dämmerung bis zum
Bfzang dor Sonne, oæ&(26.ole Mt. 28, 1. „Woche'‘
7. ji&æs, am er�ten.S. d. nämlicheSt. œrær. 7. A.
Mec 13 6. 3 Tis ‘zou. x. T7. A Mt. 28,2.

4: Ava/3A Mt, 11/5. = um�<auen, xx. (Me.
2,2) Þ P. Îvy&eey. oO. in der Gedanfenfolgeder

Schrifi�k,ver�-$i1 gehörtzu V. 3. 5, Eiczad.
da fie hinéingegangenwaren, veæy. Er�cheltiungin

Sünalingäge�kit._. êv 7. deZ.v�t.uéoeriTB uvqueis:
zegci�ècAw(BAco)wie Met. 6, 29. und oben das bey
T4, 51, bem: 50X7vom Praet, m, d. Zeitw, sé,
zieren, 12:38. Aevx. Mis 28,3. &%Dæp�.9,15. d,
Act. bey Aquila Hiob33 7+ f. nv. 6, NæaCaes
10/47. TiO wie kérTaTiOnu,15,46, begraben,
a1. 7. Vorzóglih Pecxo, der �ichsam be�ten

angelegen�eyala��enkonnce, die úbrigenVerehrer
Zen

-

:

Je�u-



Sechzehntes Kapitel, IQF

Je�uauf �eineAufer�tehungaufmerk�amzu machen,
xæD. ez. vj. — Mt, 26 32», Mark. 1428 8e
Tæœxv = dirjes in vielen Hd�chr,und beynahe in allen
Ueber. fehlendeWort wahr�cheintihaus Mt. evy.
(Mc. 2, 13.) a. 2, ¿. einnehmen

, �i bemächtigen
vgl. Mc, r1 18: TeójAS, 0, Schauder: Farc ; größte

_ Werwunderung.Eeægis, 5/42, Sie harten, wenn �is:
‘Etfivas jagten; {ic vor den Nach�tellungender Juden:
zu fürchten. Was von B. 9, bis zu Ende �tehe,fehle

| ÿwar in dea mei�tender bi�tengriehi�cenHand�chrifs
ten , fa�tin allen Ueber�eßungonund in den Kv-. Ein
früßerUAb�chretber,‘�overmucthet man, hatce�eineAbs
�chriftdes Evaag. bis hlerher er�tverfertigt, und

nacßherfam dies Eremplar in vieler Hände, die es
für voli�tändighielten, Cinige Hand�chriftenhaben
auch nach“¿PcPerTroyag folgendenQuioß. 7avræ

TX Fany YeAjevæ Tos 78e: Tov IIeTeov auvTro- |

pos eny/ yea. peræ de TuT, xa] auras 0

 Tyoss axo varos xy axe durewsECTEAA
{ œuTev Tov ¡ego Ky AODaeTuheuyua Tn

AwOVIS GOTALIRS, 9 ‘EQdvn, hatte {lich ges
zeigte O — deumwvias— fie war von �iebtenhefe
tigen Krankhelcenbe�reyetworden, 10%Hog.
pleon. 72/9. Me, 9, 15. Ste betrauerten und.beo
weintendea Verlu�tihres tehrers. 12, ES œu-

TY , ver�t,Tav wera Ines Yevouevav. ucePn Ges

�talt, Ye = das nabgelegne Emmaus, tuf.
24/13. 13. Sée glaubtea nicht, = daß er ihe
nen er�chienen�ey,weil ihnen ißenoh, da ��emit
�ovieler Furcht zu Eämpfenhatten, die Erzählungzu
wunderbar �chen, 15, Kyoué,Mt. 3,1, (x78
ois Schöpfung3 der Men�ch, mn. Me.

28,19. 16, Wer taeiner Lehre Beyfall PE:

: un



I9L& Markus.

und {hr folgt, auch �einenGlauben dadurch öffentlich
bekennt, daß er �ichtaufen läßt, der wird glúck�es
lig 2 der hingegen unglü>lih, welcher �iewider �els
ne Ueberzeugung verwirft.  æ&7x. MV. 11. 14,
17. Folgende Wunderwerke werden vollbrache wer-

den. — êv 7. 0v. yw. mic Vollmacht von mir, yA.
xœw. fremde Sprachen, 18. ‘O9. Mte. 7, 10,
vgl, Apo�t.Ge�ch,28, 3.

Í

Endedes er�tenTheilser�teAbtheilung.
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Im Verlage dér Meyer�chenBuchhandlung“zu
Lemgo�ind.zur O�terme��e1795 folgendsneue

Bücherherausgekömmen:

Mdinghello und die gläck�eeligenIn�eln,2te re<htmäßige
„und.verbe��erteAuflage, 2 Bände, 8,

»

Auf�ätze, geographi�cheund hi�tori�che, für Schullehrer;
neb�teiner Charte , 8, (Vom Herrn Kammerrath G,
A, von Breitenbauch,)

:

Beermanns, Y. H. Grund�ähzedes heutigendeut�chen
Kriegs- Rechts, 2 Theile, gros 8.

Bibliothek „ neue hi�tori�che,zum Gebrauchfür alle Cla��en
der Le�er, 3tes und 4tes Stúck, 8. i

Böhmeri, G. L. Eie&ta iuris civilis, Tom, 1, Editio
noyi�lima, 4. (Von Tom IL UI, hat obige Handlung
ebenfalls das Verlagsrechtkäuflichübernommen)

= FEleétaiuris feudalis,Tom, I, 4,



Borheck, D. A. C. Apparatus ad Herodotem intelligen«
dum & interpretandum, Vol, de(Chronologia &
Cri�is Heredotea), 8 maj,

von Breitenbauch,G. A. Ver�uch[einer Erdbe�chreibung
der �e<sWelttheile nach den Stämmenihrer Regenten
und Bewohner ; neb�t$ illum, Charten , 8.

Ciceronis, M. Tullii , Epi�tolaead diver�os & ad Mar-
cum Brutnm, nach der Zeitfolge geordnet, und mit

Einleitungenund Anmerkungen zum Schulgebrauch er-

läutert, von Dr, A, C, Borhe, Itén- Bandes xte.
¿und 2te-Abtheilungund..2ter Band, 8 “

Diodorij Sicüúli!BibliäihkcäéFHi�toricaë*Tibri‘qui Kidés
�unt & fragmenta_graece ex Recen�.P. We��elingii
curavit M, L. Wachler,Vol, I. P.I. Lib. 1-III, g maj.

Ewald, Y. L, Predigerbe�häftigungundMORO
„gen, gtesLeft, gros8, M6

sì

e

gate,DX: Je BA; Unterrichte ibanin dex

Graf�cha�iLippe, Be xs

Gebhard„Dr, G. £ ‘bibli�chesles dfdReals

concardanzüber die �ämmtlichenheiligenBöeher bes

mvétateund Verehrerder heiligenSchrift.Mit einer
Vorrede des Herrn Geheimen R. Rath ‘Hezel, Ztex

- Band.1, 2tes und gzter-Band, rtes St. gr i8. A
Grimm, �yri�cheChre�tomathie,8.

von Hoffmann," Dar�tellung:der réinenWahrheit gegen
- die Lügender Rottbergi�chenSchrift , betittelt: WVer-

theidigung* gegen einen ‘ehrbeleidigenden| Angriff des

Prä�identenvonHoffmannin„Detmoldund Con�ors

Ee M 4

Hâ�eler,

Pr



Hä�eler; -I-F< Anfangsgründeder Arithmctik , Algebra,
Geometrie und Trigonometrie, 2tex Theil, mit Kus

526 I AarleeritwevertpehrteAuflage , 8+ -

7 SvhaGF,W, Ver�ucheiner.Pidan Anwei�ungfüx
den Vürgerund Landmann-iu-deaPreuß,Staaten, zum

vor�ichtigenund mit dea Grund�äßendes. neuen Preuß.
Ge�eßbuchsübexein�timmendenVerhaltenbey den ges -

wöhulich�tenGe�chäftendes bürgerlichenLebens,um
* Pröte��énd Strafen zu verhüten;- und in ‘Ruheundi

Friedenleben zukönnen,8

He�iod's*Schild“dés Herakles, neb�tden Schildendes?
Archilleusund Aeneas ‘vonHomer undVirgil, “Mex

“tri�chverdeut�cht,
mfb dém'Originalbegleitetund ère

läutert von J. D, Hartmann, 84 :

Kortumz’E, GT. medkcini�ch#<irurgi�{es:

‘Händbuch"
¿dey Augenkrankheiten3tex Band ,

: gros 8,

GA. Dr, Y, G. 8, Handbuchdey fur�ori�chenKk
der Bibel Neuen Te�taments„>fúrxSchälen

ymyUnis-
ver�itäten,ater Theil,,-gros8. 0:

Loskant, Y, des jüngerm,prakti�cheAnleitung zur Vers-
'

fa��ungder an “dem Kai�erlichenReichs - Cammerges
-richte-üblichenSchrift�ähen, mit méehrexenbeygefügtert?
. Schriften aus den ver�chiedenenalldaFRLRONE
 Precpisetiungetda 8,

Meu�el,1: G. fünfterdahträszu dervierten Unsgabe
dos GelehrtenTeut�chlands7 gros 8.

i

;

Htîtéxs
u



Otterbein,.G. G.
Le�ebuchfür RTESchulkinder,

4

“teAuflage/
- 8

Piepenbring „, G. H. über die SchädlichkeitbirBleyglas
�urder gewöhnlichenTöpférwaaren, neb�tAnwei�ung

* und rehtem-Gebrauch eives andern be��ern, dauerhafe
teren und gar nicht �chädlichenKüchenge�chirrs, 8.

|

Pothmanns,M. E, VarenholzerUb�ihiedsund
d

Lemgoer
Antrittspredigty 8.

;

Rayland , B. IJ.allgemeinnüßigesund zwec>mäßiges
__ Handbuchzur Erhaltung und Wiedererlangungder

Ge�undheit,

-

Ein Le�ebuchfür Jedermann „* Il�ter
Theil 8,

Sammlung „.merkwürdiger, am kai�erlichenReichskame'
mergerichteent�chiedenerRechtsfällemit ausführlicher

GAIE MINSan
óter Theil ,

Scherf, TJ.C F. Di�pen�atorium“Lippiäcumgenio mo-

derno accommodatum. “ParsLg maj

— — Briefe úberMeinberg, 8.
|

Sierßzenbach, A. AktenmäßigeErzählungdès gegen den
Colonus Fi�cheraus Brake am x1zten- April: 1794,

" “guf der von Brake nach Detmold fährendenLand�traßen
verübten Mordes und Straßenrgubes , neb�teinigen
den Gang der Unter�uchungund �owohldie Zh

als

den Verbrecher betreffenden Bemerkungen;- 4;

Verz



Verzeichnisaller Anonymi�chenSchriften und Auf�ätein
der vierten Aus3gabedes gelehrtenTeut�chlandesund

deren er�temund zweytem Nachtrage, von M. J. S,
Er�ch, fortge�etztaus dem dritten

undvierten Nach:
trage, gros 8,

Vorle�ungenüber die E LogikausMetaphy�ikfür
Anfängerauf Schulen und Univer�itäten, 2ter Theil,
über die Feder�cheMetaphy�ik,8,

_ _ bibli�ch- exegeti�he,über die Dogmatik nach
Döderlein

,
mit vorzüglicherHin�ichtauf das Hezel:

�cheBibelwerk , für zunge Theologen und Prediger,
von D. G, Iten Bandes 1tes St. gros 8,

“a

Wachler, L, Ver�ucheiner allgemeinen Ge�chichtedex
Literatur, für �tudirendeJünglingeund

Breundeder

Gelehr�amkeit,2ter Band, 8.

=_— _ Grundrißeiner Eucyclopädieder theologi�chen
Wi��en�chaften,zum Gebrauch bey Vorle�ungen,8.

Wablkapitulationen, die neue�ten, Leopolds und Franz 1[.

Neb�teinem hi�tori�ch- publici�ti�chenCommentar, 4

{VomHerrn Reg, Rath Crome in Gießen,) :

MWeddigen, P. F.geographi�chesHandbuch für Kau�fleute,
2ter.Band, 8,

_— — neues we�tphäli�chesMagazin zur Geographie,

Hi�torieund Stati�tik, 12tes Heft, 4.

Worx-



Wörterbuch über den Fu�titus, zuin Behuf derer, welche
bey Ermangelung eines allgemeinen Wörterbuchs,
die�esals Lülfsmittel der Vorbereitung gebrauchen
wollen , heräusgegebenvon A. C, Meineke, 8.

Äenophöns, �ämmtlicheSchriften, aus dern Griechi�chen
“über�eßtvon A, Ehr, und Konr, Borhe>, Z5texTheil,

‘

gros 8.
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